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Die 85. Auflage des Opens in Hastings 
holte sich der Rumäne GM Andrei Istra-
tescu vor dem Franzosen GM Romain 
Edouard und dem Lokalmatador David 
Howell (alle je 7,0/9. 
 
Die 52. Auflage in Reggio Emilia si-
cherte sich der Amerikaner GM Gata 
Kamsky vor dem Ungarn GM Zoltan Al-
masi (beide je 6,5/9) und dem Italiener 
GM Fabiano Caruana bzw. seinem 
Landsmann GM Michele Godena (beide 
je 5,5).  
 
Das 12. Ybbser LISEC Neujahrs-Open 
gewann der Wiener Ing. Gregor Neff 
vor FM Mag. Erwin Rumpl (beide je 
4,0/5) vor FM Mag. Klaus Neumeier, 
FM Joachim Wallner und MK Mag. Mi-
chael Ernst (alle je 3,5). Dahinter plat-
zierten sich mit je 3,0 Punkten Andy Ma-
tevosyan, Mag. Gerald Wieneroiter, Max 
Müller und Patrick Reinwald. 
Den Landesmeistertitel der Damen 
holte sich Titelverteidigerin WMK DDr. 
Michaela Hapala vor WMK Mag. Sonja 
Hohendanner! 
108 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Die 72. Auflage des Corus-Turniers in 
Wijk aan Zee gewann GM Magnus 
Carlsen (8,5/13) vor Vladimir Kramnik 
und Alexander Shirov (beide je 8,0). Da-
hinter folgten Viswanathan Anand, Hi-
karu Nakamura (beide je 7,5), Sergei 
Karjakin und Vassily Ivanchuk (beide je 
7,0). 
 
Die 7. Mannschafts-WM wurde im Ja-
nuar in Bursa in der Türkei ausgetragen 
Den Titel holte sich Russland (15 MP) 
vor der USA, Indien (beide je 13) und 
Aserbeidschan (12); 10 Mannschaften. 
 
Das 8. Schachfestival von Gibraltar 
gewann im Stichkampf GM Michael 
Adams vor GM Francisco Vallejo Pons. 
Weitere Spieler mit 7,5 Punkten waren 

GM Jan Gustafsson, GM Gata Kamsky, 
GM Etienne Bacrot und GM Sergei Mo-
vsesian; 224 TeilnehmerInnen. 
 
In Linares wurde zum 27. Male ein Su-
perturnier gespielt. Es siegte Veselin 
Topalov (6,5/10) vor Alexander 
Grischuk (6,0) und Levon Aronian (5,5). 
Auf vier Zähler kamen die drei übrigen 
Teilnehmer Francisco Vallejo Pons, Bo-
ris Gelfand und Vugar Gashimov. 
 
In Nizza wurde das 19. Amber-Turnier 
ausgetragen. 12 Top-Großmeister ma-
ßen im Blind- und Schnellschach ihre 
Kräfte. Den Gesamtsieg holte sich Mag-
nus Carlsen (13,5/20) vor Vassily Ivan-
chuk (13,0) und Wladimir Kramnik 
(12,0). Dahinter platzierten sich Alexan-
der Grischuk (11,5), Boris Gelfand, Ser-
gey Karjakin (beide je 11,0), Vugar 
Gashimov, Peter Svidler (beide je 10,5), 
Levon Aronian (9,5), Ruslan Ponoma-
riov (7,5), Jan Smeets (5,5) und Leinier 
Perez Dominguez (4,5). 
 
Die Landesmeisterschaft U14-U18 
wurde vom 2.-5.1. in Ybbs als offenes 
Turnier ausgetragen.  
U14: Landesmeister wurde der Sieg-
hartskirchner Tobias Berger als zweiter 
des Turniers vor Emanuel Högl (Sieg-
hartskirchen) und Maximlian Kasper 
(Gloggnitz). 
U16: Der Titel ging an den Turniersieger 
Dominik Ehs (Ybbs), der 6,5 Punkte 
aus sieben Partien erreichen konnte. 
Die Ehrenplätze gingen an Lisa Hapala 
(Krems) vor Michael Wadsack (Amstet-
ten). 
U18: Landesmeister wurde der Groß 
Sieghartser Sebastian Allram vor Eu-
gen Löschnauer (Forchtenstein) und Se-
bastian Steininger (St. Pölten). 
Am Turnier nahmen 19 Mädchen und 
Burschen teil. 
 
Den Mostviertelcup gewann Amstet-
ten vor Pöchlarn/Kr. und Mauerbach. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bursa


Das Simmeringer Open gewann Ma-
rius Lucaci (ROU) vor FM Joachim 
Wallner (beide je 7,0/9), IM Ernst Wein-
zettl und Mag. Richard Kende (beide je 
6,5; 48 Teilnehmer. 
 
Bei der 12. Senioren-Team-Europa-
meisterschaft in Dresden (10.-18.2.) 
holte sich Russland mit 18 MP aus 9 
Partien den Titel. Zweiter wurde die 
Schweiz (14) vor Finnland (13). Die 
Mannschaft aus Wien 1 mit den Spielern 
Dr. Klaus Opl (5,5), FM Heimo Titz (4,5), 
IM Andreas Dückstein (6,0) und Ferdi-
nand Strobl (6,0) belegte den ausge-
zeichneten 8. Platz. Das Team Öster-
reich (12) mit IM Georg Danner (5,0), IM 
Walter Wittmann (5,5), FM Peter Roth 
(5,0) und FM Leo Kwatschewsky (4,5) 
sicherte sich den 11. Rang. Die Steier-
mark (Watzka, Nickl, Kratschmer und 
Pitzl) erreichten mit 11 Punkten den 18. 
Platz. Salzburg (Ager, Winiwarter, 
Wöber und Hackbarth) holten mit 10 
Zählern den 33. Platz; 78 Mannschaf-
ten. 
 
Beim Aeroflot-Open in Moskau kam 
Markus Ragger in neun Runden auf 4,5 
Punkte und belegte den 43. Platz. Im 
80köpfigen Teilnehmerfeld wurde der 
Vietnamese GM Liem Le Quang (7/9) 
vor dem Ukrainer GM Anton Korobov 
(6,5) Turniersieger. 
 
Wie schon im letzten Jahr gewann IM 
Eva Moser auch diesmal das "Schwar-
zer Bär"-Open von Jena mit dem Punk-
temaximum – 7 aus 7. 
 
Die 25. Mädchenlandesmeisterschaft 
wurde vom 7.-8. März in einem Turnier 
mit 12 Mädchen in Gablitz ausgetragen. 
U16/U18: Die Titel in beiden Wertun-
gen gingen an die Kremserin Lisa 
Hapala vor ihrer Klubkollegin Marie-
Theres Murko. 
U14-Wertung: Landesmeisterin wurde 
die Gloggnitzerin Sophie Panzenböck. 

U12: Den Titel holte sich die Turniersie-
gerin Lisa Berger (Sieghartskirchen) 
vor Denise Trippold (Gloggnitz) und 
Sissi Wernisch (Gablitz). 
U10: Den Titel sicherte sich die Gmün-
derin Sandra Apfelthaler vor der Mistel-
bacherin Bettina Asimus und Eva Fel-
bermayer (Sieghartskirchen). 
 
In Gloggnitz wurde vom 20.-21.3. die 
20. Schülerlandesmeisterschaft U8/-
U10/U12 in drei offenen Turnieren aus-
getragen. 
U12: Den Titel holte sich erneut die 
Gloggnitzerin Denise Trippold (5/5) vor 
dem Groß Sieghartser Florian Schlager 
(4,0) und dem Gmünder Jakob Peer 
(3,0). 23 Teilnehmer. 
U10: Landesmeister wurde der Krem-
ser Christoph Hapala vor den beiden 
Eichgrabnener Philipp Janitschek und 
Valentin Krieger (alle je 3,0); 18 Teilneh-
mer.  
U8: Den Titel holte sich der Gablitzer 
Eduard Wernisch (3,5) vor dem Sieg-
hartskirchner Nico Schnabler und dem 
Bad Vöslauer Clemens Huber (beide je 
2,5); 8 Teilnehmer 
 
Das 3. Internationale Open von Vil-
lach holte sich der französische IM Vla-
dimir Okhotnik (8/9) vor dem Ukrainer 
IM Bogdan Borsos und den Slowenen 
FM Zan Kavcic und IM Leon Mazi (alle 
je 7,0). Der Österreicher Hartmut Schi-
ner belegte mit 6,5 Punkten den 6. Platz; 
100 Teilnehmer. 
 
Das 19. Korneuburg-Open gewann der 
Wiener Peter Hofbauer (6,0/7) vor IM 
Harald Grötz, Tom Nolz, FM Johann 
Pöcksteiner, Andreas Teuber und Gre-
gor Neff (alle je 5,5) für sich; 60 Teilneh-
mer. 
 
Die 3. offene Stadtmeisterschaft von 
St. Pölten holte sich Vorjahressieger IM 
Hannes Ganaus (4,5/5) vor IM Ernst 
Weinzettl (4,0), FM Mladen Milenkovic, 
Heinz Jünger, MK Hubert Koller, NM 



Wolfgang Wadsack und Albert Raus 
(alle je 3,5); 28 Teilnehmer. 
 
Die 11. Einzel-EM in Rijeka (6.-17.3.) 
gewann der russische GM Ian Nepom-
niachtchi (9/11) vor GM Baadur Jobava 
(GEO) und dem Russen GM Artyom 
Timofeev (beide je 8,5). GM Markus 
Ragger erreichte mit sieben Punkten 
den 46. Rang, IM Robert Kreisl holte 
sechs Zähler und IM Martin Neubauer 
bzw. IM Siegfried Baumegger je 5,5 
Punkte; 406 Teilnehmer. 
Die 11. Frauen-EM holte sich GM Pia 
Cramling (9/11) vor der Litauerin IM Vik-
torija Cmilyte (8,5) und der Polin GM Mo-
nika Socko (8,0). IM Eva Moser er-
reichte mit sieben Punkten den 20. 
Platz, WIM Anna-Christina Kopinits 
holte fünf Zähler; 158 Teilnehmerinnen. 
 
Die Jugendstaatsmeisterschaften 
U18-U16 wurden vom 27.3.-1.4. in Cap 
Wörth/Velden durchgeführt. 
U18 männlich: 
Den Titel holte sich der Tiroler Daniel 
Schnegg vor dem Steirer Peter Schrei-
ner (beide je 6/7) und dem Salzburger 
Stefan Riemelmoser (4,5). Vierter wurde 
der Steirer Marco Stagl vor dem Salz-
burger Razik Azad, dem Steirer Karsten 
Bachner und dem Niederösterreicher 
Thomas Hofmann (alle je 4,0). Der 
Groß Sieghartser Sebastian Allram 
kam mit drei Punkten auf den 13. Platz; 
20 Teilnehmer. 
U16 männlich:  
Österreichischer Meister wurde der 
Vorarlberger Luca Kessler (5,5/7) vor 
dem Steirer Lukas Handler, dem Kärnt-
ner David Wertjanz und dem Salzburger 
Fabian Matt (alle je 5,0). Der 5. Platz 
ging an den Wiener Christoph Menezes 
(4,5). Vier Punkte erreichten der Kärnt-
ner Robert Rieger, der Steirer Stefan 
Kreiner und der Wiener Jakob Gstach. 
Der 9. Platz ging an den Niederabsdor-
fer Gernot Kammerer (3,5). Auf den 17. 
Rang kam der Ybbser Dominik Ehs 
(2,5); 20 Teilnehmer. 

U18 weiblich: 
Den Meistertitel sicherte sich die Bur-
genländerin Marie-Christine Bauer vor 
der Vorarlbergerin Annika Fröwis (beide 
je 5,5/7) und der Steirerin Margot Landl 
(5,0). Vier Punkte eroberten die beiden 
Kärntnerinnen Hannah Sommer und Sa-
rah Zöhrer. Die Kremserin Marie-The-
res Murko wurde mit null Punkten 
Letzte; 12 Teilnehmerinnen. 
U16 weiblich: 
Die Vorarlbergerin Michaela Kessler 
(7/7) krönte sich zur neuen österreichi-
schen Meisterin. Dahinter platzierte 
sich die Kremserin Lisa Hapala (5,0) vor 
der Tirolerin Doris Gerhold (4,0). Die Ba-
denerin Denise Trippold (3,5) erreichte 
den 7. Platz; 12 Teilnehmerinnen. 
 
Vom 24.4.-11.5. wurde in Sofia die 
Weltmeisterschaft zwischen Titelver-
teidiger Viswanathan Anand und des-
sen Herausforderer Wesselin Topalov 
ausgetragen. Anand konnte seinen Titel 
mit einem Schwarzsieg in der letzten 
Runde mit 6,5:5,5 verteidigen. 
 
Die Landesmeisterschaft wurde im 
Rahmen des Badener Schachfestivals 
im Casino Baden ausgetragen. 
Den Titel holte sich der Lokalmatador 
Otto Eidenberger (2. Platz) vor dem 
Forchtensteiner MK Bernhard Prinzjako-
witsch (3.) und dem Niederabsdorfer NM 
Daniel Wiedermann (5.). Den Turnier-
sieg holte sich der Villacher DI Gerald 
Leitner (4,5/5) und der 4. Platz ging an 
die Ungarin WIM Veronika Schneider. 
Am Open nahmen 34 SchachspielerIn-
nen teil. 
Das Blitzturnier wurde mit 9/11 von GM 
Markus Ragger dominiert. Mit 8,5 
Punkten folgten GM Csaba Balogh, GM 
Igor Kurnososv (RUS), GM David Shen-
gelia und WIM Veronika Schneider. Hin-
ter GM Robert Ruck und GM Imre Hera 
jr (beide je 8,0), kam IM Alexander 
Fauland (7,5) auf den 8. Rang; 108 Teil-
nehmerInnen. 
 



Georg Fröwis erreichte beim 5. Open 
Bad Ragaz mit fünf Punkten aus sieben 
Partien den 9. Platz; 92 Teilnehmer 
 
Judit Polgar entschied in Prag ein 
Schnellschachmatch gegen David Na-
vara mit 6:2 für sich. 
 
Das Austria-Open gewann GM Niko-
laus Stanec (8,5/9) vor IM Harald 
Schneider-Zinner und IM Ernst Wein-
zettl (beide je 7,0). Sechs Punkte er-
reichten IM Manfred Hangweyrer, Wolf-
gang Stanka, Dr. Werner Rumpf und 
Alexander Newrkla; 46 Teilnehmer. 
 
Das 10. Favoriten-Open gewann IM 
Ernst Weinzettl (6/7) vor Tom Nolz, An-
dreas Korn und FM Joachim Wallner 
(alle je 5,5); 40 Teilnehmer 
 
Das 2. Tschaturanga Masters, in Form 
eines Rundenturniers ausgetragen, ent-
schied FM Rene Wukits (6,5) vor IM An-
dreas Dückstein (6,0) und MK Robert 
Zsifkovits (5,5) für sich; 10 Teilnehmer. 
 
1. Bundesliga: 1. Jenbach (22), 2. Holz 
Dohr (17), 3. Advisery Invest Baden 
(15), 4. Styria Graz (14/39,5), 5. Wulka-
prodersorf (14/36,0), 6. Fürstenfeld 
(12/37,0), 7. Maria Saal (12/34,0), 8. 
Lackenbach (10), 9. Hohenems (9), 10. 
Mayrhofen/Zillertal (4), 11. Pamhagen 
(2), 12. Husek Wien (1). 
 
2. Bundesliga Ost: 1. Pöchlarn 
(20/45), 2. Eichgraben/Pressbaum 
(20/44), 3. Zwettl (13), 4. Mattersburg 
(12/35,5), 5. Aljechin/Wieden (12/34,5), 
6. Tschaturanga Neubau (11), 7. Ni-
ckelsdorf (10/32,5), 8. Wr. Neustädter 
SV (10/32,0), 9. Baden II (9), 10. St. 
Pölten (8), 11. Austria Wien (7), 12. 
Pamhagen (0). 
 
Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften 2009/10: 
Landesliga: 1. Niederabsdorf I (60,0), 
2. Mauerbach I (53,5), 3. Zwettl II (47,5), 

4. Amstetten I (47,0), 5. Schwarzatal I 
(46,0), 6. Wr. Neustadt II (46,0), 7. Voest 
Krems I (43,5), 8. Pöchlarn I (39,5), 9. 
Böhlerwerk I (39,5), 10. Stockerau I 
(37,5), 11. Bisamberg/Korneuburg I 
(37,0), 12. Baden III (31,0). 
Industrieviertel: 
Liga: (Play Off): 1. SGM Schwarzatal II 
(34,5), 2. Bad Vöslau/Kottingbrunn I 
(33,5), 3. Wr. Neustadt III (29,0), 4. Ba-
den IV (28,0), 5. Forchtenstein/-Sieggra-
ben I (28,0), 6. Vösendorf I (27,0. 
1. Klasse (Oberes Play Off): 1. Bad 
Vöslau/Kottingbrunn II (36,5), 2. Sol-
lenau (33,0), 3. Piestingtal (26,5), 4. 
Gloggnitz I (22,5).  
(Unteres Play Off): 1. Schwarzatal III 
(24,0), 2. Pottendorf/Wampersdorf 
(20,5), 3. Kirchberg/Wechsel (19,0), 4. 
Erlach (18,0). 
2. Klasse: 1. Bad Vöslau/Kotting-
brunn III (23,5), 2. Baden V (22,0), 3. 
Wr. Neustadt IV (18,5), 4. Schwarzatal 
IV (18,0), 5. Gloggnitz II (18,0). 
Jugendliga: 1. Baden (14,0), 2. Glogg-
nitz I (14,0), 3. Bad Vöslau/Kottingbrunn 
(10,5), 4. Gloggnitz II (9,5). 
 
Mostviertel: 
Liga: (Play Off): 1. Amstetten II (37,0), 
2. Ybbs I (31,5), 3. St. Pölten II (28,0), 4. 
SST St. Leonhard I (25,0), 5. Pöch-
larn/Kr. III (22,0), 6. Gablitz/-Purkersdorf 
I (20,5), 7. Herz des Mostviertels I (16,0). 
1. Klasse: 1. Loosdorf I (38,0), 2. Ybbs 
II (34,0), 3. Gablitz/Purkersdorf II (31,5), 
4. Mauer-Öhling I (29,5), 5. Sieghartskir-
chen I Jugend (26,5), 6. St. Pölten III 
(26,0), 7. Kirchberg/Pielach (25,0), 8. 
Böheimkirchen I (25,0), 9. Mauerbach II 
(24,5), 10. Pöchlarn-Kr. IV (24,0), 11. 
Moosbierbaum I (23,5), 12. Böhlerwerk 
II (22,5). 
2. Klasse: Den Titel holte sich Ybbs III 
vor Eichgraben/Preßbaum II, Golling 
und Sieghartskirchen II. 
 
2. Klasse West: 1. Ybbs III (16,5), 2. 
Golling (16,5), 3. Pöchlarn V (14,5), 4. 
Mauer-Öhling II (12,0), 5. Amstetten III 



(11,5), 6. SST St. Leonhard II (10,5), 7. 
Loosdorf II (2,5). 
2. Klasse Mitte: 1. Eichgraben/-Preß-
baum II (22,0), 2. Sieghartskirchen II 
Jug. (16,5), 3. Mauerbach III (15,5), 4. 
St. Pölten IV Jugend (13,5), 5. Böheim-
kirchen II (12,5), 6. Gablitz/-Purkersdorf 
III (12,0), 7. Moosbierbaum II (11,0), 8. 
Eichgraben/Preßbaum III Jug. (9,0). 
Jugendliga: 1. Amstetten IV (8,5), 2. 
Sieghartskirchen III (7,5). 
Schülerliga: 1. Gablitz/Purkersdorf 
(22,5), 2. StGym. Seitenstetten I (22,5), 
3. BG Amstetten I (18,5), 4. StGym. Sei-
tenstetten II (18,0), 5. Eichgraben (16,5), 
6. StGym. Seitenstetten IV (14,5), 7. BG 
Amstetten II (13,0), 8. StGym. Seitens-
tetten III (9,5), 10. Mauerbach-Siegh.-
Gablitz (9,0). 
 
Weinviertel: 
Liga: 1. Niederabsdorf II (39,5), 2. Sto-
ckerau II (34,0), 3. Wolkersdorf I (32,0), 
4. Matzen I (26,0), 5. Bisamberg/Kor-
neuburg II (26,0), 6. Bisamberg/Korneu-
burg III (22,5). 
1. Klasse: 1. Mistelbach I (25,5), 2. 
Deutsch Wagram (25,0) 3. Matzen II 
(21,5), 4. Niederabsdorf III (21,5), 5. Sto-
ckerau III (21,0), 6. Retz (20,0), 7. Wol-
kersdorf II (17,5), 8. Bisamberg/Korneu-
burg IV (15,0), 9. Zwerndorf (13,0). 
2. Klasse: 1. Stockerau IV (22,0), 2. 
Kirchberg/Wagram (21,5), 3. Niederabs-
dorf IV (21,5), 4. Mistelbach II (21,0), 5. 
Zistersdorf (20,5), 6. Gänserndorf 
(17,0), 7. Bisamberg/-Korneuburg V 
(15,0), 8. Wolkersdorf III (14,5), 9. Wol-
kersdorf IV (13,5), 10. Poysdorf (13,5). 
3. Klasse: 1. Stockerau V (25,5), 2. 
Niederabsdorf V (25,0), 3. Bisamberg/-
Korneuburg VI (21,5), 4. Wolkersdorf V 
(20,0), 5. Hohenau (15,5), 6. Mistelbach 
III (12,5). 
Schüler: 1. Wolkersdorf I (26,0), 2. 
Mistelbach I (18,0), 3. Wolkersdorf II 
(16,5), 4. Hohenau (14,5), 5. Wolkers-
dorf III (10,0), 6. Niederabsdorf (9,0), 7. 
Mistelbach II (6,0). 
 

Waldviertel: 
Liga: 1. Waidhofen/Thaya I (57,5), 2. 
SGM Voest Krems II (51,5), 3. EPSV 
Gmünd/Heidenreichstein I (49,0), 4. Lit-
schau/Eisgarn I (41,0), 5. Gars I (37,5), 
6. Zwettl III (36,0), 7. Groß Siegharts I 
(35,0), 8. SGM Voest Krems III (28,5). 
1. Klasse: 1. Schweiggers (40,5), 2. 
Bad Großpertholz (35,5), 3. Groß Ge-
rungs (33,5), 4. SGM Voest Krems IV 
(30,0), 5. Litschau/Eisgarn II (26,5), 6. 
Waidhofen/Thaya II (25,5), 7. Gars II 
(17,5). 
2 Klasse: 1. Groß Siegharts II (24,0), 2. 
Groß Siegharts III Jugend (17,5), 3 
EPSV Gmünd/Heidenreichstein II Ju-
gend (16,5), 4. SGM Voest Krems V Ju-
gend (11,0), 5. Litschau/Eisgarn III 
(11,0). 
Schülerliga: 1. Groß Siegharts (10,0), 
2. Litschau/Eisgarn, 3. SGM Voest 
Krems, 4. Gmünd/Heidenreichstein (alle 
je 9,0), 5. Zwettl (3,0). 
 
In Forchtenstein wurde das Cupfinale 
ausgetragen. Amstetten spielte im Fi-
nale gegen Litschau-Eisgarn 3:1 und 
holte sich den Titel. Einzelergebnisse: 
FM Rumpl Erwin – Wagner Stefan re-
mis, NM Wadsack Wolfgang – Paulin 
Manfred 1:0, Rechberger Franz – Plasil 
Vojtech remis, MK Bachmayer Josef – 
Nemecek Roman 1:0. 
Den dritten Platz holte sich Bisam-
berg/Korneuburg mit einem 2,5:1,5 Er-
folg über Forchtenstein/Sieggraben. 
 
Der 26. Landesschulschachtag wurde 
wieder in den vier Vierteln ausgetragen. 
Die Finalkämpfe kamen vom 23.-24. Ap-
ril in St. Pölten zur Austragung, wo die 
Vertreter beim Bundesfinale der Schü-
lerliga ermittelt wurden. Es gab folgende 
Ergebnisse: 
5./8. Schulstufe: 1. BG Tulln (7,5/12), 2. 
BG/BRG Gmünd (7,0) 3. HS Hausbrunn 
(6,0), 4. BG Sachsenbrunn (3,5). 
9.-13. Schulstufe: 1. HTBLuVA St. Pöl-
ten (10,0/12), 2. BHAK Mistelbach (6,0), 



3. BG/BRG Horn (5,5), 4. BG/BRG 
Neunkirchen (2,5). 
Volksschulen: 1. Wolkersdorf (11,0), 2. 
Gablitz (8,5), 3. Gmünd (8,5), 4. Eichgra-
ben (8,5), 5. Wulzeshofen (3,5). 
Mädchen-Ust.: 1. BG/BRG Neunkir-
chen (12/12), 2. HS Litschau (9,5), 3. 
HS Hausbrunn (2,5). 
 
Das 30. Bundesfinale der Schülerliga 
wurde vom 22.-25.6. in Graz ausgetra-
gen. Im Hauptbewerb gewann BRG Pe-
tersgasse Graz (28,0) vor dem 
BG/BRG Gleisdorf (24,0) und dem BG 
Dornbirn (23,5). Das BG/BRG Tulln 
(18,5) kam auf den 5. Platz. 
Im Oberstufenbewerb blieb die 
HTBLVA Villach (26,0) vor der HTL 
Wels (25,5) und dem BG/BRG Lienz 
(24,0) erfolgreich. Den 6. Platz holte 
sich die HTL St. Pölten (15,5). Jeweils 
10 Teams nahmen an den Bewerben 
teil. 
 
Die Mädchenstaatsmeisterschaften 
wurden vom 30.5.-2.6. auf dem Hoch-
kar ausgetragen. Den Sieg holte sich 
das BG/BRG Gleisdorf (30,0) vor dem 
EG Linz Auhof (29,5) und dem BRG 
Landeck (26,0). Den 6. Platz erreichte 
das BG/BRG Neunkirchen (15,0) vor 
der HS Litschau (14,5); 10 Teams nah-
men am Bewerb teil. 
 
In Velden wurde vom 14.-6.6. das 14. 
Bundesfinale der Volksschulen aus-
getragen. Staatsmeister wurde die VS 
Neusiedl am Tabor (32,0) vor der VS 
Hohenems Markt (30,0) und der VS 1 
Gallneukirchen (21,0). Die VS Wolkers-
dorf (19,0) erreichte den 4. Platz; 10 
Mannschaften. 
 
Vom 22.-25.5. wurden in Eisenstadt die 
Staatsmeisterschaften U14/U12 aus-
getragen. 
U14 männlich:  
Den Titel holte sich der Steirer Stefan 
Kreiner (5,5/7) vor dem Vorarlberger 
Luca Kessler, dem Steirer Florian Penz 

und dem Kärntner Wolfgang Guetz (alle 
je 5,0). Auf 4,5 Zähler kamen der Wiener 
Christoph Menezes und der Salzburger 
Emanuel Frank. Die beiden Siegharts-
kirchner Tobias Berger (4,0) und Ema-
nuel Högl (1,5) erreichten den 9. bzw. 
21. Platz; 22 Teilnehmer. 
U14 weiblich: Österreichische Meis-
terin wurde die Kärntnerin Alexandra 
Kogler (6,0/7) vor der Wienerin Elisa-
beth Strafinger und der Steirerin Laura 
Hiebler (beide je 4,5). Der 4. Platz ging 
an die Kärntnerin Sarah Zöhrer vor der 
Tirolerin Vanessa Röck (beide je 4,0). 
Die Gloggnitzerin Sophie Panzenböck 
(3,5) kam auf den 9. Endrang; 14 Teil-
nehmerinnen. 
U12 männlich: Den Titel holte sich der 
Burgenländer Florian Mesaros (6/7) vor 
dem Steirer Martin Christian Huber (5,5) 
und den beiden Vorarlbergern Enno 
Proyer und Emilian Hofer (beide je 5,0). 
Vier Zähler erreichten der Steirer Bard-
hyl Uksini, der Oberösterreicher Martin 
Steiner und der Salzburger Tobias Ja-
kob. Der Groß Sieghartser Florian 
Schlager (3,0) kam auf den 16. Platz; 
20 Teilnehmer. 
U12 weiblich: Den Meistertitel er-
kämpfte sich Oberösterreicherin Min 
Wu vor der Gloggnitzerin Denise Trip-
pold und der Oberösterreicherin Verena 
Trenkwalder (alle je 5,5/7). Den 4. Platz 
erreichte die Sieghartskirchnerin Lisa 
Berger (4,5). Mit drei Punkten kam Eli-
sabeth Wernisch (Gablitz-Purkersdorf) 
auf den 9. Platz; 16 Teilnehmerinnen. 
 
Vom 4.-6.6. wurden in Bad Leonfelden 
die Staatsmeisterschaften U10/U8 
ausgetragen. 
U10 männlich: Österreichischer Meis-
ter wurde der Burgenländer Florian Me-
saros (6,5/7) vor dem Steirer Bardhyl 
Uksini (6,0), den beiden Oberösterrei-
chern Jiong Wu und Dominik Ly bzw. 
dem Vorarlberger Patrick Nussbaumer 
(alle je 5,0). Der Kremser Christoph 
Hapala (4,0) eroberte den 14. Platz. 



U10 weiblich: Den Titel holte sich die 
Steirerin Jasmin-Denise Schloffer 
(3,5) vor der Wienerin Alina Mundstein 
und der Salzburgerin Stefanie Madereg-
ger (beide je 3,0). Mit ebenfalls drei 
Punkten kam die Gmünderin Sandra 
Apfelthaler auf den 5. Platz; insgesamt 
32 TeilnehmerInnen. 
U8 männlich: Österreicher Meister 
wurde der Oberösterreicher Lukas 

Leisch (6,0) vor dem Wiener Felix 
Blohberger (5,5) und dem Oberöster-
reicher Robert Niebsch (5,0). Der 
Gablitzer Eduard Wernisch (3,5) kam 
auf den 13. Platz, der Sieghartskirch-
ner Nico Schnabler (2,0) auf den 17. 

Rang. 
U8 weiblich: Den Titel gewann die Salz-
burgerin Flora Haidenberger (4,5) vor 
der Oberösterreicherin Anne-Maria 
Scheiblhofer und der Steirerin Selina 
Raith (beide je 3,0). Niederösterreiche-
rin war keine am Start; insgesamt 30 
Teilnehmerinnen. 
 
Den 19. Damen-Vierländerkampf (22.-
24.5. in Gmunden gewann Niederös-
terreich (14,5) vor dem Burgenland 
(10,0) der Steiermark (6,0) und Oberös-
terreich (5,5). Die Niederösterreicherin-
nen spielten mit: WMK Andrea Zech-
ner, WMK DDr. Michaela Hapala 
(beide je 2,5/3), WMK Monika Molnar, 
Lisette Heinzl (beide je 2,0), Lisa 
Hapala (3/3), Julia Bernhard (2,5/3). 
 
Am 13.5. wurde in Amstetten die 
ASKÖ-Landesschnellschachmeister-
schaft ausgetragen. Den Sieg holte sich 
MK Heinz Steiner (6,5/7) vor FM Florian 
Sandhöfner, FM Erwin Rumpl und Ro-
land Posch (alle je 5,5); 49 Teilnehmer. 
 
Vom 13.-16.5. wurde das 8. Stocke-
rauer Open ausgetragen. Der Turnier-
sieg ging an GM Tomas Polak vor IM 
Harald Grötz (beide je 4/5). 3,5 Punkte 
erreichten DI Dr. Thomas Schmid, FM 
Joachim Wallner, NM Zoran Trkulja und 

DI Hannes Schirmbeck; 89 Teilnehmer 
in drei Gruppen.  
 
Das 13. Open Vösendorf (3.-6.6.) ge-
wann IM Helmut Kummer (4,5/5) vor 
FM Peter Roth, FM Joachim Wallner, 
Ing. Gregor Neff und DI Gerald Leitner 
(alle je 4,0); 152 Teilnehmer in vier 
Gruppen. 
 
Das 17. Open in Ratten (Stmk.) holte 
sich der Ungar IM Gabor Kovacs (4,5/5) 
vor Gerald Leitner, dem Kroaten GM 
Zlatko Klaric und Michael Pichler (alle 
je 4,0); 224 Teilnehmer in vier Gruppen. 
 
Das 28. Liechtenstein-Open gewann 
der Pole IM Rafael Antoniewski vor 
dem Deutschen GM Sebastian Bogner 
(beide je 7,5/9) und dem Ukrainer GM 
Sergei Ovsejevitsch (7,0). Auf den 17. 
Platz kam Georg Fröwis (6,0). IM Ma-
rio Schachinger (5,5) erreichte den 21. 
Rang; 170 TeilnehmerInnen. 
 
Das 4. Salzkammergut-Open in Bad 
Ischl holte sich IM DI Norbert Sommer-
bauer vor dem Kroaten GM Zlatko Klaric 
und dem Deutschen FM Thomas Raupp 
(alle je 4,0/5); 97 Teilnehmer in drei 
Gruppen. 
 
Das 9. Open Semriach gewann IM Ma-
rio Schachinger vor FM Robert 
Aschenbrenner (beide je 4,0/5). Dahin-
ter folgten Martin Knoll, Thomas Mato-
sec und MK Klaus Nickl (alle je 3,5); 74 
TeilnehmerInnen in zwei Gruppen. 
 
In der 44. Waldviertler Einzelmeister-
schaft, die in Zwettl vom 30.7-7.8. aus-
getragen wurde, setzte sich MK Martin 
Zwettler mit 4,5/5 durch. Für den Gmün-
der war dies der dritte Titelgewinn. Vier 
Zähler erreichten Christian Schwartz 
und MK Alfred Lipp; 26 Teilnehmer. 
 
Die 8. Amstettner Stadtmeisterschaft 
gewann IM Hermann Knoll (4,5) vor MK 
Hubert Koller, MK Hermann Obermayr 



und Franz Rechberger (alle je 4,0); 38 
TeilnehmerInnen. 
 
Das 7. Auhof Open holte sich Tom Nolz 
(4,5/5) vor IM Helmut Kummer und IM 
Ernst Weinzettl (beide je 4,0). FM Mag. 
Klaus Neumeier, FM Joachim Wallner, 
FM Dkfm. Emil Bukacek und Andreas 
Lang kamen auf je 3,5 Punkte; 105 Teil-
nehmer in drei Gruppen 
 
Der 29. Mitropa-Cup wurde vom 29.5 
bis 6.6. in Chur (Schweiz) ausgetragen. 
1. Italien (15), 2. Ungarn (14), 3. 
Schweiz (11), 4. Kroatien (10), 5. 
Deutschland (9), 6. Österreich (8), 7. 
Tschechien (7), 8. Slowakei (6/14), 9. 
Frankreich (6/12), 10. Slowenien (4).  
Für Österreich spielten GM Markus 
Ragger (5,5/9), IM Martin Neubauer 
(4,5/8), IM Robert Kreisl (3,5/9), IM Sieg-
fried Baumegger (0,5/5), FM Fabian 
Platzgummer (3,5/5). 
Damen: 1. Italien (13), 2. Slowenien 
(11/10,5), 3. Ungarn (11/10,0), 4. 
Deutschland (10/10,0), 5. Kroatien 
(10/9,5), 6.Tschechien (8/8,5), 7. Slowa-
kei (8/8,0), 8. Frankreich (7), 9. Öster-
reich (6/7,0), 10. Schweiz (6/6,5. 
Folgende Damen waren für Österreich 
am Start: WIM Anna-Christina Kopinits 
(3/7), WFM Veronika Exler (3,0/6) und 
Barbara Schink (1,0/5). 
 
In St. Veit/Pongau wurde vom 12. bis 
18.6. die 21. Senioren-Staatsmeister-
schaft ausgetragen. Den Turniersieg 
holte sich der Deutsche CM Manfred 
Pape. Zweiter und Österreichischer 
Meister wurde IM Dr. Andreas Dück-
stein (beide je 5,0/7) vor MK Klaus Nickl 
(4,5), NM DI Fritz Wöber und MK Harald 
Hicker (beide je 4,0); 12 Teilnehmer. 
 
Das Kings’ Turnier im rumänischen Ba-
zna (doppelrundig) holte sich Magnus 
Carlsen (7,5/10) vor Teimur Radjabov 
und Boris Gelfand (beide je 5,5). Weiters 
Ruslan Ponomariov (4,5), Liviu-Dieter 
Nisipeanu (4,0), Wang Yue (3,0). 

 
In Kuba gewann GM Vassily Ivanchuk 
(7/10) das Eliteturnier beim Capablanca 
Memorial vor GM Ian Nepomniachtchi 
(6,0) und GM Leinier Dominguez bzw. 
GM Nigel Short (beide je 5,5). 
 
Beim Open von Pula, welches von GM 
Robert Zelcic vor GM Ognjen Jovanic 
(beide je 7,5/9) gewonnen wurde, er-
reichte FM Mario Sandhu (6,5) den 18. 
Platz. 
 
Vom 31.5.-8.6. wurde in Maria Alm das 
22. Int. Senioren-Open ausgetragen. 
Den Sieg holte sich der Wiener FM Dr. 
Klaus Opl (7,5/9) vor seinem Lands-
mann FM Lew Kwatschewsky (6,5) und 
NM Dr. Felix Winiwarter (6,0). Den 8. 
Platz sicherte sich FM Dkfm. Emil 
Bukacek vor MK Dr. Wolfgang Wein-
wurm (beide je 5,5). MK Hubert Koller 
(18.) erreichte fünf Punkte, Alois Gra-
dinger (25.) holte 4,5 Zähler; 49 Teil-
nehmerInnen.  
 
Das Austria-Open gewann FM Gregor 
Kleiser vor FM Joachim Wallner, Peter 
Sadilek und Ctibor Knoflicek (alle je 
6,5/7); 49 Teilnehmer. 
 
In Wien wurden vom 24.7. bis 1.8. die 
Allgemeine Staatsmeisterschaft und 
die Damenstaatsmeisterschaft ausge-
tragen. 
In der Allg. Klasse, bisher spielstärkste 
in der Geschichte, konnte sich erneut 
GM Markus Ragger (8,0/9) den Titel vor 
GM David Shengelia und IM Alexander 
Fauland (beide je 7,0) holen. Auf 6,5 
Punkte kamen IM Gerhard Schroll, IM 
Oliver Lehner und GM Stefan Kinder-
mann. Dahinter folgten mit sechs Zähler 
IM Andreas Diermair, IM Helmut Kum-
mer, IM Siegfried Baumegger, FM 
Klaus Neumeier, FM Georg Kilgus, IM 
Martin Neubauer, IM Robert Kreisl, FM 
Florian Pötz, IM Franz Hölzl, IM Her-
mann Knoll und FM Joachim Wallner; 
112 Teilnehmer. 



 
Den Titel bei der Damenstaatsmeister-
schaft holte sich IM Eva Moser (7,5) vor 
WFM Anna-Christina Kopinits (7,0) und 
IM Helene Mira (6,5). Der 4. Platz ging 
an Katharina Newrkla (6,0) vor WFM Ve-
ronika Exler (5,5). Dahinter platzierten 
sich mit je fünf Punkten FM Maria Hor-
vath, Annika Fröwis, WMK Andrea 
Schmidbauer und Rebecca Fritz. Lisa 
Hapala (15.) erreichte 4,5 Punkte und 
WMK DDr. Michael Hapala (21.) 3,5 
Punkte; 23 Teilnehmerinnen. 
 
Im Rahmen der STM wurde die Blitz-
schachstaatsmeisterschaft ausgetra-
gen. Den Titel holte sich GM Markus 
Ragger (9,5/11) vor IM Andreas Dier-
mair und IM Manfred Freitag (beide je 
8,5). Auf acht Punkte kamen IM Aco Al-
vir, FM Mario Schachinger, GM David 
Shengelia, Johann Webersberger und 
Thomas Mayr. 
Den Damentitel holte sich IM Eva Mo-
ser (7,5) vor Anna-Christina Kopinits 
und Veronika Exler; 99 TeilnehmerIn-
nen. 
 
Das 32. Oberwart-Open vom 10.-18.7. 
gewann der russische GM Alexandr 
Shimanov (7/9) vor dem ungarischen 
GM Imre Hera und GM David Shenge-
lia. Weitere Platzierungen GM Danili 
Lintchevski (RUS), GM Robert Zelcic 
(CRO), GM Mladen Palac (CRO), IM 
Alexander Fauland, IM Andras Flum-
bort (HUN) und IM Georg Danner. IM 
Oliver Lehner (6,0) holte sich den 13. 
Platz, ebenfalls sechs Punkte IM Alvir 
Aco (15.), FM Mario Schachinger (16.), 
IM Helmut Kummer (17.) und FM Flo-
rian Pötz (18.); 240 Spieler nahmen in 
zwei Gruppen am Bewerb teil. 
 
Das 25. Open in Schwarzach/St. Veit 
gewann der Deutsche GM Vitaly Kunin 
(7,5/9) vor dem Russen IM Egor Krivob-
orodov und GM Mladen Palac (beide je 
6,5). Mit ebenfalls 6,5 Punkte wurde MK 

Robert Wiesinger Achter; 202 Teilneh-
merInnen in drei Gruppen. 
 
Das 29. Open in St. Veit entschied er-
neut der Slowene IM Leon Mazi (7,5/9) 
vor Daniel Hartl und FM Harald Gen-
ser; 127 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Das 26. Open am Faaker See in der 
Gemeinde Latschach gewann der Deut-
sche GM Arkadij Rotstein (7,5/9) vor 
dem Inder IM Lahiri Atanu, dem Kroaten 
IM Medancic Rikard, IM Andreas Dier-
mair und FM Gert Schnider; 164 Teil-
nehmer. 
 
Das 9. Open Völkermarkt sah den Un-
garn IM Attila Kiss (7,0/9) als alleinigen 
Sieger. Auf den Plätzen folgten FM Ha-
rald Genser und der Slowene Jernej 
Spalir (beide 6,5); 49 TeilnehmerInnen. 
 
Das 19. Open Feffernitz entschied der 
Deutsche GM Arkadij Rotstein (8/9) 
vor MK Gerd Mitter (7,0), dem Schwei-
zer Parwis Nabavi, MK Thomas Man-
hardt und FM Manfred Neulinger 
(beide je 6,5); 102 Teilnehmer. 
 
In Mureck wurde vom 4.-12.8. die 8. EU-
Jugendmeisterschaft mit 245 Teilneh-
mern aus 29 Nationen ausgetragen. Die 
besten heimischen Platzierungen er-
reichten: 
Buben U10: 2. Bardhyl Uksini, 3. Florian 
Mesaros. 
Buben U12: 4. Martin Huber 
 
Die U20-WM in Polen gewann GM 
Dmitry Andreikin (RUS) bei den Bur-
schen. Bei den Mädchen gewann IM 
Anna Muzychuk (SLO). 
Die Österreicher: 
Fabian Platzgummer (6,5/13), Platz 65; 
120 Teilnehmer. 
Veronika Exler (6,5/13), Platz 32; 
Katharina Newrkla (6,5/13), Platz 38; 
81 Teilnehmerinnen. 
 



Beim Frauen-Grand-Prix von Ulan-Ba-
tor siegte das 16jährige chinesische 
Wunderkind Hou Yifan (8/11) vor Anto-
aneta Stefanova (7,5) und Tatiana Ko-
sintseva (6,5). 
 
46 Schachsportler trafen sich am 28.8. 
in Mauer zum Mauer-Öhlinger Schnell-
schachturnier. Sieger wurde NM Wolf-
gang Wadsack (Amstetten) vor dem 
Gablitzer Harald Huber (beide je 6/7). 
Dritter wurde der Amstettner Franz 
Rechberger (5,5) vor Ing Robert Gatter-
mayer. 
 
Das Hamerlingturnier in Zwettl ge-
wann der Tscheche Ladislav Urbanec 
vor dem Litschauer MK Stefan Wagner 
(beide je 7/9) und dem Tschechen 
Miroslav Pakosta, MK Martin Zwettler 
und MK Hubert Koller (alle je 6,5); 52 
Teilnehmer. 
 
Das 4. Dachsteinwelterbeturnier auf 
der Schönbergalm holte sich der Kroate 
GM Zdenko Kozul (8/9) vor dem Tsche-
chen GM Vlastimil Babula (7,5) und dem 
Deutschen GM Vitaly Kunin, IM Khaled 
Mahdi, dem Ungarn FM Attila Vertetics 
und FM Mag. Klaus Neumeier (alle je 
7,0); 103 Teilnehmer. 
 
Das Währing-Open gewann IM Ernst 
Weinzettl vor IM Reinhard Lendwai 
(beide je 5,5/7), IM Helmut Kummer, IM 
Alvir Aco und FM Joachim Wallner (alle 
je 5,0); 91 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Das 1. Cinema Paradiso Blitzschach-
turnier in St. Pölten holte sich IM Aco 
Alvir (7,5/9) vor FM Adolf Denk (7,0), IM 
Oliver Lehner und Siegfried Neussner 
(beide je 6,5); 35 Teilnehmer. 
 
Das 15. Schnellschachturnier von Mö-
dling entschied der Ungar FM Attila 
Vertetics (7/7) vor Peter Sadilek (6,0) 
und Gregor Neff (5,5) für sich; 85 Teil-
nehmer. 
 

Die 39. Olympiade (20.9.-3.10.) wurde 
in Khanty-Mansiysk ausgetragen. 149 
Herrenteams nahmen am Bewerb teil. 
Österreich (13/11) ging mit GM Markus 
Ragger (6/11; 55%), GM David Shen-
gelia (7/11; 64%), IM Martin Neubauer 
(5,5/9; 61%), IM Robert Kreisl (5,5/9; 
61%) und IM Georg Danner (3/4; 75%;) 
in den Bewerb und erreichte den 38. 
Rang. Georg Danner zog sich mit sei-
ner 11. Olympiateilnahme mit Rekord-
halter Josef Lokvenc gleich. 
Olympiasieger wurde die Ukraine (19 
MP) vor Russland I (18), Israel und Un-
garn (je 17). 5. China, 6. Russland II, 7. 
Armenien, 8. Spanien, 9. USA, 10. 
Frankreich (alle je 16). 
 
An der 24. Damenschacholympiade, 
die ebenfalls in Khanty-Mansiysk aus-
getragen wurde, erreichte Österreich 
(11) mit den Damen IM Eva Moser (5/11; 
45%), WIM Anna-Christina Kopinits 
(4,5/10; 45%), WFM Veronika Exler (2/7; 
29%), WFM Julia Novkovic (8/10; 80%) 
und WFM Katharina Newrkla (2/6; 33%) 
den 55. Platz. 
Russland I (22) gewann vor China (18), 
Georgien, Kuba, USA, Polen, Aserbaid-
schan und Bulgarien (alle je 16). 9. Uk-
raine, 10. Russland II (je 15); 115 Da-
menteams nahmen an der Olympiade 
teil. 
 
Die 20. Jugendeuropameisterschaft 
U8 bis U18 wurde vom 18. bis 29.9. in 
Batumi (Georgien) ausgetragen. 
U12 Burschen: 49. Enno Proyer (4,5/9); 
87 Teilnehmer. 
U14 Burschen: 51. Christoph Menezes 
(4,0); 81 Teilnehmer. 
U18 Burschen: 29. Peter Schreiner 
(4,0); 41 Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 57. Min Wu (3,0); 61 
Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 14. Annika Fröwis 
(5,5); 48 Teilnehmerinnen. 
U18 Mädchen: 22. Marie-Christine 
Bauer (4,0); 32 Teilnehmerinnen. 
 



Das 17. Grazer Open wurde vom 28.8.-
5.9. im Rahmen eines Schachfestivals 
abgehalten. 
Damen GM-Turnier: 1. IM Carolina Lu-
jan, Argentinien (8,0/9), 2. IM Eva Mo-
ser (7,5); 7. WIM Anna-Christina Kopi-
nits (4,0), 8. Barbara Schink, 9. WFM 
Veronika Exler (beide je 2,5), 10. WFM 
Julia Novkovic (2,0). 
IM- Turnier: 1. FM Patrick Zelbel, 
Deutschland (6/9), 2. FM Florian Pötz, 
3. IM Csaba Csiszar, Ungarn, 4. Lukas 
Handler (alle je 5,0); 6. Peter Schreiner, 
7. IM Reinhard Lendwai, 8. FM Gert 
Schnider (alle je 4,5), 10. IM Walter Witt-
mann (2,5). 
Open: Den Turniersieg holte sich der 
Slowene GM Georg Mohr (7/9) vor GM 
David Shengelia und dem Weißrussen 
GM Sergey Kasparov. Weiters IM Ale-
xander Fauland, GM Zigurds Lanka 
(Lettland), GM Robert Rabiega (GER), 
alle je 6,5. Auf sechs Zähler kamen IM 
Georg Danner, FM Kurt Fahrner, FM 
Mario Schachinger und IM Andreas 
Diermair; 129 Teilnehmer in zwei Grup-
pen. 
 
Das 17. Chess Classic in Mainz ent-
schied Gata Kamsky (10/11) vor Vugar 
Gashimov, Levon Aronian und Evgeni 
Bareev (alle je 9,5) für sich. Neun 
Punkte erreichten Sergey Karjakin, Ro-
bert Kempinski (POL), Alexander 
Grischuk, Alexey Shirov und Arkadij Nai-
ditsch (GER); 701 TeilnehmerInnen. 
 
Das Sparkassen Chess-Meeting in 
Dortmund gewann Ruslan Ponoma-
riov (6,5/10) vor Liem Le Quang (5,5), 
Wladimir Kramnik und Shakhriyar Ma-
medyarov (beide je 5,0). Vier Punkte er-
reichten Arkadij Naiditsch und Peter 
Leko. 
 
In Moskau wurde die Blitzschach-WM 
der Frauen ausgetragen. Den Titel holte 
sich die Ukrainerin GM Kateryna Lahno 
(20/30) vor den beiden Russinen GM 

Tatiana Kosintseva (19) und WGM Va-
lentina Gunina (18,5). 
 
Das Shanghai Masters gewann der 
spanische GM Alexei Shirov (4,5/6) vor 
dem armenischen GM Levon Aronian 
und Exweltmeister Vladimir Kramnik 
(beide je 3,0). 
 
Lokalmatador Gerald Lampl entschied 
das Blitzschachturnier von Bad Vös-
lau vor dem Amstettner Edgar Gugler 
(beide je 9,5/11) und dem Wr. Neustäd-
ter Johann Thiel (7,0) 
 
Die Wiener Landesmeisterschaft holte 
sich GM Nikolaus Stanec (7/9) vor IM 
Ernst Weinzettl (6,5), IM Aco Alvir, IM 
Reinhard Lendwai und GM David Shen-
gelia (alle je 5,5). 
 
In Altenmarkt (Salzburg) wurde vom 
24.-26.9. in Abwesenheit von den 
Teams aus Kärnten und Burgenland die 
17. Mannschaftsstaatsmeisterschaft 
für Schüler und Jugendliche im Aktiv-
schach ausgetragen. Den Sieg holte 
sich die Steiermark (40,0) vor Vorarl-
berg (41,0) und Wien (33,5) .Das Team 
von Niederösterreich (21,0) kam auf 
den 6. Platz von sieben Mannschaften. 
Lisa Hapala erreichte vier Punkte aus 
sechs Partien. 
 
Die Jugendweltmeisterschaft in den 
Altersgruppen U8 bis U18 wurde vom 
20.-30.10. in Chalkidiki (Griechenland) 
ausgetragen. 1387 SpielerInnen aus 87 
Ländern waren am Start. 
U8 Knaben: 38. Nicolas Moser (6,5/9), 
65. Felix Blohberger, 72. Lukas Leisch 
(beide je 5,5), 104. Robert Niebsch (4,0); 
124 Teilnehmer. 
U10 Knaben: 48. Florian Mesaros 
(6,5), 63. Patrick Nussbaumer (6,0); 157 
Teilnehmer. 
U12 Knaben: 24. Martin Christian Hu-
ber (7,0), 114. Emilian Hofer (4,5); 156 
Teilnehmer. 



U14 Knaben: 48. Luca Kessler (6,0), 
100. Stefan Kreiner (4,5), 121. Wolfgang 
Guetz (3,0); 128 Teilnehmer. 
U16 Knaben: 21. Lukas Handler (7,0), 
38. David Wertjanz (6,5), 74. Fabian 
Matt (5,5); 140 Teilnehmer. 
U18 Knaben: 74. Daniel Schnegg (5,0); 
109 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 51. Flora Haidenberger 
(5,0), 68. Magdalena Mörwald (4,0), 77. 
Alexa Nussbaumer (3,0); 81 Teilnehme-
rinnen. 
U10 Mädchen: 68. Jasmin-Denise 
Schloffer (5,0), 78. Alina Mundstein 
(4,5), 98. Stefanie Maderegger (3,5); 
107 Teilnehmerinnen. 
U12 Mädchen: 52. Anna-L. Schnegg 
(5,5), 100. Lisa Berger, 102. Sarah Ma-
jkovski (beide je 4,0); 117 Teilnehmerin-
nen. 
U14 Mädchen: 50. Laura Hiebler (5,5), 
89. Maria Krassnitzer (3,5), 93. Ale-
xandra Kogler (3,0); 99 Teilnehmerin-
nen. 
U16 Mädchen: 43. Michaela Kessler 
(5,5), 61. Lisa Hapala (5,0), 78. Valen-
tina Bauer, 85. Doris Gerhold (beide je 
4,0), 87. Elke Carola Huber (3,5); 97 
Teilnehmerinnen. 
U18 Mädchen: 51. Katharina Newrkla 
(4,5); 72 Teilnehmerinnen. 
 
Am 17. Oktober wurde in Bad Vöslau 
die Schnellschachstaatsmeister-
schaft ausgetragen. Den Titel holte sich 
GM Markus Ragger (8,0/9) vor Titelver-
teidiger GM David Shengelia (7,5), IM 
Alexander Fauland und IM Hannes 
Ganaus (beide je 7,0). 6,5 Punkte er-
reichten IM Aco Alvir, FM Adolf Denk, 
IM Khaled Mahdy, Thomas Hofmann, 
MK Edgar Gugler und Tom Nolz. 
Den Damentitel holte sich WFM Vero-
nika Exler vor WIM Anna-Christina Ko-
pinits (beide je 6,0). Der 5. Platz geht mit 
4,5 Punkten an Rebecca Fritz; 103 Teil-
nehmerinnen. 
 
Der 26. Europacup für Mannschaften 
wurde im bulgarischen Plovdiv in 7 

Runden nach Schweizer System ausge-
tragen. Europacupsieger wurde das rus-
sische Team von Economist-SGSEU-1 
(13) vor dem ebenfalls aus Russland 
stammenden Team Yugra und dem uk-
rainischen Team A DAN DZO & PGMB 
– Chernigiv (beide je 11). Spitzenspieler 
bei den Siegern war Pavel Eljanov; 49 
Teilnehmerteams ohne Österreich. 
Den Damenbewerb holte sich das 
Team Cercle d'Echecs de Monte Carlo 
vor St. Petersburg Chess Club (beide je 
10); 14 Mannschaften. 
 
Beim Grand Slam-Finale von Bilbao 
siegte Vladimir Kramnik (4/6) vor Vis-
wanathan Anand (3,5) und Magnus 
Carlsen (2,5). 
 
Beim doppelrundigen Turnier von Nan-
jing gewann Magnus Carlsen (7/10) 
vor Viswanathan Anand (6,0) und Eti-
enne Bacrot (5,0). 
 
In Spitz/Donau wurde vom 3.-9.10. die 
offene 20. Seniorenlandesmeister-
schaft ausgetragen. Den Turniersieg 
holte sich der Wiener IM Dr. Andreas 
Dückstein (6,0/7) vor seinen Landsleu-
ten Herbert Titz (5,5) und FM DI Hans 
Singer. Der 4. Platz und damit der Lan-
desmeistertitel ging an den Kremser 
Titelverteidiger NM Dr. Felix Winiwar-
ter vor NM DI Fritz Wöber und dem Ter-
nitzer MK Dr. Wolfgang Weinwurm (alle 
je 4,5); 30 Teilnehmer. 
 
Beim 8. Jäger & Kronsteiner Jugend-
schachopen in Sieghartskirchen nah-
men 98 Jugendliche teil. Folgende Spie-
ler gewannen die jeweiligen Altersgrup-
pen. 
U18/U16: Den Sieg holte sich der Nie-
derabsdorfer Thomas Hofmann (6,5/7) 
vor dem Ybbser Andreas Eder und sei-
nem Klubkollegen Dominik Ehs (beide 
je 5,5), der auch die U16-Wertung für 
sich entscheiden konnte. Vierter wurde 
der Gmünder Manuel Schuh (5,0); 27 
TeilnehmerInnen. 



U14: Den Turniersieg holte sich der Mat-
tersburger Lukas Gludovatz vor dem 
Wiener Julian Dodu und dem Oberöster-
reicher Martin Steiner (alle je 5,5). Vierte 
wurde die Gloggnitzerin Denise Trip-
pold (5,0) vor dem Groß Sieghartser Mi-
chael Neller, dem St. Pöltner Andrei Be-
linschi und dem Gmünder Johannes 
Zwettler (alle je 4,5); 24 TeilnehmerIn-
nen. 
U12: Den Gesamtsieg sicherte sich die 
Oberösterreicherin Verena Trenkwal-
der vor dem Sieghartskirchner Emanuel 
Högl (beide je 6,5). Auf je fünf Zähler ka-
men der Burgenländer Niklas Novak, 
der Eichgrabener Philipp Janitschek und 
der Burgenländer Berdan Akar; 38 Teil-
nehmerInnen. 
U10/U8: Den Turniersieg holte sich der 
Burgenländer Peter Maximilian Kain 
vor seinem Landsmann Julian Benesch 
und dem Wiener Nadim El Helw (alle je 
6/7). Der 4. Platz ging an den Sieghart-
skirchner Marko Spärk (4,5), vor dem 
Mauerbacher Noah Faderbauer und 
dem Lokalmatador Raphael Högl (beide 
je 4,0). Mit ebenfalls vier Zählern si-
cherte sich der Gablitzer Eduard Wer-
nisch den U8-Titel; 17 TeilnehmerIn-
nen. 
 
Vom 26.10.-6.11. fand im italienischen 
Arco die 20. Senioren-WM der Damen 
und Herren statt.  
Den Herrentitel holte sich der Franzose 
GM Anatoly Vaisser vor dem Tsche-
chen GM Vlastimil Jansa und dem Weiß-
russen GM Viacheslav Dydyshko (alle je 
8,5/11). 14. Platz IM Georg Danner 
(7,5), 44. Platz FM Peter Roth (6,5); 224 
Teilnehmer. 
Der Damentitel ging an die Georgierin 
WGM Tamar Khmiadashvili vor ihrer 
Landsfrau GM Nona Gaprindashvili und 
der Estin WIM Tatyana Fomina (alle je 
7,0/9). WIM Helen Mira (4,0) kam auf 
den 15. Platz; 21 Teilnehmerinnen. 
 
Waldviertler Cupsieger wurde Lit-
schau-Eisgarn. 

 
Vom 16.-18.11. wurde in Moskau die 
Blitz-WM in einem doppelrundigen Tur-
nier mit 20 Teilnehmern ausgetragen. 
Weltmeister wurde Levon Aronian 
(24,5/38) vor Teimur Radjabov (24,0) 
und Magnus Carlsen (23,5). Die weite-
ren Plätze gingen an Boris Gelfand, Hi-
karu Nakamura (beide je 21,5), Sergey 
Karjakin und Vladimir Kramnik (beide je 
20,5). 
 
IM Martin Neubauer gewann im brasili-
anischen Sao Jose ein IM-Turnier. 
 
Levon Aronian gewann in Moskau das 
Tal-Memorial (Eloschnitt von 2757!) vor 
Sergey Karjakin und Shakhriyar Ma-
medyarov (alle je 5,5/9). 
 
Vom 28.10.-5.11. wurde im Wiener 
Schachhaus das 5. Kavalier-Open aus-
getragen. Sieger wurde Christoph 
Menezes vor Ing. Gregor Neff (beide je 
6/7) vor IM Ernst Weinzettl und FM 
Joachim Wallner (beide je 5,5); 70 Teil-
nehmer. 
 
Die neunte Bundesländermann-
schaftsmeisterschaft für Lehrer ge-
wann in Weyregg/Attersee das Team 
von Steiermark (42,0) vor Niederöster-
reich (39,5) und Oberösterreich I (35,5). 
 
Bei der Damen-WM 2010 vom 2. bis 24. 
Dezember schied Alexandra Kosteniuk 
bereits in der dritten Runde aus. Die Chi-
nesin Hou Yifan besiegte ihre Lands-
frau Ruan Lufei im Finale in einem Tie-
break von vier Schnellschachpartien mit 
3:1, nachdem die vier regulären Partien 
mit 2:2 geendet hatten, und wurde so im 
Alter von 16 Jahren, 9 Monaten und 27 
Tagen die bislang jüngste und 13. 
Schachweltmeisterin. 
 
Das Chess Classic in London gewann 
Magnus Carlsen vor Viswanathan 
Anand und Luke McShane. Weiters Hi-

https://de.wikipedia.org/wiki/Ruan_Lufei


karu Nakamura, Vladimir Kramnik, Mi-
chael Adams, David Howell und Nigel 
Short. 
 
Polen. Bei der EM im Blitzschach 
siegte GM Maxime Vachier-Lagrave 
(22/26) vor GM Vassily Ivanchuk (20) 
und Ruslan Ponomariov (19,5). 
Die Schnellschach-EM entschied GM 
Zoltan Almasi vor GM Vugar Gashimov 
und GM Vassily Ivanchuk. 
 
Das 19. Open in Aschach (26.-31.12.) 
entschied der Tscheche IM Jan Krejci 
(6/7) vor dem Slowenin IM Leon Mazi, 
vor Christoph Menezes und IM Andreas 
Diermair (alle je 5,5) für sich. Der 5. 
Platz ging an IM Eva Moser (5,0); 260 
Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Die 30. Litschauer Stadtmeisterschaft 
entschied MK Stefan Wagner (10/10!) 
vor Manfred Paulin und Nikolaus Prinz 
(beide je 7,5) für sich. 
 
 
In den USA verstarb am 15.11. GM 
Larry Evans im Alter von 78 Jahren. 
 
Der lettische GM Janis Klovans ver-
starb im Alter von 75 Jahren. 
 
In Buenos Aires verstarb der dänische 
GM Bent Larsen im Alter von 75 Jah-
ren. 
 
In Budapest verstarb mit GM Andor Li-
lienthal der zurzeit älteste Großmeister 
kurz nach seinem 99. Geburtstag. 
 
Österreich gewinnt den Fernschach-
länderkampf gegen Frankreich mit 
46,5:37,5. 
 
SIM Rüdiger Löschnauer (10,5) ge-
winnt die 29. Österreichische Fern-
schachmeisterschaft vor Gernot Spin-
delböck (10,0) und ÖFM Hannes Rada. 
Martin Wiesner (8,0) erreicht den 7. 
Platz; 17 Teilnehmer. 

 
Vorarlberg (30,5) gewann die 12. 
BLMM im Fernschach vor Burgenland 
(26,0) und Oberösterreich (25,5). Nie-
derösterreich (24,5) erreichte den 4. 
Platz. 
 
4. Email-Landesmeisterschaft: Den 
Titel holte sich Peter Kaufmann 
(11,0/13) vor FMK Manfred Moza (9,0) 
und Josef Petz (8,5). 7,5 Punkte erreich-
ten Patric Lehnen und Walter Lember-
ger; 13 Teilnehmer. 
 
 

2011 
 
Die 86. Auflage des Opens in Hastings 
gab es einen indischen Doppelsieg 
durch GM Deep Sengupta und IM 
Arghyadip Das (beide 7/9). FM Andreas 
Druckenthaner (5,0) erreichte den 24. 
Platz; 106 Teilnehmer. 
 
Die 53. Auflage in Reggio Emilia si-
cherte sich GM Vugar Gashimov (Aser-
baidschan) vor dem Spanier GM Fran-
cisco Vallejo Pons (beide je 6/9) und GM 
Sergei Movsesian (5,0); 10 Teilnehmer. 
 
Das 13. Ybbser LISEC Neujahrs-Open 
gewann der Amstettner FM Erwin 
Rumpl (4,0/5) vor dem Serben GM Ste-
fan Djuric, Daniel Lechner, Walter 
Hametner, MK Walter Ernst, Dragan An-
tic und NM Daniel Wiedermann (alle je 
3,5);  
Den Landesmeistertitel der Damen 
holte sich WMK Mag. Sonja Ho-
hendanner! 
119 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Die Landesmeisterschaft U14-U18 
wurde vom 2.-5.1. in Ybbs als offenes 
Turnier ausgetragen.  
U14: Landesmeister wurde der Ybbser 
Christopher Ehs vor Denise Trippold 
(Gloggnitz) und Michael Neller (Groß 
Siegharts). 



U16: Der Titel ging an den Turniersieger 
Dominik Ehs (Ybbs), der 6,5 Punkte 
aus sieben Partien erreichen konnte. 
Die Ehrenplätze gingen an Tobias Ber-
ger (Sieghartskirchen) vor Manuel 
Schuh (Zwettl). 
U18: Landesmeister wurde der Amstett-
ner Michael Wadsack vor seinem Klub-
kollegen Michael Tieber und Marie-The-
res Murko (Voest Krems). 
Am Turnier nahmen 24 Mädchen und 
Burschen teil. 
 
Die 73. Auflage des Corus-Turniers in 
Wijk aan Zee gewann GM Hikaru 
Nakamura (9/13) vor GM Viswanathan 
Anand (8,5) GM Magnus Carlsen und 
GM Levon Aronian (beide je 8,0). Dahin-
ter folgten GM Vladimir Kramnik und GM 
Maxime Vachier-Lagrave (beide je 7,5); 
14 Teilnehmer. 
 
Beim internationalen Turnier in Neu 
Delhi kam GM Markus Ragger punkte-
gleich mit dem Sieger auf den 4. Platz. 
 
Das 16. Open Lienz entschied der fran-
zösische IM Vladimir Okhotnik vor dem 
lettischen GM Viesturs Meijers (beide je 
7,5/9).Dahinter mit sieben Punkten GM 
Marijan Petrov (BUL), GM Nikola Sedlak 
(SRB), GM Julian Radulski (BUL), GM 
Vadim Malakhatko (BEL) und FM Wolf-
ram Heining (GER). Mit 6,5 Punkten er-
reichte MK Daniel Hartl den 10. Platz; 
217 Teilnehmer. 
 
Beim Aeroflot-Open in Moskau kam 
Markus Ragger in neun Runden auf 4,5 
Punkte und belegte den 54. Platz. Im 
217köpfigen Teilnehmerfeld wurde er-
neut der Vietnamese GM Liem Le 
Quang vor den beiden Russen GM 
Nikita Vitiugov und GM Evgeny Toma-
shevsky (alle je 6,5) Turniersieger. 
 
Das 9. Schachfestival von Gibraltar 
gewann GM Vassily Ivanchuk (9/10!) 
vor GM Nigel Short (8,5) und dem Esten 

GM Kaido Kulaots (7,5); 232 Teilnehme-
rInnen. 
 
Das Simmeringer Open gewann GM 
Nikolaus Stanec (8,5/9) vor FM 
Joachim Wallner (8,0) und IM Ernst 
Weinzettl (7,0); 62 Teilnehmer. 
 
Die Wiener Senioren-LM gewann der 
Deutsche Dieter Villing vor FM Dr. 
Klaus Opl (beide je 5,5/7), NM Dr. Felix 
Winiwarter (5,0) und NM DI Fritz 
Wöber (4,5), beide Voest Krems; 50 
Teilnehmer in zwei Gruppen. 
 
In Gablitz wurde vom 2.-3.4. die 21. 
Schülerlandesmeisterschaft U8/U10/-
U12 in drei offenen Turnieren ausgetra-
gen. 
U12: Den Titel holte sich der Siegharts-
kirchner Emanuel Högl (5/5) vor dem 
Gmünder Jakob Peer (4,0) und der 
Gablitzerin Elisabeth Wernisch (3,0); 9 
TeilnehmerInnen. 
U10: Landesmeister wurde der Sieg-
hartskirchner Diego Duenas vor seinen 
beiden Klubkollegen Raphael Högl 
(beide je 4/5) und Marco Spärk (3,0); 8 
Teilnehmer.  
U8: Den Titel holte sich der Gablitzer 
Eduard Wernisch (5/5) vor der Glogg-
nitzerin Leonie Riegler (4,0) und dem 
Gablitzer Hannu Schütze (2,5); 6 Teil-
nehmer 
 
Den Mostviertelcup gewann Amstet-
ten im Finale gegen Pöchlarn. 
 
Die 12. Einzel-EM in Aix-les-Bains 
(22.3.-2.4.) gewann der russische GM 
Vladimir Potkin vor dem Polen GM Ra-
doslaw Wojtaszek, der Ungarin GM Ju-
dit Polgar und dem Ukrainer GM Alexan-
der Moiseenko (alle je 8,5). Hinter GM 
Francisco Vallejo Pons belegte GM Mar-
kus Ragger (8,0) den sensationellen 6. 
Rang. GM David Shengelia kam mit 6,5 
Punkten auf den 121. Platz, IM Alexan-
der Fauland (6,0) auf den 151. Rang 
bei 393 TeilnehmerInnen. 



 
In Nizza wurde das 20. Amber-Turnier 
ausgetragen. 12 Top-Großmeister ma-
ßen im Blind- und Schnellschach ihre 
Kräfte. Den Gesamtsieg holte sich 
Levon Aronian (15,5/22) vor Magnus 
Carlsen (14,5) und Viswanathan Anand 
(13,0). Dahinter platzierten sich Alexan-
der Grischuk, Vassily Ivanchuk (beide je 
11,0), Vugar Gashimov, Boris Gelfand, 
Hikaru Nakamura, Veselin Topalov (alle 
je 10,5), Sergey Karjakin (10,0), Wladi-
mir Kramnik (8) und Anish Giri (7,0). 
 
Das 3. Tschaturanga Masters, in Form 
eines Rundenturniers ausgetragen, ent-
schied NM Christian Srienz (5,5) vor 
MK Robert Zsifkovits und MK Alarich 
Lenz (beide je 5,0) für sich; 10 Teilneh-
mer. 
 
Die Jugendstaatsmeisterschaften 
U18-U16 wurden vom 16.-21.4. in Wien 
gespielt. 
U18 männlich: 
Den Titel holte sich der Kärntner Georg 
Halvax (6/7) vor seinen beiden Lands-
leuten David Wertjanz (5,5) und Daniel 
Hartl (5,0). Hinter den beiden Steirern 
Lukas Handler (4,5) und Marco Stagl be-
legte der Niederabsdorfer Thomas Hof-
mann (beide je 4,0) den 6. Platz. Sein 
Klubkollege Gernot Kammerer er-
reichte den 13. Rang, der Sieghartskir-
chner Tobias Berger den 15. Platz 
(beide je 3,0); 20 Teilnehmer. 
U16 männlich:  
Österreichischer Meister wurde der 
Steirer Martin Christian Huber (5,5/7) 
vor dem Wiener Christoph Menezes, 
dem Vorarlberger Luca Kessler und dem 
Kärntner Robert Rieger (alle je 5,0). Hin-
ter dem Wiener Jakob Gstach (4,5) und 
dem Tiroler Bernhard Dalnodar kam der 
Ybbser Dominik Ehs (beide je 4,0) auf 
den 7. Platz; 20 Teilnehmer. 
U18 weiblich: 
Den Meistertitel sicherte sich die Vor-
arlbergerin Annika Fröwis (6/7) vor ih-
rer Landsfrau Michaela Kessler (5,0) 

und der Steirerin Mina Monadjem (4,5). 
Mit ebenfalls 4,5 Punkten erreichte die 
Kremserin Lisa Hapala den ausge-
zeichneten 4. Platz. Die Gloggnitzerin 
Denise Trippold (3,0) kam auf den 7. 
Platz; 10 Teilnehmerinnen. 
U16 weiblich: 
Die Steirerin Laura Hiebler krönte sich 
vor ihrer Landsfrau Elke Carola Huber 
(beide je 5,5) zur neuen österreichi-
schen Meisterin. Der 3. Platz ging an 
die Burgenländerin Valentina Bauer 
(5,0) vor der Tirolerin Doris Gerhold 
(4,5). Die Gloggnitzerin Sophie 
Panzenböck erreichte den 10. Rang; 
12 Teilnehmerinnen. 
 
Die 26. Mädchenlandesmeisterschaft 
wurde vom 9.-10. März in einem Turnier 
mit 9 Mädchen in Gmünd ausgetragen. 
U18: Den Titel holte sich die Turnier-
siegerin Lisa Hapala (4,5/5) aus 
Krems. 
U16: Landesmeisterin wurde die 
Gloggnitzerin Sophie Panzenböck 
(3,0). 
U14-Wertung: Meisterin wurde die 
zweitplatzierte Gloggnitzerin Denise 
Trippold (4,5).  
U12/U10: Den Titel holte sich die Mis-
telbacherin Sophie Schuster (1,0). 
U8: Landesmeisterin wurde die Glogg-
nitzerin Leonie Riegler (3,0). 
 
Das 20. Korneuburg-Open gewann der 
Eichgrabener Michael Pichler (6,5/7) 
vor dem Wiener MK Karl Patzl und dem 
Stockerauer DI Hannes Schirmbeck 
(beide je 5,5). Der 4. Platz ging an IM 
Mag. Harald Grötz (5,0); 40 Teilnehmer. 
 
Das Austria-Open gewann GM Niko-
laus Stanec (8,5/9) vor IM Harald 
Schneider-Zinner, IM Ernst Weinzettl 
(beide je 7,0) und IM Manfred Hangwey-
rer 6,0); 46 Teilnehmer. 
 
Bei der 13. Senioren-Team-Europa-
meisterschaft, vom 3.-11.5. in Olym-
pus (GRE) holte sich Russland (15/9) 



den Titel. Zweiter wurde Deutschland 
(14) vor Montenegro (13). Hinter Israel I 
erreichte Österreich (beide je 12) den 5. 
Platz. 
Österreich spielte mit IM Georg Dan-
ner (6,5/9), IM Franz Hölzl (6/8), Josef 
Ager (4,5/9), FM Hans Singer (3,5/7) 
und NM Fritz Wöber (1,5/3). 
Das Team Niederösterreich (11) holte 
mit FM Heimo Titz (5/9), NM Felix Wini-
warter (3,5/9), Wolfgang Weinwurm 
(6/9) und FM Ferdinand Strobl (6/9) 
den 9. Platz.  
Den 19. Platz erreichte das Team Stei-
ermark; 36 Mannschaften. 
 
Insgesamt 753 TeilnehmerInnen (neu-
er Rekord!) traten beim 15. Neckar-O-
pen in Deizisau in drei Kategorien an. 
Den Sieg erkämpfte sich der Deutsche 
GM Arkadij Naiditsch (8,5/9) vor sei-
nen Landsleuten GM Arik Braun und GM 
David Baramidze (beide je 7,5). FM Ro-
bert Aschenbrenner (5,5) erreichte den 
105. Rang. 
 
Das Weizer Open entschied der weiß-
russische GM Sergej Kasparov vor FM 
Gert Schnider (beide je 4/5) für sich; 75 
TeilnehmerInnen. 
 
Das 11. Favoriten-Open gewann GM 
Nikolaus Stanec (6,5/7) vor FM 
Joachim Wallner, NM Michael Ivancsics 
und Lambert Danner (alle je 5,5); 55 
Teilnehmer. 
 
Vom 6.-14.4. fand im italienischen Cour-
mayeur die 11. Senioren-EM der Da-
men und Herren statt.  
Den Herrentitel holte sich der rumäni-
sche GM Mihai Suba (7,5/9) vor IM Vla-
dimir Okhotnik (FRAU), GM Gennadij Ti-
moscenko (SVK) und FM Malkiel Peretz 
(ISR), alle je 7,0 Punkte. 24. Platz Heinz 
Kratschmer, 27. Platz MK Klaus Nickl, 
beide je 4,0. 
Der Damentitel ging an GM Nona 
Gaprindashvili (5,5); 101 Teilnehmerin-
nen. 

 
1. Bundesliga: 1. Jenbach (22), 2. Wul-
kaprodersorf (18), 3. Advisery Invest 
Baden (17), 4. Fürstenfeld (15), 5. Maria 
Saal (14), 6. St. Veit/Glan (11), 7. Ho-
henems (8/31,0), 8. SIR Salzburg 
(8/25,5), 9. Pöchlarn (6), 10. Lacken-
bach (5), 11. Styria Graz (4/24,5/2), 12. 
Mayrhofen/Zillertal (4/24,5/0). 
 
2. Bundesliga Ost: 1. Zwettl (17), 2. 
Pamhagen (15/39,5), 3. Wien-Währing 
(15/38,5), 4. Eichgraben/Pressbaum 
(13), 5. Mattersburg (12/35,5), 6. Husek 
Wien (12/33,5), 7. Wulkaprodersorf II 
(10/31,5/2), 8. Niederabsdorf 
(10/31,5/0), 9. Nickelsdorf (10/30,5), 10. 
Tschaturanga Neubau (9), 11. Al-
jechin/Wieden (5), 12. Wr. Neustädter 
SV (4). 
 
Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften 2010/11: 
Landesliga: 1. Advisery Invest Baden 
II (24), 2. Zwettl II (19), 3. St. Pölten I 
(18/62,0), 4. Amstetten I (18/54,0), 5. 
Niederabsdorf II (14), 6. Stockerau I 
(13), 7. Schwarzatal I (12/58,5), 8. Böh-
lerwerk I (12/54,0), 9. Mauerbach I 
(12/52,0), 10. SGM Bad Vöslau/Kotting-
brunn (12/49,5), 11. Ybbs I (11), 12. Bi-
samberg/Korneuburg I (8), 13. Voest 
Krems I (6), 14. Wr. Neustadt II (3). 
Industrieviertel: 
Liga: 1. SGM Schwarzatal II (17), 2. 
Advisory Invest Baden IV (14), 3. Bad 
Vöslau/Kottingbrunn I (11), 4. Forchten-
stein/Sieggraben I (9), 5. Vösendorf I (6), 
6. Wr. Neustadt III (3. 
1. Klasse: 1. Piestingtal (15), 2. Sol-
lenau (14), 3. Gloggnitz I (8), 4. 
Schwarzatal III (7), 5. Advisory Invest 
Baden V (6/19,0), 6. Vösendorf (6/18,0), 
7. Kirchberg/Wechsel (6/17,5), 8. Pot-
tendorf/Wampersdorf (6/16,5), 9. Erlach 
(4). 
2. Klasse: 1. Advisory Invest Baden VI 
(9), 2. Bad Vöslau/Kottingbrunn II (7), 3. 
Schwarzatal IV (6), 4. Gloggnitz II (2). 
 



Mostviertel: 
Liga: (Play Off): 1. Amstetten II (18), 2. 
Pöchlarn/Kr. II (11), 3. St. Pölten II 
(9/9,5), 4. Gablitz/Purkersdorf I (9/6,0), 
5. SST St. Leonhard I (7), 6. Loosdorf I 
(6), 7. Herz des Mostviertels I (0). 
1. Klasse: 1. Ybbs II (16), 2. Moosbier-
baum I (14), 3. Sieghartskirchen I Ju-
gend (11), 4. Pöchlarn-Kr. III (10/27,0), 
5. Mauer-Öhling I (10/25,5), 6. Böhler-
werk II (10/24,0), 7. Mauerbach II 
(10/22,5), 8. Böheimkirchen I (9), 9. 
Eichgraben/Preßbaum II (7/22,5), 10. 
Kirchberg/Pielach (7/21,0), 11. Gablitz/-
Purkersdorf II (6). 
2. Klasse: Den Titel holte sich Moos-
bierbaum II nach einem 2:2 gegen 
Golling. Dritter wurde Amstetten III vor 
Mauerbach III. 
2. Klasse West: 1. Golling (13), 2. 
Amstetten III (12), 3. Mauer-Öhling II 
(11), 4. Ybbs III Jugend (10), 5. Pöchlarn 
IV (9), 6. Amstetten IV Jugend (5). 
2. Klasse Mitte: 1. Moosbierbaum II 
(9/15,5/2), 2. Mauerbach III (9/15,5/0), 3. 
Gablitz/Purkersdorf III (9/15,0), 4. Sieg-
hartskirchen II Jug. (8), 5. SST St. Leon-
hard II (7/15,0), 6. St. Pölten III Jugend 
(7/14,0), 7. Böheimkirchen (5), 8. Eich-
graben/Preßbaum III Jug. (2). 
Jugendliga: 1. Amstetten V (4). 2. 
Sieghartskirchen III (0). 
Schülerliga: 1. StGym. Seitenstetten I 
(20), 2. Gablitz/Purkersdorf (18), 3. Eich-
graben (14), 4. BG Amstetten (10/22,0), 
5. StGym. Seitenstetten II (10/21,5), 6. 
StGym. Seitenstetten III (9), 7. StGym. 
Seitenstetten IV (3). 
 
Weinviertel: 
Liga: 1. Stockerau II (17), 2. Niederab-
sdorf III (12), 3. Mistelbach I (8/29,5), 4. 
Bisamberg/Korneuburg II (8/29,0), 5. 
Matzen I (8/25,0), 6. Wolkersdorf I (7). 
1. Klasse: 1. Deutsch Wagram (12), 2. 
Bisamberg/Korneuburg III (10/22,5), 3. 
Bisamberg/Korneuburg IV (10/21,5), 4. 
Stockerau III (10/20,5), 5. Wolkersdorf II 
(9), 6. Retz (8), 7. Matzen II (5), 8. 

Zwerndorf (4/16,5), 9. Stockerau IV 
(4/15,0). 
2. Klasse: 1. Kirchberg/Wagram 
(11/19,0), 2. Zistersdorf (11/18,5), 3. 
Stockerau V (10), 4. Wolkersdorf III 
(9/17,0), 5. Niederabsdorf IV (9/16,5), 6. 
Bisamberg/Korneuburg V, 7. Poysdorf 
(beide je 7/16,0), 8. Mistelbach II (6), 9. 
Gänserndorf (2). 
3. Klasse: 1. Mistelbach III (17), 2. Bi-
samberg/Korneuburg VI (15), 3. Wol-
kersdorf IV (11), 4. Hohenau (9), 5. Nie-
derabsdorf V (5), 6. Stockerau VI (3). 
Schüler: 1. Wolkersdorf I (24,5), 2. 
Mistelbach I (23,0), 3. Eggenburg I 
(20,5), 4. Hohenau I (19,5), 5. Wolkers-
dorf II (16,6), 6. Wolkersdorf III (12,0), 7. 
Niederabsdorf I (12,0), 8. Hohenau II 
(12,0), 9. Wolkersdorf IV (11,0), 10. Eg-
genburg II (11,0), 11. Mistelbach II (7,5), 
12. Wolkersdorf V (6,0). 
 
Waldviertel: 
Liga: 1. SGM Voest Krems II (22), 2. 
Waidhofen/Thaya I (21), 3. Litschau/-
Eisgarn I (15/46,0), 4. EPSV Gmünd/-
Heidenreichstein I (15/44,5), 5. Zwettl III 
(14), 6. Schweiggers (10), 7. Gars (9), 8. 
Groß Siegharts I (6). 
1. Klasse: 1. Groß Gerungs (17/39,5), 
2. Bad Großpertholz (17/36,0), 3. SGM 
Voest Krems III (16), 4. Litschau/Eisgarn 
II (13), 5. Waidhofen/Thaya II (9), 6. 
SGM Voest Krems IV (6/22,5), 7. Zwettl 
IV (6/20,0). 
2 Klasse: 1. Groß Siegharts III Jugend 
(19), 2. Groß Siegharts II (15), 3. EPSV 
Gmünd/Heidenreichstein II Jug. (8), 4. 
Litschau/Eisgarn III (6). 
Schülerliga: 1. Gmünd/Heidenreich-
stein (8/16,0), 2. BG Trebon (CZ, 
8/13,0), 3. Groß Siegharts (7), 4. SGM 
Voest Krems (5), 5. Zwettl (2), 6. Lit-
schau/Eisgarn (0). 
 
In Amstetten wurde das Cupfinale aus-
getragen. Amstetten spielte im Finale 
gegen Stockerau 3:1 und holte sich den 
Titel. Einzelergebnisse: CM Wadsack 
Wolfgang – IM Grötz Harald remis, FM 



Rumpl Erwin – Schmid Thomas 1:0, 
Wadsack Winfried – Riegler Rene 1:0, 
Rechberger Franz – Gajic Zoran remis. 
Den dritten Platz holte sich Bad Vös-
lau/Kottingbrunn nach einem 2:2 gegen 
Litschau/Eisgarn. 
 
Der 27. Landesschulschachtag wurde 
wieder in den vier Vierteln ausgetragen. 
Die Finalkämpfe kamen vom 6.-7. Mai in 
St. Pölten zur Austragung, wo die Ver-
treter beim Bundesfinale der Schülerliga 
ermittelt wurden. Es gab folgende Er-
gebnisse: 
5./8. Schulstufe: 1. BG/BRG Waid-
hofen/Thaya (6/6 MP), 2. BG Tulln (4) 
3. HS Hausbrunn (2), 4. BG/BRG Möd-
ling (0). 
9.-13. Schulstufe: 1. BG/BRG Neunkir-
chen (6), 2. BHAK Mistelbach (3/7,0), 3. 
HTL St. Pölten (3/6,5), 4. BG/BRG Waid-
hofen/Thaya (0). 
Volksschulen: 1. Gmünd (5), 2. Wol-
kersdorf (3), 3. Sieghartskirchen (2/5,0), 
4. Mistelbach (2/4,5). 
Mädchen-Ust.: 1. BG/BRG Neunkir-
chen (4), 2. BG/BRG St. Pölten (2), 3. 
HS Litschau (0). 
 
Das 31. Bundesfinale der Schülerliga 
wurde vom 7.-10.6. in Imst ausgetra-
gen. Im Hauptbewerb gewann das BG 
Dornbirn (34,5) vor dem BRG Traun 
(25,5) und dem BG/BRG Gleisdorf (23,0. 
Das BRG Waidhofen/Thaya (17,0) kam 
auf den 5. Platz; 10 Mannschaften. 
Im Oberstufenbewerb blieb das 
BG/BRG Lienz (24,0/14) vor der 
HTBLVA Villach (24,0/13) und dem 
BRG/BORG Landeck (22,0) erfolgreich. 
Auf den 9. Platz kam das BG/BRG 
Neunkirchen (6,0); 9 Teams. 
 
Die Mädchenstaatsmeisterschaften 
wurden vom 30.5.-1.6. in Tschagguns 
ausgetragen. Den Sieg holte sich das 
BRG Landeck (31,0) vor dem EG Linz 
Auhof (30,0) und dem BG/BRG Gleis-
dorf (28,0). Den 8. Platz erreichte das 

BG/BRG Neunkirchen (11,5); 10 
Teams nahmen am Bewerb teil. 
 
In Bad Leonfelden wurde vom 20.-22.6. 
das 15. Bundesfinale der Volksschu-
len ausgetragen. Staatsmeister wurde 
die VS Neusiedl am Tabor (25,5) vor 
VS Dornbirn Oberdorf (23,0) und der VS 
Engerwitzdorf (21,5). Die VS Gmünd 
(13,5) erreichte den 8. Platz; 10 Mann-
schaften. 
 
Den 20. Damen-Vierländerkampf (11.-
13.6. in Eisenstadt gewann das Bur-
genland vor Niederösterreich (beide je 
10,5), der Steiermark (8,0) und Oberös-
terreich (7,0). Die Niederösterreicherin-
nen spielten mit: WMK Andrea Zechner 
(0,5/3), Lisa Hapala (3/3), WMK DDr. 
Michaela Hapala (2,5/3), Rebecca Fritz 
(1/3), WMK Monika Molnar (2/3) und 
WMK Mag. Sonja Hohendanner (1,5/3). 
 
Vom 2.-5.6. wurde das 9. Stockerauer 
Open ausgetragen. Der Turniersieg 
ging an IM Harald Grötz (4/5) vor NM 
Christian Srienz, NM Bruno Steiner, IM 
Ernst Weinzettl, MK Mag. Gerald Hechl 
(alle je 3,5). IM Weinzettl wurde auch 
vor Hechl und MK Bernd Wolfram (beide 
je 3,0) Landesmeister; 80 Teilnehmer 
in drei Gruppen. 
 
Die 12. Frauen-EM holte sich die Litau-
erin GM Viktorija Cmilyte (9/11) vor der 
Bulgarin GM Antoaneta Stefanova (8,5) 
und der Armenierin GM Elina Danielian 
(8,0). IM Eva Moser erreichte mit sechs 
Punkten den 44. Platz, WFM Julia No-
vkovic holte 3,5 Zähler und Platz 122; 
130 Teilnehmerinnen. 
 
WM-Kandidatenturnier: 
Viertelfinale: Gelfand – Mamedyarov 
2,5:1,5; Grischuk – Aronian 4,5:3,5; 
Kamsky – Topalov 2,5:1,5; Kramnik – 
Radjabov 6,5:5,5,. 
Halbfinale: Gelfand – Kamsky 6:4; 
Grischuk – Kramnik 5,5:4,5. 
Finale: Gelfand – Grischuk 3,5:2,5. 



 
In Bahia Feliz (Gran Canaria) wurde ein 
Rundenturnier veranstaltet. Den Sieg 
holte sich GM Francisco Vallejo Pons 
(6/9). GM Markus Ragger (5,0) holte 
sich den 4. Platz, GM Stefan Kinder-
mann (4,5) den 6. Platz.  
 
In Kuba gewann GM Vassily Ivanchuk 
das Eliteturnier beim Capablanca Me-
morial vor GM Le Quang Liem (beide je 
6,5/10). 
 
Am 15.5. wurde in Amstetten die 
ASKÖ-Landesschnellschachmeister-
schaft ausgetragen. Den Sieg holte sich 
IM Aco Alvir vor CM Wolfgang Wad-
sack (beide je 6,5/7), FM Florian Sand-
höfner, IM Khaled Mahdy, CM Boban 
Bozinovic und Franz Rechberger (alle je 
5,5); 68 Teilnehmer. 
 
Das 29. Liechtenstein-Open gewann 
der Slowake GM Tomas Likavsky (7/9) 
vor den beiden Ungarn GM Imre Hera jr. 
und GM Ivan Farago (beide je 6,5). Fa-
bian Matt (6,0) erreichte den 12. Platz; 
128 TeilnehmerInnen in zwei Gruppen. 
 
Das 10. Open Semriach gewann FM 
Gert Schnider (4,5/5) vor FM Mario 
Schachinger, Peter Sadilek und MK 
Klaus Nickl (alle je 4,0); 85 Teilnehme-
rInnen in zwei Gruppen. 
 
Das 1. Tschaturanga Open holte sich 
MK Mag. Michael Ernst (7,5/9) vor FM 
Gregor Kleiser, IM Ernst Weinzettl und 
FM Joachim Wallner (alle je 7,0); 67 
TeilnehmerInnen. 
 
Das Hietzing Open entschied GM Niko-
laus Stanec (6,5/7) vor FM Joachim 
Wallner (5,5) und Michael Kucharski 
(5,0) für sich. 
 
Vom 11.-14.6. wurden in Altenmarkt/-
Pongau die Staatsmeisterschaften 
U14/U12 ausgetragen. 
U14 männlich:  

Den Titel holte sich der Vorarlberger 
Luca Kessler (7/7!) vor seinem Lands-
mann Enno Proyer und dem Steirer Mar-
tin Christian Huber (beide je 5,0). Der 4. 
Platz ging an den Oberösterreicher Han-
nes Windhager (4,5). Vier Punkte er-
reichten Emilian Hofer (V), Anna-Lena 
Schnegg (T) und Jiong Wu (W). Der 
Ybbser Christopher Ehs (1,0) wurde 
Letzter; 20 Teilnehmer. 
U14 weiblich: Österreichische Meis-
terin wurde die Steirerin Laura Hiebler 
(7/7!) vor der Wienerin Min Wu (6,0). Der 
3. Platz ging an die Gloggnitzerin 
Denise Trippold vor Melanie Lasinger 
(OÖ) und der Sieghartskirchnerin Lisa 
Berger (alle je 4,0); 16 Teilnehmerin-
nen. 
U12 männlich: Den Titel holte sich er-
neut der Burgenländer Florian Mesaros 
(6/7) vor dem Wiener Valentin Dragnev 
(5,5) und dem Steirer Bardhyl Uksini 
(5,0). Der 4. Platz ging an den Vorarlber-
ger Alexander Fürst (4,5). Vier Punkte 
erreichten Dominik Ly (OÖ), Lukas 
Schwab (W), Sebastian Mesaros (B). 
Der Sieghartskirchner Emanuel Högl 
(3,5) erreichte den 10. Platz, der Groß 
Sieghartser Florian Schlager (3,0) den 
12. Rang; 20 Teilnehmer. 
U12 weiblich: Den Meistertitel er-
kämpfte sich die Steirerin Vanessa Stal-
linger vor ihrer Landsfrau Venla Lymy-
salo (beide je 5,5). Der 3. Platz ging an 
die Oberösterreicherin Verena Trenk-
walder (5,0) vor der Wienerin Nikola  
Mayrhuber (4,0). Mit 3,5 Punkten kam 
Elisabeth Wernisch (Gablitz-Purkers-
dorf) auf den 9. Platz; 16 Teilnehmerin-
nen. 
 
Vom 23.-26.6. wurden in Imst die 
Staatsmeisterschaften U10/U8 ausge-
tragen. 
U10 männlich: Österreichischer Meis-

ter wurde der Wiener Felix Blohber-
ger (6,5) vor dem Steirer Simon 
Prato (6,0) und dem Wiener Nicolas 
Moser (5,0). Der Sieghartskirchner 



Diego Duenas (3,0) eroberte den 17. 
Platz. 
U10 weiblich: Den Titel holte sich die 
Steirerin Venla Lymysalo (4,5) vor der 
Salzburgerin Stefanie Maderegger (4,0) 
und der Vorarlbergerin Martea Martic 
(3,5). Niederösterreicherin war keine am 
Start; insgesamt 32 TeilnehmerInnen. 
U8 männlich: Österreicher Meister 
wurde der Steirer Khanh Do Quoc (7/7!) 
vor dem Vorarlberger Phil Notegger 
(5,5) und dem Wiener Peter Schellen-

bauer (5,0). Der Sieghartskirchner 
Carlos Duenas (3,5) erreichte vor 
dem Gablitzer Eduard Wernisch (3,0) 
den 12. Platz. Der Sieghartskirchner 
Nico Schnabler (2,5) kam auf den 17. 

Rang. 
U8 weiblich: Den Titel gewann die 
Salzburgerin Magdalena Mörwald vor 
der Vorarlbergerin Alexa Nussbaumer 
(beide je 5,0) und der Steirerin Raffaela 
Lesky (4,0). Niederösterreicherin war 
keine am Start; insgesamt 30 Teilneh-
merinnen. 
 
Das 18. Open in Ratten (Stmk.) holte 
sich der FM Mag. Klaus Neumeier vor 
Lukas Handler, FM Peter Schreiner, IM 
Andreas Diermair und Michael Pichler 
(alle je 4,0); 174 TeilnehmerInnen in 
vier Gruppen. 
 
Vom 30.5.-7.6. wurde in Maria Alm das 
23. Int. Senioren-Open ausgetragen. 
Den Sieg holte sich der Wiener Titelver-
teidiger FM Dr. Klaus Opl (7,5/9) vor FM 
Lew Kwatschewsky (6,5), dem Deut-
schen Jahja Eskandary und FM DI Hans 
Singer (alle je 6,5). Sechs Zähler er-
reichten Lambert Danner und die Deut-
schen Lothar Roth, Siegfried Limberg 
bzw. Wolfgang Kripp. 
Den 12. Platz sicherte sich MK Hubert 
Koller vor FM Dkfm. Emil Bukacek 
(beide je 5,5). Fünf Punkte erreichten 
MK Dr. Wolfgang Weinwurm (17.) und 
Alois Gradinger (20.); 63 TeilnehmerIn-
nen.  
 

Das 5. Salzkammergut-Open in Bad 
Ischl holte sich Titelverteidiger IM DI 
Norbert Sommerbauer (4,5/5) vor dem 
Pöchlarner MK Florian Loidl und dem 
Wiener Christoph Menezes (beide je 
4,0). 3,5 Punkte erreichten der Mauer-
bacher Wilhelm Thoma jun., FM Florian 
Sandhöfner und der Niederabsdorfer 
Thomas Hofmann; 114 Teilnehmer in 
vier Gruppen. 
 
Das 14. Open Vösendorf (22.-26.6.) 
gewann FM Gregor Kleiser vor FM 
Joachim Wallner (beide je 4/5) und IM 
Helmut Kummer (3,5); 124 Teilnehmer 
in drei Gruppen. 
 
Das Währing-Open gewann FM 
Joachim Wallner vor IM Ernst Weinzettl 
(beide je 5,5/7) und IM Hannes Ganaus 
(5,0). Der 4. Platz ging an IM Alvir Aco 
(4,5); 61 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Das 30. Open in St. Veit entschied er-
neut der Italiener IM Flavio Guido 
(7,0/9) vor dem Ungarn IM Attila Kiss 
(6,5) und FM Gert Schnider (6,0); 132 
Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Das 5. Dachsteinwelterbeturnier auf 
der Schönbergalm holte sich der Kroate 
GM Mladen Palac (8/9) vor seinem 
Landsmann GM Zdenko Kozul (7,5), GM 
David Shengelia, IM Stefan Löffler 
(GER), IM Gyula Izsak (HUN) und IM 
Khaled Mahdy. 6,5 Punkte erreichten 
GM Krisztian Szabo (HUN), IM Aco Alvir, 
IM Branko Rogulj (CRO) und IM DI 
Norbert Sommerbauer; 103 Teilnehme-
rInnen. 
 
In der 45. Waldviertler Einzelmeister-
schaft wurde vom 5.-9.7. als Internati-
onales Open ausgetragen. Den Tur-
niersieg holte sich Titelverteidiger MK 
Martin Zwettler mit 4,5/5 vor dem Waid-
hofner Daniel Loidolt und dem Schweig-
gerser Mario Schrenk (beide je 4,0). Auf 
drei Zähler kamen Sebastian Allram 



(Zwettl), Thomas Bauer (Gars), Ing. Vla-
dimir Sindelka (C. Budejovice), Patrick 
Schuh (Litschau-Eisgarn) und Ing. Man-
fred Günther (Zwettl); 22 Teilnehmer. 
 
Die 8. Mannschafts-WM fand vom 17. 
bis 26. Juli im chinesischen Ningbo 
statt. Den Titel holte sich Armenien (14) 
vor China (13) und der Ukraine (12). 
Russland belegte vor Ungarn und der 
USA (alle je 10) den 4. Platz. 
 
Das 33. Oberwart-Open vom 9.-17.7. 
gewann der ungarische GM Imre Hera 
vor dem Kroaten GM Robert Zelcic, dem 
Ungarn IM Gabor Kovacs und dem Ser-
ben GM Milos Perunovic (alle je 7/9). Die 
Österreicher erreichten folgende Plätze: 
IM Georg Danner (7.), IM Helmut Kum-
mer (9.), beide je 6,5 Punkte. FM Peter 
Schreiner (13.), FM Christoph Karner 
(14.), IM Harald Schneider-Zinner (16.) 
und FM Joachim Wallner (20.), alle je 
6,0 Punkte; 254 Spieler nahmen in zwei 
Gruppen am Bewerb teil. 
 
Das 9. Internationale Seniorenopen 
(16.-22.7.) in der Ramsau entschied MK 
Klaus Nickl (6/7) vor FM DI Hans Singer 
(5,5) und FM DI Leo Kwatschewsky (4,5) 
für sich. Der 4, Platz ging an FM Helmut 
Waller (4,0). Alois Gradinger (4,0) kam 
auf den 7. Rang, Wolfgang Orsario 
(3,5) auf den 9. Platz; 16 Teilnehmer. 
 
In Linz wurden vom 23. bis 31.7. die All-
gemeine Staatsmeisterschaft und die 
Damenstaatsmeisterschaft aus-getra-
gen. 
In der Allg. Klasse holte sich Überra-
schungsmann FM Georg Fröwis (7,5/9) 
vor IM Andreas Diermair (7,0) und IM 
Georg Danner (6,5) den Titel. Ebenfalls 
6,5 Punkte erreichten FM Mario 
Schachinger, GM David Shengelia und 
Florian Schwabeneder. IM Martin Neu-
bauer (6,0) erreichte den 7. Platz, IM 
Gerhard Schroll (5,5) kam auf den 11. 
Rang; 64 Teilnehmer. 
 

Den Titel bei der Damenstaatsmeister-
schaft holte sich Titelverteidigerin IM 
Eva Moser vor WIM Anna-Christina Ko-
pinits (beide je 8/9) und Barbara Schink 
(6,5). Dahinter folgten WFM Katharina 
Newrkla (6,0), WFM Veronika Exler (5,0) 
und Lisa Hapala (4,5); 12 Teilnehmerin-
nen. 
 
Das 8. Auhof Open holte sich der Wie-
ner FM Johann Webersberger (4,5/5) 
vor seinen Landsleuten IM Harald 
Schneider-Zinner (4,0) und FM Joachim 
Wallner (3,5). Hinter DI Gerald Leitner 
kam FM Mag. Klaus Neumeier (beide 
je 3,0) auf den 5. Platz; 99 Teilnehme-
rInnen in drei Gruppen. 
 
Die 9. Amstettner Stadtmeisterschaft 
gewann FM Mag. Erwin Rumpl (4,5/5) 
vor MK Hubert Koller, CM Wolfgang 
Wadsack und Christian Ehs (alle je 4,0); 
38 TeilnehmerInnen. 
 
44 Schachsportler trafen sich am 27.8. 
in Mauer zum Mauer-Öhlinger Schnell-
schachturnier. Sieger wurde der Ans-
feldner Roland Posch vor dem Frei-
städter Toni Birklbauer (beide je 6/7). 
Dritter wurde der Mauerbacher Mat-
thäus Weiss (5,5). 
 
Das 16. Schnellschachturnier von Mö-
dling entschied der ungarische Titelver-
teidiger FM Attila Vertetics (6,5/7) vor 
IM Siegfried Baumegger (6,0). 5,5 
Punkte erreichten IM Khaled Mahdy, IM 
Georg Danner, Laszlo Schmikli (HUN), 
Peter Sadilek und FM Klaus Neumeier; 
84 Teilnehmer. 
 
Das 22. Hamerlingturnier in Zwettl ge-
wann FM Mag. Klaus Neumeier vor MK 
Hubert Koller und dem Tschechen Fran-
tisek Navratil (alle je 7/9). Auf 6,5 Zähler 
kamen MK Martin Zwettler, Jiri Musil 
(CZE), Siegfried Neussner, Jan Tesar 
(CZE) und Manfred Prager; 56 Teilneh-
merInnen. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ningbo


Das 2. Cinema Paradiso Blitzschach-
turnier in St. Pölten holte sich Staats-
meister FM Georg Fröwis vor IM An-
dreas Diermair (beide 7,5/9) und IM Hel-
mut Kummer. Die weiteren Plätze gin-
gen an IM Robert Kreisl, FM Tamas Bin-
der (HUN), FM Josef Gheng (GER) und 
FM Marco Dietmayer-Kräutler (alle je 
6,5); 49 Teilnehmer. 
 
Das 17. Open Wien holte sich der Bul-
gare GM Petrov Marijan vor GM David 
Shengelia (beide je 7,5/9) und dem 
Deutschen GM Rainer Buhmann. Dahin-
ter folgten GM Mikhail Ulibin (RUS), IM 
Egor Krivoborodov (RUS), GM Tomas 
Polak (CZE), IM Hannes Rau (GER), 
GM Nikolaus Stanec, IM Denis Rom-
baldoni (ITA) und GM Ivan Farago 
(HUN), alle je 7,0 Punkte. 
6,5 Zähler erreichten u.a. IM Alexander 
Fauland (13.), IM Harald Schneider-Zin-
ner (17.), FM Mario Schachinger (18.), 
FM Joachim Wallner (20); 776 SpielerIn-
nen in fünf Gruppen. 
 
Ein Mannschafts-IM-Turnier in Wien 
(Kaufhaus Stilwerk) endete mit einem 
Sieg der Mannschaft Favoriten (17,5) 
vor Ottakring 16,0), Niederlande (12,0) und 

Austria (8,5). 

 
Das 26. Open in Schwarzach/St. Veit 
gewann der Deutsche Titelverteidiger 
GM Vitaly Kunin (9/9) vor den beiden 
Kroaten GM Robert Zelcic, IM Vladimir 
Bukal und dem Dänen IM Silas Lund 
(alle je 6,5). Mit sechs Punkten wurde 
MK Florian Loidl vor FM Heinrich Rol-
letschek und FM Georg Fuchs (beide 
je 5,5) Siebenter; 135 TeilnehmerInnen 
in drei Gruppen. 
 
Das 27. Open am Faaker See in der 
Gemeinde Latschach gewann der Weiß-
russe GM Vadim Malakathko vor dem 
polnischen IM Jacek Stopa (beide je 
7,5/9) und dem Ukrainer GM Arkadij 
Rotstein (7,0). Bestplatzierter Österrei-
cher wurde FM Franz Riemelmoser 

(7,0) auf dem 5. Platz; 136 Teilnehme-
rInnen. 
 
Das 20. Open Feffernitz entschied der 
Weißrusse GM Vadim Malakathko 
(8/9) vor dem Franzosen IM Vladimir Ok-
hotnik und dem Israeli IM Boris Maryasin 
(beide je 7,0) für sich. Bestplatzierter 
Österreicher wurde Wolfgang Arzt-
mann (6,0) auf dem 12. Platz; 106 Teil-
nehmerInnen in zwei Gruppen. 
 
Das 10. Open Völkermarkt gewann Da-
vid Wertjanz (6,5/7) vor dem Slowenen 
Aljosa Tomazini, FM Harald Genser und 
FM Mag. Guido Kaspret (alle je 6,0); 58 
TeilnehmerInnen in drei Gruppen. 
 
Das Sparkassen Chess-Meeting in 
Dortmund gewann Wladimir Kramnik 
(7/10) zum 10. Mal vor Le Quang Liem 
(5,5), Ruslan Ponomariov, Anish Giri 
(beide je 5,0), Hikaru Nakamura (4,5) 
und Georg Meier (3,0). 
 
Die Junioren-WM ging in Indien ohne 
österreichische Beteiligung über die 
Bühne. Die Weltmeister: GM Dariusz 
Szwiercs Polen) und WGM Deysi Cori 
(Peru). 
 
Peter Svidler gewann mit 2,5:1,5 den 
World-Cup in Khanty-Mansiysk gegen 
GM Alexander Grischuk. 
Viertelfinale: Svidler – Judit Polgar 
1,5:0,5; Ivanchuk – Radjabov 2,5:1,5; 
Grischuk – Navara 2,5:1,5; Ponoma-
riov – Gashimov 1,5:0,5. 
Semifinale: Svidler – Ponomariov 
1,5:0,5; Grischuk – Ivanchuk 3,5:2,5. 
Spiel um den 3. Platz: Ivanchuk – 
Ponomariov 2,5:1,5. 
GM Markus Ragger verlor bereits in der 
1. Runde gegen GM Evgeny Alekseev 
mit 1,5:2,5; 128 Teilnehmer. 
 
Der 27. Europacup für Mannschaften 
wurde im slowenischen Rogaska Sla-
tina in 7 Runden nach Schweizer Sys-
tem ausgetragen. Europacupsieger 



wurde das russische Team von St. Pe-
tersburg (13) vor dem aserbaidschani-
schen Team SOCAR (12) und der tsche-
chischen Mannschaft G-Team Novy Bor 
(11). GM Ragger belegte mit Bosna Sa-
rajewo (11) den 7. Platz. SK Advisory 
Invest Baden (7) kam auf den 34. End-
rang; 62 Mannschaften. 
Den Damenbewerb holte sich das rus-
sische Team AVS (12) vor dem rumäni-
schen Team AEM Luxten Timisoara und 
dem armenischen Team Mika (beide je 
10); 11 Mannschaften. 
 
Die Wiener Landesmeisterschaft holte 
sich GM Nikolaus Stanec (7,5/9) vor IM 
Ernst Weinzettl, IM Harald Schneider-
Zinner (beide je 6,0) und IM Aco Alvir 
(5,0); 10 Teilnehmer. 
 
Am 1.10. wurde in Feffernitz die Blitz-
schachstaatsmeisterschaft ausgetra-
gen. Den Titel holte sich FM Fabian 
Platzgummer (9/11) vor FM Mario 
Schachinger (8,5) und FM Georg Halvax 
(8,0). 7,5 Punkte erreichten IM Siegfried 
Baumegger, WIM Anna Christina Ko-
pinits (Damentitel), IM Andreas Dier-
mair, IM Eva Moser. Auf sieben Zähler 
kamen IM Martin Neubauer, FM Georg 
Fröwis, IM Khaled Mahdy, IM Aco Alvir 
und FM Marco Dietmayer-Kräutler. FM 
Adolf Denk (6,5) erreichte den 13. 
Platz, sein Klubkollege Siegfried 
Neussner (6,0) den 21. Platz; 58 Teil-
nehmerInnen. 
Am 2.10. wurde die Schnellschach-
staatsmeisterschaft ausgetragen. Den 
Titel holte sich GM Markus Ragger (6/7) 
vor IM Martin Neubauer, IM Aco Alvir 
und IM Siegfried Baumegger (alle je 
5,5). Hinter IM Andreas Diermair (5,0) 
erreichte FM Adolf Denk (4,5) den 6. 
Platz. Ebenfalls 4,5 Punkte holten FM 
Fabian Platzgummer, IM Eva Moser 
(Damentitel), David Wertjanz, FM Mario 
Schachinger, FM Marco Dietmayer-
Kräutler, FM Georg Fröwis, FM Daniel 
Hartl, Mag. Hugo Teuschler, MK Eduard 

Sereinig und WFM Katharina Newrkla; 
47 TeilnehmerInnen. 
 
Die 21. Jugendeuropameisterschaft 
U8 bis U18 wurde vom 9. bis 21.9. in Al-
bena (Bulgarien) ausgetragen. 
U10 Burschen: 65. Peter Maximilian 
Kain (4,5/9), 91. Felix Blohberger (3,5); 
118 Teilnehmer. 
U12 Burschen: 29. Florian Mesaros 
(5,5), 59. Bardhyl Uksini (4,5); 127 Teil-
nehmer. 
U14 Burschen: 38. Martin Christian 
Huber (5,0); 104 Teilnehmer. 
U18 Burschen: 62. David Wertjanz 
(3,5); 81 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 36. Magdalena Mörwald 
(3,5), 43. Alexa Nussbaumer (3,0); 50 
Teilnehmerinnen. 
U10 Mädchen: 47. Venla Lymysalo 
(4,0); 77 Teilnehmerinnen. 
U14 Mädchen: 6. Anna-Lena Schnegg 
(6,5); 79 Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 59. Elke Carola Huber 
(3,5); 75 Teilnehmerinnen. 
 
In Mureck wurde vom 3.-11.8. die 9. EU-
Jugendmeisterschaft mit 209 Teilneh-
mern ausgetragen. Die besten heimi-
schen Platzierungen erreichten: 
Mädchen U8: 2. Magdalena Mörwald 
(5,5/9). 
Buben U12: 2. Florian Mesaros (6,5/9) 
 
In Tschagguns wurde vom 23.-25.9. die 
18. Mannschaftsstaatsmeisterschaft 
für Schüler und Jugendliche im Aktiv-
schach ausgetragen. Den Sieg holte 
sich Wien (14/30,5/2) vor der Steier-
mark (14/30,5/0) und Tirol (11). Das 
Team von Niederösterreich (3) kam auf 
den 8. Platz; 9 Teams. 
 
Das 18. Grazer Open wurde vom 27.8.-
4.9. abgehalten. Den Turniersieg holte 
GM David Shengelia (7,5/9) vor IM Eva 
Moser (7,0), dem ungarischen GM Ivan 
Farago und dem Slowenen GM Marko 
Tratar (beide je 6,5). Sechs Zähler er-
reichten u.a. FM Peter Schreiner (7.), 



FM Florian Pötz (8.) und FM Lukas 
Handler (11.); 114 TeilnehmerInnen in 
zwei Gruppen. 
 
In Spitz/Donau wurde vom 4. bis 12.10. 
die 22. Senioren-Staatsmeisterschaft 
zugleich die 21. NÖ Landesmeister-
schaft ausgetragen. Den Titel holte sich 
IM Georg Danner (7/9) vor FM Dr. Klaus 
Opl (6,5), MK Prof. Klaus Nickl und MK 
Dr. Wolfgang Weinwurm (beide je 6,0). 
Auf 5,5 Punkte kamen FM DI Hans Sin-
ger, NM DI Fritz Wöber und Walter Fas-
ser. 
NÖ Landesmeister wurde MK Dr. Wolf-
gang Weinwurm vor NM DI Fritz Wöber 
und Walter Fasser; 28 Teilnehmer. 
 
Der 30. Mitropa-Cup wurde vom 8. bis 
16.10. in Merlimont (Frankreich) ausge-
tragen. 
1. Deutschland (23), 2. Italien (22), 3. 
Österreich (21), 4. Ungarn (20), 5. 
Tschechien (18), 6. Schweiz (16/16,0), 
7. Frankreich C (16/14,0), 8. Frankreich 
A (15/15,5), 9. Frankreich B (15/13,5), 
10. Slowakei (14).  
Für Österreich spielten GM David Shen-
gelia (3,5/6), IM Andreas Diermair 
(6,5/9), IM Robert Kreisl (5,0/9), FM 
Mario Schachinger (3,5/6), FM Georg 
Halvax (2,5/6). 
Damen: 1. Italien (28), 2. Deutschland 
(26), 3. Ungarn (18), 4. Tschechien (17), 
5. Österreich (16), 6. Slowakei (15). 
Folgende Damen waren für Österreich 
am Start: WFM Julia Novkovic (3,5/8), 
Michaela Kessler (1,5/7) und Lisa 
Hapala (2,0/5). 
 
Vom 24.10.-1.11. wurde im Wiener 
Schachhaus das 6. Kavalier-Open aus-
getragen. Sieger wurde FM Joachim 
Wallner vor CM Peter Sadilek (beide je 
6/7) und Harry Nachtnebel (5,5). Fünf 
Punkte erreichten Dr. Martin Stichlber-
ger, Lambert Danner, Dmytro Lytvynets 
(UKR), IM Ernst Weinzettl und Michael 
Gratze; 58 Teilnehmer. 
 

Die 10. Bundesländermannschafts-
meisterschaft für Lehrer gewann in 
Weyregg/Attersee das Team von Nie-
derösterreich (34,5/14) vor Wien 
(34,5/13) und Salzburg (32). 
 
Beim 9. Jäger & Kronsteiner Jugend-
schachopen in Sieghartskirchen nah-
men 119 Jugendliche teil. Folgende 
Spieler gewannen die jeweiligen Alters-
gruppen. 
U18/U16: Den Sieg holte sich der St. 
Pöltner Jakob Hofegger (6,5/7) vor der 
Kremserin Lisa Hapala und dem Wiener 
Christian Iro (beide je 5,5). Die U16-
Wertung entschied der Badener Johan-
nes Varga (5,0) vor dem Sieghartskirch-
ner Tobias Berger (4,5) für sich; 27 Teil-
nehmerInnen. 
U14: Den Turniersieg holte sich der 
Sieghartskirchner Emanuel Högl vor 
dem Mödlinger Jonas Lesigang und der 
Wienerin Min Wu (alle je 5,5). Vier 
Punkte erreichten der Wiener Iulian Lau-
rentiu Dodu und die Badenerin Denise 
Trippold. Dahinter folgten mit 4,5 Punk-
ten die Wienerin Jiong Wu und die Sieg-
hartskirchnerin Lisa Berger; 26 Teilneh-
merInnen. 
U12: Den Gesamtsieg sicherte sich die 
Wienerin Nikola Mayrhuber vor dem 
Kremser Christoph Hapala (beide 6,0) 
und dem Wiener Felix Blohberger (5,5) 
für sich. Der Niederabsdorfer Daniel 
Halzl (5,0) erreichte vor dem Gmünder 
Lukas Hold (4,5) den 6. Platz; 34 Teil-
nehmerInnen. 
U10: Den Turniersieg holte sich der 
Oberösterreicher Lukas Leisch (7/7) 
vor dem Wiener Peter Schellenbauer 
und dem Sieghartskirchner Marco Spärk 
(beide je 5,0). 
U8: Der Grazer Samuel Strobl (6,0) ge-
wann als Zweiter des mit der U10 ge-
meinsam ausgetragenen Turniers vor 
dem Gablitzer Eduard Wernisch (5,0); 
32 TeilnehmerInnen. 
 
Litschau-Eisgarn gewann nach einem 
2:2 den Waldviertel Cup gegen Zwettl. 



 
Bei der 18. Team-Europameister-
schaft in Porto Carras (GRE) holte sich 
Deutschland (15) vor Aserbaidschan 
(14), Ungarn, Armenien und Russland 
(alle je 13). Mit sieben Mannschafts-
punkten erreichte Österreich nur den 
32. Endrang; 38 Mannschaften  
Die Heimischen spielten mit GM Markus 
Ragger (5,5/9), GM Stefan Kindermann 
(3,0/8), GM David Shengelia (5,5/9), IM 
Robert Kreisl (2,5/7) und IM Martin Neu-
bauer (0/3);  
Bei den Damen blieb Russland (17) vor 
Polen und Georgien (beide je 14), Ukra-
ine und Frankreich (beide je 12,0) erfolg-
reich. Österreich erreichte neun Mann-
schaftspunkte und den 14 Endrang. 
Das Team setzte sich aus IM Eva Moser 
(5,0/8), WFM Veronika Exler (2,0/6), 
WIM Anna-Christina Kopinits (3,0/8), 
WFM Katharina Newrkla (6,0/9) und 
WFM Julia Novkovic (1,5/5) zusammen; 
28 Mannschaften. 
 
Weltmeisterin Hou Yifan (China) ver-
teidigte in Tirana (14.-30.11.) ihren Titel 
in einem auf zehn Partien angesetzten 
Wettkampf vorzeitig mit 5,5:2,5 (+3 =5 
−0) gegen die Inderin Koneru Humpy 
mit 5,5:2,5. Humpy qualifizierte sich 
durch einen zweiten Platz hinter der 
Weltmeisterin beim FIDE Women's 
Grand Prix 2009–2011. 
Gespielt wurde mit einer Bedenkzeit von 
90 Minuten für 40 Züge und 30 Minuten 
für den Rest der Partie, plus 30 Sekun-
den pro Zug. Die Siegerin erhielt 
120.000 Euro Preisgeld, die Verliererin 
80.000 Euro.  
 
Magnus Carlsen gewann in Moskau 
das Tal-Memorial, bei dem erstmals in 
der Geschichte vier Spieler mit min-
destens 2800 Elopunkten am Start wa-
ren, punktgleich mit GM Levon Aro-
nian. 
 
Das Chess Classic in London gewann 
Vladimir Kramnik (16) vor Hikaru 

Nakamura (15) und Magnus Carlsen 
(14). Weiters Luke McShane (13), Vis-
wanathan Anand, Levon Aronian (beide 
je 9), Nigel Short (6), David Howell (4) 
und Michael Adams (3). 
 
Die Jugendweltmeisterschaft in den 
Altersgruppen U8 bis U18 wurde vom 
18.-26.11. in Caldas Novas (Brasilien) 
ausgetragen. 1120 SpielerInnen waren 
am Start. 
U8 Knaben: 73. Phil Notegger (3,0); 86 
Teilnehmer. 
U14 Knaben: 13. Martin Christian Hu-
ber (6,5), 102. Enno Proyer (3,5); 132 
Teilnehmer. 
U16 Knaben: 28. Christoph Menezes 
(5,5); 104 Teilnehmer. 
U18 Knaben: 22. FM Daniel Hartl, 27. 
FM Lukas Handler (beide je 5,5), 41. 
FM Georg Halvax (5,0); 93 Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 69. Vanessa Stallinger 
(3,5); 88 Teilnehmerinnen. 
U14 Mädchen: 34. Laura Hiebler (5,0); 
86 Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 44. Valentina Bauer 
(4,5), 53. Elke Carola Huber (4,0); 84 
Teilnehmerinnen. 
U18 Mädchen: 24. Annika Fröwis 
(5,0), 67. Mina Monadjem (2,0); 70 Teil-
nehmerinnen. 
 
Vom 15.-26.11. fand im Rijeka (Kroa-
tien) die 21. Senioren-WM der Damen 
und Herren statt.  
Den Herrentitel holte sich der Franzose 
IM Vladimir Okhotnik (9/11) vor dem 
Kroaten GM Davorin Komljenovic und 
dem Slowaken GM Gennadij Ti-
moscenko (beide je 8,5). 19. Platz IM 
Walter Wittmann (7,5), 24. Platz IM 
Georg Danner (7,0), 52. Platz FM 
Heimo Titz (6,5); 201 Teilnehmer. 
Der Damentitel ging an die Russin WIM 
Galina Strutinskaya (8,5/11) vor der 
Georgierin WFM Nino Melashvili und der 
Russin WGM Ludmila Saunina (8,0). 
WIM Helen Mira (6,0) kam auf den 14. 
Platz; 40 Teilnehmerinnen. 
 



Die 3. Mannschafts-WM der Damen 
wurde im Dezember im türkischen Mar-
din ausgetragen. Den Titel holte sich 
China (16/18) vor Russland (13) und 
Georgien (12). Weiters Indien, Ukraine 
(beide je 11), Armenien, Vietnam (beide 
je 9), Griechenland (5), Türkei (4) und 
Südafrika (0). 
 
Die 31. Litschauer Stadtmeisterschaft 
entschied MK Stefan Wagner (10/10!) 
vor Manfred Paulin (8,0), Franz Schra-
mel und Franz Modliba (beide je 7,0) für 
sich. 
 
Das 20. Open in Aschach (26.-31.12.) 
entschied der Serbe GM Nikola Sedlak 
(6/7) vor dem Kroaten IM Blazimir 
Kovacevic, dem Serben GM Dusan Po-
povic und dem Ungarn GM Jozsef Hor-
vath (alle je 5,5). IM Eva Moser belegte 
den 6. Platz, FM Peter Schreiner den 
10. Platz, IM Aco Alvir den 12. Platz, 
alle je 5,0 Punkte; 237 Teilnehmer in drei 
Gruppen. 
 
Der Deutsche Marc Lang stellte an 46 
Brettern einen neuen Blindschach-
Weltrekord auf. 
 
Den Sieg bei der Frauen-Team-Welt-
meisterschaft ging an das Gastgeber-
land China vor Russland und Georgien. 
 
Bei der Blitzschach-EM, die in War-
schau ausgetragen wurde, siegte der 
Armenier Hrant Melkumyan vor dem 
GM Alexey Dreev (RUS) und dem Polen 
GM Radoslaw Wojtaszek. 
Die Schnellschach-EM entschied der 
Georgier GM Baadur Jobava vor dem 
Russen GM Sanan Sjugirov und dem 
Polen GM Robert Kempinski. 
 
Die 7. Österr. FS-Senioren-MS holte 
sich Martin Murlasits (4,5/6) vor Alois 
Anreiter und Karl Binder (beide je 4,0). 
Ing. Karl Huber (1,5) erreichte den 6. 
Platz; 7 Teilnehmer. 
 

5. Email-Landesmeisterschaft: Den 
Titel holte sich Peter Kaufmann (11) vor 
FMK Manfred Moza (9,0) und Josef Petz 
(8,5). 7,5 Punkte erreichten Patric Leh-
nen und Walter Lemberger; 14 Teilneh-
mer. 
 
SIM Rüdiger Löschnauer (7) gewann 
die 30. Österreichische Fernschach-
meisterschaft vor IM Thomas Rattinger 
(6,5) und ÖFM Hannes Rada (6,0). Hin-
ter SIM Dr. Helmut Grabner erreichte 
SIM Dr. Erich Gindl den 5. Platz; 11 
Teilnehmer. 
 
Der FS-Länderkampf gegen Argenti-
nien endete mit einem 34,5:15,5 Erfolg 
für Österreich. 
 
Gegen Brasilien gewann Österreich 
den FS-Länderkampf mit 50:10. 
 
 

2012 
 
Die 87. Auflage des Opens in Hastings 
gewann der Chinese GM Yue Wang 
(7,5) vor dem Franzosen GM Andrei Is-
tratescu und den beiden Indern IM Babu 
Lalith und IM Sundar Shyam (alle je 7,0); 
117 Teilnehmer. 
 
Die 54. Auflage in Reggio Emilia si-
cherte sich der Niederländer GM Anish 
Giri (16) vor dem Russen GM Alexander 
Morozevich, dem Amerikaner GM Hi-
karu Nakamura und dem Italiener GM 
Fabiano Caruana; doppelrundig mit 6 
Spielern. 
 
Das 14. Ybbser LISEC Neujahrs-Open 
gewann der Serbe IM Predrag Bodi-
roga vor FM Mag. Klaus Neumeier, 
Martin Kropik (Waidhofen/Th.), Daniel 
Lechner (Bad Vöslau) und der Wiener 
Stefan Zojer (alle je 4,0/5). 3,5 Punkte 
erreichten CM Wolfgang Wadsack und 
Johannes Pernerstorfer (St. Pölten); 88 
Teilnehmer in drei Gruppen. 
 



Die Landesmeisterschaft U14-U18 
wurde vom 2.-5.1. in Ybbs als offenes 
Turnier ausgetragen.  
U14: Landesmeisterin und Turniersiege-
rin wurde die Badenerin Denise Trip-
pold (5,5).  
U16: Der Titel ging an den Zweiplatzier-
ten Johannes Varga aus Baden (5,5). 
U18: Landesmeister wurde der Zwettler 
Manuel Schuh (4,0). 
Am Turnier nahmen 23 Mädchen und 
Burschen teil. 
 
Die 74. Auflage des Corus-Turniers in 
Wijk aan Zee gewann GM Levon Aro-
nian (9/13) vor GM Magnus Carlsen, 
GM Teimur Radjabov und GM Fabiano 
Caruana (alle je 8,0). Dahinter GM Vas-
sily Ivanchuk, GM Hikaru Nakamura 
(beide je 7,5), GM Gata Kamsky (7,0), 
GM Sergey Karjakin (6,5), GM Loek Van 
Wely (5,5), GM Veselin Topalov, GM Bo-
ris Gelfand, GM Vugar Gashimov (alle je 
5,0), GM Giri Anish und GM David Na-
vara (beide je 4,5); 14 Teilnehmer. 
 
Das 10. Schachfestival von Gibraltar 
gewann GM Nigel Short nach einem 
Stichkampf gegen die Weltmeisterin GM 
Hou Yifan (beide je 8,5/19) vor GM Emil 
Sutovsky, GM Viktor Bologan, GM 
Shakhriyar Mamedyarov und GM Mi-
chael Adams (alle je 7,5); 258 Teilneh-
merInnen. 
 
Das 11. Weizer Open entschied der 
weißrussische Titelverteidiger GM Ser-
gej Kasparov (5/5) vor FM Robert 
Aschenbrenner (3,5) und Martin Knoll 
(3,0) für sich; 42 TeilnehmerInnen. 
 
In Gablitz wurde vom 10.-11.3. die 22. 
Schülerlandesmeisterschaft U8/U10/-
U12 in drei offenen Turnieren zusam-
men mit der 27. Mädchenlandesmeis-
terschaft ausgetragen. 
U12: Den Titel holte sich der Kremser 
Christoph Hapala vor dem Wolkersdor-
fer Felix Linhart (beide je 4/5) und dem 

Gmünder Lukas Hold (3,0). Die viertplat-
zierte Sandra Apfelthaler (2,5) sicherte 
sich den Mädchentitel; 10 Teilnehme-
rInnen. 
U10: Landesmeister wurde der Mauer-
bacher Noah Faderbauer vor dem Wol-
kersdorfer Peter Gössinger (beide 4/5) 
und dem Sieghartskirchner Marco Spärk 
(3,0). Die Wolkersdorferin Victoria 
Lauda (1,0) holte sich den Mädchenti-
tel; 11 TeilnehmerInnen. 
U8: Den Titel holte sich der Wolkersdor-
fer Clemens Linhart (4,5/6) vor der 
Gloggnitzerin Leonie Riegler (3,5), die 
sich damit auch den Mädchentitel si-
cherte. Dritter in dem doppelrundigen 
Turnier wurde der Gablitzer Eduard 
Wernisch (3,0) vor dem Sieghartskirch-
ner Marco Schnabler (1,0). 
Der Mädchenbewerb U14/U16 wurde 
in einem Rundenturnier mit vier Mäd-
chen ausgetragen. Siegerin wurde die 
Badenerin Denise Trippold (2,5/3) vor 
der Sieghartskirchnerin Lisa Berger 
(2,0), der Gloggnitzerin Sophie Panzen-
böck (1,5) und der St. Pöltnerin Sandra 
Schlögl (0). 
Landesmeisterin U14: Sophie Pan-
zenböck. 
Landesmeisterin U16: Denise Trip-
pold. 
 
Das 4. Internationale Open von Vil-
lach holte sich der Serbe GM Nikola Se-
dlak vor dem französische GM Vladimir 
Okhotnik (beide je 7,5/9), dem Ungarn 
GM Jozsef Horvath und den beiden Ös-
terreichern FM Daniel Hartl bzw. IM 
Siegfried Baumegger (alle je 7,0); 99 
Teilnehmer. 
 
Beim Aeroflot-Open in Moskau kam 
Markus Ragger im A-Turnier in neun 
Runden auf 5,5 Punkte und belegte den 
ausgezeichneten 14. Platz. Der Turnier-
sieg ging an den Polen GM Mateusz 
Bartel vor dem Ukrainer GM Anton Ko-
robov und seinem Landsmann GM Pa-
vel Eljanov (alle je 6,5); 85 Teilnehmer. 



Im B-Turnier erreichten IM Andreas 
Diermair (74.) und IM Robert Kreisl 
(75.) je 4,5 Punkte. IM Georg Fröwis 
(82.) kam auf vier Zähler; 129 Teilneh-
mer. 
 
Beim Prager Open erreichte IM Mag. 
Martin Neubauer (6/9) den 13. Platz. 
 
Bei der 14. Senioren-Team-Europa-
meisterschaft, vom 27.3.-4.4. in Ro-
gaska Slatina (SLO) holte sich Russ-
land I vor St. Petersburg (beide je15/9) 
und Montenegro (14) den Titel. Steier-
mark erreichte vor Wien I (beide je 11) 
den 12. Platz. Österreich I (10) kam auf 
den 16. Platz und Niederösterreich (9) 
auf den 23. Rang; 46 Teams waren am 
Start. 
Österreich spielte mit IM Georg Dan-
ner (5,5/8), IM Franz Hölzl (4/7), IM Wal-
ter Wittmann (4,5/8), FM Hans Singer 
(3,5/7) und FM Peter Roth (3/6). 
Das Team Niederösterreich spielte mit 
Josef Ager (3/8), Friedrich Wöber (3/7), 
Wolfgang Weinwurm (3/6), Felix Wini-
warter (5/8) und FM Emil Bukacek 
(4,5/7). 
 
Die Jugendstaatsmeisterschaften 
U18-U16 wurden vom 1.-5.4. in Unter-
siebenbrunn gespielt. 
U18 männlich: 
Den Titel holte sich der Kärntner David 
Wertjanz vor dem Steirer Lukas Handler 
(beide je 5,5/7) und dem Vorarlberger 
Fabian Matt (5,0). Vier Zähler erreichten 
Robert Rieger (K), Florian Mostbauer 
(OÖ), Dominik Ehs (Mostarrichi), Kai 
Medwed (V) und Jakob Gstach (W). Der 
Gmünder Manuel Schuh (3,0) kam auf 
den 12. Rang; 18 Teilnehmer. 
U16 männlich:  
Österreichischer Meister wurde der 
steirische Titelverteidiger Martin Chris-
tian Huber (5,5/7) vor dem Tiroler Moriz 
Binder, dem Wiener Christoph Menezes 
und dem Salzburger Emanuel Frank 
(alle je 4,5). Vier Zähler erreichten Luca 
Kessler (V), Maximilian Mostbauer 

(OÖ), Florian Mesaros (B), Bardhyl 
Uksini, Florian Penz und Maximilian Of-
ner (alle St). Der Badener Johannes 
Varga erreichte den 17. Platz, der Sieg-
hartskirchner Tobias Berger (beide je 
2,5) den 18. Platz; 20 Teilnehmer. 
U18 weiblich: 
Den Meistertitel sicherte sich die Titel-
verteidigerin Annika Fröwis (6,5/7) vor 
der Kremserin Lisa Hapala und der 
Kärntnerin Laura Tarmastin (beide je 
5,0). Der 4. Platz ging mit 4,5 Punkten 
an die Steirerin Elke Carola Huber. Für 
Lisa Berger aus Sieghartskirchen blieb 
mit 0,5 Punkten nur der 10. und letzte 
Platz. 
U16 weiblich: 
Die Gloggnitzerin Denise Trippold (6,5) 
trumpfte groß auf und holte sich den 
Meistertitel. Die Ehrenplätze gingen an 
die zwei Steirerinnen Laura Hiebler (5,0) 
und Vanessa Stallinger (4,5). Vier 
Punkte erreichten die Wienerin Min Wu 
und die Kärntnerin Sarah Zöhrer. Hinter 
der Wienerin Elisabeth Strafinger si-
cherte sich die Gloggnitzerin Sophie 
Panzenböck (beide je 3,5) den 7. 
Rang; 12 Teilnehmerinnen. 
 
Die 13. Einzel-EM in Plovdiv (20.-31.3.) 
gewann der russische GM Dmitry 
Jakovenko (8,5/11) vor dem Franzosen 
GM Laurent Fressinet und dem Russen 
GM Vladimir Malakhov (beide je 8,0). 
GM Markus Ragger (7,5) erreichte den 
sehr guten 25. Rang. Weitere Österrei-
cher: 152. IM Andreas Diermair (6,0), 
229. FM Mario Schachinger, 241. IM 
Martin Neubauer (beide je 5,0), 250. IM 
Milan Novkovic, 256. IM Gerhard 
Schroll (beide je 4,5); 344 Teilnehme-
rInnen. 
 
Die 13. Frauen-EM im türkischen Gazi-
antep holte sich die Russin IM Valentina 
Gunina vor ihrer Landsfrau GM Tatiana 
Kosintseva und der Slowenin GM Anna 
Muzychuk (alle 8,5/11). Österreicherin 
war keine am Start; 102 Teilnehmerin-
nen. 



Den Schnellschach-EM-Titel holte sich 
Tatiana Kosintseva, den Blitzschach-
titel Valentina Gunina. 
 
Den Mostviertelcup gewann Pöch-
larn/Mauerbach im Finale gegen 
Amstetten mit 2,5:1,5. 
 
Das 12. Favoriten-Open gewann GM 
Nikolaus Stanec (6/7) vor NM Michael 
Ivancsics und FM Joachim Wallner 
(beide je 5,5) bzw. IM Ernst Weinzettl 
(5,0); 37 Teilnehmer. 
 
1. Bundesliga: 1. Advisery Invest Ba-
den (18/45,5), 2. Jenbach (18/43,0), 3. 
Wulkaprodersorf (13), 4. Fürstenfeld 
(12/34,0), 5. Maria Saal (12/33,0), 6. Ho-
henems (11/35,0), 7. Zwettl (11/31,0), 8. 
St. Veit/Glan (10), 9. Feffernitz (9/33,0), 
10. SIR Salzburg (9/30,0), 11. 
Pöchlarn/Mauerbach (8), 12. Kuf-
stein/Wörgl (1). 
 
Damenbundesliga (1. Bewerb): 1. Wul-
kaprodersorf (14), 2. Freundinnen Tirol 
(12), 3. Pamhagen (9), 4. Vorarlberg (8), 
5. Feldbach (5), 6. Apoptosis Wien (4), 
7. Schachamazonen Graz (3), 8. Tscha-
turanga Wien (1). 
 
2. Bundesliga Ost: 1. Husek Wien 
(15), 2. Wien-Währing (11/33,5), 3. 
Tschaturanga Neubau (11/31,5), 4. 
Wien-Ottakring (11/31,0), 5. Matters-
burg (10), 6. Lackenbach (9/29,5), 7. 
Eichgraben/Pressbaum (9/25,0), 8. 
Pamhagen (8/30,0), 9. Niederabsdorf 
(8/23,0), 10. Nickelsdorf (8/21,5), 11. 
Wulkaprodersorf II (6), 12. SK Advisory 
Invest Baden II (2). 
 
Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften 2011/12: 
Landesliga: 1. Pöchlarn/Mauerbach II 
(18), 2. Zwettl II (15), 3. Amstetten I (14), 
4. Ybbs I (12), 5. Stockerau I (11), 6. Nie-
derabsdorf II (10), 7. Voest Krems I 
(9/44,5), 8. Böhlerwerk I (9/42,5), 9. 

Schwarzatal I (9/40,5), 10. Advisery In-
vest Baden III (9/39,5), 11 SGM Bad 
Vöslau/Kottingbrunn I (9/38,0), 12. St. 
Pölten I (7). 
Industrieviertel: 
Liga: 1. Bad Vöslau/Kottingbrunn II 
(15), 2. Advisory Invest Baden IV (14), 3. 
Wr. Neustadt (11), 4. Vösendorf I (9), 5. 
SGM Schwarzatal II (6), 6. Piestingtal 
(5). 
1. Klasse: 1. Sollenau (17), 2. Kirch-
berg/Wechsel (15), 3. Forchten-stein 
(12), 4. Advisory Invest Baden V 
(11/26,5), 5. Pottendorf/Wampersdorf 
(11/25,0), 6. Schwarzatal III (10), 7. Vö-
sendorf II (9/23,0), 8. Advisory Invest 
Baden VI (9/22,5), 9. Gloggnitz (8), 10. 
Bad Vöslau/Kottingbrunn III (6), 11. Er-
lach (4). 
 
Mostviertel: 
Liga: (Play Off): 1. Amstetten II (14), 2. 
Pöchlarn/Mauerbach III (11), 3. Ybbs II 
(8/8,5), 4. St. Pölten II (8/7,5), 5. Loos-
dorf I (8), 6. Gablitz/Purkersdorf I (6), 7. 
SST St. Leonhard I (5). 
1. Klasse: 1. Pöchlarn/Mauerbach V 
(19), 2. Sieghartskirchen I Jugend (17), 
3. Böheimkirchen I (14), 4. Gablitz/Pur-
kersdorf II (13), 5. Mauer/Öhling I 
(12/30,5), 6. Amstetten III (12/28,0), 7. 
Böhlerwerk II (10/27,0), 8. Eichgra-
ben/Preßbaum II (10/24,0), 9. Kirch-
berg/Pielach (9), 10. Pöchlarn/-Mauer-
bach IV (8), 11. Moosbierbaum I (5), 12. 
Herz des Mostviertels (3). 
2. Klasse: Den Titel holte sich Sieg-
hartskirchen II Jug. nach einem 3:1 ge-
gen Pöchlarn/Mauerbach VI. Dritter 
wurde Böheimkirchen II gegen Amstet-
ten IV Jugend. 
2. Klasse West: 1. Pöchlarn/Mauer-
bach VI (14), 2. Amstetten IV Jugend 
(13), 3. Golling (11/22,0), 4. Ybbs III 
(11/19,5), 5. Mauer-Öhling II (6), 6. Böh-
lerwerk III (5). 
2. Klasse Mitte: 1. Sieghartskirchen II 
Jug. (17), 2. Böheimkirchen II (14/27,5), 
3. Gablitz/Purkersdorf III (14/22,5), 4. 



SST St. Leonhard II (7), 5. Moosbier-
baum II (5), 6. Eichgraben/Preßbaum III 
Jug. (3). 
Schülerliga: 1. SV Amstetten (18), 2. 
StGym. Seitenstetten (13), 3. Eichgra-
ben (11), 4. Gablitz/Purkersdorf I (10), 5. 
BG Amstetten (5), 6. Gablitz/Purkersdorf 
II (3). 
 
Weinviertel: 
Liga: 1. Bisamberg/Korneuburg I (14), 
2. Matzen I (12/33,5), 3. Stockerau II 
(12/31,0), 4. Niederabsdorf III (8/28,0), 
5. Wolkersdorf I (8/25,5), 6. Mistelbach I 
(6). 
1. Klasse: 1. Zwerndorf I (15), 2. Bi-
samberg/Korneuburg III (13), 3. Matzen 
II (11/26,0), 4. Retz (11/25,0), 5. Stocke-
rau IV (11/22,5), 6. Stockerau III (8), 7. 
Mistelbach II (7), 8. Bisamberg/Korneu-
burg II (6/20,0), 9. Wolkersdorf II 
(6/19,0), 10. Zistersdorf (2). 
2. Klasse: 1. Kirchberg/Wagram (14), 
2. Stockerau V (13), 3. Gänserndorf 
(10/17,0), 4. Mistelbach III (10/16,5), 5. 
Niederabsdorf IV (7), 6. Zwerndorf II 
(5/14,5), 7. Wolkersdorf III (5/14,0), 8. 
Poysdorf (5/13,5), 9. Bisamberg/Kor-
neuburg IV (3). 
3. Klasse (PlayOff): 1. Wolkersdorf IV 
(5), 2. Niederabsdorf V (4), 3. Stockerau 
V (2), 4. Eggenburg (1), 5. Bisam-
berg/Korneuburg IV (2/16,0), 6. Ho-
henau (2/15,0), 7. Mistelbach III 
(2/13,0). 
Schüler: 1. Wolkersdorf I (25,0), 2. 
Hohenau I (22,0), 3. Eggenburg I (19,5), 
4. Wolkersdorf II (18,0), 5. Mistelbach I 
(17,0), 6. Hohenau II (14,0), 7. Wolkers-
dorf III (11,5), 8. Mistelbach II (11,5), 9. 
Wolkersdorf IV (8,0), 10. Eggenburg II 
(8,0), 11. Wolkersdorf V (6,5), 12. Mistel-
bach III (5,5), 13. Eggenburg III (2,0). 
 
Waldviertel: 
Liga: 1. Litschau/Eisgarn I (23), 2. 
Zwettl III (20), 3. Waidhofen/Thaya I 
(19), 4. SGM Voest Krems II (18), 5. 
EPSV Gmünd/Heidenreichstein I (12), 6. 

Gars (9), 7. Groß Siegharts I (6), 8. Groß 
Gerungs (5). 
1. Klasse: 1. SGM Voest Krems III (20), 
2. Bad Großpertholz (19), 3. Schweig-
gers (17), 4. Waidhofen/Thaya II (16), 5. 
Litschau/Eisgarn II (14), 6. SGM Voest 
Krems IV (11), 7. Zwettl IV (8), 8. Groß 
Siegharts II (7). 
2 Klasse: 1. EPSV Gmünd/Heiden-
reichstein II Jug. (18), 2. EPSV 
Gmünd/Heidenreichstein III (13), 3. 
Groß Siegharts III Jugend (12), 4. Lit-
schau/Eisgarn III (5). 
Schülerliga: 1. Gmünd/Heidenreich-
stein I (12), 2. Groß Siegharts (5), 3. Lit-
schau/Eisgarn (4), 4. Gmünd/Heiden-
reichstein II (3). 
 
In Litschau wurde das Cupfinale aus-
getragen. Pöchlarn/Mauerbach spielte 
im Finale gegen Litschau-Eisgarn 
2,5:1,5 und holte sich den Titel. Einzel-
ergebnisse: FM Dr. Harald Penz – NM 
Stefan Wagner 1:0, Roland Posch – Jiri 
Plasil 0:1, DI Stefan Lammer – Manfred 
Paulin 1:0, Michael Furch – Vojtech Pla-
sil remis. 
Den dritten Platz holte sich Niederabs-
dorf nach einem 3,5:0,5 gegen Piesting-
tal. 
 
Der 28. Landesschulschachtag wurde 
wieder in den vier Vierteln ausgetragen. 
Die Finalkämpfe kamen vom 6.-7. Mai in 
St. Pölten zur Austragung, wo die Ver-
treter beim Bundesfinale der Schülerliga 
ermittelt wurden. Es gab folgende Er-
gebnisse: 
5./8. Schulstufe: 1. BG/BRG Gmünd 
(5), 2. BG/BRG Tulln (4) 3. BG Wolkers-
dorf (2), 4. BG Neunkirchen (0). 
9.-13. Schulstufe: 1. BG/BRG Waidho-
fen/Thaya (4), 2. BORG Mistelbach 
(3/6,0), 3. BG/BRG St. Pölten (3/5,5), 4. 
BG/BRG Neunkirchen (2). 
Volksschulen: 1. Mistelbach (7), 2. 
Gablitz (6), 3. Laa/Wulzeshofen I (5), 4. 
Laa/Wulzeshofen II (1/4,5), 5. Eggen-
burg (1/4,0). 



Mädchen-Ust.: 1. BG/BRG Neunkir-
chen (4), 2. HS Litschau (0). 
 
Das 32. Bundesfinale der Schülerliga 
wurde vom 19.-21.6. in Cap Wörth aus-
getragen. Im Hauptbewerb gewann die 
HS Neumarkt (25,5) vor dem Europa-
gymnasium (25,0/15) und BG/BRG 
Feldkirch (25,0/14). Das BRG Gmünd 
(13,5) kam auf den 8. Platz; 10 Mann-
schaften. 
Im Oberstufenbewerb blieb das Alpen 
Adria Gymnasium (29,0) vor der 
HTBLVA Villach (26,0) und dem 
BG/BRG Gleisdorf (25,5) erfolgreich. 
Auf den 6. Platz kam das BG/BRG 
Waidhofen/Thaya (14,0); 10 Teams. 
 
Die Mädchenstaatsmeisterschaften 
wurden vom 4.-6.6. in Wien ausgetra-
gen. Den Sieg holte sich das BG/BRG 
Gleisdorf (28,5) vor GRG21 Wien 
(21,0/12) und der HS Hofkirchen 
(21,0/10). Das BG/BRG Neunkirchen 
(10,5) erreichte den 8. Platz; 9 Teams 
nahmen am Bewerb teil. 
 
In Graz wurde vom 21.-23.5. das 16. 
Bundesfinale der Volksschulen aus-
getragen. Staatsmeister wurde die VS 
Neuland Laaerberg (28,5) vor der VS 1 
Gallneukirchen (25,5) und der VS Dorn-
birn Oberdorf (24,5). Die VS Mistelbach 
(12,0) erreichte den 8. Platz; 10 Mann-
schaften. 
 
Die Wiener Senioren-LM gewann der 
Kremser NM DI Fritz Wöber vor seinem 
Klubkollegen NM Dr. Felix Winiwarter 
und dem Wiener IM Dr. Andreas Dück-
stein (alle je 5,0/7). Der Pöchlarner Wal-
ter Fasser (4,5) erreichte vor Lambert 
Danner (Böhlerwerk) den 7. Platz; 45 
Teilnehmer in zwei Gruppen. 
 
Insgesamt 764 TeilnehmerInnen (neu-
er Rekord!) traten beim 16. Neckar-O-
pen in Deizisau in drei Kategorien an. 
Den Sieg erkämpfte sich der Franzose 

GM Andrei Istratescu vor dem Geor-
gier GM Konstantin Shanava (beide je 
7,5/9) und dem Franzosen GM Etienne 
Bacrot (7,0). IM Eva Moser (6,5) er-
reichte den 25. Rang bei 388 Teilneh-
mern im A-Turnier. 
 
Am 17.5. wurde in Amstetten die 
ASKÖ-Landesschnellschachmeister-
schaft ausgetragen. Den Sieg holte sich 
FM Florian Sandhöfner (6/7) vor Flo-
rian Mostbauer und Siegfried Neuss-
ner(beide je 5,5); 36 Teilnehmer. 
 
Das Austria-Open gewann GM Niko-
laus Stanec (8/9) vor IM Manfred Hang-
weyrer (7,0) und FM Joachim Wallner 
(6,5); 50 Teilnehmer. 
 
Weltmeister Viswanathan Anand ver-
teidigte in Moskau mit einem knappen 
8,5:7,5 Sieg über Boris Gelfand seinen 
Titel. 
 
Vom 26.-29.5. wurden in Tschagguns 
die Staatsmeisterschaften U14/U12 
ausgetragen. 
U14 männlich:  
Den Titel holte sich der Steirer Martin 
Christian Huber (6/7) vor seinem 
Landsmann Balint Kiss, dem Wiener Iu-
lian Laurentiu Dodu und der Tirolerin 
Anna-Lena Schnegg (alle je 4,5). Dahin-
ter folgten die Wiener Lukas Schwab 
und Valentin Dragnev (beide je 4,0). Der 
Sieghartskirchner Emanuel Högl (3,5) 
erreichte den 13. Platz; 20 Teilnehmer. 
U14 weiblich: Österreichische Meis-
terin wurde die Wienerin Min Wu (6,5/7) 
vor der Steirerin Vanessa Stallinger 
(6,0) und der Badenerin Denise Trip-
pold (4,5). Hinter Verena Trenkwalder 
(OÖ) und Doris Vogel (St.) erreichte die 
Sieghartskirchnerin Lisa Berger (alle je 
3,5) den 6. Platz. Die St. Pöltnerin 
Sandra Schlögl (2,5) kam auf den 12. 
Rang; 14 Teilnehmerinnen. 
U12 männlich: Florian Mesaros vertei-
digte den Titel vor dem Steirer Bardhyl 



Uksini (beide je 5,5) und dem Vorarlber-
ger Patrick Nussbaumer (5,0). 4,5 
Punkte holten Jiong Wu (W), Michael 
Tölly (St.) und Sebastian Mesaros (B). 
Der Kremser Christoph Hapala (2,5) 
kam auf den 17. Platz; 20 Teilnehmer. 
U12 weiblich: Den Meistertitel er-
kämpfte sich die Steirerin Jasmin-
Denise Schloffer (6/7) vor der Wienerin 
Nikola Mayrhuber (5,5) und der Steirerin 
Venla Lymysalo (5,0). Der 4. Platz ging 
an die Wienerin Alexandra Busuioc 
(4,5). Die Gmünderin Sandra Apfeltha-
ler (3,0) erreichte den 12. Platz; 16 Teil-
nehmerinnen. 
 
IM Eva Moser (8,5/9) gewann das 
Chess Ladies Vienna vor den Slowa-
kinnen WGM Julia Kochetkova (6,5) und 
WGM Regina Pokorna (6,0). Der 4. Platz 
ging an die Deutsche WFM Filiz Osma-
nodja (5,5) vor der Rumänin WGM Iulia-
Ionela Ionica und WFM Katharina 
Newrkla (beide je 4,5). Weiters WFM 
Daiva Batyte (LTU; 3,5), WIM Manuela 
Mader (GER; 3,0), WFM Julia Novko-
vic und WFM Veronika Exler (beide je 
1,5). 
 
Den 21. Damen-Vierländerkampf (26.-
28.5.) in Baden/Wien gewann die Stei-
ermark (6) vor dem Burgenland (4), Nie-
derösterreich (2) und Oberösterreich 
(0). Die Niederösterreicherinnen spiel-
ten mit: Lisa Hapala (2/3), WMK An-
drea Zechner (2,5/3), WMK DDr. Micha-
ela Hapala (0/3), WMK Monika Molnar 
(1/3), WMK Mag. Sonja Hohendanner 
(0,5/3) und Edith Beyer (2/3). 
 
In Kuba gewann GM Vassily Ivanchuk 
(6,5/10) erneut das Eliteturnier beim 
Capablanca Memorial vor dem Russen 
GM Ian Nepomniachtchi und dem Kuba-
ner GM Leinier Dominguez (beide je 
5,5). 
 
Das 19. Open in Ratten (Stmk.) holte 
sich FM Lukas Handler (4,5/5) vor FM 

Peter Schreiner (4,0) und Benedikt Klo-
cker (3,5); 167 TeilnehmerInnen in vier 
Gruppen. 
 
Das 11. Open Semriach gewann der 
Iraner Andy Matevosyan vor MK Mar-
tin Zwettler (beide je 4/5) und MK Wolf-
gang Flecker (3,5); 87 TeilnehmerInnen 
in zwei Gruppen. 
 
Vom 8.-10.6. wurden in Schladming die 
Staatsmeisterschaften U10/U7 ausge-
tragen. Erstmals wurden Wertungen U9 
und U7 versucht. 
U10 männlich: Der Wiener Felix Bloh-
berger verteidigte seinen Titel vor dem 
Steirer Simon Prato und dem Oberöster-
reicher Lukas Leisch (alle je 5,5/7). Der 
Mauerbacher Noah Faderbauer (2,0) 
holte den 13. Platz. 
U9 männlich: Sieger wurde der Steirer 
Khanh Do Quoc vor dem Burgenländer 
Dominik Horvath (beide je 3,5); 6 Teil-
nehmer, kein Niederösterreicher. 
U10 weiblich: Den Titel holte sich die 
Wienerin Sophie Konecny (6,5/7) vor 
der Vorarlbergerin Matea Martic (5,5) 
und der Salzburgerin Flora Haidenber-
ger (4,5). Die Wolkersdorferin Victoria 
Lauda (2,0) kam auf den 8. Platz; 9 Teil-
nehmerinnen. 
U9 weiblich: Siegerin wurde die Salz-
burgerin Magdalena Mörwald (5,5) vor 
der Vorarlbergerin Alexa Nussbaumer 
(3,0); 3 Teilnehmerinnen. 
U8 männlich: Österreicher Meister 
wurde der Steirer Samuel Strobl (6,5/7) 
vor dem Salzburger Thomas Loreth 
(6,0) und dem Gablitzer Eduard Wer-
nisch (4,5). Der Wolkersdorfer Cle-
mens Linhart (4,0) erreichte den 8. 
Platz; 15 Teilnehmer. 
U7 männlich: Meister wurde der Tiroler 
Johannes Lerch (4,5); 3 Teilnehmer. 
U8 weiblich: Den Titel gewann vor die 
Burgenländerin Caroline Rigler vor der 
Gloggnitzerin Leonie Riegler (beide je 
5/7); 5 Teilnehmerinnen. 



U7 weiblich: Siegerin wurde die Wiene-
rin Crina Karina Dodu (5,5/7); 5 Teil-
nehmerinnen. 
Die Bewerbe U10/U9 und U8/U7 wurden 
gemeinsam ausgetragen. 
 
Das 21. Korneuburg-Open gewann der 
Niederabsdorfer Andreas Teuber 
(5,5/7) vor dem Wiener CM Peter Sadi-
lek IM Mag. Harald Grötz (beide je 5,0); 
42 Teilnehmer. 
 
Vom 25.-28.5. wurde das 10. Stocke-
rauer Open ausgetragen. Der Turnier-
sieg ging an den tschechischen GM 
Thomas Polak (4,5/5) vor IM Harald 
Grötz (4.0) und Ing. Dieter Amberger 
(3,5); 75 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Das 6. Salzkammergut-Open in Bad 
Ischl holte sich der Deutsche FM Ro-
land Knechtel (4,5/5) vor dem Titelver-
teidiger IM DI Norbert Sommerbauer, 
Alfred Savio jr. und Ing. Gernot Gruber 
(alle je 4,0); 158 Teilnehmer in fünf 
Gruppen. 
 
Das 15. Open Vösendorf (7.-10.6.) ge-
wann IM Aco Alvir (4,5/5) vor FM 
Joachim Wallner, IM Dr. Andreas Dück-
stein und MK Bernhard Prinzjakowitsch 
(alle je 4,0); 144 Teilnehmer in drei 
Gruppen. 
 
Das 2. Tschaturanga Open holte sich 
IM Siegfried Baumegger vor FM Georg 
Kilgus, IM Hannes Ganaus, GM Niko-
laus Stanec und NM Zoran Trkulja (alle 
je 5,5/7); 70 TeilnehmerInnen. 
 
Der 31. Mitropa-Cup wurde vom 31.5. 
bis 6.6. in Sibenik (Kroatien) ausgetra-
gen. 
1. Ungarn (16), 2. Slowenien (15), 3. 
Kroatien (11), 4. Italien (9/18,5), 5. 
Frankreich (9/17,0), 6. Tschechien 
(7/17,0), 7. Slowakei (7/15,0), 8. 
Deutschland (6/17,0), 9. Österreich 
(6/15,0), 10. Schweiz (4). 

Für Österreich spielten GM David Shen-
gelia (2,0/5), IM Robert Kreisl (3,0/8), IM 
Martin Neubauer (4,0/7), IM Andreas 
Diermair (4,0/9), FM Georg Fröwis 
(2,0/7). 
Damen: 1. Deutschland (9/9,5), 2. Slo-
wenien (9/8,5), 3. Italien (8), 4. Ungarn 
(7), 5. Kroatien, 6. Tschechien (beide je 
6/6,5), 7. Österreich (6/5,5), 8. Slowa-
kei (5). 
Folgende Damen waren für Österreich 
am Start: Anna-Lena Schnegg (4,0/5), 
WFM Julia Novkovic (0,5/5), Annika 
Fröwis (1,0/4). 
 
Das 30. Liechtenstein-Open gewann 
der Deutsche GM Sebastian Bogner 
(7/9) vor dem Ungarn GM Imre Hera jr., 
dem Ukrainer GM Sergei Ovsejevitsch 
und IM Georg Fröwis (alle je 6,5). FM 
Mario Schachinger (6,0) erreichte den 
14. Platz; 160 TeilnehmerInnen in zwei 
Gruppen. 
 
Magnus Carlsen (5,5) gewann in Mos-
kau das Tal-Memorial vor Caruana und 
Radjabov (beide je 5,0), Weiters Moro-
zevich, Aronian, Kramnik, Grischuk (alle 
je 4,5), Nakamura, McShane (4,0) und 
Tomashevsky (3,5). 
 
Beim 26. Open von Pula, welches vom 
kroatischen GM Ognjen Jovanic (8/9) 
gewonnen wurde, erreichten FM Fred 
Wegerer (35. Platz) und IM Georg Dan-
ner (43. Platz) je 6,0 Punkte; 150 Teil-
nehmerInnen. 
 
Vom 31.5.-8.6. wurde in Maria Alm das 
24. Int. Senioren-Open ausgetragen. 
Den Sieg holte sich der Wiener FM DI 
Hans Singer vor dem Ternitzer MK Dr. 
Wolfgang Weinwurm (beide je 7/9) und 
dem Deutschen CM Manfred Pape (6,5). 
Der 4. Platz ging an den Titelverteidiger 
FM Dr. Klaus Opl vor dem Ybbser Hu-
bert Koller (beide je 6,0). Alois Gradin-
ger kam mit 4,5 Punkten auf den 31. 
Platz; 58 TeilnehmerInnen.  
 



Das 10. Internationale Seniorenopen 
(24.-30.6.) in der Ramsau entschied 
Lambert Danner (5,5/7) vor MK Klaus 
Nickl (5,0), MK DI Wolfgang Flecker, MK 
Dr. Harald Hicker und Dr. Karl Hrdina 
(alle 4,5); 14 Teilnehmer. 
 
An der 12. Jugend-EM im Rapid- und 
Blitzschach vom 14.-19.7. in Banja 
Vrucica (Bosnien/H.) nahm diesmal 
eine heimische Abordnung teil. 
Blitzschach: Mädchen 
U14: 2. Platz für Anna-Lena Schnegg 
(7,5/9); 27 Teilnehmerinnen. 
U18: 10. Platz für Lisa Hapala (4,5/9); 
17 Teilnehmerinnen. 
Knaben: 
U18: 14. Rang für Luca Kessler, 16. 
Rang für David Wertjanz (beide je 5,0); 
39 Teilnehmer. 
Rapidschach: Mädchen 
U14: 6. Platz für Anna-Lena Schnegg 
(5,5/9); 12 Teilnehmerinnen. 
U18: 3. Platz für Lisa Hapala (3,5/7); 7 
Teilnehmerinnen. 
Knaben: 
U16: 2. Platz für Luca Kessler (7/9); 21 
Teilnehmer. 
U18: 10. Platz für David Wertjanz 
(4,5/9); 17 Teilnehmer. 
Im Teambewerb Rapidschach-U18 be-
legte Österreich (8/17,5) den 5. Platz. 
Folgende Spieler bildet das Team: Da-
vid Wertjanz (5/7), Luca Kessler (5/7), 
Anna-Lena Schnegg (4/7) und Lisa 
Hapala (3,5/7). 
Sieger wurde das Team aus Estland 
(12) vor Ungarn (10) und Slowenien (9). 
 
In Zwettl wurden vom 21. bis 29.7. die 
Allgemeine Staatsmeisterschaft und 
die Damenstaatsmeisterschaft aus-
getragen. 
In der Allg. Klasse gewann Turnierfavo-
rit GM David Shengelia (7/9) seinen 
ersten Titel vor FM Mario Schachinger, 
IM Georg Fröwis, FM Joachim Wallner 
und IM Siegfried Baumegger (alle je 
6,5). Sechs Zähler erreichten IM Robert 

Kreisl, Christoph Menezes, NM Chris-
tian Srienz und FM Adolf Denk. IM Mar-
tin Neubauer erreichte den 11. Platz, 
IM Gerhard Schroll (beide je 5,5) kam 
auf den 15. Rang; 58 Teilnehmer. 
Den Titel bei der Damenstaatsmeister-
schaft holte sich WIM Anna-Christina 
Kopinits (7/9) vor Titelverteidigerin IM 
Eva Moser (6,5), Annika Fröwis, WIM 
Helene Mira und WMK Lisa Hapala (alle 
je 5,5). Fünf Zähler erreichten Anna-
Lena Schnegg, WFM Veronika Exler, 
WFM Katharina Newrkla und WMK 
Laura Nagy. WMK DDr. Michaela 
Hapala kam mit 3,0 Punkten auf den 13. 
und letzten Platz. 
 
Die 46. Waldviertler Einzelmeister-
schaft wurde im Rahmen der STM als 
Int. Open ausgetragen. Den Meistertitel 
holte sich Dr. Hubert Prinz (6,5) mit ei-
nem 3. Platz hinter dem Tschechen Petr 
Mlynek (7/9) und MK Hubert Koller 
(6,5). 5,5 Zähler erreichten Mag. Josef 
Schweighofer, Rudolf Rausch, Sebas-
tian Allram und DI Gerhard Illner; 25 
Teilnehmer. 
Den Titel eines Waldviertelmeisters 
wurde Dr. Hubert Prinz und IM Dr. 
Gerhard Schroll (15. der STM) verge-
ben.  
 
Das 34. Oberwart-Open vom 7.-15.7. 
gewann FM Peter Schreiner vor den 
beiden Kroaten GM Ante Saric und IM 
Branko Rogulj, IM Miklos Nemeth 
(HUN), GM Mladen Palac (CRO), GM 
Nikolaus Stanec, GM Ognjen Jovanic, 
GM Robert Zelcic und Fabian Matt (alle 
je 6,5/9). Die weiteren Österreicher er-
reichten folgende Plätze: IM Georg 
Fröwis (10.), IM Mario Schachinger 
(11.), IM Harald Schneider-Zinner (12.) 
und FM Joachim Wallner (14.), alle je 
6,0 Punkte; 234 Spieler nahmen in zwei 
Gruppen am Bewerb teil. 
 
Vom 13.-19.8. wurde in Wien das 
Husek-Open gespielt. Mit 18 GM war es 
das stärkste Open in Österreich. Den 



Turniersieg holte sich GM Markus Rag-
ger vor GM Tamas Banusz (HUN) und 
GM Csaba Horvath (HUN), alle je 6,0/7. 
5,5 Punkte holten GM Hrvoje Stevic 
(CRO), GM Rainer Buhmann (GER), 
GM Peter Michalik (SVK), GM Viktor Er-
dos (HUN), GM Kiril Georgiev (BUL), 
GM Namig Guliyev (AZE) und GM Joz-
sef Horvath (HUN). Dahinter erreichte 
IM Gerhard Schroll mit 5,0 Punkten den 
11. Platz. Ebenfalls fünf Zähler erreich-
ten CM Peter Sadilek (20.) und GM Ni-
kolaus Stanec (21.); 343 TeilnehmerIn-
nen in vier Gruppen! 
 
Die U20-WM wurde in Athen ausgetra-
gen. Die Weltmeister:  GM Alexander 
Ipatov (TUR) und WGM Qi Guo (CHN). 
FM Peter Schreiner (8/13) erreichte 
den 21. Platz; 130 Teilnehmer. 
 
In Mureck wurde vom 1.-9.8. die 10. EU-
Jugendmeisterschaft mit fast 200 Teil-
nehmern ausgetragen. Die besten hei-
mischen Platzierungen erreichten: 
Buben U8: 6. Samuel Strobl (5,5/9) 
Buben U10: 5. Nicolas Moser (6,0) 
Buben U12: 1. Florian Mesaros (7/9), 
4. Bardhyl Uksini, 5. Dominik Ly, 6. 
Sebastian Mesaros (ale je 6,5/9) 
Buben U14: 6. Martin Christian Huber 
(6,0), 8. Valentin Dragnev, 11. Iulian 
Laurentiu Dodu (beide je 5,5). 
Mädchen U8: 2. Dorothea Enache 
(5/9). 
Mädchen U10: 8. Sophie Konecny (4,5). 
Mädchen U12: 6. Jasmin-Denise 
Schloffer (4,5). 
Mädchen U14: 2. Min Wu (5,0). 
 
In Dubai wurde die 1. ACO-Amateur-
WM ausgetragen. Weltmeister wurde 
Florian Kugler. 
 
In der litauischen Großstadt Kaunas 
fand die diesjährige 12. Senioren-EM 
(18.-26.8.) statt. Bei den Damen setzte 
sich IM Tatyana Fomina (Estland) klar 
mit 7,5 Punkten durch. Platz 2 und 3 be-
legen WGM Strutinskaya (Russland) 

und Exweltmeisterin Nona Gaprin-
dashvili aus Georgien mit je 6,5 Punk-
ten. Bei den Männern siegte der Russe 
GM Nikolai Pushkov vor den beiden 
Weißrussen GM Viktor Kupreichik und 
IM Evgeny Mochalov - alle 7 Punkte.  
 
Das 27. Open in Schwarzach/St. Veit 
(18.-26.8.) gewann der Deutsche Titel-
verteidiger GM Vitaly Kunin vor dem 
Kroaten GM Robert Zelcic (beide je 7/9) 
und dem Russen GM Egor Krivoborodov 
(6,5). Den 10. Platz mit sechs Punkten 
erreichte IM Georg Danner, den 14. 
Platz FM Heinrich Rolletschek (5,5); 
136 TeilnehmerInnen in drei Gruppen. 
 
Anlässlich der Landesaustellung in 
Braunau veranstaltete der SK Rans-
hofen vom 4.-11.8. ein GM-Open. Sie-
ger wurde der Inder GM Magesh 
Panchanathan vor GM Das Neelotpal 
(beide je 6,5/9) und dem Ungarn GM 
Imre Hera (6,0). NM Josef Ager (5,0) er-
rang den 15. Platz; 72 TeilnehmerInnen 
in zwei Gruppen. 
 
In Wien wurde vom 31.8. bis 10.9. die 
23. Senioren-Staatsmeisterschaft 
ausgetragen. Den Titel holte sich NM 
Dr. Felix Winiwarter (7/9) vor Lambert 
Danner (6,5), NM DI Fritz Wöber, FM 
DI Hans Singer, FM Dr. Klaus Opl und 
Adolf Hirsch jun. (alle je 6,0). Dahinter 
platzierten sich MK Prof. Klaus Nickl, IM 
Georg Danner, Gustav Kottisch (alle je 
5,5) und der Kremser Herbert Gruszka 
(5,0). Vier Punkte erreichten der Bad 
Vöslauer Jayakumar Somasundram 
(19.) und Alois Gradinger (23.); 34 Teil-
nehmer 
In Wien wurde am 3.9. die erste Senio-
ren-Schnellschach-MS ausgetragen. 
Den Meistertitel sicherte sich IM Georg 
Danner vor dem Serben Veljko Orlovic 
(beide je 6/7) und FM Peter Roth (5,5). 
Dahinter folgten MK Karl Patzl (5,0), 
Lambert Danner, MK Klaus Nickl und 
FM Dkfm. Ferdinand Strobl (alle je 4,5); 
26 Teilnehmer. 



Am 7.9. wurde in Wien die erste Senio-
ren-Blitzschach-MS ausgetragen. Den 
Sieg holte sich Dr. Ernst Benda 
(8,5/11) vor IM Georg Danner und MK 
Karl Patzl (beide je 8,0). Dahinter folgten 
FM Peter Roth (7,0), FM DI Leo 
Kwatschewsky und FM Dkfm. Emil 
Bukacek (beide je 6,5); 18 Teilnehmer. 
 
Das 31. Open in St. Veit entschied er-
neut der Deutsche FM Jaroslaw 
Krassowitzkij (7,5/9) vor IM Martin 
Neubauer (7,0) und dem Slowenen IM 
Tadej Sakelsek (6,5) für sich; 154 Teil-
nehmer in drei Gruppen. 
 
Das 11. Open Völkermarkt gewann der 
Ungar IM Attila Kiss vor IM Leon Mazi 
(beide je 7/9), Darko Spelec (6,0), Ales 
Drinovec (alle Slowenien) und FM Ha-
rald Genser (5,5); 74 Teilnehmer in drei 
Gruppen. 
 
Das 28. Open am Faaker See in der 
Gemeinde Latschach gewann der Titel-
verteidiger GM Vadim Malakathko 
(BEL) vor den beiden Indern IM Srinath 
Narayanan (beide je 7,5/9) und FM 
Shardul Gagare, sowie dem Russen GM 
Vladimir Epishin und FM Franz Riemel-
moser (alle je 7,0); 117 TeilnehmerIn-
nen. 
 
Das 21. Open Feffernitz entschied der 
weißrussische Titelverteidiger GM 
Vadim Malakathko vor dem Bulgaren 
GM Petar Genov (beide je 7,5/9) und 
dem Deutschen GM Arkadij Rotstein 
(7,0) für sich; 107 TeilnehmerInnen in 
zwei Gruppen. 
 
Das 40. Sparkassen Chess-Meeting in 
Dortmund gewann Fabiano Caruana 
vor Sergey Karjakin (beide je 6/9) und 
Ruslan Ponomariov. Dahinter Vladimir 
Kramnik, Arkadij Naiditsch, Peter Leko 
(alle je 5,5), Georg Meier (4,0), Daniel 
Fridman (3,5), Mateusz Bartel (2,0) und 
Jan Gustafsson (1,5). 
 

Im Rahmen der 10. Amstettner Stadt-
meisterschaft wurde auch die Landes-
meisterschaft ausgetragen. Stadt-
meister und Landesmeister wurde FM 
Mag. Erwin Rumpl (4,5/5) vor Florian 
Mostbauer (4,0), MK Hermann Ober-
mayr, CM Wolfgang Wadsack, MK Ing 
Josef Bachmayer, Dominik Ehs, Maximi-
lian Mostbauer und Robert Spitzl (alle je 
3,5). Den Damentitel holte sich WMK 
Mag. Sonja Hohendanner (1,5); 36 
TeilnehmerInnen. 
 
48 Schachsportler trafen sich am 25.8. 
in Mauer zum Mauer-Öhlinger Schnell-
schachturnier. Sieger wurde der 
Amstettner CM Wolfgang Wadsack vor 
Dominik Ehs, Roland Posch, MK Heinz 
Steiner, Florian Mostbauer und Ing. Ro-
bert Gattermayer (alle je 5,5/7). 
 
Die 40. Olympiade wurde vom 27.8.-
10.9. in Istanbul ausgetragen. 157 Her-
renteams nahmen am Bewerb teil. Ös-
terreich (13) ging mit GM Markus Rag-
ger (6/11; 55%), GM Stefan Kindermann 
(5/9; 56%), GM David Shengelia (6,5/11; 
59%), IM Milan Novkovic (3/6; 50%) und 
IM Martin Neubauer (5/7; 71%) in den 
Bewerb und erreichte den 41. Rang. 
Olympiasieger wurde Armenien vor 
Russland (beide je 19) und Ukraine (18). 
4. China, 5. USA (je 17), 6. Niederlande, 
7. Vietnam, 8. Rumänien (alle je 16), 9. 
Ungarn, 10. Aserbaidschan (je 15). 
 
An der 25. Damenschacholympiade, 
die ebenfalls in Istanbul ausgetragen 
wurde, erreichte Österreich (13) mit 
den Damen WFM Julia Novkovic (4/8; 
50%), WFM Veronika Exler (5/10; 50%), 
WIM Anna-Christina Kopinits (6/10; 
60%), Anna-Lena Schnegg (4/9; 44%), 
und WFM Katharina Newrkla (4/7; 57%) 
den 37. Platz. 
Russland gewann vor China (beide je 
19/11) und Ukraine (18). 4. Indien (17), 
5. Rumänien, 6. Armenien (je 16), 7. 
Frankreich, 8. Georgien, 9. Iran, 10. 



USA (alle je 15). 127 Damenteams nah-
men an der Olympiade teil. 
 
Das 23. Hamerlingturnier (1.9.) in 
Zwettl gewann MK Martin Zwettler 
(8,5/9) vor DI Gerhard Illner und dem 
Tschechen Miroslav Pakosta (beide je 
7,0); 36 TeilnehmerInnen. 
 
Das 6. Dachsteinwelterbeturnier auf 
der Schönbergalm holte sich der Ungar 
IM Gyula Izsak vor dem Kroaten GM 
Mladen Palac (beide je 7/9) und IM DI 
Norbert Sommerbauer (6,5). Ebenfalls 
6,5 Punkte erreichte IM Andreas Dier-
mair (8.), sechs Punkte erreichte Alois 
Schwabeneder (13.) und 5,5 Punkte 
der St. Pöltner FM Adolf Denk (14.); 73 
TeilnehmerInnen. 
 
Das Währing-Open gewann IM Sieg-
fried Baumegger vor FM Joachim Wall-
ner (beide je 5,5/7), FM Gregor Kleiser, 
IM Aco Alvir (beide je 5,0) und FM Georg 
Kilgus (4,5); 60 Teilnehmer in zwei 
Gruppen. 
 
Das 9. Auhof Open holte sich der Wie-
ner IM Aco Alvir vor GM Nikolaus 
Stanec (beide je 4,5/5) und FM Joachim 
Wallner (4,0). 3,5 Punkte erreichten FM 
Georg Kilgus und FM Mag. Klaus 
Neumeier; 99 TeilnehmerInnen in drei 
Gruppen. 
 
Die Schnellschach LM für Mannschaf-
ten gewann in Pöchlarn das Team aus 
Ansfelden (14) vor Pöchlarn (12) und 
St. Pölten (9).  
 
Das Simmeringer Open gewann GM 
Nikolaus Stanec (8,5/9) vor IM Aco Al-
vir (7,0) und FM Joachim Wallner (6,5); 
44 Teilnehmer. 
 
Das 17. Schnellschachturnier von Mö-
dling entschied der ungarische Titelver-
teidiger FM Attila Vertetics (6,5/7) vor 
IM Khaled Mahdy (6,0), den beiden Un-
garn IM Miklos Nemeth, IM Attila 

Csonka, NM Michael Pichler und MK 
Gerald Hechl (alle je 5,5); 88 Teilneh-
mer. 
 
In Spitz/Donau wurde vom 15.-21.10. 
die offene 22. Seniorenlandesmeister-
schaft ausgetragen. Den Turniersieg 
holte sich der Kärntner FM DI Hans Sin-
ger (5,5/7) vor den beiden Kremsern NM 
DI Fritz Wöber (5,0), NM Dr. Felix Wini-
warter und dem Salzburger MK Dr. Ha-
rald Hicker (beide je 4,5). Auf 4,0 Punkte 
kamen Walter Fasser, Dr. Sven Teich-
meister und MK Karl Patzl; 16 Teilneh-
mer. Den Landesmeistertitel sicherte 
sich NM Fritz Wöber. 
 
In Marz (B) wurde vom 27.-30.9. die 19. 
Mannschaftsstaatsmeisterschaft für 
Schüler und Jugendliche im Schnell-
schach ausgetragen. Nebenbei wurde 
eine Blitz- und eine Rapid-MS ausge-
tragen. 
Den Sieg holte sich die Steiermark 
(14/47,5) vor Wien (14/45,5) und Vorarl-
berg (12). Das Team von Niederöster-
reich (8) kam auf den 5. Platz; 9 Teams. 
Österr. Blitzschach-MS 
U10 Knaben: 1. Felix Blohberger (7/7), 
12. Noah Faderbauer (3,0); 15 Teilneh-
mer. 
U10 Mädchen: 1. Iris Enache (4,0), 5. 
Victoria Lauda (2,0); 6 Teilnehmerinnen. 
U12 Knaben: 1. Florian Mesaros (6/7), 
12. Christoph Hapala (3,5); 16 Teilneh-
mer. 
U12 Mädchen: 1. Jasmin-Denise 
Schloffer (4,0), 4. Sandra Apfelthaler 
(3,5); 11 Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. Martin Christian Hu-
ber (6/7), 9. Emanuel Högl (3,0); 14 Teil-
nehmer. 
U14 Mädchen: 1. Anna-Lena Schnegg 
(5,0), 2. Denise Trippold (4,5); 7 Teil-
nehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. FM Christoph Mene-
zes (6/7), 9. Tobias Berger, 10. Thomas 
Bauer (beide je 3,0); 11 Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. Laura Hiebler (3,5); 4 
Teilnehmerinnen. 



U18 Knaben: 1. Florian Mostbauer 
(6,5), 4. Dominik Ehs (3,5); 7 Teilneh-
mer. 
U18 Mädchen: 1. Annika Fröwis (4,5), 
4. WMK Lisa Hapala (3,0); 4 Teilnehme-
rinnen. 
Schnellschach: 
U10 Knaben: 1. Philipp Pali (6,0), 13. 
Noah Faderbauer (3,0), 18. Moritz Rieg-
ler (2,0); 19 Teilnehmer. 
U10 Mädchen: 1. Matea Martic (5/7), 3. 
Leonie Riegler (3,5), 7. Victoria Lauda 
(0); 7 Teilnehmerinnen. 
U12 Knaben: 1. Florian Mesaros 
(5,5/7), 11. Christoph Hapala (3,5); 16 
Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Jasmin-Denise 
Schloffer (6,5), 3. Sandra Apfelthaler 
(4,5); 11 Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. Martin Christian Hu-
ber (7/7), 6. Emanuel Högl (4,0), 12. Flo-
rian Schlager (3,0); 16 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 1. Anna-Lena Schnegg 
(5,5/6), 2. Denise Trippold (5,0), 5. Lisa 
Berger (3,0); 7 Teilnehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. Luca Kessler (5,5/7), 
9. Thomas Bauer, 10. Tobias Berger 
(beide je 2,0); 12 Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. Laura Hiebler (4,5); 2 
Teilnehmerinnen. 
U18 Knaben: 1. Fabian Matt (5/7), 3. 
Dominik Ehs (4,0); 7 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. WMK Lisa Hapala 
(6,0/7); 6 Teilnehmerinnen. 
 
Die 22. Jugendeuropameisterschaft 
U8 bis U18 wurde vom 17. bis 25.8. in 
Prag ausgetragen. 
U8 Burschen: 75. Thomas Loreth (2,0 
P.); 78 Teilnehmer. 
U10 Burschen: 110. Simon Prato (3,5); 
134 Teilnehmer. 
U12 Burschen: 21. Florian Mesaros 
(6,0), 82. Patrik Nussbaumer (4,5); 151 
Teilnehmer. 
U14 Burschen: 19. Martin Christian 
Huber (6,0), 90. Balint Kiss (4,0); 141 
Teilnehmer. 

U16 Burschen: 25. Christoph Mene-
zes (5,5), 53. Luca Kessler (4,5), 90. 
Moriz Binder (3,5); 111 Teilnehmer. 
U18 Burschen: 14. Lukas Handler 
(6,0); 86 Teilnehmer. 
 
U14 Mädchen: 15. Anna-Lena Schnegg 
(6,0), 30. Min Wu (5,0), 83. Vanessa 
Stallinger (2,0); 86 Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 57. Laura Hiebler, 60. 
Denise Trippold (beide je 3,5); 79 Teil-
nehmerinnen. 
U18 Mädchen: 10. Annika Fröwis 
(6,0); 59. Teilnehmerinnen. 
 
Das 19. Grazer Open wurde vom 27.8.-
4.9. abgehalten. Den Turniersieg holte 
sich der Deutsche GM Rainer Buh-
mann vor dem Ungarn GM Hera Imre 
(beide je 7/9), FM Kurt Fahrner und 
dem Letten Zigurds Lanka (beide je 6,5). 
Sechs Punkte erreichte IM Andreas 
Diermair (7. Platz), 5,5 Punkte holten IM 
Peter Schreiner, NM Heimo Löbler und 
MK Heimo Töfferl (Plätze 13 – 15); 123 
TeilnehmerInnen in drei Gruppen. 
 
Die offene Schnellschach-LM für Vier-
ermannschaften gewann in Pöchlarn 
das Team von Union Ansfelden (14) 
vor VHS Pöchlarn I (12) und St. Pölten 
I (9); 12 Teilnehmer. 
 
Die Wiener Landesmeisterschaft holte 
sich IM Siegfried Baumegger vor FM 
Joachim Wallner (beide je 6,5), GM Ni-
kolaus Stanec (6,0), IM Gerhard Schroll 
(5,5) und FM Gregor Kleiser (5,0); 10 
Teilnehmer. 
 
In Wien wurde vom 31.8. bis 10. Sept. 
die 23. Senioren-Staatsmeisterschaft 
ausgetragen. Den Titel holte sich NM 
Dr. Felix Winiwarter (7/9), vor Lambert 
Danner (6,5), NM DI Fritz Wöber, FM 
Hans Singer, FM Klaus Opl und Adolf 
Hirsch (alle je 6,0); Der Kremser Herbert 
Gruszka holte mit fünf Punkte den 10. 
Platz; 34 Teilnehmer. 
 



Beim 10. Jäger & Kronsteiner Jugend-
schachopen in Sieghartskirchen nah-
men knapp 100 Jugendliche teil. Fol-
gende Spieler gewannen die jeweiligen 
Altersgruppen. 
U18/U16: Den Sieg holte sich der Bur-
genländer Florian Mesaros (7/7) vor 
der Badenerin Denise Trippold (5,5), 
Iulian Laurentiu Dodu (W), Tobias Ber-
ger aus Sieghartskirchen und dem Gar-
ser Thomas Bauer (alle je 5,0); 
Die U16-Wertung entschied die Bade-
nerin Denise Trippold für sich; 27 Teil-
nehmerInnen. 
U14: Den Turniersieg holte sich der 
Burgenländer Sebastian Mesaros (6/7) 
vor dem Mödlinger Jonas Lesigang 
(5,5), der Wienerin Nikola Mayrhuber 
(5,0) und dem Kremser Christoph 
Hapala (4,5). Der Groß Sieghartser Flo-
rian Schlager erreichte vor dem Gmün-
der Jakob Peer (beide je 4,0) den 5. 
Platz; 19 TeilnehmerInnen. 
U12: Den Gesamtsieg sicherte sich der 
Oberösterreicher Lukas Leisch vor 
dem Wiener Nicolas Moser (beide je 
6,5). Bester Niederösterreicher wurde 
der Sieghartskirchner Noah Fader-
bauer mit vier Punkten auf dem 9. Platz. 
Sein Klubkollege Raphael Högl wurde 
vor dem Gmünder Lukas Hold Elfter 
(beide je 3,5); 22 TeilnehmerInnen. 
U10U8: Den Turniersieg holte sich der 
Eisenstädter Dominik Horvath vor dem 
Wiener Marc Morgunov (beide je 6/7), 
der auch die U8-Wertung gewinnen 
konnte. Der Mistelbacher Patrick Amt-
mann (U10) wurde mit vier Punkten bes-
ter Niederösterreicher; 27 TeilnehmerIn-
nen. 
Das Jubiläums Schnellschach-Open 
gewann Ing. Robert Gattermayer (6/7) 
vor Tobias Berger, Ing. Michael Felber-
mayer, Mag. Gerhard Proksch und FM 
Karl Röhrl (alle je 5,0); 26 Teilnehmer 
 
Die 19. Waldviertler Blitzmeister-
schaft gewann in Litschau Lokalmata-
dor NM Stefan Wagner (9/9!) vor dem 
Gmünder MK Martin Zwettler (7,5), 

dem Groß Gerungser Mag. Josef 
Schweighofer und dem Bad Groß Pert-
holzer Dr. Hubert Prinz (beide je 6,0); 23 
TeilnehmerInnen. 
 
Die 11. Bundesländermannschafts-
meisterschaft für Lehrer gewann in 
Weyregg/Attersee das Team von 
Oberösterreich I (17) vor Niederöster-
reich (15), Steiermark und Burgenland 
(beide je 14). 
 
Litschau-Eisgarn gewann nach einem 
2,5:1,5 den Waldviertel Cup gegen 
Waidhofen/Thaya. 
 
Am 27.10. wurde in Bad Vöslau die 
Blitzschachstaatsmeisterschaft aus-
getragen. Den Titel holte sich GM Mar-
kus Ragger (10/11) vor IM Harald Ca-
sagrande (9,5) und IM Andreas Diermair 
(9,0). 7,5 Punkte erreichten IM Eva Mo-
ser, FM Marco Dietmayer-Kräutler, IM 
Georg Fröwis und Thomas Hofmann. 
Der Eichgrabener Thomas Mayr (6,5) 
holte den 20. Platz. Der Damentitel ging 
an IM Eva Moser vor WFM Veronika Ex-
ler (6,5) und Anna-Lena Schnegg (6,0). 
Lisa Hapala (5,0) erreichte den 9. Platz; 
66 Teilnehmer. 
Am 28.10. wurde die Schnellschach-
staatsmeisterschaft ausgetragen. Den 
Titel holte sich GM Markus Ragger (8/9) 
vor FM Mario Schachinger (7,5), IM Ro-
bert Kreisl und IM Andreas Diermair 
(beide je 7,0). 6,5 Zähler erreichten IM 
Aco Alvir, FM Marco Dietmayer-Kräutler, 
IM Christian Weiss, GM David Shenge-
lia, IM Eva Moser und CM Ing. Gregor 
Neff. 5,5 Punkte erreichten die NÖ Spie-
ler Michael Pichler (20.), IM Dr. Gerhard 
Schroll (21.) und Hubert Koller (25.). 
Den Damentitel sicherte sich IM Eva 
Moser vor WFM Barbara Schink-
Teuschler (6,0) und WFM Veronika Ex-
ler (5,5). Die Kremserin Lisa Hapala 
(5,0) wird Sechste; 86 TeilnehmerIn-
nen. 
 



Der 28. Europacup für Mannschaften 
wurde im israelischen Eilat in 7 Runden 
nach Schweizer System ausgetragen. 
Europacupsieger wurde SOCAR Azer-
baijan vor St. Petersburg (beide je 12) 
und SHSM-64 (11); 34 Mannschaften. 
Den 17. Damenbewerb holte sich 
Cercle d'Echecs de Monte-Carlo (14) 
vor dem armenischen Team Mika (10) 
und dem russischen Team Ugra (9); 8 
Mannschaften. 
 
Vom 25.10.-1.11. wurde im Wiener 
Schachhaus das 7. Kavalier-Open aus-
getragen. Sieger wurde GM Nikolaus 
Stanec (6/7) vor FM Georg Kilgus, IM 
Ernst Weinzettl, DDr. Werner Wilke, 
MK Martin Steinert und NM Mag. Mi-
chael Ernst (alle je 5,5); 62 Teilnehmer. 
 
Das 4. Chess Classic wurde in London 
vom 1.-10.12. ausgetragen. Den Sieg 
holte sich Magnus Carlsen (18) vor Vla-
dimir Kramnik (16), Hikaru Nakamura 
und Michael Adams (beide je 13). Wei-
ters Viswanathan Anand (9), Levon Aro-
nian (8), Judit Polgar (6), Luke McShane 
(5) und Gawain Jones (3). Magnus 
Carlsen erzielte mit 2861 Punkten ei-
nen neuen Elorekord! Garry Kasparov 
wurde mit seinen 2851 Punkten aus dem 
Jahre 1999 entthront. 
 
Vom 13.-24.11. fand im griechischen 
Kamena Vourla die 22. Senioren-WM 
der Damen und Herren statt.  
Den Herrentitel holte sich der dänische 
IM Jens Kristiansen (9/11) vor dem 
französischen GM Anatoly Vaisser und 
dem lettischen GM Evgeny Sveshnikov 
(beide je 8,5). 73. Franz Prammer (5,0), 
83. Bruno Filzmaier (4,5); 101 Teilneh-
mer. 
Den Damentitel hole sich die russische 
WGM Galina Strutinskaya vor der ge-
orgischen WGM Tamar Khmiadashvili 
und der russischen WGM Elena Fatali-
bekova (alle je 7,5/11); 22 Teilnehmerin-
nen. 
 

Die Jugendweltmeisterschaft in den 
Altersgruppen U8 bis U18 wurde vom 8.-
18.11. in Marburg ausgetragen. Knapp 
1160 SpielerInnen waren am Start. 
U8 Knaben: 80. Lukas Leisch (6,0/11), 
87. Samuel Strobl (5,0); 136 Teilneh-
mer. 
U10 Knaben: 64. Felix Blohberger (6,0); 
192 Teilnehmer. 
U12 Knaben: 33. Florian Mesaros 
(7,0), 50. Bardhyl Uksini (6,5); 192 Teil-
nehmer. 
U14 Knaben: 44. Martin Christian Huber 
(6,5), 137. Iulian Laurentiu Dodu (4,0); 
174 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 40. Dorothea Enache 
(6,0), 64. Crina Karina Dodu (5,0); 91 
Teilnehmerinnen. 
U10 Mädchen: 87. Flora Haidenberger 
(5,0); 126 Teilnehmerinnen. 
U12 Mädchen: 67. Nikola Mayrhuber, 
73. Jasmin-D. Schloffer (beide je 5,5), 
89. Venla Lymysalo (4,5); 127 Teilneh-
merinnen. 
U14 Mädchen: 30. Anna-Lena Schnegg 

(6,5); 119 Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 56. Laura Hiebler (5,5); 
105 Teilnehmerinnen. 
U18 Mädchen: 60. Lisa Hapala (4,5); 
80 Teilnehmerinnen. 
 
Die Ukrainerin Anna Ushenina gewann 
in Khanty-Mansiysk (10.11. – 2.12.) die 
Knockout-WM der Damen, die mit 64 
Spielerinnen im K.o.-System ausgetra-
gen wurde. Die amtierende Weltmeiste-
rin Hou Yifan schied überraschend be-
reits in der zweiten Runde gegen Mo-
nika Soćko aus. Im Finale setzte sich 
Anna Ushenina im Tie-Break gegen 
Ex-Weltmeisterin Antoaneta Stefanova 
durch und kürte sich zur 14. Weltmeis-
terin. 
 
Die 32. Litschauer Stadtmeisterschaft 
entschied MK Stefan Wagner (12/12!) 
vor Nikolaus Prinz (11), Kurt Goigitzer 
und Manfred Paulin (je 9,0) für sich. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Chanty-Mansijsk
https://de.wikipedia.org/wiki/Monika_So%C4%87ko
https://de.wikipedia.org/wiki/Monika_So%C4%87ko
https://de.wikipedia.org/wiki/Anna_Uschenina
https://de.wikipedia.org/wiki/Antoaneta_Stefanowa


Bei der Blitzschach-EM in Warschau 
siegte GM Maxime Vachier-Lagrave 
(18,5/11) vor GM Gabriel Sargissian 
(17,5) und GM Vladislav Tkachiev 
(17,0). GM Markus Ragger erreichte mit 
16,5 Punkten den 7. Platz; 445 Teilneh-
merInnen. 
Die Schnellschach-EM gewann GM 
Aleksey Dreev, vor GM Maxime 
Vachier-Lagrave und GM Alexei Shirov 
(alle je 9,5/11). GM Markus Ragger er-
reichte mit 9,0 Punkten den 9. Platz; 775 
TeilnehmerInnen. Beide Turniere wur-
den vom 14.-15.12. ausgetragen. 
 
Bei einem Uhrensimultan gegen GM 
Anish Giri in Wien erreichten Florian 
Mesaros, Martin Christian Huber und 
Klaus Fritsch ein Remis. 
 
Vom 26.-31.12. wurde das 1. Wolfs-
berg-Open ausgetragen. Sieger wurde 
der Kroate GM Zoran Jovanovic vor 
dem Ungarn GM Imre Hera (beide je 
5,5/7) und der polnischen WGM Karina 
Szczepkowska-Horowska (5,0). 9. Platz 
IM Eva Moser, 12. IM Georg Danner, 
13. FM Harald Genser, 14. FM Gert 
Schnider, 15. IM Harald Schneider-Zin-
ner (alle je 4,0); 58 Teilnehmer. 
 
Das 21. Open in Aschach (26.-31.12.) 
entschied FM Lukas Handler (6/7) vor 
IM Andreas Diermair, IM Georg 
Fröwis, GM Jozsef Horvath und CM Pe-
ter Sadilek (alle je 5,5) für sich; 261 Teil-
nehmer in drei Gruppen. 
 
Das 2. Österreichische Schnellfern-
schachfinale gewann Patric Lehnen 
(4/6) vor Karl Binder (3,5), beide aus 
NÖ. 
 
Österreich gewann gegen England ei-
nen FS-Länderkampf mit 39,5:30,5. 
 
Der FS-Länderkampf gegen Israel en-
dete mit einem 22,5:13,5 Sieg für Öster-
reich. 
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Die 88. Auflage des Opens in Hastings 
gewann der Engländer GM Gawain Jo-
nes (7,5/10) vor dem Ukrainer GM 
Andrey Sumets und dem Esten GM 
Kaido Kulaots (beide je 7,0); 88 Teilneh-
mer. 
 
Das Turnier in Reggio Emilia kam aus 
wirtschaftlichen Gründen nicht mehr zur 
Austragung. 
 
Die Landesmeisterschaft U14-U18 
wurde vom 2.-5.1. in Ybbs als offenes 
Turnier ausgetragen.  
U14: Landesmeister wurde der Groß 
Sieghartser Florian Schlager (4,5/7) 
vor dem Gmünder Jakob Peer und dem 
Sieghartskirchner Emanuel Högl (beide 
je 4,0). 
U16: Der Titel ging an den Groß Sieg-
hartser Christian Weisgram (4,0) vor 
dem St. Pöltner Anton Hieger und Mar-
kus Stimpfle aus St. Peter, beide je 3,5 
Punkte. 
U18: Landesmeister wurde der Turnier-
sieger Jakob Hofegger aus St. Pölten 
mit 5,5 Punkten vor dem Garser Thomas 
Bauer und dem Zwettler Manuel Schuh 
(beide je 5,0). 
Den U18-Titel bei den Mädchen si-
cherte sich Katharina Hapala (4,5) von 
der SG Voest Krems. 
Am Turnier nahmen 22 Mädchen und 
Burschen teil. 
 
Die 11. Amstettner Stadtmeister-
schaft (2.-5.1.) holte sich MK Ing. Josef 
Bachmayer vor FM Mag. Erwin Rumpl 
(beide je 4,5/5), MK Hubert Koller und 
Ing. Robert Gattermayer (beide 4,0); 59 
TeilnehmerInnen. 
 
Die 75. Auflage des Corus-Turniers in 
Wijk aan Zee gewann GM Magnus 
Carlsen (10/13) vor GM Levon Aronian 
(8,5), GM Viswanathan Anand, GM Ser-
gey Karjakin (beide je 8,0), GM Peter 



Leko (7,5), GM Hikaru Nakamura (7,0), 
GM Pentala Harikrishna (6,5), GM Anish 
Giri, GM Hao Wang und GM Loek van 
Wely (alle je 6,0). Dahinter noch GM 
Yifan Hou (5,5), GM Fabiano Caruana 
(5,0), GM Erwin L’Ami (4,0) und GM Ivan 
Sokolov (3,0). 
 
In Gablitz wurde vom 9.-10.3. die 23. 
Schülerlandesmeisterschaft U8/U10/-
U12 in drei offenen Turnieren zusam-
men mit der 28. Mädchenlandesmeis-
terschaft ausgetragen. 
U12: Den Titel holte sich der Siegharts-
kirchner Raphael Högl vor seinem Klub-
kollegen Noah Faderbauer (beide je 
4,0/5) und dem Gmünder Lukas Hold 
(3,0); 12 Teilnehmer 
U10: Landesmeister wurde der Tullner-
bacher Florian Schmidt vor dem Wol-
kersdorfer Clemens Linhart (beide je 
4,5) und dem Mistelbacher Patrick Amt-
mann sowie Eduard Wernisch (beide je 
2,5); Acht Teilnehmer. 
U8: Fünf Teilnehmer spielten sich den 
Titel aus, den sich der Wolkersdorfer 
Dominik Lauda (4,5/5) vor dem Gablit-
zer Aron Trevisi (3,0) und seinem Bruder 
Alexander Lauda (2,0) sicherte. 
Der Mädchenbewerb U10/U16 wurde 
in einem Rundenturnier mit sechs Mäd-
chen ausgetragen. Siegerin wurde die 
Gloggnitzerin Leonie Riegler (4,5/5), 
die sich damit den U10-Titel holte. Die 
zweitplatzierte Sandra Apfelthaler (4,0) 
aus Gmünd gewann den U14-Titel. Für 
die Sieghartskirchnerin Lisa Berger 
(2,0) blieb der U16 Titel und für die Wol-
kersdorferin Victoria Lauda (ebenfalls 
2,0) der U12-Titel. 
 
Das Simmering Open gewann GM Ni-
kolaus Stanec (9/9) vor Ismael Reyes-
Acevedo (6,5) aus der Dominikanisches 
Republik und dem Ukrainer Dmytro 
Lytvynets (6,0); 19 Teilnehmer. 
 
Das 17. Open Lienz entschied IM An-
dreas Diermair (8/9) vor dem Deut-
schen GM Rainer Buhmann (7,5), dem 

Serben Nikola Sedlak und den beiden 
Österreichern FM Gert Schnider und MK 
Christopher Schwarhofer (alle je 7,0) für 
sich; 160 TeilnehmerInnen. 
 
Bei der Wiener Senioren-LM erreichte 
der Kremser NM Dr. Felix Winiwarter 
(4,5) den 5. Platz. Siebenter wurde sein 
Klubkollege NM DI Fritz Wöber (4,0). 
Den Sieg holte sich FM Dr. Klaus Opl vor 
FM Dkfm. Emil Bukacek und NM Anton 
Strauss alle je (5/7); 40 Teilnehmer in 
zwei Gruppen. 
 
Das Superturnier in Baden-Baden ge-
wann Viswanathan Anand (6,5/10) vor 
Fabiano Caruana (6,0), Georg Meier, 
Michael Adams (beide je 5,0), Arkadij 
Naiditsch (4,0) und Daniel Fridmann 
(3,5). 
 
Ein doppelrundiges Turnier in Zürich 
holte sich Fabiano Caruana (4,0/6) vor 
Viswanathan Anand (3,0), Vladimir 
Kramnik und Boris Gelfand (beide je 
3,0). 
 
Das Open Reykjavik gewann der Ukra-
iner Pavel Eljanov vor dem Philippino 
Wesley So und dem  Ägypter Bassem 
Amin (alle je 8,0/10). Mit 6,5 Punkte er-
reichte IM Peter Schreiner den 37. 
Platz. Auf den 61. Platz kam IM An-
dreas Diermair (6,0); 227 Teilnehme-
rInnen. 
 
Das 11. Schachfestival von Gibraltar 
gewann der russische GM Nikita 
Vitiugov vor dem französischen GM 
Maxime Vachier-Lagrave, dem indi-
schen GM Chanda Sandipan und Titel-
verteidiger GM Nigel Short (alle je 8/10); 
247 TeilnehmerInnen. 
 
Die Jugendstaatsmeisterschaften 
U18-U16 wurden vom 23.-28.3. in Marz 
(B) gespielt. 
U18 männlich: 
Den Titel holte sich der Wiener Jakob 
Gstach (5,5/7) vor dem Kärntner Robert 



Rieger und dem Salzburger Emanuel 
Frank (beide je 5,0). 4,5 Zähler holten 
die beiden Wiener Christoph Menezes 
und Daniel Tamele. Die beiden NÖSV-
Spieler Dominik Ehs und Jakob Hofeg-
ger (beide je 3,5) sicherten sich die 
Plätze 10 und 11; 20 Teilnehmer. 
U16 männlich:  
Österreichischer Meister wurde der 
Oberösterreicher Dominik Ly (5,5/7) 
vor dem Steirer Martin Christian Huber 
(5,0) und dem Vorarlberger Luca Kess-
ler. Weiters der Oberösterreicher Han-
nes Windhager, der Wiener Valentin 
Dragnev und der Burgenländer Lukas 
Gludovatz (alle je 4,5). Für den Groß 
Sieghartser Christian Weisgram blieb 
mit einem Punkt nur der letzte Platz; 20 
Teilnehmer. 
U18 weiblich: 
Den Meistertitel sicherte sich die Wie-
nerin Nikola Mayrhuber vor der Steire-
rin Jasmin–Denise Schloffer (beide je 
5,5/7) und der Kärntnerin Laura Tarmas-
tin (5,0). Die Burgenländerin holte sich 
mit 4,5 Punkten den 4. Platz. Die Krem-
serin Katharina Hapala wird mit 1,5 
Zählern Letzte; 10 Teilnehmerinnen. 
U16 weiblich: 
Meisterin wurde die Steirerin Laura 
Hiebler (6,0) vor der Titelverteidigerin 
Denise Trippold (5,5), der Wienerin 
Alexandra Busuioc und der Steirerin 
Venla Lymysalo (beide je 4,5). Die Wie-
nerin Min Wu (3,5) erreichte den 5. 
Platz; 12 Teilnehmerinnen. 
 
Das 17. Neckar-Open brachte über 700 
SchachspielerInnen an die Bretter. Den 
Sieg holte sich GM Richard Rapport. IM 
Eva Moser (6,0) erreichte den 36. Platz. 
 
Im März wurde im bulgarischen Plovdiv 
die 13. Senioren-EM ausgetragen. Bei 
den Damen setzte sich die Lokalmata-
dorin WGM Margarita Voiska (7/9) vor 
der Russin WGM Galina Strutinskaya 
(6,5) und der Georgierin WGM Tamar 
Khmiadashvili (6,0) durch. 

Bei den Männern siegte der Israeli GM 
Mark Tseitlin (7,5/9) vor dem Letten GM 
Evgeny Sveshnikov (7,0) und dem Rus-
sen GM Nikolai Pushkov (6,5). 
Österreicher waren keine am Start. 
 
GM Magnus Carlsen gewann in Lon-
don das WM-Kandidatenturnier vor 
Wladimir Kramnik (beide je 8,5/14), Pe-
ter Svidler und Levon Aronian (beide je 
8,0), 5. Boris Gelfand, 6. Alexander 
Grischuk (beide je 6,5), 7. Vassily Ivan-
chuk (6,0), 8. Teimur Radjabov (4,0). 
 
Das 13. Favoriten-Open gewann FM 
Georg Kilgus vor Titelverteidiger GM 
Nikolaus Stanec (beide je 6,0/7) vor 
Dmytro Lytvynets (5,5), IM Ernst Wein-
zettl und NM Michael Ivancsics (beide je 
5,0); 38 Teilnehmer. 
 
Das 12. Open Semriach gewann IM Ha-
rald Scheider-Zinner (4,5) vor DDr. Mi-
chael Higatsberger (4,0), CM Peter Sa-
dilek, MK Martin Zwettler, MK Walter 
Halser, Walter Kropik und CM Ing. Gre-
gor Neff (alle je 3,5); 94 TeilnehmerIn-
nen in zwei Gruppen. 
 
Das Austria-Open gewann Titelverteidi-
ger GM Nikolaus Stanec (6/7) vor FM 
Joachim Wallner, IM Ernst Weinzettl und 
Lambert Danner (alle je 5,5); 52 Teilneh-
mer. 
 
Die 4. Mannschafts-WM der Damen 
wurde im März im kasachischen Astana 
ausgetragen. Den Titel holte sich die Uk-
raine (16/18 vor China (15) und Russ-
land (13). Weiters Georgien (12), Indien 
(9), USA (8), Kasachstan, Rumänien 
(beide je 6), Frankreich (4) und der Tür-
kei (1). 
 
1. Bundesliga: 1. Jenbach (21), 2. Ma-
ria Saal (16), 3. Advisery Invest Baden 
(15), 4. Feffernitz (14), 5. Hohenems 
(10/34,5), 6. St. Veit/Glan (10/31,0), 7. 
Zwettl (9/32,0), 8. Wulkaprodersorf 



(9/31,5), 9. Husek Wien (8/29,0), 10. An-
sfelden (8/26,0), 11. Fürstenfeld (7), 12. 
Absam (5). 
 
Damenbundesliga: 
1. Pamhagen (12), 2. Wulkaprodersorf 
(11), 3. Schachamazonen Graz (10), 4. 
Oggau (8), 5. Feldbach (7), 6. Steyr 
(6/6), 7. Schach ohne Grenzen (6/6), 8. 
Salzburg (5), 9. St. Veit (3), 10. Tscha-
turanga Wien (2). 
 
2. Bundesliga Ost: 1. Pamhagen (20), 
2. Wien-Währing (16/39,5), 3. Tscha-
turanga Wien (16/36,0), 4. Mattersburg 
(13/35,0), 5. Wien-Ottakring (13/35), 6. 
Eichgraben/Pressbaum (12/35,5), 7. 
Zwettl II (12/34,0), 8. Nickelsdorf (10), 9. 
Pöchlarn (9), 10. Purbach (7), 11. 
Lackenbach (4), 12. Hietzing Wien (0). 
 
Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften 2012/13: 
Landesliga: 1. Schwarzatal I (12), 2. 
Voest Krems I (11), 3. Mostarrichi I (9), 
4. Amstetten I (8), 5. Stockerau I (6), 6. 
Advisery Invest Baden II (4/24,5), 7. 
Böhlerwerk I (4/24,5), 8. Bisamberg/-
Korneuburg I (2). 
 
Industrieviertel: 
Liga: 1. Bad Vöslau/Kottingbrunn I 
(17), 2. Advisory Invest Baden III (15), 3. 
SGM Schwarzatal II (10/29,0), 4. Wr. 
Neustadt (10/26,5), 5. Vösendorf I (6), 6. 
Piestingtal (2). 
1. Klasse (Play-Off): 1. Sollenau 
(11/9,5), 2. Advisory Invest Baden IV 
(11/7,0), 3. Kirchberg/Wechsel (10/9,5), 
4. Vösendorf II (10/4,0), 5. Bad Vös-
lau/Kottingbrunn II (7/7,0), 6. Bad Erlach 
(7/5,5), 7. Pottendorf/Wampersdorf (4). 
 
Mostviertel: 
Liga: 1. Mostarrichi II (16), 2. Amstet-
ten II (15), 3. Pöchlarn (13), 4. St. Pölten 
(9), 5. Gablitz/Purkersdorf I (6), 6. Loos-
dorf (1). 
1. Klasse: 1. Böhlerwerk II (18), 2. 
Pöchlarn IV (16), 3. Böheimkirchen I 

(15/31,5), 4. Amstetten III (15/30), 5. 
Mauer/Herz des Mostviertels I (14/34,0), 
6. Mostarrichi III (14/32,5), 7. Kirch-
berg/Pielach (8/25,5), 8. Moosbierbaum 
I (8/25,5), 9. Sieghartskirchen I Jugend 
(7/24,0), 10. Eichgraben/Preßbaum II 
(7/21,0), 11. Gablitz/Purkersdorf II (6), 
12. SST St. Leonhard (4). 
2. Klasse: Den Titel holte sich Mostar-
richi IV nach einem 3,5:0,5 gegen Bö-
heimkirchen. 
2. Klasse West: 1. Mostarrichi IV (11), 
2. Mauer/Herz des Mostviertels II 
(10/16,5)), 3. Golling (10/16,5), 4. 
Pöchlarn IV (8), 5. Amstetten IV Jugend 
(7), 6. Böhlerwerk III (4/11,5), 7. 
Mauer/Herz des Mostviertels III (4/8,5), 
8. Amstetten V (2). 
2. Klasse Mitte: 1. Böheimkirchen II 
(13), 2 Sieghartskirchen II Jug. 
(10/20,5), 3. Eichgraben/Preßbaum III 
(10/16,0), 4. Gablitz/Purkersdorf III (5), 
5. SST St. Leonhard II (2). 
Jugendliga: 1. Sieghartskirchen III 
(8), 2. Amstetten VI (4), 3. Amstetten VII 
(0). 
Schülerliga: 1. SV Amstetten (18), 2. 
StGym. Seitenstetten (15), 3. Eichgra-
ben (11), 4. Gablitz/Purkersdorf I (7), 5. 
Gablitz/Purkersdorf II (5), 6. BG Amstet-
ten (4). 
Den Mostviertelcup gewann Amstet-
ten im Finale gegen Mostarrichi mit 
2,5:1,5. 
 
Weinviertel: 
Liga: 1. Stockerau II (16), 2. Bisam-
berg/Korneuburg II (12), 3. Wolkersdorf 
I (10/29,0), 4. Zwerndorf I III (10/28,5), 5. 
Mistelbach I (6/27,0), 6. Matzen I 
(6/23,5). 
1. Klasse: Oberes Play-Off: 1. Stocke-
rau III (8), 2. Wolkersdorf II (6/7), 3. Bi-
samberg/Korneuburg IV (6/5,5), 4. Sto-
ckerau IV (4). 
Unteres Play-Off: 5. Zwerndorf II (9), 6. 
Retz (8), 7. Bisamberg/Korneuburg III 
(6), 8. Zistersdorf (1). 
2. Klasse: Oberes Play-Off: 1. Nieder-
absdorf I (7/7), 2. Wolkersdorf III (7/5,5), 



3. Gänserndorf (5/6), 4. Mistelbach II 
(5/5,5). 
Unteres Play-Off: 5. Stockerau V (7/6), 
6. Bisamberg/Korneuburg V (7/6), 7. 
Wolkersdorf IV (6), 8. Poysdorf (4). 
3. Klasse: Oberes Play-Off: 1. Ho-
henau (8), 2. Bisamberg/Korneuburg VI 
(7/7,5), 3. Wolkersdorf V (7/6,5), 4. Sto-
ckerau VI (2). 
Unteres Play-Off:  5. Mistelbach III (6), 
6. Niederabsdorf II (5), 7. Eggenburg (1). 
Schüler: 1. Wolkersdorf I (23,0), 2. Bi-
samberg/Korneuburg I (22,5), 3. Mistel-
bach I (20,5), 4. Eggenburg I (18,0), 5. 
Hohenau I (17,5), 6. Wolkersdorf II 
(16,0), 7. Mistelbach II (13,0), 8. Bisam-
berg/Korneuburg II (12,0), 9. Wolkers-
dorf III (12,0), 10. Wolkersdorf IV (8,5), 
11. Eggenburg II (8,0), 12. Wolkersdorf 
V (5,0), 13. Mistelbach III (4,0). 
 
Waldviertel: 
Liga: 1. Zwettl III (27), 2. Waidh-
ofen/Thaya I (20), 3. Litschau/Eisgarn I 
(19), 4. SGM Voest Krems II (18), 5. 
EPSV Gmünd/Heidenreichstein I 
(9/33,5), 6. Gars (9/31,0), 7. Groß Sieg-
harts I (5/27,5), 8. SGM Voest Krems III 
(5/27,5). 
1. Klasse: 1. Zwettl IV (26), 2. Bad 
Großpertholz (24), 3. Groß Gerungs 
(20), 4. Litschau/Eisgarn II (14), 5. SGM 
Voest Krems IV (11), 6. Waidh-
ofen/Thaya II (10), 7. Schweiggers (5), 
8. Groß Siegharts II (2). 
2 Klasse: 1. EPSV Gmünd/Heiden-
reichstein II (20), 2. Zwettl V (14), 3. 
Groß Siegharts III Jugend (8), 4. Lit-
schau/Eisgarn III (6). 
Schülerliga: 1. Gmünd/Heidenreich-
stein I (12), 2. Groß Siegharts (8), 3. Lit-
schau/Eisgarn (3), 4. Gmünd/Heiden-
reichstein II (1). 
 
In Stripfing wurde das Cupfinale aus-
getragen. Litschau-Eisgarn spielte im 
Finale gegen Amstetten 2,5:1,5 und 
holte sich den Titel. Einzelergebnisse: 
NM Stefan Wagner – CM Wolfgang 
Wadsack 1:0, Jiri Plasil – FM Mag. Erwin 

Rumpl remis, Manfred Paulin – Ing. Jo-
sef Bachmayer remis, Vojtech Plasil – 
Franz Rechberger remis. 
Den dritten Platz holte sich Ternitz nach 
einem 2,5:1,5 gegen Zwerndorf. 
 
Der 29. Landesschulschachtag wurde 
wieder in den vier Vierteln ausgetragen. 
Die Finalkämpfe kamen vom 20.-21. Ap-
ril in St. Pölten zur Austragung, wo die 
Vertreter beim Bundesfinale der Schü-
lerliga ermittelt wurden. Es gab folgende 
Ergebnisse: 
5./8. Schulstufe: 1. BG/BRG Wolkers-
dorf (8), 2. BG/BRG Gmünd (6) 3. 
BG/BRG Horn (4), 4. BG/BRG Purkers-
dorf (1/4), 5. BG/BRG Neunkirchen 
(1/3,5) . 
9.-13. Schulstufe: 1. BG/BRG Neunkir-
chen (4/7,0), 2. BG/BRG Tulln (4/6,5), 3. 
Waidhofen/Thaya (4/6,5), 4. BORG Mis-
telbach (0). 
Volksschulen: 1. Mistelbach (4), 2. Wol-
kersdorf (3/6), 3. Eggenburg (3/6), 4. 
Gablitz (2). 
Mädchen-Ust.: 1. BG/BRG Neunkir-
chen (5), 2. HS Litschau (3). 
 
Das 33. Bundesfinale der Schülerliga 
wurde vom 18.-21.6. in Wien ausgetra-
gen. Im Hauptbewerb gewann das BG 
Dornbirn (16) vor GIBS Graz (14/25,5) 
und dem Gymnasium Neusiedl 
(14/22,0). Das BG/BRG Wolkersdorf 
(10) kam auf den 5. Platz; 10 Mann-
schaften. 
Im Oberstufenbewerb blieb das 
BG/BRG Gleisdorf (17) vor der HTL 
Wels (14) und dem BRG Landeck (13) 
erfolgreich. Auf den 8. Platz kam das 
BG/BRG Neunkirchen (4); 10 Teams. 
 
Die 22. Mädchenstaatsmeisterschaf-
ten wurden vom 27.-28.5. in Velden 
ausgetragen. Den Sieg holte sich das 
BRG Landeck (16) vor dem BG/BRG 
Gmunden (13) und der HS/NMS St. Ste-
fan im Rosental (10). Das BG/BRG 
Neunkirchen (6) erreichte den 6. Platz; 
9 Teams nahmen am Bewerb teil. 



 
In Mattersburg wurde vom 2.-5.6. das 
17. Bundesfinale der Volksschulen 
ausgetragen. Staatsmeister wurde die 
VS Neuland Laaerberg (16/29,0) vor 
der VS St. Stefan im Rosental (16/28,0) 
und der VS Neumarkt (13). Die VS Mis-
telbach (9) erreichte den 7. Platz; 10 
Mannschaften. 
 
Vom 20.-28.6. wurde in Novi Sad die 
Schulschach-EM ausgetragen. Bei den 
Mädchen U7 konnte Dorothea Enache 
den 2. Platz erobern. 
 
Das 22. Korneuburg-Open gewann IM 
Mag. Harald Grötz (6,5) vor dem Bad 
Vöslauer Peter Hofbauer (6,0) und dem 
Sieghartskirchner Christian Schmidrath-
ner (5,5); 58 Teilnehmer. 
 
Am 11.5. wurde in Amstetten die 
ASKÖ-Landesschnellschachmeister-
schaft ausgetragen. Den Sieg holte sich 
der Steirer DI Werner Suess (6/7) vor 
Roland Posch, Siegfried Neussner und 
CM Wolfgang Wadsack (alle je 5,0); 38 
Teilnehmer. 
 
Das 7. Salzkammergut-Open in Bad 
Ischl holte sich FM Christoph Menezes 
vor IM DI Norbert Sommerbauer, dem 
Deutschen Markus Hinterreiter und FM 
Florian Sandhöfner (alle je 4,0/5); 207 
TeilnehmerInnen in fünf Gruppen. 
 
Die 47. Waldviertler Einzelmeister-
schaft wurde in Litschau ausgetragen. 
Den Meistertitel holte sich der Gmünder 
Christian Schwartz (4,5/5) vor dem 
Waidhofner DI Gerhard Illner, dem Lit-
schauer Manfred Paulin, dem Groß 
Sieghartser Florian Schlager, dem 
Waidhofner Wolfgang Orsario und dem 
Eisgarner Kurt Goigitzer (alle je 3,5); 18 
TeilnehmerInnen. 
Innerhalb der WASEM wurde auch die 
33. Litschauer Stadtmeisterschaft 

entschieden. Stadtmeister wurde Man-
fred Paulin, vor Kurt Goigitzer und 
Tobias Weinstabl. 
 
Vom 9.-12.5. wurde das 11. Stocke-
rauer Open ausgetragen. Der Turnier-
sieg ging an den Wiener NM Gerald 
Zetthofer vor IM Mag. Harald Grötz, MK 
Klaus Nickl, DDr. Werner Wilke und DI 
Hannes Schirmbeck (alle je 3,5/5); 71 
Teilnehmer in drei Gruppen. 
Im Rahmen des Turniers wurde auch die 
Landesmeisterschaft entschieden. 
Den Titel sicherte sich IM Mag. Harald 
Grötz vor den Stockerauern DI Hannes 
Schirmbeck und Budjav Enkhjargal 
(3,0). 
Den Damentitel holte sich WMK DDr. 
Michaela Hapala. 
 
Das 16. Open Vösendorf (30.5.-2.6.) 
gewann GM Nikolaus Stanec vor IM 
Aco Alvir (beide je 4,5/5), MK Florian 
Loidl, FM Joachim Wallner, Dr. Alexan-
der Filler, Valentin Dragnev und Michael 
Hanser (alle je 4,0); 154 Teilnehmer in 
drei Gruppen. 
 
Das 12. Weizer Open entschied IM 
Anna-Christina Kopinits (4,0/5) vor IM 
Ernst Weinzettl, FM Robert Aschenbren-
ner und IM Georg Danner (alle je 3,5) für 
sich. Martin Kropik erreichte mit 2,5 
Zählern den 11. Platz; 51 TeilnehmerIn-
nen in zwei Gruppen. 
 
Den 22. Damen-Vierländerkampf (18.-
20.5.) in Semriach gewann Niederös-
terreich (5) vor der Steiermark (4), 
Oberösterreich (3) und Burgenland (0). 
Die Niederösterreicherinnen spielten 
mit: WMK Lisa Hapala (2/3), Denise 
Trippold (2,5/3), WMK DDr. Michaela 
Hapala (2/3), WMK Monika Molnar 
(1,5/3), WMK Mag. Sonja Hohendanner 
(1,5/3) und Katharina Hapala (1,5/3). 
 
Vom 31.5.-8.6. wurde in Maria Alm das 
25. Int. Senioren-Open ausgetragen. 
Den Sieg holte sich Lambert Danner 



(7/9) vor FM DI Hans Singer (6,5), FM DI 
Leo Kwatschewsky, dem Deutschen CM 
Manfred Pape und MK Hubert Koller 
(alle je 6,0). Der Ternitzer MK Dr. Wolf-
gang Weinwurm (5,0) erreichte den 11. 
Platz. Alois Gradinger (4,5) erkämpfte 
den 20. Platz; 46 TeilnehmerInnen.  
 
Das 11. Internationale Seniorenopen 
(17.-23.6.) in der Ramsau entschied FM 
Helmut Waller(6/7) vor MK Klaus Nickl 
(5,0), Johann Nussbaumer, Mario Haut-
haler (beide je 4,5), Herbert Nehonsky 
(4,0) und dem Pöchlarner Walter Fas-
ser (3,5) für sich; 12 TeilnehmerInnen. 
 
Die 14. Einzel-EM in Legnica (Polen), 
5.-16.5., gewann der ukrainische GM 
Alexander Moiseenko vor den beiden 
russischen GM Evgeny Alekseev und 
GM Evgeny Romanov (alle je 8/11). GM 
Markus Ragger (7,5) erreichte den sehr 
guten 18. Rang. Weitere Österreicher: 
89. David Shengelia, 93. Robert Kreisl 
(beide je 6,0), 166. IM Andreas Dier-
mair (5,5), 180. Alexander Fauland, 
199. Mario Schachinger (beide je 5,0); 
280 TeilnehmerInnen. 
 
Die 14. Frauen-EM in Belgrad holte 
sich die Ungarin GM Thanh Trang Ho-
ang (9/11) vor der Georgierin IM Salome 
Melia, der Armenierin IM Lilit Mkrtchian, 
der Litauerin GM Viktorija Cmilyte und 
der Russin GM Alexandra Kosteniuk 
(alle je 
 8,0). Österreicherin war keine am Start; 
169 Teilnehmerinnen. 
 
Titelverteidigerin IM Eva Moser (8,0/9) 
gewann das Chess Ladies Vienna vor 
der Niederländerin WIM Anne Haast und 
der Russin IM Anastasia Savina (beide 
je 6,0). Der 4. Platz ging an die Ukraine-
rin WGM Tatiana Kostiuk (5,5) vor WFM 
Katharina Newrkla (4,5) und WIM 
Anna Christina Kopinits (4,0). Weiters 
WIM Nargiz Umudova (AZE), WFM Ve-
ronika Exler (beide je 3,5), WCM Anna-

Lena Schnegg (3,0), WIM Elena Boric 
(BIH; 1,0). 
 
Vom 18.-21.5. wurden in Linz die 
Staatsmeisterschaften U14/U12 aus-
getragen. 
U14 männlich:  
Den Titel holte sich der Burgenländer 
Florian Mesaros (6,0/7) vor dem Steirer 
Bardhyl Uksini (5,5), dem Vorarlberger 
Patrick Nussbaumer, dem Wiener Va-
lentin Dragnev, dem Tiroler Florian Atzl 
und dem Kärntner Nils Arztmann (alle je 
4,5).Der Sieghartskirchner Emanuel 
Högl (3,0) erreichte den 15. Platz, der 
Groß Sieghartser Florian Schlager 
(2,5) den 19. Platz; 20 Teilnehmer. 
U14 weiblich: Österreichische Meis-
terin wurde die Tirolerin Chiara Pol-
terauer (7/7!) vor der Steirerin Jasmin-
Denise Schloffer (5,5) und der Wienerin 
Nikola Mayrhuber (5,0). Vier Zähler er-
reichten Vanessa Stallinger (St) und 
Alina Mundstein (W). Niederösterreiche-
rin war keine am Start; 12 Teilnehmerin-
nen. 
U12 männlich: Der Kärntner Julian Ma-
resic holte sich vor dem Wiener Nicolas 
Moser (beide je 5,5) den Titel. Der 3. 
Platz ging an den Oberösterreicher Lu-
kas Leisch (5,0). 4,5 Punkte holte der 
Steirer Simon Prato vor den beiden Wie-
nern Felix Blohberger und Daniel Mor-
gunov (beide je 4,0). Für den Siegharts-
kirchner Raphael Högl (2,0) blieb nur 
der 19. Platz; 20 Teilnehmer. 
U12 weiblich: Den Meistertitel er-
kämpfte sich die Steirerin Venla Lymy-
salo (6,0) vor der Wienerin Sophie 
Konecny (5,0) und den beiden Salzbur-
gerinnen Magdalena Mörwald und Flora 
Haidenberger (beide je 4,5). Die Wol-
kersdorferin Victoria Lauda erreichte 
keinen Punkt und wird Letzte; 16 Teil-
nehmerinnen. 
 
Vom 30.5.-2.6. wurden in Cap Wörth die 
Staatsmeisterschaften U10/U8 ausge-
tragen. Die Wertungen U9 und U7 wur-
den nicht mehr ausgespielt. 



U10 männlich: Der Steirer Khanh Do 
Quoc (6,0/7) holte sich den Titel vor 
dem Burgenländer Dominik Horvath 
(5,5) und dem Tiroler Arthur Krucken-
hauser (5,0). Der Korneuburger Florian 
Schmidt (3,0) kam auf den 14. Platz; 20 
Teilnehmer. 
U10 weiblich: Den Titel holte sich die 
Tirolerin Angelina Zhbanova vor der 
Salzburgerin Magdalena Mörwald 
(beide je 6,0), der Wienerin Iris Enache 
und der Gloggnitzerin Leonie Riegler 
(beide je 5,0); 12 Teilnehmerinnen. 
U8 männlich: Österreicher Meister 
wurde der Wiener Marc Morgunov 
(7/7!) vor dem Steirer Daniel Krist-
oferitsch (6,0) und dem Wiener Andrija 
Guskic (4,5). Niederösterreicher war kei-
ner am Start; 18 Teilnehmer. 
U8 weiblich: Den Titel gewann die Wie-
nerin Dorothea Enache (6,5/7) vor 
Crina Karina Dodu (6,0) ebenfalls aus 
Wien und der Steirerin Katharina Katter 
(5,5). Niederösterreicherin war keine am 
Start; 11 Teilnehmerinnen. 
 
In Norwegen gewann Sergey Karjakin 
(6/9) vor Magnus Carlsen (5,5) und Vis-
wanathan Anand (5,0). Das Turnier 
hatte einen Eloschnitt von 2766 Punk-
ten! 
 
Das 4. Turnier der Grand-Prix-Serie 
gewann in Thessaloniki der Kubaner 
Leinier Dominguez (8/11) vor Gata 
Kamsky und Fabiano Caruana (beide je 
7,5). 
 
Das 31. Liechtenstein-Open gewann 
der Belgier GM Vadim Malakhatko vor 
dem russischen GM Vladislav Vorotni-
kov (beide je 7/9), dem ungarischen IM 
Gyula Izsak, dem Vorarlberger Luca 
Kessler und dem ungarischen GM Ivan 
Farago (alle je 6,5); 140 TeilnehmerIn-
nen in zwei Gruppen. 
 
In Kreta wurde die 2. ACO-Amateur-
WM ausgetragen. Weltmeister wurde 

der Däne John Arni Nilsen in der 
Elogruppe 2200-2400. 
 
Die 20. Waldviertler Blitzmeister-
schaft gewann in Amaliendorf Titelver-
teidiger NM Stefan Wagner (8/9) vor 
seinem Klubkollegen Manfred Paulin 
(7,5) und dem Bad Groß Pertholzer Dr. 
Hubert Prinz (6,5); 24 TeilnehmerInnen. 
 
Das 20. Open in Ratten (Stmk.) holte 
sich Titelverteidiger FM Lukas Handler 
(4,5/5) vor IM Peter Schreiner (4,0), MK 
Thomas Manhardt, FM Christoph Mene-
zes, FM Christopher Schwarhofer und 
FM Gregor Kleiser (alle je 3,5); 115 Teil-
nehmerInnen in vier Gruppen. 
 
Das 3. Tschaturanga Open holte sich 
die  Aserbaidschanerin    WIM  Nargiz 
Umudova (6/7) vor dem Niederländer 
IM Twan Burg, IM Georg Fröwis, IM 
Siegfried Baumegger und GM Nikolaus 
Stanec (alle je 5,5/7); 71 TeilnehmerIn-
nen. 
 
Das Hietzing Open entschied GM Niko-
laus Stanec (7/7!) vor Gerald Hanser 
(5,5), Michael Hanser (5,0) und Lam-
bert Danner (4,5) für sich. 
 
Bei der 15. Senioren-Team-Europa-
meisterschaft, vom 20.-28.7. in Dres-
den holte sich Israel (16) vor Weißruss-
land (15) und Russland (14) den Titel. 
Dahinter platzierten sich Norresundby 
(NOR; 13), Italien und Hessen I (beide je 
12). Mit ebenfalls 12 Punkten erkämpfte 
Österreich den 13. Platz. Steiermark 
(11) holte den 20. Platz, Wien (10) den 
25. Rang und Salzburg (9) den 37. 
Platz; 71 Teams waren am Start. 
Österreich spielte mit IM Georg Dan-
ner (7/9!), FM Leo Kwatschewsky (2/6), 
NM DI Fritz Wöber (4/7), NM Dr. Felix 
Winiwarter (3,5/7) und Lambert Danner 
(4,5/7). 
Im Team Salzburg wurde auch MK Hu-
bert Koller (3,5/7) auf dem 3. bzw. 4. 
Brett eingesetzt. 



 
Das 1. Open Bad Gleichenberg ge-
wann der Serbe GM Danila Milanovic 
(7/9) vor IM Andreas Diermair, GM Mi-
los Perunovic (SRB), den beiden Kroa-
ten GM Alojzije Jankovic, GM Ante Brkic 
und IM Georg Fröwis (alle je 6,5). Hin-
ter dem Slowenen GM Marko Tratar 
(6,0) platzierten sich IM Mario 
Schachinger und IM Peter Schreiner 
(beide je 5,5); 151 TeilnehmerInnen in 
drei Gruppen. 
 
Der 32. Mitropa-Cup wurde vom 1. bis 
9.6. in Meißen ausgetragen. 
1. Kroatien (13), 2. Deutschland (12), 3. 
Tschechien (11/19,5), 4. Slowakei 
(11/19,0), 5. Ungarn (9), 6. Slowenien 
(8), 7. Italien (7/18,0), 8. Frankreich 
(7/17,5), 9. Österreich (7/14,5), 10. 
Schweiz (5). 
Für Österreich spielten GM David Shen-
gelia (2,5/5), IM Peter Schreiner (2,5/8), 
IM Andreas Diermair (2,5/7), FM Mario 
Schachinger (2,5/8), FM Lukas Handler 
(4,5/8). 
Damen: 1. Slowakei (15), 2. Deutsch-
land (13), 3. Italien (12), 4. Tschechien 
(10), 5. Slowenien (9/9,5), 6. Polen 
(9/8,5), 7. Schweiz, 8. Kroatien (beide je 
7/8), 9. Ungarn (7/7), 10. Österreich (1). 
Folgende Damen waren für Österreich 
am Start: WCM Anna-Lena Schnegg 
(0/3), WFM Julia Novkovic (1,0/8), Lisa 
Hapala (2,5/7). 
 
Vom 5.-13.7. wurden in Marburg die Ju-
gend-Team-EM ausgetragen.  
Mädchen: 1. Ungarn (11), 2. Polen 
(9/9,5), 3. Slowenien II (9/8,5); 7. Öster-
reich (5); 8 Mannschaften. 
Im Mädchenteam spielten Anna-Lena 
Schnegg und Denise Trippold (beide je 
2,0/7). 
Burschen: 1. Polen (13), 2. Schweiz 
(11/17,5), 3. Tschechien (11/16,5); 6. 
Österreich (5); 8 Mannschaften. 
Für Österreich spielten FM Christoph 
Menezes (2,5/7), Luca Kessler (2,0/7), 

Martin Christian Huber (5,5/7) und Ro-
bert Rieger (4,0/7). 
Huber konnte auch die Bretterwertung 
gewinnen. 
 
In Feldkirch wurden vom 20. bis 28.7. 
die Allgemeine Staatsmeisterschaft 
und die Damenstaatsmeisterschaft 
aus-getragen. 
In der Allg. Klasse gewann IM Peter 
Schreiner (7,5/9) vor GM David Shen-
gelia (7,0), IM Andreas Diermair und FM 
Joachim Wallner (beide je 6,5). Sechs 
Zähler erreichten IM Alexander Fauland, 
IM Georg Fröwis, FM Lukas Handler und 
IM Mario Schachinger. IM Mag. Harald 
Grötz (4,0) erreichte den 31. Platz; 49 
Teilnehmer. 
Den Titel bei der Damenstaatsmeister-
schaft holte sich WFM Veronika Exler 
(7,5/9) vor WCM Anna-Lena Schnegg 
und WFM Katharina Newrkla (beide je 
6,5). 5,5 Zähler erreichten Annika 
Fröwis und WFM Maria Horvath. WMK 
Lisa Hapala (4,5) erkämpfte den 11. 
Platz und WMK DDr. Michaela Hapala 
kam mit ebenfalls 4,5 Punkten auf den 
13. Platz; 20 Teilnehmerinnen. 
 
Das 32. Open in St. Veit entschied der 
Deutsche GM Rainer Buhmann (8/9) 
vor IM Helmut Kummer, IM Leon Mazi 
(SLO), IM Guido Flavio (ITA), Thorben 
Koob (GER) und FM Florian Sandhöf-
ner (alle je 6,0) für sich; 161 Teilnehmer 
in drei Gruppen. 
 
Das Tal-Memorial in Moskau gewann 
Boris Gelfand (6/9) vor Magnus Carl-
sen (5,5), Shakhriyar Mamedyarov, 
Dmitry Andreikin, Fabiano Caruana (alle 
je 5,0), Hikaru Nakamura (4,5), Sergey 
Karjakin (4,0), Alexander Morozevich, 
Viswanathan Anand (beide je 3,5) und 
Vladimir Kramnik (3,0). 
 
Den FIDE-Grand-Prix in Peking ge-
wann Shakhriyar Mamedyarov. Vese-
lin Topalov steht bereits als Gesamt-
sieger fest. 



 
Das 12. Open Völkermarkt gewann der 
ungarische Titelverteidiger IM Attila 
Kiss (7,5/9) vor dem slowenischen IM 
Leon Mazi und FM Georg Halvax (beide 
je 6,5), dem Slowenen FM Jernej Spalir 
und David Wertjanz (beide je 6,0); 60 
Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Die 11. Amstettner Stadtmeister-
schaft gewann Roland Posch (6/7) vor 
FM Mag. Erwin Rumpl, FM Dkfm. Ferdi-
nand Strobl und DI Alexander Klinkan 
(alle je 5,5); 50 TeilnehmerInnen. 
 
Das 18. Vienna Chess Open holte sich 
der russische GM Stanislav Novikov 
vor Batuhan Dastan (TUR), IM Hagen 
Pötsch (GER), GM Alexey Kim (KOR), 
GM Ralf Akesson, IM Jonathan Hawkins 
und dem polnischen IM Kacper Dro-
zdowski (alle je 7,5/9). Hinter den beiden 
Deutschen GM Rainer Buhmann und 
FM Ludwig Deglmann erreichte GM Ni-
kolaus Stanec (alle je 7,0) den 10. 
Platz. 
6,5 Zähler erreichten u.a. GM David 
Shengelia (22.) und IM Khaled Mahdy 
(25.). 6,0 Punkte holten u.a. FM Lukas 
Handler (31.), IM Eva Moser (32.), IM 
Georg Fröwis (41.), IM Alexander 
Fauland (42.), FM Christoph Menezes 
(43.) und FM Aco Alvir (44.); 771 Spie-
lerInnen in fünf Gruppen. 
 
56 Schachsportler trafen sich am 25.8. 
in Mauer zum Mauer-Öhlinger Schnell-
schachturnier. Sieger wurde FM Flo-
rian Sandhöfner, vor Georg Stocker 
(St. Leonhard) und FM Anatol Vitouch 
(alle je 6/7). 5,5 Zähler erreichten CM 
Wolfgang Wadsack und Ing. Gerhard 
Aigner. 
 
Das 18. Schnellschachturnier von Mö-
dling entschied der ungarische Titelver-
teidiger FM Attila Vertetics, vor IM 
Siegfried Baumegger, IM Georg Kilgus 

und IM Aco Alvir (alle je 6,0/7). 5,5 Zäh-
ler erreichten IM Stefan Löffler und IM 
Martin Neubauer; 87 Teilnehmer. 
 
Am 25.8. wurde in Bad Vöslau das 26. 
Blitzschach-Open ausgetragen Den 
Sieg holte sich der Badener Johann 
Perndl (9/11) vor dem Sollenauer Jo-
hann Thiel (8,5) und dem Badener 
Arnold Schmoll (7,5); 20 Teilnehmer. 
 
In Mureck wurde vom 31.7.-8.8. die 11. 
EU-Jugendmeisterschaft in den unge-
raden Alterskategorien ausgetragen. 
Die besten heimischen Platzierungen 
erreichten: 
Buben U9: 2. Morgunov Marc (7,0/9) 
Buben U11: 4. Morgunov Daniel (6,0) 
Buben U13: 4. Dominik Ly (6,0) 
Buben U15: 1. Valentin Dragnev (7/9),  
Mädchen U13: 2. Chiara Polterauer 
(5,0). 
Im selben Zeitraum wurde das 20. Inter-
nationale Styrian Youth Champion-
ship ausgetragen. 
U16/U14: Den Sieg holte sich Chris-
toph Opietnik, vor Markus Fasching 
(alle je 6,5/7) und Emanuel Högl (Sie-
ger U14) sowie Florian Schlager (beide 
je 6,0); 15 Teilnehmerinnen 
 
Das 29. Open am Faaker See in der 
Gemeinde Latschach gewann der Deut-
sche IM Christof Sielecki vor dem Titel-
verteidiger GM Vadim Malakathko 
(BEL), dem Spanier IM Simon David 
Pardo, dem Deutschen GM Arkadij Rot-
stein, dem Aserbaidschaner GM Namig 
Guliyev, dem Engländer Andrew Stone 
und dem Spanier FM Ibern M. Sanchez 
(alle je 7/9). Bester Österreicher wurde 
Stefan Steiner (6,5) auf dem 10. Platz; 
132 TeilnehmerInnen. 
 
Das 22. Open Feffernitz entschied der 
Belgier GM Vadim Malakhatko vor dem 
polnischen IM Jacek Stopa (beide je 
7,5/9) und vor der Belgierin IM Anna 



Zozulia (7,0) für sich. Den 7. Platz be-
legte Wolfgang Arztmann (6,0); 107 
TeilnehmerInnen in zwei Gruppen. 
 
Der FIDE-Weltcup wurde im norwegi-
schen Tromsö ausgetragen. GM Rag-
ger setzte sich in der ersten Runde ge-
gen GM Ivan Popov (RUS) im Tiebreak 
mit 1,5:0,5 durch. In der zweiten Runde 
schied Ragger gegen GM Nikita 
Vitiugov mit 0,5:1,5 aus. Das Turnier 
gewann Wladimir Kramnik vor Dmitri 
Andreikin, die sich beide für das Kandi-
datenturnier zur WM 2014 qualifizieren 
konnten.  
 
Das 41. Sparkassen Chess-Meeting in 
Dortmund gewann Michael Adams 
(7/9) vor Vladimir Kramnik (6,5), Peter 
Leko und Arkadij Naiditsch (beide je 
4,5). Weiters Dmitry Andreikin, Georg 
Meier, Fabiano Caruana, Hao Wang 
(alle je 4,0), Igor Khenkin (3,5) und Da-
niel Fridman (3,0). 
 
Das 7. Dachsteinwelterbeturnier auf 
der Schönbergalm holte sich der Fran-
zose GM Andrei Istratescu (8/9) vor 
den beiden Kroaten GM Mladen Palac 
(7,5) und IM Branko Rogulj (6,5). Eben-
falls 6,5 Punkte erreichten IM Aco Alvir, 
FM Novak Pezelj (SRB), IM Stefan Löff-
ler (GER) und der Serbe Balind Nadj 
Hedjesi. Mit je sechs Punkten wurden IM 
Khaled Mahd und FM Johann Webers-
berger Zehnter bzw. Elfter; 85 Teilneh-
merInnen. 
 
Das Währing-Open gewann IM Aco Al-
vir (6/7) vor dem Litschauer NM Stefan 
Wagner (5,5) und FM Joachim Wallner 
(5,0); 49 Teilnehmer in zwei Gruppen. 
 
In Spitz/Donau wurde vom 7.-13.10. die 
offene 23. Seniorenlandesmeister-
schaft ausgetragen. Den Turniersieg 
und Landesmeistertitel holte sich der 
Kremser NM DI Fritz Wöber vor dem 
Oberösterreicher Alfred Enzendorfer 
(beide je 5,0/7), Lambert Danner aus 

Böhlerwerk und dem Salzburger Mario 
Hauthaler (beide je 4,5). Dahinter plat-
zierten sich mit je vier Punkten Walter 
Fasser, MK Hubert Koller, Herbert Grus-
zka, Johann Nussbaumer, NM Dr. Felix 
Winiwarter und MK Dr. Harald Hicker; 20 
Teilnehmer. 
 
Der Loosdorfer Rainer Fexa (6,5/9) ge-
wann die 36. Blindenschach-Staats-
meisterschaft. 
 
Das Weinviertler Blitzturnier in Alt-
lichtenwarth gewann der Zwerndorfer 
Adolf Hirsch (12,0) vor seinem Klubkol-
legen Andreas Teuber (10,5) und dem 
Stockerauer DI Dr. Thomas Schmid; 14 
Teilnehmer. 
 
Hou Yifan entthronte Anna Ushenina 
und kürte sich wieder zur Weltmeiste-
rin. 
 
Das 28. Open in Schwarzach/St. Veit 
(17.-24.8.) gewann erneut der Deutsche 
Titelverteidiger GM Vitaly Kunin (7/9) 
vor dem Kroaten GM Mladen Palac und 
dem Russen IM Artem Smirnov (beide je 
6,5). Die Österreicher Juro Ljubic und 
IM Georg Danner (beide je 5,0) holten 
den 20. bzw. 23. Platz; 147 Teilnehme-
rInnen in drei Gruppen. 
 
Das 20. Grazer Open wurde vom 24.8.-
1.9. abgehalten. Den Turniersieg holte 
sich IM Florian Pötz (7,5/9) vor dem 
Bosnier IM Zoran Runic (7,0), WIM 
Anna-Christina Kopinits, FM Gert 
Schnider, FM Robert Aschenbrenner 
und David Wertjanz (alle je 6,0); 91 Teil-
nehmerInnen in vier Gruppen. 
 
Das 1. Open in Altlichtenwarth (30.8.-
1.9.) gewann der Korneuburger Patrick 
Reinwald (4,5/5) vor dem Slowaken Ing. 
Jan Srna und dem Zwerndorfer CM An-
dreas Teuber (beide je 3,5); 18 Teilneh-
mer. 
 



Das 10. Auhof Open holte sich der Wie-
ner FM Dr. Andreas Druckenthaner 
vor IM Harald Schneider-Zinner, IM 
Georg Kilgus, FM Joachim Wallner, IM 
Aco Alvir und Reinhard Kuntner (alle je 
4,0/5); 119 TeilnehmerInnen in drei 
Gruppen 
 
Das 2. Braunau-Open holte sich der 
französische GM Vladimir Okhotnik 
vor David Wertjanz (beide je 4,5/5) und 
dem Ungarn IM Oleg Boricsev (4,0); 56 
TeilnehmerInnen. 
 
In St. Veit/Glan wurde vom 14.-22.9. die 
24. Senioren-Staatsmeisterschaft 
ausgetragen. Den Titel holte sich IM 
Georg Danner (7,5/9) vor MK Heimo 
Töfferl (6,5), NM Dr. Felix Winiwarter 
und Alfred Enzendorfer (beide je 6,0). 
Hinter MK Prof. Klaus Nickl und Adolf 
Hirsch jun. (beide je 5,5) belegte NM DI 
Fritz Wöber (5,0) den 7. Platz; 31 Teil-
nehmer 
 
In Imst wurde vom 19.-22.9. die 20. 
Mannschaftsstaatsmeisterschaft für 
Schüler und Jugendliche im Schnell-
schach ausgetragen. Nebenbei wurde 
eine Blitz- und eine Rapid-MS ausge-
tragen. 
Den Sieg holte sich die Steiermark (16) 
vor Tirol (14) und Wien (12). Das Team 
von Niederösterreich (6) kam auf den 
6. Platz; 9 Teams. 
Österr. Blitzschach-MS 
U10 Knaben: 1. Dominik Horvath 
(6/7), 9. Florian Schmidt (3,0); 11 Teil-
nehmer. 
U10 Mädchen: 1. Magdalena Mörwald 
(4,0), 3. Leonie Riegler (3,0); 7 Teilneh-
merinnen. 
U12 Knaben: 1. Felix Blohberger (6/7), 
15. Noah Faderbauer (1,5); 16 Teilneh-
mer. 
U12 Mädchen: 1. Venla Lymysalo 
(4,5); 6 Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. Florian Mesaros (6/7), 
7. Emanuel Högl (4,0), 13. Florian Schla-
ger (3,5); 15 Teilnehmer. 

U14 Mädchen: 1. Vanessa Stallinger 
(4,5), 5. Sandra Apfelthaler (2,5); 6 Teil-
nehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. Martin Christian Hu-
ber (6/7); 9 Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. Ana-Lena Schnegg 
(4,5), 2. Denise Trippold (4,0), 6. Lisa 
Berger (2,0); 7 Teilnehmerinnen. 
U18 Knaben: 1. Luca Kessler (5,0), 6. 
Dominik Ehs (4,5), 8. Thomas Bauer 
(3,0), 10. Tobias Berger (3,0); 10 Teil-
nehmer. 
U18 Mädchen: 1. Laura Hiebler (3,5), 
4. Sophie Panzenböck (0,5); 4 Teilneh-
merinnen. 
Schnellschach: 
U10 Knaben: 1. Khanh Do Quoc (7,0), 
6. Florian Schmidt (4,0); 12 Teilnehmer. 
U10 Mädchen: 1. Angelina Zhbanova 
(4,0), 5. Leonie Riegler (3,0); 7 Teilneh-
merinnen. 
U12 Knaben: 1. Lukas Ertl (5,5/7), 7. 
Noah Faderbauer (4,0); 15 Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Venla Lymysalo 
(5,5); 6 Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. Florian Mesaros (6/7), 
11. Emanuel Högl (3,0), 13. Florian 
Schlager (2,5); 14 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 1. Chiara Polterauer 
(4,5), 6. Sandra Apfelthaler (0,5); 6 Teil-
nehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. Balint Kiss (5,5/7); 8 
Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. Anna-Lena Schnegg 
(5,0), 4. Denise Trippold (3,0), 5. Lisa 
Berger (1,5); 7 Teilnehmerinnen. 
U18 Knaben: 1. FM Christoph Mene-
zes (6/7), 6. Thomas Bauer (4,0), 8. Do-
minik Ehs (3,5), 10. Tobias Berger (2,5); 
10 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. Laura Tarmastin 
(3,0), 3. Sophie Panzenböck (1,5); 3 
Teilnehmerinnen. 
 
Die U20-WM wurde in der Türkei ohne 
österreichischer Beteiligung ausgetra-
gen. Die Weltmeister: GM Yu Yangyi 
(CHN) und WGM Aleksandra Goryach-
kina (RUS). 
 



Die Wiener Landesmeisterschaft holte 
sich Titelverteidiger IM Siegfried Bau-
megger (7,0) vor IM Georg Kilgus (6,0), 
GM Nikolaus Stanec (5,5), IM Hannes 
Ganaus und IM Alexander Fauland 
(beide je 4,5); 10 Teilnehmer. 
 
Beim 11. Jugendschachopen in Sieg-
hartskirchen nahmen 97 Jugendliche 
teil. Folgende Spieler gewannen die je-
weiligen Altersgruppen. 
U18/U16: Den Sieg holte sich der Wie-
ner FM Christoph Menezes vor seinem 
Klubkollegen Iulian Laurentiu Dodu 
(beide je 6/7) und dem Sieghartskirch-
ner Tobias Berger (1. U18; 5,5). Fünf 
Zähler erreichten Min Wu (Donaustadt), 
Jakob Peer (1. U16; Gmünd) und 
Thomas Bauer (Gars);  
Die U16-Wertung entschied die Bade-
nerin Denise Trippold für sich; 27 Teil-
nehmerInnen. 
U14: Den Turniersieg holte sich die 
Mattersburgerin Angela Widlhofer vor 
dem Wiener Nicolas Moser (beide je 5,5) 
und dem Kremser Christoph Hapala 
(5,0). Der Wolkersdorfer Felix Linhart 
erreichte vor der Gmünderin Sandra 
Apfelthaler (beide je 4,0) den 6. Platz; 
15 TeilnehmerInnen. 
U12: Den Gesamtsieg sicherte sich der 
Eisenstädter Dominik Horvath (7/7!) 
vor den beiden Ottakringern Felix Bloh-
berger (5,5) und Iris Enache (5,0). Den 
6. Rang holte der Korneuburger Florian 
Schmidt. Dahinter Marco Spärk (Sieg-
hartskirchen), Patrick Amtmann (Mis-
telbach), Noah Faderbauer (Siegharts-
kirchen) und Moritz Riegler (Gloggnitz); 
27 TeilnehmerInnen. 
U10U8: Den Turniersieg holte sich der 
Wiener Marc Morgunov (7/7) vor der 
Ottakringerin Dorothea Enache, der Ei-
senstädterin Caroline Rigler und dem 
Wiener Luca Pirveli (alle je 5,0). Den 6. 
Platz erreichte die Gloggnitzerin Leonie 
Riegler (1. U10; 4,5) vor dem Gablitzer 
Eduard Wernisch und dem Wolkers-
dorfer Clemens Linhart (beide je 4,0). 
Der Wieselburger Daniel Karner blieb 

mit vier Punkten in der U8-Wertung er-
folgreich; 24 TeilnehmerInnen. 
Das 1. Hamersky-Gedenkturnier ge-
wann Christian Schmidrathner (6/7) 
vor FM Dkfm. Emil Bukacek (5,5) und 
Dr. Martin Stichlberger (5,0); 33 Teilneh-
merInnen. 
 
An der 13. Jugend-EM im Blitzschach 
am 25.9. in Budva (Montenegro) ging 
ohne österreichischer Beteiligung über 
die Bühne. 
 
Die 23. Jugendeuropameisterschaft 
U8 bis U18 wurde vom 28.9.-9.10. in 
Budva (Montenegro) ausgetragen. 
U8 Burschen: 59. Marc Morgunov, 60. 
Daniel Kristoferitsch (beide je 4,0 P.); 88 
Teilnehmer. 
U10 Burschen: 38. Khanh Do Quoc 
(5,0); 123 Teilnehmer. 
U12 Burschen: 71. Julian Maresic (4,5), 
86. Daniel Morgunov (4,0); 123 Teilneh-
mer. 
U14 Burschen: 107. Dominik Ly (3,0), 
112. Patrick Nussbaumer (2,5); 122 Teil-
nehmer. 
U16 Burschen: 21. Martin Christian 
Huber (5,5); 92 Teilnehmer. 
U18 Burschen: 53. Robert Rieger (4,0); 
79 Teilnehmer. 
U10 Mädchen: 21. Angelina Zhbanova 
(5,5); 76 Teilnehmerinnen. 
U12 Mädchen: 73. Venla Lymysalo 
(3,5); 91 Teilnehmerinnen. 
U14 Mädchen: 50. Jasmin-Denise 
Schloffer (4,0); 81 Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 56. Denise Trippold 
(3,0); 65 Teilnehmerinnen. 
 
Am 12.10. wurde in Freistadt die Blitz-
schachstaatsmeisterschaft ausgetra-
gen. Den Titel holte sich IM Robert 
Kreisl vor IM Manfred Freitag und IM 
Alexander Fauland (alle je 10/13). Der 4. 
Platz ging an GM David Shengelia vor 
IM Aco Alvir (beide je 9,5). Neun Punkte 
erreichten IM Andreas Diermair, IM Eva 
Moser, IM Helmut Kummer, IM Mario 
Schachinger und FM Peter Kranzl.  



Der Ybbser Dominik Ehs (8,0) holte den 
26. Platz, der Pöchlarner MK Florian 
Loidl den 42. Rang und Denise Trip-
pold den 49. Platz (beide je 7,0); 119 
TeilnehmerInnen. 
Der Damentitel ging an IM Eva Moser 
vor WIM Anna-Christina Kopinits (8,0), 
WFM Katharina Newrkla (7,5) und 
Denise Trippold (7,0).  
Am 13.10. wurde die Schnellschach-
staatsmeisterschaft ausgetragen. Den 
Titel holte sich IM Andreas Diermair vor 
IM Khaled Mahdy (beide je 7,5/9). Sie-
ben Punkte erreichten IM Robert Kreisl, 
FM Lukas Handler, IM Eva Moser, GM 
David Shengelia und Philipp Scheff-
knecht. MK Florian Loidl (6,0) errang 
den 22. Platz, Dominik Ehs den 39. 
Platz und Ing. Robert Gattermayer 
(beide je 5,0) den 47. Rang; 122 Teil-
nehmerInnen. 
Den Damentitel sicherte sich IM Eva 
Moser vor WFM Veronika Exler (6,0), 
WFM Katharina Newrkla und WIM Anna-
Christina Kopinits (beide je 5,5). Fünf 
Punkte errangen Annika Fröwis und 
Laura Hiebler. Die Badener Denise 
Trippold (4,5) wurde Achte. 
 
Litschau-Eisgarn gewann nach einem 
3:1 gegen Voest Krems den Waldvier-
tel Cup zum vierten Male in Serie. 
 
Der 29. Europacup für Mannschaften 
wurde vom 20.-26.10. auf Rhodos in 7 
Runden nach Schweizer System ausge-
tragen. Europacupsieger wurde das 
tschechische Team G-Team Novy Bor 
(13) vor Malachite (RUS; 12) und SO-
CAR Azerbaijan (11). Maria Saal (7) mit 
GM Markus Ragger (4,5/6) erreichte 
den 24. Rang, Advisory Invest Baden 
(6) den 37. Platz; 53 Mannschaften. 
Den 18. Damenbewerb holte sich 
Cercle d'Echecs de Monte-Carlo (14) 
vor den beiden russischen Teams Ugra 
(10) und Nashe Nasledie (9). Pamha-
gen mit Lisa Hapala (0/6) bildete mit ei-
nem Zähler das Schlusslicht; 11 Mann-
schaften. 

 
Den letzten FIDE-Grand-Prix in Paris 
gewann Fabiano Caruana vor Boris 
Gelfand (beide je 7/11). Dahinter reihten 
sich mit 6,5 Punkten Hikaru Nakamura 
und Etienne Bacrot. Shakhriyar Ma-
medyarov und Veselin Topalov qualifi-
zierten sich für das Kandidatenturnier. 
 
Vom 24.10.-1.11. wurde im Wiener 
Schachhaus das 8. Kavalier-Open aus-
getragen. Sieger wurde IM Peter 
Schreiner vor IM Georg Kilgus und Ti-
telverteidiger GM Nikolaus Stanec, FM 
Joachim Wallner, FM Florian Sandhöf-
ner, Valentin Dragnev und Gregor Wag-
ner (alle je 5,5/7); 84 Teilnehmer. 
 
Bei der 19. Team-Europameister-
schaft vom 8.-17.11. in Warschau holte 
sich Aserbaidschan (14) vor Frank-
reich, Russland und Armenien (alle je 
13) den Sieg. Dahinter platzierten sich 
mit je 12 Punkten Ungarn und Georgien. 
Mit sieben Mannschaftspunkten er-
reichte Österreich den 30. Endrang; 38 
Mannschaften. 
Die Heimischen spielten mit GM Markus 
Ragger (2,5/9), GM David Shengelia 
(3,0/8), IM Robert Kreisl (3,5/8), IM Pe-
ter Schreiner (4,5/8) und IM Andreas 
Diermair (0,5/3); 
Bei der 10. Damen-EM blieb die Ukra-
ine (15) vor Russland und Polen (beide 
je 14) erfolgreich. 12 Punkte holten Ge-
orgien und Armenien. 
Österreich erreichte neun Mann-
schaftspunkte und den 17 Endrang. 
Das Team setzte sich aus IM Eva Moser 
(5,0/9), WFM Katharina Newrkla (2,5/7), 
WIM Anna-Christina Kopinits (3,0/7), 
WFM Veronika Exler (2,5/7) und WCM 
Anna-Lena Schnegg (1,5/6) zusammen; 
32 Mannschaften. 
 
Nach einem 6,5:3,5 Erfolg über Vis-
wanathan Anand krönte sich Magnus 
Carlsen zum 16. Weltmeister der 
Schachgeschichte. 
 



Vom 12.-23.11. fand im kroatischen 
Rijeka die 23. Senioren-WM der Da-
men und Herren statt.  
Den Herrentitel holte sich der französi-
sche GM Anatoly Vaisser vor dem dä-
nischen Titelverteidiger GM Jens Kristi-
ansen (beide je 8,5/11) und dem kroati-
schen GM Krunoslav Hulak (8,0). Mit 
ebenfalls acht Zählern wurde FM Adolf 
Herzog ausgezeichneter Achter. Wei-
tere Platzierungen: 75. Klaus Nickl 
(6,0), 94. FM Heimo Titz, 96. Heimo 
Töfferl (beide je 5,5); 201 Teilnehmer. 
Den Damentitel hole sich die kasachi-
sche FM Yelena Ankudinova (7,0/9) 
vor den beiden Georgierinnen GM Nona 
Gaprindashvili (6,5) und WGM Tamar 
Khmiadashvili (6,0); 25 Teilnehmerin-
nen. 
 
Die 12. Bundesländermannschafts-
meisterschaft für Lehrer gewann in 
Katsdorf (OÖ) das Team von Oberös-
terreich I vor Wien (beide je 14), dem 
Burgenland und Niederösterreich 
(beide je 12). 
 
Die 9. Mannschafts-WM fand vom 
26.11. bis 5.12. in Antalya statt. Den Ti-
tel holte sich Russland (15) vor China 
und der Ukraine (beide je 14). Dahinter 
folgten die USA, Armenien (beide je 10), 
Niederlande (9), Deutschland (8); 10 
Teilnehmer. 
Den Sieg bei der 4. Frauen-Team-Welt-
meisterschaft, die in Astana ausgetra-
gen wurde, holte sich die Ukraine (16) 
vor China (15) und Russland (13); 10 
Teams. 
 
Bei der Blitzschach-EM in Warschau 
siegte der Ukrainer GM Anton Korobov 
(18,5/22) vor dem französischen GM 
Vladislav Tkachiev und dem polnischen 
GM Bartosz Socko (beide je 17,0). GM 
Markus Ragger erreichte mit 15,5 
Punkten den 19. Platz,; 431 Teilnehme-
rInnen. 
Die Schnellschach-EM gewann der un-
garische GM Richard Rapport vor dem 

russischen GM Vladimir Malakhov und 
dem armenischen GM Tigran Petrosian 
(alle je 9,5/11). GM Markus Ragger er-
reichte mit 8,5 Punkten den 13. Platz, IM 
Anna-Christina Kopinits (6,0) den 307. 
Rang; 736 TeilnehmerInnen. 
 
IM Eva Moser (7,5/9) gewann das GM-
Turnier von Augsburg (27.12.-4.1.) vor 
den deutschen GM Michael Prusikin 
(7,0) und dem bulgarischen GM Petar 
Arnaudov (6,0); Rundenturnier 
 
Die Jugendweltmeisterschaft in den 
Altersgruppen U8 bis U18 wurde vom 
18.-28.12. in Al Ain (VAR) ausgetragen. 
U10 Knaben: 50. Dominik Horvath 
(6,5), Arthur Kruckenhauser (5,5); 199 
Teilnehmer. 
U12 Knaben: 88. Lukas Leisch (6,0); 
215 Teilnehmer. 
U14 Knaben: 74. Florian Mesaros (6,0); 
183 Teilnehmer. 
U16 Knaben: 77. Luca Kessler, 85. Mar-
tin Christian Huber (beide je 5,5); 167 
Teilnehmer. 
U18 Knaben: 28. FM Christoph Mene-
zes (6,5/11), 41. Jakob Gstach (6,0); 
123 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 41. Chiara Polterauer 
(6,0); 126 Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 40. Laura Hiebler, 48. 
WCM Anna-Lena Schnegg (beide je 
6,0), 80. Denise Trippold (5,0); 116 Teil-
nehmerinnen. 
U18 Mädchen: 45. Laura Tarmastin 
(5,5), 65. Valentina Bauer (5,0) ; 99 Teil-
nehmerinnen. 
 
Das 5. Chess Classic wurde in London 
nach Vorrunden in einem KO-Bewerb 
entschieden. Den Sieg holte sich im Fi-
nale Hikaru Nakamura gegen Boris 
Gelfand. 
 
Vom 26.-31.12. wurde das 2. Wolfs-
berg-Open ausgetragen. Sieger wurde 
der Deutsche GM Rainer Buhmann 
(5,5/7) vor den beiden Kroaten GM 
Zdenko Kozul und GM Hrovje Stevic 
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(beide je 5,0). 11. FM Kurt Petschar 
(3,5); 63 TeilnehmerInnen in drei Grup-
pen. 
 
Das 22. Open in Aschach (26.-31.12.) 
entschied der serbische GM Dusan Po-
povic (6/7) vor IM Andreas Diermair, 
dem tschechischen GM Jan Krejci und 
IM Peter Schreiner (alle je 5,5) für sich. 
Weitere Platzierungen: 10. IM Georg 
Fröwis (5,0), 19. WMK Lisa Hapala 
(4,0); 255 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Ein FS-Länderkampf gegen Australien 
endete mit einem 37,5:22,5 Erfolg von 
Österreich. 
 
Österreich gegen Lettland endete 
29,5:16,5. 
 
Die 8. Österr. FS-Senioren-MS holte 
sich der Badener Karl Binder vor Martin 
Murlasits (beide je 5,0/7), Alois Anreiter 
und Peter Niese (beide je 4,5); 8 Teil-
nehmer. 
 
Die 6. NÖ FS-Landesmeisterschaft 
gewann Wolfgang Liedl (9,5/12), vor 
FMK Manfred Moza und Rene Wukits 
(beide je 8,0). Vierter wurde Karl Binder 
vor FMK Josef Petz (beide je 7,0). Da-
hinter platzierten sich Walter Fasser 
(6,5) und Franz Modliba (6,0); 13 Teil-
nehmer. 
 
Oberösterreich (28,0) gewann die 13. 
BLMM im Fernschach vor Vorarlberg 
(27,5) und Wien (26,5). Niederöster-
reich (22,0) erreichte den 7. Platz. 
 
Gerald Berghöfer (11,0/16) gewann die 
31. Österreichische Fernschachmeis-
terschaft vor Hannes Rada (10,5) und 
Gregor Kleiser (10,0). 14. FMK Manf-
red Moza (7,0). 
 
Am 23.9. verstarb der ÖM DI Oswald 
Seuß (* 12.2.1944). 
 

Im Alter von nur 27 Jahren starb der 
aserbaidschanische Spitzenspieler GM 
Vugar Gashimov an einem Gehirntu-
mor. Mit einer Elozahl von 2761 er-
reichte Gashimov 2012 den 6. Platz in 
der Weltrangliste. 
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Die 89. Auflage des Opens in Hastings 
gewann der Georgier GM Micheil 
Mtschedlischwili vor dem Deutschen 
GM Igor Khenkin und dem chinesischen 
GM Qun Ma (alle je 6,5/9); 96 Teilneh-
mer. 
 
Die Landesmeisterschaft U14-U18 
wurde vom 2.-5.1. in St. Peter/Au als of-
fenes Turnier ausgetragen. 
U14: Landesmeister wurde der Wol-
kersdorfer Felix Linhart (3,5) vor dem 
Kremser Christoph Hapala (3,5) und 
dem Sieghartskirchner Raphael Högl 
(3,0). 
U16: Der Titel ging an den Sieghartskir-
chner Emanuel Högl (5,5) vor dem 
Gmünder Jakob Peer (4,0) und dem 
Groß Sieghartser Florian Schlager (4,0). 
U18: Landesmeister wurde der Garser 
Thomas Bauer (6/7) vor dem Sieghart-
skirchner Tobias Berger (5,5) und dem 
Litschauer Patrick Schuh (4,0). 
Der U18-Titel bei den Mädchen wurde 
nicht ausgespielt. 
Am Turnier nahmen 19 Burschen teil. 
 
Die 12. Amstettner Stadtmeister-
schaft (2.-5.1.) holte sich FM Mag. Er-
win Rumpl (4,5/5) vor NM Mag. Michael 
Ernst, Mag. Johann Ebner, Johann 
Nussbaumer, MK Hubert Koller Drago 
Stanivukovic (alle 4,0); 49 TeilnehmerIn-
nen. 
Im Rahmen der Stadtmeisterschaft 
wurde auch die Damenlandesmeister-
schaft entschieden. Den Titel sicherte 
sich Edith Beyer (2,5) vor Titelverteidi-
gerin WMK Mag. Sonja Hohendanner. 
 



Die 76. Auflage des Corus-Turniers in 
Wijk aan Zee gewann GM Levon Aro-
nian (8,0/11) vor GM Anish Giri, GM 
Sergey Karjakin (beide je 6,5), GM Fabi-
ano Caruana, GM Leinier Dominguez 
und GM Wesley So (alle je 6,0); 12 Teil-
nehmer. 
 
Der 37-jährige indische GM Abhijit 
Kunte stellte einen neuen indischen 
Rekord im Simultanspiel auf. Er trat 
gegen 155 Gegner gleichzeitig an, 
spielte 8,5 Stunden und legte dabei eine 
Strecke von 12 Kilometern zurück. Ge-
gen seine – vermutlich nicht besonders 
starke – Gegnerschaft erzielte er 149 
Punkte. 
 
Das 21. Grazer Open wurde vom 14.-
21.2. als Internationales Casino Open 
gespielt. Den Turniersieg holte sich der 
armenische GM Hrant Melkumyan 
(7,5/9) vor GM Markus Ragger, dem in-
dischen IM Ankit Rajpara, dem chinesi-
schen Chao Li, dem französischen GM 
Andrei Istratescu, dem türkischen GM 
Kivanc Haznedaroglu und dem kroati-
schen GM Zdenko Kozul (alle je 6,5). 
Weitere Österreicher: 17. IM Andreas 
Diermair, 21. FM Lukas Handler, 22. 
IM Georg Fröwis, 23. IM Peter Schrei-
ner und 25. FM Robert Perhinig (alle je 
5,5); 145 TeilnehmerInnen in zwei Grup-
pen. 
 
Ein hochklassiges Turnier in Zürich 
holte sich der neue Weltmeister Magnus 
Carlsen (4/5) und schraubte die Elo-
marke mit 2881 auf einen neuen Rekord! 
Zweiter wurde Levon Aronian (3,0), vor 
Fabiano Caruana (2,5), Viswanathan 
Anand, Hikaru Nakamura (beide je 2,0) 
und Boris Gelfand (1,5). 
 
Das 12. Schachfestival von Gibraltar 
gewann nach Stichkampf der bulgari-
sche GM Ivan Cheparinov vor dem rus-
sischen GM Nikita Vitiugov und dem uk-
rainischen GM Vassily Ivanchuk (alle je 

8,0/10). Dahinter folgten mit je 7,5 Zäh-
ler GM Maxime Vachier-Lagrave (FRA), 
GM Maxim Rodshtein (ISR) und GM 
Chao Li (CHI); 256 TeilnehmerInnen. 
 
Vom 1.-7.2. wurde die Wiener Senio-
renlandesmeisterschaft ausgetragen. 
Hinter dem Sieger Veljko Orlovic (Pam-
hagen) sicherte sich der Kremser NM DI 
Fritz Wöber den zweiten Platz (beide je 
5,0/7). Hinter dem Salzburger Klaus Opl 
und dem Wiener Adolf Hirsch wurde der 
Böhlerwerker Lambert Danner Fünfter 
(alle je 4,5). NM Dr. Felix Winiwarter 
(4,0) wurde Neunter; 45 Teilnehmer in 
zwei Gruppen. 
 
Das 5. Villacher Open (8.-15.2.) ge-
wann der russische GM Vladimir 
Burmakin vor dem serbischen GM 
Borko Lajthajm (beide je 7/9) und dem 
ungarischen FM Tibor Kende Antal, dem 
russischen GM Vladimir Epishin, dem 
Serben GM Misa Pap und dem Salzbur-
ger Emanuel Frank (alle je 6,5). Lam-
bert Danner erreichte mit 5,5 Punkten 
den 12. Platz; 75 TeilnehmerInnen. 
 
Das 2. Schnellschachturnier in Alt-
lichtenwarth gewann Lokalmatador 
Stefan Pribitzer (5/5,0) vor dem Hohe-
nauer Leopold Köllner und dem Alt-
lichtenwarther Nico Turetschek (beide je 
4,0); 22 TeilnehmerInnen. 
 
In Gablitz wurde vom 29.-30.3. die 24. 
Schülerlandesmeisterschaft U8/U10/-
U12 in drei offenen Turnieren zusam-
men mit der 29. Mädchenlandesmeis-
terschaft ausgetragen. 
U12: Den Titel holte sich der Korneubur-
ger Florian Schmidt (4,5/5) vor dem 
Gloggnitzer Moritz Riegler (4,0) und 
dem Sieghartskirchner Noah Fader-
bauer (3,5); 7 Teilnehmer. 
U10: Landesmeister wurde der Wol-
kersdorfer Clemens Linhart (4,0) vor 
und dem Gablitzer Eduard Wernisch 
(3,0) und dem Wolkersdorfer Alexander 
Lauda (2,5); 6 Teilnehmer. 



U8: Vier Teilnehmer spielten sich den 
Titel in einem doppelrundigen Turnier 
aus, den sich der Wieselburger Daniel 
Karner (5,0/6) vor dem beiden Gablit-
zern Valentin Strasser (3,5) und Aron 
Trevisi (3,0) holte. 
Der Mädchenbewerb U10/U16 wurde 
in einem Rundenturnier mit fünf Mäd-
chen ausgetragen. Siegerin wurde die 
Sieghartskirchnerin Lisa Berger (4,0/4), 
die sich damit den U16-Titel holte. Zwei-
ter Platz und Gewinnerin der U14-Wer-
tung wurde die Gmünderin Sandra Ap-
felthaler (2,5). Die Gloggnitzerin Leonie 
Riegler (2,5) sicherte sich mit dem 3. 
Platz die U10-Wertung vor der Wolkers-
dorferin Victoria Lauda (1,0), die den 
U12-Titel gewann. 
 
Vom 9.-17.3. wurde in Porto die 14. Se-
nioren-EM ausgetragen. Der Bewerb 
wurde erstmals in den Kategorien Open 
65+, Open 50+, Ladies 65+, Ladies 50+, 
Rapid 65+, Rapid 50+, Blitz 65+ und 
Blitz 50+ ausgetragen. 
Open 65+: 1. Nico Schouten (NED), 
7,5/9 Punkte. 
Open 50+: 1. GM Keith Arkell (ENG), 
7,0 Punkte. 
Ladies 65+: 1. WGM Valentina 
Kozlovskaya (RUS), 7,5 Punkte; 2. GM 
Nona Gaprindashvili (6,0). 
Ladies 50+: 1. WIM Tatyana Fomina 
(EST), 6,5/9 Punkte. 
Rapid 65+: 1. GM Mihai Suba (ROU), 
8,0/9 Punkte. 
Rapid 50+: 1. IM Evgenij Kalegin 
(RUS), 7,5/9 Punkte. 
Blitz 65+: 1. Yury Gorshkov (RUS), 
7,5/9 Punkte. 
Blitz 50+: 1. IM António Fróis (POR), 
8,0/9 Punkte. 
ÖsterreicherInnen waren keine am 
Start. 
 
Die 15. Einzel-EM in Jerewan (Arme-
nien), 3.-14.3. gewann der russische 
GM Alexander Motylev (9,0/11) vor dem 
spanischen GM Guijarro David Anton 

und dem russischen GM Vladimir Fedo-
seev (beide je 8,0). GM Markus Ragger 
(7,0) erreichte den 42. Rang. Weitere 
Österreicher: 79. IM Peter Schreiner 
(6,5), 105. IM Robert Kreisl (6,0), 116. 
IM Mario Schachinger (5,5); 257 Teil-
nehmerInnen. 
 
Bei der 16. Senioren-Team-Europa-
meisterschaft, vom 1.-9.4. in Sibenik 
(Kroatien) holte sich Russland 1 (16) 
vor Kroatien (14), Slowakei und Bos-
nien/Herzegowina (beide je 13). Der 5. 
Platz ging mit 12 Punkten an Österreich 
1. Österreich spielte mit IM Alexander 
Fauland (6,5/9), FM Joachim Wallner 
(4,5/9), FM Robert Thoma (6,5/9) und 
IM Georg Danner (6,5/9). 
Niederösterreich erkämpfte mit 10 
Punkten den 13. Platz. Das Team bilde-
ten NM DI Fritz Wöber (3,0/9), NM Mi-
chael Ernst (5,0/9), NM Dr. Felix Wini-
warter (5,5/9) und Lambert Danner 
(4,0/9). 
Wien 1 kam auf den 17. Platz, Wien 2 
auf den 23. Platz (beide je 9) und Stei-
ermark mit 8 Punkten auf den 24. Rang. 
 
Das WM-Kandidatenturnier von 
Khanty-Mansiysk gewann Vis-
wanathan Anand (8,5/14) vor Sergey 
Karjakin (7,5) und Vladimir Kramnik. 
Weiters: Shakhriyar Mamedyarov, 
Dmitry Andreikin (alle je 7,0), Levon A-
ronian, Peter Svidler (beide je 6,5) und 
Veselin Topalov (6,0). 
 
In Leipzig gewann der 83jährige Viktor 
Kortschnoi ein Minimatch gegen GM 
Wolfgang Uhlmann mit 2:0. 
 
Das 14. Favoriten-Open gewann GM 
Nikolaus Stanec (6,0/7) vor FM 
Joachim Wallner, NM Michael Ivancsics 
(beide je 5,5), Werner Wilke und IM 
Georg Kilgus (beide je 5,0); 40 Teilneh-
mer. 
 



Die Jugendstaatsmeisterschaften 
U18-U16 wurden vom 12.-17.4. in Cap 
Wörth gespielt. 
U18 männlich: 
Den Titel holte sich der Wiener FM 
Christoph Menezes (6,0/7) vor dem 
Vorarlberger Luca Kessler (5,0), dem 
Steirer Maximilian Ofner, Moriz Binder 
(T) und den beiden Vorarlbergerinnen 
Felix Bahl und Michael Kuhn (alle je 4,5). 
Der Garser Thomas Bauer (3,0) er-
reichte den 13. Platz; 20 Teilnehmer. 
U16 männlich:  
Österreichischer Meister wurde der 
Steirer FM Martin Christian Huber (5,0) 
vor dem Wiener Valentin Dragnev (5,5) 
und dem Burgenländer MK Florian Me-
saros (5,0). 4,5 Punkte erreichten Balint 
Kiss (St) und Dominik Ly (OÖ). Der 
Sieghartskirchner Emanuel Högl (3,5) 
holte den 8. Platz; 20 Teilnehmer. 
U18 weiblich: 
Den Meistertitel sicherte sich die Stei-
rerin Laura Hiebler (6,0) vor der Tirole-
rin Chiara Polterauer (5,0), der Kärntne-
rin Maria Krassnitzer und der Steirerin 
Vanessa Stallinger (beide je 4,5). Die 
Gloggnitzerin Sophie Panzenböck wird 
mit einem Zähler Letzte; 12 Teilnehme-
rinnen. 
U16 weiblich: 
Meisterin wurde die Gloggnitzerin 
Denise Trippold vor der Steirerin Venla 
Lymysalo (beide je 5,5), der Wienerin 
Min Wu und der Steirerin Jasmin-Denise 
Schloffer (beide je 5,0). Die Sieghartskir-
chnerin Lisa Berger (2,0) erzielte den 8. 
Platz; 10 Teilnehmerinnen. 
 
Das 1. Osterblitzturnier in Ternitz ge-
wann IM Attila Csonka (12,5/13) vor FM 
Frantisek Vrana (9,5) und MK Robert 
Wiedner (9,0); 41 Teilnehmer.  
 
Das Chess Ladies Vienna (12.-20.4.) 
gewann die Serbin WIM Marija Rakic 
(7,5/9) vor der Ungarin WIM Klara Varga 
(6,5) und WFM Veronika Exler (5,5). 
Hinter der Litauerin WFM Laima Do-
markaite (5,0) und der Serbin WIM 

Sandra Djukic platzierten sich WIM 
Helene Mira (beide je 4,5), WFM Katha-
rina Newrkla (4,0), WMK Lisa Hapala 
(3,5), Annika Fröwis (3,0) und die Litau-
erin WFM Daiva Batyte (1,0). 
 
Das 13. Open Semriach gewann DDr. 
Michael Higatsberger (4,0/5) vor FM 
Peter Roth, Marco Stagl und Florian 
Mostbauer (alle je 3,5); 79 Teilnehme-
rInnen in zwei Gruppen. 
 
Das Austria-Open gewann FM 
Joachim Wallner (6,0/7) vor GM Niko-
laus Stanec, IM Georg Kilgus und Valen-
tin Dragnev (alle je 5,5); 47 Teilnehmer. 
 
Am 27.4. wurde in Amstetten die 
ASKÖ-Landesschnellschachmeister-
schaft ausgetragen. Den Sieg holte sich 
Dominik Ehs (Mostarrichi) mit 6,0 
Punkten aus sieben Spielen vor den 
Amstettnern FM Mag. Erwin Rumpl, CM 
Wolfgang Wadsack und FM Florian 
Sandhöfner (alle je 5,5); 42 Teilnehmer. 
 
1. Bundesliga: 1. Hohenems (19), 2. 
Jenbach (16), 3. Wulkaprodersorf 
(15/40,0), 4. Maria Saal (15/39,0), 5. 
Feffernitz (15/37,5), 6. St. Veit/Glan 
(14), 7. SIR Bernhard Glatz (12), 8. 
Wolfsberg (9), 9. Absam (7), 10. Advi-
sery Invest Baden (5), 11. Ansfelden 
(3), 12. tschaturanga Wien (2). 
 
Frauenbundesliga: 
1. Wulkaprodersorf (16), 2. Pamhagen 
(15), 3. Feldbach-Kirchberg (12), 4. Lan-
deck (11), 5. Schachamazonen Graz 
(10), 6. St. Veit/Glan (7/8,0), 7. Steyr II 
(7/6,0), 8. Schach ohne Grenzen (5/6,5), 
9. Advisory Invest Baden (5/6,0), 10. 
Steyr I (2). 
 
2. Bundesliga Ost: 1. Zwettl (19), 2. 
Pamhagen (17), 3. Hietzing/Ottakring 
(15), 4. Austria Wien (14), 5. Eichgra-
ben/Pressbaum (13), 6. Mattersburg 
(12), 7. Pöchlarn (10), 8. Nickelsdorf 



(9), 9. Wulkaprodersdorf II (8), 10. Pur-
bach (6), 11. Wien-Währing (5), 12. Ter-
nitz (4). 
 
Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften 2013/14: 
Landesliga: 1. Stockerau I (11/33,5), 2. 
Voest Krems I (11/32,0), 3. Mostarrichi I 
(10), 4. Zwettl II (8), 5. Böhlerwerk I (6), 
6. Amstetten I (5), 7. Advisery Invest Ba-
den II (4), 8. Bisamberg/-Korneuburg I 
(1). 
 
Industrieviertel: 
Liga: 1. Advisory Invest Baden III (18), 
2. Bad Vöslau/Kottingbrunn I (16), 3. 
Ternitz I (11), 4. Gloggnitz/Wr. Neustadt 
I (7), 5. Vösendorf I (6), 6. Piestingtal (2). 
1. Klasse: 1. Sollenau (11), 2. Potten-
dorf/Wampersdorf (9/21,5), 3. Ternitz II 
(9/19,0), 4. Advisory Invest Baden IV 
(8/19,5), 5. Bad Erlach (8/18,5), 6. Kirch-
berg/Wechsel (5), 7. Bad Vöslau/Kott-
ingbrunn II (4), 8. Gloggnitz/Wr. Neu-
stadt (2). 
 
Mostviertel: 
Liga: Play Off A: 1. Amstetten II (16), 
2. Mostarrichi II (12), 3. Böhlerwerk II (9), 
4. Pöchlarn II (8). 
Play Off B: 5. St. Pölten (6), 6. Ga-
blitz/Purkersdorf I (5), 7. Loosdorf (4). 
1. Klasse: 1. Mostarrichi III (15), 2. Am-
stetten III (14), 3. Böheimkirchen I (11), 
4. Mauer/Herz des Mostviertels I (10), 5. 
Moosbierbaum I (9/23,0), 6. Siegharts-
kirchen (9/21,5), 7. Kirchberg/Pielach 
(8), 8. Pöchlarn III (7), 9. Eichgra-
ben/Preßbaum II (6), 10. Gablitz/Pur-
kersdorf II (1). 
2. Klasse Ost (vormals Mitte): 1. Sieg-
hartskirchen II Jug. (12), 2. Böheimkir-
chen II (10), 3. SST St. Leonhard (7), 4. 
Eichgraben/Preßbaum III (6), 5. 
Gablitz/Purkersdorf III (5). 
2. Klasse West: 1. Pöchlarn IV (10), 2. 
Golling (9)), 3. Mauer/Herz des Most-
viertels II (8/15,0), 4. Amstetten IV 
(8/13,5), 5. Mostarrichi IV (7/15,0), 6. 
Amstetten V (7/13,0), 7. Böhlerwerk III 

(6), 8. Mauer/Herz des Mostviertels III 
(1). 
2. Klasse: Den Titel holte sich Sieg-
hartskirchen II Jug. nach einem 2,5:1,5 
gegen Pöchlarn IV. Der 3. Platz ging an 
Golling nach einem 2,5:1,5 gegen Bö-
heimkirchen II. 
Jugendliga: 1. Amstetten VII (3), 2. 
Amstetten VI (1), 3. Sieghartskirchen III 
(0). 
Schülerliga: 1. StGym. Seitenstetten 
(15), 2. SV Amstetten VIII (10), 3. Eich-
graben/Sieghartskirchen (7/14,0/3), 4. 
Gablitz/Purkersdorf I (7/14,0/1), 5. 
Gablitz/Purkersdorf II (1). 
 
Weinviertel: 
Liga: 1. Stockerau II (20), 2. Mistelbach 
I (16), 3. Bisamberg/Korneuburg II (8), 4. 
Wolkersdorf I (7), 5. Zwerndorf I (5), 6. 
Matzen I (4). 
1. Klasse: 1. Wolkersdorf II (12/23,5), 
2. Stockerau II (12/23,0), 3. Stockerau III 
(10/27,0), 4. Niederabsdorf I (10/22,5), 
5. Retz (8), 6. Mistelbach II (7/19,0), 7. 
Zwerndorf II (7/18,0), 8. Zistersdorf (4), 
9. Bisamberg/-Korneuburg III (2). 
2. Klasse: Oberes Play-Off: 1. Ho-
henau (10), 2. Bisamberg/-Korneuburg 
IV (7), 3. Mistelbach III (5), 4. Gänsern-
dorf (2). 
Unteres Play-Off: 5. Poysdorf (8), 6. 
Wolkersdorf III (7), 7. Stockerau V (6), 8. 
Bisamberg/-Korneuburg V (3). 
3. Klasse: Oberes Play-Off: 1. Alt-
lichtenwarth (8), 2. Bisamberg/Korneu-
burg VI (7), 3. Wolkersdorf IV (5), 4. Nie-
derabsdorf II (4). 
Unteres Play-Off: 5. Stockerau VI (6), 
6. Eggenburg (5), 7. Mistelbach IV (1). 
Schüler: 1. Wolkersdorf I (27,5), 2. Eg-
genburg I (22,0), 3. Wolkersdorf II (20,5), 
4. Mistelbach I (18,5), 5. Hohenau I 
(18,5), 6. Bisamberg/Korneuburg I 
(17,0), 7. Wolkersdorf III (16,5), 8. Eg-
genburg II (15,5), 9. Wolkersdorf IV 
(13,5), 10. Bisamberg/Korneuburg II 
(11,0), 11. Mistelbach II (9,5), 12. Mistel-
bach III (6,0), 13. Eggenburg III (5,5), 14. 
Bisamberg/Korneuburg III (4,5). 



 
Waldviertel: 
Liga: 1. Litschau/Eisgarn I (24), 2. 
SGM Voest Krems II (20), 3. Waidh-
ofen/Thaya I (19), 4. EPSV Gmünd/Hei-
denreichstein I (15), 5. Groß Siegharts I 
(13), 6. Zwettl III (8/36,5), 7. Gars 
(8/31,5), 8. SGM Voest Krems III (5). 
1. Klasse: 1. Bad Großpertholz (21), 2. 
Litschau/Eisgarn II (19), 3. Schweiggers 
(16), 4. Groß Gerungs (12), 5. Groß 
Siegharts II (7), 6. SGM Voest Krems IV 
(6), 7. Waidhofen/Thaya II (3). 
2 Klasse: 1. Litschau/Eisgarn III (19), 
2. EPSV Gmünd/Heidenreichstein II 
(16), 3. Zwettl IV (11), 4. Groß Siegharts 
III Jugend (2). 
Schülerliga: 1. Groß Siegharts (6), 2. 
Gmünd/Heidenreichstein (4), 3. Lit-
schau/Eisgarn (0). 
 
In Bad Vöslau wurde das Cupfinale 
ausgetragen. Amstetten spielte im Fi-
nale gegen Bad Vöslau/Kottingbrunn 
3:1 und holte sich den Titel. Einzeler-
gebnisse: FM Mag Erwin Rumpl – Ge-
rald Lampl 1:0, CM Wolfgang Wadsack 
– DI Stefan Zojer 1:0, Franz Rechberger 
– Ing. Jayakumar Somasundram 0:1, 
Winfried Wadsack – Robert Baumfrisch 
1:0. 
Den dritten Platz holte sich Stockerau 
nach einem knappen 2,5:1,5 Sieg über 
Titelverteidiger Litschau-Eisgarn. 
 
Der 30. Landesschulschachtag wurde 
wieder in den vier Vierteln ausgetragen. 
Die Finalkämpfe kamen vom 8.-12. Mai 
in St. Pölten zur Austragung, wo die Ver-
treter beim Bundesfinale der Schülerliga 
ermittelt wurden. Es gab folgende Er-
gebnisse: 
5./8. Schulstufe: 1. BG/BRG Gmünd 
(5), 2. BG/BRG Wolkersdorf (4) 3. 
BG/BRG Purkersdorf (3), 4. BG/BRG 
Mödling (0). 
9.-13. Schulstufe: 1. BG/BRG Tulln (5), 
2. BORG Mistelbach (4), 3. BG/BRG 
Horn (3), 4. BG/BRG Neunkirchen (0). 

Volksschulen: 1. Eggenburg I (10), 2. 
Wolkersdorf (7), 3. Eggenburg II (5), 4. 
Pilichsdorf (4), 5. Gablitz (2), 6. Deutsch 
Wagram (2). 
Mädchen-Ust.: 1. HS Litschau (6), 2. 
BG/BRG Neunkirchen (2). 
 
Vom 29.5.-1.6. wurde das 12. Stocke-
rauer Open zugleich Landesmeister-
schaft ausgetragen. Der Turniersieg 
ging an den Stockerauer IM Mag. Ha-
rald Grötz (4,5/5), der sich damit auch 
den Landesmeistertitel sicherte. Da-
hinter platzierten sich DI Dr. Thomas 
Schmid und MK Martin Zwettler (beide je 
4,0). 3,5 Punkte erreichten Michael Han-
ser, Johannes Pernerstorfer, DI Hannes 
Schirmbeck, Christian Iro und Ing. Dieter 
Amberger; 108 Teilnehmer in drei Grup-
pen. 
 
Das 34. Bundesfinale der Schülerliga 
wurde vom 11.-13.6. in Tschagguns 
ausgetragen. Im Hauptbewerb gewann 
das Gymnasium Neusiedl (17/18) vor 
dem BG Dornbirn (15) und dem BG Li-
enz (13). Das BG/BRG Gmünd (5) kam 
auf den 8. Platz; 10 Mannschaften. 
Im Oberstufenbewerb blieb das Euro-
pagymnasium Klagenfurt (14/18) vor 
dem BG Dornbirn und der HTL Wels 
(beide je 13) erfolgreich. Auf den 8. 
Platz kam das BG/BRG Tulln (8); 10 
Teams. 
 
Die 23. Mädchenstaatsmeisterschaf-
ten wurden vom 15.-18.6. in Perg aus-
getragen. Den Sieg holte sich das BG 
Seekirchen (16/18) vor NMS St. Stefan 
und dem GRG 16 Wien (beide je 13). 
Niederösterreich konnte nicht teilneh-
men; 9 Teams nahmen am Bewerb teil. 
 
In Imst wurde vom 2.-4.6. das 18. Bun-
desfinale der Volksschulen ausgetra-
gen. Staatsmeister wurde die VS Neu-
landschule Laaerberg (17/18) vor der 
VS Braunau Stadt (14) und der VS Rohr-



bach (V) mit 13 Punkten. Die VS Eggen-
burg (11) erreichte den 5. Platz; 10 
Mannschaften. 
 
Vom 6.-10.6. wurden in Velden die 
Staatsmeisterschaften U14/U12 aus-
getragen. 
U14 männlich:  
Den Titel holte sich der Burgenländer 
Florian Mesaros (6,5/7) vor dem Steirer 
Michael Tölly (5,5), dem Oberösterrei-
cher Patrick Gelbenegger und dem Vor-
arlberger Patrick Nussbaumer (beide je 
5,0). 4,5 Punkte erreichte der Wiener 
Jiong Wu. Der Kremser Christoph 
Hapala kam mit 3,5 Punkte auf den 10. 
Platz. Felix Linhart musste sich punk-
telos mit dem letzten Platz zufrieden ge-
ben; 19 Teilnehmer. 
U14 weiblich: Österreichische Meis-
terin wurde die Steirerin Jasmin-Denise 
Schloffer (6,0/7) vor ihrer Landsfrau 
Venla Lymysalo (5,5) und der Wienerin 
Alexandra Busuioc (5,0). 4,5 Punkte er-
reichten die beiden Wienerinnen WMK 
Nicola Mayrhuber und Alina Mundstein. 
Niederösterreicherin war keine am Start; 
13 Teilnehmerinnen. 
U12 männlich: Der Steirer Khanh Do 
Quoc (6,0/7) holte sich vor den beiden 
Wienern Felix Blohberger (5,5) und Da-
niel Morgunov (5,0) den Titel. 4,5 
Punkte holten der Oberösterreicher Lu-
kas Leisch und der Wiener Marc Mor-
gunov. Der Korneuburger Florian 
Schmidt (2,0) kam auf den 18. Platz; 20 
Teilnehmer. 
U12 weiblich: Den Meistertitel er-
kämpfte sich die Wienerin Sophie 
Konecny (6,0) vor den beiden Salzbur-
gerinnen Flora Haidenberger (5,0) und 
Magdalena Mörwald (4,5). Ebenfalls 4,5 
Punkte erreichten die Tirolerin Angelina 
Zhbanova und die Burgenländerin Caro-
line Rigler. Die Wolkersdorferin Victoria 
Lauda (2,0) kam auf den 14. Rang; 16 
Teilnehmerinnen. 
 

Vom 19.-22.6. wurden in Velden die 
Staatsmeisterschaften U10/U8 ausge-
tragen. 
U10 männlich: Der Steirer Daniel Kris-
toferitsch holte sich den Titel vor den 
beiden Wienern Alexander Rosol (beide 
je 5,5), Marc Morgunov, dem Steirer Sa-
muel Strobl und dem Wiener Andrija 
Guskic (alle je 5,0). Der Wolkersdorfer 
Clemens Linhart erreichte vor dem 
Gablitzer Eduard Wernisch (beide je 
4,0) den 8. Platz; 20 Teilnehmer. 
U10 weiblich: Den Titel holte sich die 
Steirerin Katharina Katter (7,0/7) vor 
der Burgenländerin Caroline Rigler (5,0) 
und der Gloggnitzerin Leonie Riegler 
(4,5). Die Bisambergerin Elena Reit-
bauer (3,0) kam auf den 9. Platz; 12 
Teilnehmerinnen. 
U8 männlich: Österreicher Meister 
wurde der Vorarlberger Leopold Wag-
ner (7,0/7) vor seinem Landsmann Ben-
jamin Kienböck (6,0) dem Oberösterrei-
cher Richard Hersel und dem Kärntner 
Thomas Woschitz (beide je 4,5). Daniel 
Karner (Mostarrichi) holte sich mit 3,0 
Punkten den 12. Platz. Der Gablitzer 
Aron Trevisi (1,0) musste sich mit letz-
ten Platz zufrieden geben; 18 Teilneh-
mer. 
U8 weiblich: Den Titel gewann die Wie-
nerin Dorothea Enache (7,0/7) vor der 
Steirerin Marlene Katter und der Vorarl-
bergerin Nola Pichler (beide je 5,5). Nie-
derösterreicherin war keine am Start; 13 
Teilnehmerinnen. 
 
Am 31.5. wurde in Amstetten das 16. 
ASKÖ Jugendschnellschachturnier 
ausgetragen. Den Sieg holte sich Lokal-
matador Thomas Wadsack (6,5/7) vor 
dem Wiener Alexander Rosol und dem 
Amstettner Thomas Tieber (beide je 
5,5); 24 TeilnehmerInnen. 
 
Die 48. Waldviertler Einzelmeister-
schaft wurde vom 27.6.-3.7. in Lit-
schau ausgetragen. 
Den Meistertitel holte sich der Gmünder 
MK Martin Zwettler (5,0/5) vor dem 



Waidhofner DI Gerhard Illner, den Lit-
schauern Manfred Paulin, Kurt Goigit-
zer, Patrick Schuh, dem Waidhofner 
Wolfgang Orsario, dem Groß Gerungser 
Mag. Josef Schweighofer und dem Lit-
schauer Rudolf Simon (alle je 3,0); 15 
TeilnehmerInnen. 
 
Das 23. Korneuburg-Open gewann FM 
Johann Pöcksteiner (6,0/7) vor FM Pe-
ter Sadilek, Patrick Reinwald und Zoran 
Gajic (alle je 5,5). Titelverteidiger IM 
Mag. Harald Grötz kam auf fünf Zähler; 
47 Teilnehmer. 
 
Der 33. Mitropa-Cup wurde vom 23. bis 
31.5. in Ruzomberok (SVK) ausgetra-
gen. 
1. Ungarn (15), 2. Deutschland (14), 3. 
Slowakei A (12), 4. Österreich (10), 5. 
Italien (9), 6. Schweiz (8), 7. Polen 
(7/17,0), 8. Frankreich (7/16,0), 9. 
Tschechien (5), 10. Slowakei B (3). 
Für Österreich spielten GM David Shen-
gelia (2,0/5), IM Robert Kreisl (5,0/9), 
IM Andreas Diermair (5,5/9), IM Georg 
Fröwis (5,0/8), IM Mario Schachinger 
(1,5/5). 
Damen: 1. Italien (14/13,0), 2. Deutsch-
land (14/12,5), 3. Österreich (11), 4. 
Ungarn (9/9,0), 5. Polen (9/8,5), 6. 
Slowakei A, 7. Slowenien (beide je 
7/8,0), 8. Slowakei B, 9. Tschechien B 
(beide je 7/7,0), 10. Tschechien A (5). 
Folgende Damen waren für Österreich 
am Start: WFM Veronika Exler (6,0/9), 
WFM Julia Novkovic (2,5/4), Lisa 
Hapala (2,5/5). 
 
Das 32. Liechtenstein-Open gewann 
der Schweizer GM Sebastian Bogner 
(7,5/9) vor dem Niederländer Peter Dog-
gers (7,0) und dem Russen GM Alexan-
der Cherniaev (6,5). Mit ebenfalls 6,5 
Punkten kam Luca Kessler auf den 6. 
Platz; 166 TeilnehmerInnen in zwei 
Gruppen. 
 
In Shamkir (Aserbaidschan) kam das 
Gashimov-Memorial zur Austragung, 

welches Weltmeister Magnus Carlsen 
(6,5/10) vor Fabiano Caruana (5,5), Hi-
karu Nakamura, Teimour Radjabov, 
Sergey Karjakin (beide je 5,0) und 
Shakhriyar Mamedyarov (3,0) gewinnen 
konnte.  
 
Das 21. Open in Ratten (29.5.-1.6.) 
holte sich IM Peter Schreiner vor FM 
Christopher Schwarhofer, FM Gert 
Schnider und FM David Wertjanz (alle je 
4,0/5)); 130 TeilnehmerInnen in vier 
Gruppen. 
 
Das 4. Tschaturanga Open (5.-11.5) 
holte sich der Deutsche GM Rainer 
Buhmann (6,5/7) vor IM Siegfried Bau-
megger (6,0), IM Khaled Mahdy, dem 
Weißrussen GM Andrei Kovalev und 
dem Deutschen Jacobi Rabin (alle je 
5,5); 101TeilnehmerInnen. 
 
In Dubai holt sich Weltmeister Magnus 
Carlsen sowohl den WM-Titel im Blitz-
schach als auch im Schnellschach. 
Schnellschach-WM: 1. Magnus Carl-
sen (11,0/15), 2. Fabiano Caruana, 3. 
Viswanathan Anand, 4. Levon Aronian, 
5. Alexander Morozevich (alle je 10,5). 
49. Markus Ragger (8,0); 112 Teilneh-
merInnen. 
Blitzschach-WM: 1. Magnus Carlsen 
(17,0/21), 2. Ian Nepomniachtchi, 3. Hi-
karu Nakamura (beide je 16,0), 4. Liem 
Le Quang (14,0), 5. Shakhriyar Ma-
medyarov (13,5). 53. Markus Ragger 
(10,5); 112 TeilnehmerInnen. 
 
Im norwegischen Stavanger gewann 
Sergey Karjakin (6/9) erneut vor Mag-
nus Carlsen (5,5), Alexander Grischuk 
(5,0), Fabiano Caruana und Veselin 
Topalov (beide je 4,5). Das Turnier hatte 
einen Rekord-Eloschnitt von 2774 
Punkten! 
 
Vom 30.5.-7.6. wurde in Maria Alm das 
26. Int. Senioren-Open ausgetragen. 
Den Sieg holte sich FM DI Hans Singer 
vor dem Ternitzer MK Dr. Wolfgang 



Weinwurm (beide je 7,0/9), dem Deut-
schen Siegfried Schmieder, Titelvertei-
diger Lambert Danner und dem Deut-
schen Jahja Eskandary (alle je 6,0). 
Alois Gradinger (4,0) erkämpfte den 
23. Platz; 39 TeilnehmerInnen. Das Tur-
nier dürfte mit dem Ausscheiden des 
90jährigen Organisators Thomas Has-
linger ein Ende finden. 
 
Beim 28. Open von Pula, welches vom 
kroatischen GM Zoran Jovanovic 
(7,5/9) gewonnen wurde, erreichte FM 
Egon Reichmann (7,0) vor FM Gert 
Schnider (6,5) den 7. Platz; 193 Teil-
nehmerInnen. 
 
Den 23. Damen-Vierländerkampf (7.-
9.6.) in Freistadt gewann Steiermark 
(6) vor dem Burgenland (4), Niederös-
terreich und Oberösterreich (beide je 
1). Die Niederösterreicherinnen spielten 
mit: WMK Lisa Hapala (1,5/3), Denise 
Trippold (2,5), WMK DDr. Michaela 
Hapala (0), WMK Monika Molnar (2), 
Lisa Berger (0,5) und WMK Mag. Sonja 
Hohendanner (1,5). 
 
Das 8. Salzkammergut-Open in Bad 
Ischl holte sich der Deutsche FM Maxi-
mlian Neef vor dem Ukrainer Valery Ya-
vorovsky (beide je 4,5/5) und den beiden 
Heimischen Leopold Jakits und IM DI 
Norbert Sommerbauer, (beide je 4,0); 
272 TeilnehmerInnen in fünf Gruppen. 
 
Das 13. Weizer Open entschied der 
Kroate IM Vladimir Hresc (4,0/5) vor 
DDr. Michael Higatsberger, dem Rus-
sen Nikolay Khudovekov, Jurij Kha-
lakhan und Florian Mostbauer (alle je 
3,5) für sich; 27 TeilnehmerInnen. 
 
Das 17. Open Vösendorf (19.-22.6.) 
gewann MK Florian Mesaros (4,5/5) 
vor IM Georg Kilgus, FM Christina Sri-
enz und Gerald Leitner (alle je 4,0); 147 
TeilnehmerInnen in drei Gruppen. 
 

Das 8. Dachsteinwelterbeturnier auf 
der Schönbergalm holte sich der Deut-
sche IM Thomas Reich (7,5) vor dem 
Kroaten GM Mladen Palac, FM Philipp 
Enöckl und dem Ukrainer IM Alexander 
Belezky (alle je 7,0). Dahinter folgten mit 
je 6,5 Punkten IM Khaled Mahdy, der 
Ungar FM Laszlo Schmikli und IM Hel-
mut Kummer. Hinter dem Kroaten IM 
Branko Rogulj und FM Florian Schwabe-
neder holt sich FM Adolf Denk den 10. 
Platz (alle je 6,0); 116 TeilnehmerInnen. 
 
Die 15. Einzel-EM in Yerewan, 3.-14.3., 
gewann der russische GM Alexander 
Motylev (9,0/11) vor dem Spanier Gui-
jarro David Anton und dem russischen 
GM Vladimir Fedoseev (beide je 8,0). 
42. GM Markus Ragger (7,0), 79. IM 
Peter Schreiner (6,5), 105. IM Robert 
Kreisl (6,0), 116. IM Mario Schachin-
ger (5,5); 257 TeilnehmerInnen. 
 
Die 15. Frauen-EM in Plovdiv (Bulga-
rien), 6.-17.7. holte sich die russische 
GM Valentina Gunina (9,0) vor ihrer 
Landsfrau GM Tatiana Kosintseva (8,5) 
und der georgischen IM Salome Melia 
(8,0). Österreicherin war keine am Start; 
116 Teilnehmerinnen. 
 
Die 41. Olympiade wurde vom 2.-14.8. 
in Tromsø (NOR) ausgetragen. 172 
Herrenteams nahmen am Bewerb teil. 
Österreich (12) ging mit GM Markus 
Ragger (8,5/11; 77%), GM David Shen-
gelia (7,0/11; 64%), IM Robert Kreisl 
(5,0/9; 56%), IM Peter Schreiner (1,5/6; 
25%) und IM Andreas Diermair (5,0/7; 
71%) in den Bewerb und erreichte den 
62. Rang. 
Olympiasieger wurde China (19) vor 
Ungarn und Indien. 4. Russland, 5. Aser-
baidschan (alle je 17), 6. Ukraine, 7. 
Kuba, 8. Armenien, 9.Israel, 10. Spanien 
(alle je 16). 
 
An der 26. Damenschacholympiade, 
die ebenfalls in Tromsø ausgetragen 
wurde, erreichte Österreich (13) mit 



den Damen IM Eva Moser (5,0/9; 56%), 
WFM Veronika Exler (5,5/10; 55%), 
WFM Katharina Newrkla (5,0/10; 50%), 
WFM Julia Novkovic (4,0/8; 50%), und 
Lisa Hapala (3,5/7; 50%) den 42. Platz. 
Russland (20) gewann vor China und 
der Ukraine (je 18). 4. Georgien, 5. Ar-
menien, 6. Kasachstan (alle je 17), 7. 
Polen, 8. USA, 9. Deutschland (alle je 
16), 10. Indien (15). 134 Damenteams 
nahmen an der Olympiade teil. 
 
Vom 15.-21.7. wurden in Iasi (RUM) die 
Jugend-Team-EM ausgetragen.  
Mädchen: 1. Slowenien A (13), 2. 
Rumänien A (10), 3. Polen, 4. Tsche-
chien A (beide je 8), 5. Slowenien B (7); 
6. Österreich (6); 10 Mannschaften. 
Im Mädchenteam spielten Min Wu 
(1,0/7) und Chiara Polterauer (5,5/7). 
Burschen: 1. Türkei (13), 2. Polen, 3. 
Moldawien (beide je 10), 4. Ungarn, 5. 
Rumänien A (beide je 8); 7. Österreich 
(6); 10 Mannschaften. 
Für Österreich spielten FM Martin 
Christian Huber (5,0/7), Valentin Drag-
nev (2,0/7), Florian Mesaros (3,5/7) und 
Emanuel Frank (4,0/7). 
 
Das 42. Sparkassen Chess-Meeting in 
Dortmund gewann Fabiano Caruana 
(5,5/7) vor Peter Leko und Georg Meier 
(beide je 4,0). Weiters Arkadij Naiditsch, 
Michael Adams (beide je 3,5), Ruslan 
Ponomariov (3,0), Vladimir Kramnik 
(2,5) und David Baramidze (2,0). 
 
In Mureck wurde vom 30.7.-7.8. die 12. 
EU-Jugendmeisterschaft in den unge-
raden Alterskategorien ausgetragen. 
Die besten heimischen Platzierungen 
erreichten: 
Buben U9: 4. Leopold Wagner (6,0/9) 
Buben U13: 5. Simon Prato (5,5) 
Mädchen U9: 1. Katharina Katter (6,0). 
Mädchen U11: 2. Magdalena Mörwald 
(4,0) 
Mädchen U13: 2. Alina Mundstein (3,0) 
 

Im selben Zeitraum wurde das 21. Inter-
nationale Styrian Youth Champion-
ship ausgetragen. 
U12/U18: Den Sieg holte sich der Slo-
wene Peter Urbanc, Gewinner U18 mit 
9/9 vor Pascal Pittino (Sieger U14) und 
dem Groß Sieghartser Florian Schla-
ger (Sieger U16), beide je 7,0; 17 Teil-
nehmerinnen 
 
Das 2. Open Bad Gleichenberg (Sty-
rian Open) gewann der Kroate GM 
Alojzije Jankovic vor dem Israeli GM 
Tal Baron und dem Deutschen IM 
Matthias Blübaum (alle je 6,5/9). Dahin-
ter folgten mit je 6,0 Punkten GM Ante 
Brkic, IM Dennis Wagner und dem Kro-
aten GM Robert Zelcic. 
16. IM Mario Schachinger, 17. FM 
Christoph Menezes, 19. IM Andreas 
Diermair (alle je 5,0); 123 TeilnehmerIn-
nen in drei Gruppen. 
 
Das 33. Open in St. Veit entschied der 
Kroate GM Marin Bosiocic (7,5/9) vor 
dem Schotten GM Matthew Turner und 
IM Helmut Kummer (beide je 6,5). Da-
hinter folgten der Slowene IM Leon 
Mazi, Emilian Hofer und IM Georg 
Danner (alle je 6,0); 144 Teilnehmer in 
zwei Gruppen. 
 
Das 30. Open am Faaker See in der 
Gemeinde Latschach gewannen die bei-
den Deutschen GM Arkadij Rotstein 
und IM Jörg Wegerle vor dem Belgier 
GM Vadim Malakathko und dem Deut-
schen FM Volker Seifert (alle je 7,0/9). 
6,5 Zähler erreichten FM Dieter Pilz, 
NM Gernot Spindelböck und FM 
Christoph Menezes; 130 TeilnehmerIn-
nen. 
 
Das 23. Open Feffernitz entschied der 
Belgier GM Vadim Malakhatko (8,5/9) 
vor seiner Landsfrau IM Anna Zozulia, 
dem Deutschen IM Jörg Wegerle, dem 
Slowenen FM Nico Praznik und MK 
Thomas Manhardt (alle je 6,5); 96 Teil-
nehmerInnen. 



 
Vom 5.-13.7. wurde in Wien das 19. 
Husek Vienna Open gespielt. Den Tur-
niersieg holte sich der Deutsche GM 
Rainer Buhmann vor dem Kroaten IM 
Milan Mrdja, IM Georg Kilgus, IM Da-
niel Fernandez (Singapur) und dem Kro-
aten FM Dr. Edmond Paljusaj (alle je 
7,0/9). Weiters mit 6,5 Punkten: FM 
Rene Wukits, IM Peter Schreiner, IM 
Georg Fröwis, IM Dusan Jovanovic 
(SRB) und FM Peter Sadilek; 115 Teil-
nehmerInnen. 
 
Vom 15.-21.7. wurden im rumänischen 
Iasi die Jugend-Team-EM U18 ausge-
tragen.  
Mädchen: 1. Slowenien A (13), 2. 
Rumänien A (10), 3. Polen (8); 6. Öster-
reich (6); 10 Mannschaften. 
Im Mädchenteam spielten Min Wu 
(1,0/7) und Chiara Polterauer (5,5/7). 
Burschen: 1. Türkei (13), 2. Polen 
(10/2), 3. Moldawien (10/0); 7. Öster-
reich (6); 10 Mannschaften. 
Für Österreich spielten FM Martin 
Christian Huber (5,0/7), Valentin Drag-
nev (2,0/7), Florian Mesaros (3,5/7) 
und Emanuel Frank (4,0/7). 
 
Die 15. Frauen-EM (6.-17.7.) in Plovdiv 
 holte sich die russische GM Valentina 
Gunina (9,0/11) vor ihrer Landsfrau GM 
Tatiana Kosintseva (8,5), der georgi-
schen IM Salome Melia und der ukraini-
schen IM Mariya Muzychuk (beide je 
8,0); Österreicherin war keine am Start; 
116 Teilnehmerinnen. 
 
Das Währing-Open (21.-27.7.) gewann 
GM Rainer Buhmann (6,5/7) vor IM 
Georg Kilgus (5,5) und IM Harald 
Schneider-Zinner und Gregor Wagner 
(beide je 5,0); 63 Teilnehmer in zwei 
Gruppen. 
 
Das 13. Open Völkermarkt (26.7.-2.8.) 
gewann der Slowene IM Leon Mazi 
(7,5/9) vor seinem Landsmann FM 
Jernej Spalir und dem Ungarn IM Attila 

Kiss (beide je 7,0). 5,5 Punkte erreichten 
FM Georg Halvax und der Slowene FM 
Zan Tomazini; 60 Teilnehmer in drei 
Gruppen. 
 
Das 11. Auhof Open holte sich der Wie-
ner IM Georg Kilgus (4,5/5) vor FM 
Gregor Kleiser, IM Harald Schneider-
Zinner und Valentin Dragnev (alle je 
4,0); 120 TeilnehmerInnen in drei Grup-
pen. 
 
Das 12. Internationale Seniorenopen 
(20.-26.7.) in der Ramsau entschied 
Lambert Danner (6,5/7) vor MK Klaus 
Nickl und Herbert Nehonsky (beide je 
5,5) für sich. Mit je vier Punkten folgten 
Walter Fasser, MK DI Wolfgang Flecker 
und der Kremser Karl Schmidt. Der 
Waidhofner Wolfgang Orsario (3,5) er-
reichte den 8. Platz; 18 TeilnehmerIn-
nen. 
 
In Feistritz/Drau wurden vom 24. bis 
31.8. die Allgemeine Staatsmeister-
schaft und die Damenstaatsmeister-
schaft ausgetragen. 
In der Allg. Klasse gewann IM Mario 
Schachinger (7,5/9) vor IM Georg 
Fröwis (6,5), IM Andreas Diermair, FM 
Luca Kessler, IM Peter Schreiner, FM 
Florian Sandhöfner, IM Georg Danner 
und IM Florian Pötz (alle je 6,0). Der 9. 
Platz ging an den Gmünder MK Martin 
Zwettler (5,5); 47 Teilnehmer. 
Den Titel bei der Damenstaatsmeister-
schaft holte sich WFM Barbara 
Teuschler (7,0/9) vor WFM Katharina 
Newrkla und WFM Veronika Exler 
(beide je 6,0). Auf 5,5 Punkte kamen 
WMK Lisa Hapala, WCM Anna-Lena 
Schnegg, Annika Fröwis und WFM Ma-
ria Horvath. Denise Trippold (5,0) holte 
sich den 9. Platz. Die Kremser Edith 
Beyer kam mit einem Zähler auf den 19. 
und letzten Platz.  
 
In St. Louis (USA) wurde im Rahmen 
des Sinquefield Cup das stärkste dop-



pelrundige Turnier aller Zeiten mit ei-
nem Eloschnitt von 2801 Punkten 
durchgeführt. Fabiano Caruana holte 
sich überzeugend mit 8,5/10 Punkten 
den Sieg. Der zweite Platz ging an Welt-
meister Magnus Carlsen (5,5) vor Vese-
lin Topalov (5,0). Die weiteren Teilneh-
mer waren Levon Aronian, Maxime 
Vachier-Lagrave (beide je 4,0) und Hi-
karu Nakamura (3,0). 
 
Das 29. Open in Schwarzach/St. Veit 
(16.-23.8.) gewann erneut der Deutsche 
Titelverteidiger GM Vitaly Kunin (7/9) 
vor dem Kroaten GM Mladen Palac, dem 
Russen GM Egor Krivoborodov, den bei-
den Kroaten GM Zoran Jovanovic, GM 
Robert Zelcic und dem Rumänen FM 
Bogdan-Daniel Deac (alle je 6,5). IM 
Georg Danner kam auf den 13. Platz, 
Jakob Gstach auf den 16. Rang (beide 
je 5,5); 202 TeilnehmerInnen in drei 
Gruppen. 
 
Das Hörschinger Open gewann Ro-
land Posch (8,0/9) vor Wolfgang Wad-
sack (7,5) und Peter Stadler (6,5); 52 
Teilnehmer. 
 
In St. Veit/Pongau wurde vom 13.-21.9. 
die 25. Senioren-Staatsmeisterschaft 
ausgetragen. Den Titel holte sich der 
Kremser NM DI Fritz Wöber (5,5/7) vor 
seinem Klubkollegen NM Dr. Felix Wini-
warter (5,0), MK Klaus Nickl und Dr. 
Sven Teichmeister (beide 4,5). 
Den Titel 50+ holte sich MK Mag. Man-
fred Bauer vor Alfred Enzendorfer; ins-
gesamt 12 Teilnehmer. 
 
Das 24. Hamerlingturnier (28.9.) in 
Zwettl gewann MK Martin Zwettler 
(8,0/9) vor den beiden Tschechen Vlas-
timil Piza (7,5), Pavel Svanda und dem 
Garser Alfred Lipp (beide je 6,5); 49 Teil-
nehmerInnen. 
 
Das 2. Open in Altlichtenwarth (29.-
31.8.) gewann der Zwerndorfer CM An-
dreas Teuber (4,5/5) vor dem Wiener DI 

Gerald Leitner und dem Slowaken Ing. 
Jan Srna (beide je 4,0); 26 Teilnehmer. 
 
Die Wiener Landesmeisterschaft holte 
sich GM Rainer Buhmann (18) vor FM 
Christopher Schwarhofer (15), FM Rene 
Wukits (14) und GM Nikolaus Stanec 
(13). Gewertet wurde in dem Rundentur-
nier nach der Drei-Punkte-Regel; 10 
Teilnehmer. 
 
Die 21. Waldviertler Blitzmeister-
schaft (29.8.) gewann in Amaliendorf 
Dr. Hubert Prinz (9,5/11) vor DI 
Gerhard Illner (9,0), Manfred Paulin 
(8,0) und dem Groß Sieghartser Dieter 
Maister (7,5); 18 TeilnehmerInnen. 
 
Das 19. Schnellschachturnier von Mö-
dling entschied der Pole IM Jecek 
Stopa vor seinem Landsmann IM Zbig-
niew Pakleza und dem Ungarn FM Attila 
Vertetics (alle je 6,0/7). Mit 5,5 Punkten 
folgten IM Georg Kilgus und FM Peter 
Sadilek; 86 TeilnehmerInnen. 
 
Am 24.8. wurde in Bad Vöslau das 27. 
Blitzschach-Open ausgetragen Den 
Sieg holte sich der Eichgrabener NM Mi-
chael Pichler (9,5/11) vor dem Usbeken 
Gregor Wagner, dem Lokalmatador 
Paul Brehovsky und dem Badener Jo-
hann Perndl (alle je 8,0); 33 Teilnehmer. 
 
Die 2. Amstettner Stadt-MS im 
Schnellschach holte sich IM Helmut 
Kummer (6,5/7) vor FM Florian Sandhö-
fner (6,0) und Roland Posch (5,5); 60 
TeilnehmerInnen. 
 
57 Schachsportler trafen sich am 30.8. 
in Mauer zum 5. Mauer-Öhlinger 
Schnellschachturnier. Sieger wurde 
der St. Leonharder Georg Stocker vor 
dem Usbeken Gregor Wagner und Lo-
kalmatador Paul Spindelberger (alle je 
6,0/7). 
 
Das Jubiläumsturnier „30 Jahre 
Schachklub Böheimkirchen“ gewann 



der Gablitzer Matthäus Weiss vor FM 
Karl Röhrl (beide je 5,5), dem Kremser 
Jakob Hofegger, FM Adolf Denk und 
Christian Schmidrathner (alle je 5,0); 26 
Teilnehmer. 
 
Der 30. Europacup für Mannschaften 
wurde vom 14.-20.9. in Bilbao in 7 Run-
den nach Schweizer System ausgetra-
gen. Europacupsieger wurde SOCAR 
Azerbaijan (14) vor dem tschechischen 
Team G-Team Novy Bor (12) und dem 
russischen Team Malachite (11). Ho-
henems (7) erreichte den 24. Rang, Ro-
yal Salzburg (7) den 25. Platz; 52 
Mannschaften. 
Den 19. Damenbewerb holte sich das 
georgische Team Batumi Chess Club 
„Nona“ (14) vor Cercle d'Echecs de 
Monte-Carlo (10) und dem russischen 
Team SHSM Nashe Nasledie (9). Öster-
reichisches Team war keines am Start; 
8 Mannschaften. 
 
Die Jugendweltmeisterschaft in den 
Altersgruppen U8 bis U18 wurde vom 
20.-29.9. in Durban ausgetragen. 
U14 Knaben: 22. Florian Mesaros 
(6,5/11), 62. Patrick Gelbenegger (5,0); 
101 Teilnehmer. 
U16 Knaben: 16. Valentin Dragnev 
(7,0); 94 Teilnehmer. 
U18 Knaben: 30. FM Christoph Mene-
zes (6,0), 43. Maximilian Ofner (5,0); 74 
Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 13. Jasmin-Denise 
Schloffer (7,0), 24. Chiara Polterauer 
(6,5), 32. Venla Lymysalo (5,5); 73 Teil-
nehmerinnen. 
U16 Mädchen: 36. Denise Trippold 
(6,0); 84 Teilnehmerinnen. 
U18 Mädchen: 36. Laura Hiebler (5,5); 
65 Teilnehmerinnen. 
 
In St. Veit/Glan wurde vom 9.-12.10. die 
21. Mannschaftsstaatsmeisterschaft 
für Schüler und Jugendliche im 
Schnellschach ausgetragen. Nebenbei 
wurde eine Blitz- und eine Rapid-MS 
ausgetragen. 

Den Sieg holte sich Wien (15/51,0) vor 
der Steiermark (15/46,5) und Tirol (12). 
Das Team von Niederösterreich (6) 
kam auf den 5. Platz; 9 Teams. 
 
Österr. Blitzschach-MS 
U8 Knaben: 1. Saiadithya Murali (6/7), 
9. Daniel Karner (3,0); 14 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 1. Dorothea Enache 
(6,5/9); 5 Teilnehmerinnen. 
U10 Knaben: 1. Samuel Strobl (6/7), 8. 
Clemens Linhart (3,0); 14 Teilnehmer. 
U10 Mädchen: 1. Caroline Rigler (9/9), 
3. Leonie Riegler (5,5), 4. Elena Reit-
bauer (3,5); 5 Teilnehmerinnen. 
U12 Knaben: 1. Dominik Horvath 
(5,5/7), 8. Noah Faderbauer (4,0); 16 
Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Sophie Konecny 
(4,0); 6 Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. Florian Mesaros (6/7), 
12. Felix Linhart (2,5); 13 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 1. Chiara Polterauer 
(6,0/7); 6 Teilnehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. FM Martin Christian 
Huber (7,0/9), 7. Emanuel Högl (3,0); 9 
Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. WCM Ana-Lena Sch-
negg (7,0/9), 2. Lisa Berger (3,0); 4 
Teilnehmerinnen. 
U18 Knaben: 1. FM Christoph Mene-
zes (6,0/7), 10. Tobias Berger (1,0); 11 
Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. Denise Trippold 
(7,0/9), 3. Sophie Panzenböck (4,5); 5 
Teilnehmerinnen. 
 
Schnellschach: 
U8 Knaben: 1. Saiadithya Murali 
(6,0/7), 10. Daniel Karner (3,0); 15 Teil-
nehmer. 
U8 Mädchen: 1. Dorothea Enache 
(6,5/9); 5 Teilnehmerinnen. 
U10 Knaben: 1. Marc Morgunov (7,0), 
8. Clemens Linhart (4,0); 15 Teilnehmer. 
U10 Mädchen: 1. Katharina Katter 
(8,5/9), 3. Leonie Riegler (5,5), 4. Elena 
Reitbauer (3,5); 5 Teilnehmerinnen. 



U12 Knaben: 1. Felix Blohberger 
(5,5/7), 17. Noah Faderbauer (3,0); 19 
Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Miriam Mörwald 
(4,0); 7 Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. MK Florian Mesaros 
(6,5/7), 10. Felix Linhart (3,5); 17 Teil-
nehmer. 
U14 Mädchen: 1. Chiara Polterauer 
(6,5/7); 7 Teilnehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. FM Valentin Dragnev 
(7,0/8), 9. Emanuel Högl (1,0); 9 Teil-
nehmer. 
U16 Mädchen: 1. Anna-Lena Schnegg 
(6,5/7), 3. Lisa Berger (3,0); 4 Teilneh-
merinnen. 
U18 Knaben: 1. FM Christoph Mene-
zes (5,5/7), 7. Tobias Berger (3,5), 11. 
Thomas Bauer (2,0); 11 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. Denise Trippold 
(6,5/7), 4. Sophie Panzenböck (0,5); 4 
Teilnehmerinnen. 
 
Die U20-WM wurde im indischen Pune 
ohne österreichischer Beteiligung aus-
getragen. Die Weltmeister: GM Lu 
Shanglei (CHN) und WGM Aleksandra 
Goryachkina (RUS). 
 
In Baku wurde der erste von vier Bewer-
ben der FIDE-Grand-Prix-Serie ge-
spielt. Den Sieg holte sich Boris Gel-
fand vor Fabiano Caruana (beide je 
6,5/11), Evgeny Tomashevsky, Hikaru 
Nakamura, Alexander Grischuk, Sergey 
Karjakin und Peter Svidler (alle je 6,0). 
 
IM Andreas Dückstein wurde mit einem 
dritten Platz Wiener Senioren-LM im 
Schnellschach. Den Turniersieg holte 
sich FM Hans Singer vor NM DI Fritz 
Wöber. 
 
Beim 12. Jugendschachopen in Sieg-
hartskirchen nahmen 60 Jugendliche 
teil. Folgende Spieler gewannen die je-
weiligen Altersgruppen. 
U18/U16:  
Die U18- Wertung gewann der Ottakrin-
ger Iulian Laurentiu Dodu (5,5/7) mit 

einem zweiten Platz vor seinem Klubkol-
legen Tobias Mayrhuber (4,5) und dem 
Bisamberger Marcel Lang. 
Die U16-Wertung entschied der Tur-
niersieger und Lokalmatador Emanuel 
Högl (6,0/7) vor dem Gmünder Jakob 
Peer (4,5) und dem Groß Sieghartser 
Florian Schlager (4,0) für sich; 15 Teil-
nehmerInnen. 
U14: Den Turniersieg holte sich der Do-
naustädter Nathan Cabala (7,0/7) vor 
dem Hohenauer Leopold Köllner und 
dem Sieghartskirchner Noah Fader-
bauer (4,5) für sich; 13 TeilnehmerIn-
nen. 
U12: Den Gesamtsieg sicherte sich der 
Mistelbacher Patrick Amtmann vor 
dem Wolkersdorfer Clemens Linhart 
(beide je 5,5/7) und dem Korneuburger 
Florian Schmidt (5,0); 13 TeilnehmerIn-
nen. 
U10/U8:  
U10: Den Turniersieg holte sich der 
Ottakringer Andrija Guskic (7,0/7) vor 
dem Mostarrichi-Spieler Daniel Karner, 
der Ottakringerin Crina Karina Dodu und 
der Bismabergerin Elena Reitbauer (alle 
je 5,0). 
U8: Diese Wertung gewann der Matters-
burger Alexander Gschiel (4,0) vor 
dem Favoritner Daniel Georgiev (3,5) 
und dem Sieghartskirchner Jakob Kogl-
bauer (2,5); 19 TeilnehmerInnen. 
 
Das 2. Hamersky-Gedenkturnier ge-
wann der Titelverteidiger Christian 
Schmidrathner (6,5/7) vor Dominik 
Horvath und NM Anton Strauss (beide je 
5,5); 38 TeilnehmerInnen. 
 
In Spitz/Donau wurde vom 6.-12.10. die 
offene 24. Seniorenlandesmeister-
schaft ausgetragen. Den Turniersieg 
und Landesmeistertitel holte sich der 
Kremser NM Dr. Felix Winiwarter 
(5,5/7) vor Johann Nussbaumer (St. Va-
lentin), dem Klagenfurter FM DI Hans 
Singer und dem Pöchlarner NM Mag. 
Michael Ernst. 4,5 Zähler erreichten der 
deutsche  FM Wolfgang Schmidt, MK 



Hubert Koller und NM DI Fritz Wöber; 30 
Teilnehmer. 
 
Litschau-Eisgarn gewann gegen Zwettl 
den Waldviertler Cup bereits zum fünf-
ten Male in Serie! 
 
Magnus Carlsen verteidigte seinen Ti-
tel mit einem 6,5:4,5 Erfolg über Vis-
wanathan Anand. 
 
In Taschkent wurde der zweite von vier 
Bewerben der FIDE-Grand-Prix-Serie 
gespielt. Den Sieg holte sich Dmitry 
Andreikin (7,0/11) vor Hikaru 
Nakamura und Shakhriyar Mamedyarov 
(beide je 6,5). Sechs Punkte holten Ma-
xime Vachier-Lagrave, Sergey Karjakin 
und Baadur Jobava. 
 
Die 24. Jugendeuropameisterschaft 
U8 bis U18 wurde vom 19.-28.10. in Ba-
tumi (Georgien) ausgetragen. 
Boys: U8: 34. Benjamin Kienböck 
(5,0/9); 83 Teilnehmer. 
U10: 82. Marc Morgunov (4,0), 97. Ale-
xander Rosol (3,5), 117: Daniel Krist-
oferitsch (2,0); 121 Teilnehmer. 
U12: 47. Daniel Morgunov (5,0), 66. Fe-
lix Blohberger (4,5); 121 Teilnehmer. 
U14: 80. Michael Tölly (3,5); 99Teilneh-
mer. 
U16: 20. Martin Christian Huber (5,5); 89 
Teilnehmer. 
U18: 12. Christoph Menezes (5,5); 64 
Teilnehmer. 
Girls: U8: 32. Dorothea Enache (4,5); 
63 Teilnehmerinnen. 
U12: 42. Sophie Konecny (4,5); 76 Teil-
nehmerinnen. 
U14: 62. Alexandra Busuioc (3,5); 77 
Teilnehmerinnen. 
U16: 20. Denise Trippold (5,0), 37. Min 
Wu (4,5); 67 Teilnehmerinnen. 
 
Vom 24.-31.10. wurde im Wiener 
Schachhaus das 9. Kavalier-Open aus-
getragen. Sieger wurde FM Joachim 
Wallner vor dem deutschen Dr. Ulrich 

Gebhardt, dem Usbeken Gregor Wag-
ner und FM Florian Sandhöfner (beide 
je 5,5); 67 Teilnehmer. 
 
Am 1.11. wurde in Gamlitz die Blitz-
schachstaatsmeisterschaft ausgetra-
gen. Den Titel holte sich GM Markus 
Ragger (12,0/13) vor IM Aco Alvir und 
IM Andreas Diermair (beide je 10,0). Auf 
9,5 Zähler kamen GM David Shengelia, 
IM Manfred Freitag und Lokalmatador 
FM Mag. Robert Perhinig. Einen halben 
Punkt dahinter platzierten sich IM Sieg-
fried Baumegger, FM Christoph Mene-
zes, IM Khaled Mahdy, FM Georg Hal-
vax und IM Eva Moser, die sich damit 
auch den Damentitel vor Annika Fröwis 
und WIM Anna-Christina Kopinits (beide 
je 8,0) sicherte. Der 6. Rang ging an 
Denise Trippold (Baden) und der 7. 
Platz an WMK Elisabeth Hapala (beide 
je 6,0). 
Manfred Edenhauser (Böhlerwerk) er-
reichte mit 7,0 Punkten den 49. Platz. 
6,5 Zähler erspielten Thomas Bauer 
(62., Gars) und Mag. Johann Ebner 
(63. Böhlerwerk); 117 TeilnehmerInnen. 
 
Am 2.11. wurde die Schnellschach-
staatsmeisterschaft ausgetragen. Den 
Titel holte sich ebenfalls GM Markus 
Ragger (8,0/9) vor IM Eva Moser (7,5 
und Gewinn des Damentitels), IM Kha-
led Mahdy, GM David Shengelia und FM 
Valentin Dragnev (alle je 7,0). 6,5 
Punkte erreichten IM Peter Schreiner, 
IM Aco Alvir, IM Mario Schachinger, MK 
Markus Gössler und NM Gernot Spin-
delböck. 
Denise Trippold (Neunte der Damen-
wertung) erreichte vor dem Garser 
Thomas Bauer beide 4,5) den 53. 
Rang. Manfred Edenhauser kam mit 
4,0 Punkten auf den 60. Platz. 
Die weiteren Plätze in der Damenwer-
tung gingen an WIM Anna-Christina Ko-
pinits (6,0), WFM Veronika Exler und 
Annika Fröwis (beide je 5,0); 106 Teil-
nehmerInnen. 
 



Die 13. Bundesländermannschafts-
meisterschaft für Lehrer gewann in 
Wels das Team von Oberösterreich I 
(18) der Steiermark (15) und dem Bur-
genland (14). Niederösterreich (11) er-
reichte den 4. Platz. 
Die Einzelmeisterschaft entschied der 
Stockerauer IM Mag. Harald Grötz 
(7,5/9) vor WFM Julia Novkovic (7,0) für 
sich; 50 TeilnehmerInnen. 
 
Die 14. Jugend-EM im Blitz- und 
Schnellschach kam vom 12.-17.11. in 
Tallinn (EST) zur Austragung. 
Schnellschach:  
Boys: U18: 5. FM Luca Kessler (4,5/8), 
6. FM Christoph Menezes (beide je 
4,5/8); 15 Teilnehmer. 
U16: 1. FM Valentin Dragnev (7,5/9), 7. 
FM Martin Christian Huber (5,5); 23 Teil-
nehmer. 
U14: 1. Florian Mesaros (7,5/9); 32 
Teilnehmer. 
U12: 20. Dominik Horvath (4,5/9); 41 
Teilnehmer. 
U10: 7. Marc Morgunov (6,0/9); 52 Teil-
nehmer. 
Girls: U16: 2. WCM Anna-Lena Sch-
negg (7,0/9); 10 Teilnehmerinnen. 
U14: 7. Chiara Polterauer (4,0/8); 15 
Teilnehmerinnen. 
Blitzschach: 
Boys: U18/U16: 3. FM Christoph 
Menezes (6,5/9), 6. FM Valentin 
Dragnev (6,0), 9. FM Martin Christian 
Huber (5,5), 25. FM Luca Kessler; 35 
Teilnehmer. 
U14/U12: 2. Florian Mesaros (7,5/9), 
18. Dominik Horvath (5,0); 53 
Teilnehmer. 
U10/U8: 6. Marc Morgunov (7,0/9); 65 
Teilnehmerinnen. 
Girls: U18/U16: 10. WCM Anna-Lena 
Schnegg (4,5/9); 16 Teilnehmerinnen. 
U14/U12: 8. Chiara Polterauer (5,5/9); 
30 Teilnehmerinnen. 
Im Teambewerb erreichte Österreich 
mit den Spielern FM Valentin Dragnev 
(2,5/5), FM Christoph Menezes (3,0/5), 
FM Luca Kessler (1,0/5), WCM Anna-

Lena Schnegg (4,0/7) und FM Martin 
Christian Huber (4,5/6) den 5. Platz; 8 
Teilnehmer. 
 
Vom 24.10.-4.11. fand im griechischen 
Keterini die 24. Senioren-WM der Da-
men und Herren erstmals in den Kate-
gorien 65+ und 50+ statt.  
Herren: 65+: Den Titel verteidigte der 
französische GM Anatoly Vaisser vor 
dem russischen GM Yuri Balashov, dem 
Weißrussen GM Viktor Kupreichik und 
dem Brasilianer Hermann van Riemsdijk 
(alle je 8,0/11). Mit 6,5 Punkten erreichte 
FM Heimo Titz den 22. Platz, FM Hans 
Singer mit sechs Punkten den 25. 
Rang. 45. Platz Heinz Kratschmer, 52 
Platz Klaus Nickl (beide je 5,5); 92 Teil-
nehmer. 
50+: Den Titel sicherte sich der Georgier 
GM Zurab Sturua vor den beiden Eng-
ländern GM Keith Arkell (beide je 8,5) 
und GM John Nunn (8,0); 47 Teilneh-
mer. 
Damen: 65+: Den Damentitel hole sich 
die Georgierin GM Nona Gaprin-
dashvili (8,0/9) vor der  Russin  WGM 
Elena Fatalibekova (7,0) und der Geor-
gierin WGM Tamar Khmiadashvili (5,5). 
50+: 1. WIM Svetlana Mednikova 
(8,5/11; RUS), 2. WGM Yelena Anku-
dinova (KAZ), 3. WIM Nino Melashvili 
(beide je 8,0, GEO); 25 Teilnehmerin-
nen. 
 
Vom 26.11.-4.12. wurde das stärkst be-
setzte Open in Doha ausgetragen. Den 
Sieg erkämpfte sich der Chinese GM 
Yangyi Yu (7,5/11) vor dem Niederlän-
der GM Anish Giri und GM Vladimir 
Kramnik (beide je 7,0). 6,5 Zähler er-
reichten der russische GM Sanan Sjugi-
rov, der Aserbaidschaner GM Vasif 
Durarbayli und dem ukrainischen GM 
Zahar Efimenko; 154 TeilnehmerInnen. 
 
Das Superfinale im 6. Chess Classic 
London holte sich Viswanathan Anand 
vor Vladimir Kramnik und Anish Giri (alle 
7,0 nach Dreipunkteregel). 4. Hikaru 



Nakamura (6,0), 5. Michael Adams und 
6. Fabiano Caruana (beide je 4,0).  
 
Vom 12.-21.12. wurde in Győr die Ju-
gend-Olympiade U16 ausgetragen. 
Den Titel sicherte sich Indien (18/10) 
vor Russland (17) und dem Iran (16). 
Österreich kam mit den Spielern FM 
Florian Mesaros (4,0/8), Balint Kiss 
(4,0/9), Dominik Horvath (2,0/8), Mi-
chael Tölly (5,5/9) und Nikola Mayrhu-
ber (3,5/6) auf den 24. Platz; 54 Teilneh-
mer. 
 
Bei der Blitzschach-EM (19.12.) im pol-
nischen Wroclaw (Breslau) siegte der 
tschechische GM David Navara 
(19,0/22) vor dem polnischen GM Jan-
Krzysztof Duda und dem spanischen 
GM Salgado Lopez (beide je 17,0). GM 
Ragger belegte mit 14,5 Punkten den 
46. Rang. Bei den Frauen siegte die 
Russin WGM Anastasia Bodnaruk 
(15,0); 616 TeilnehmerInnen. 
 
Die Schnellschach-EM (20.-21.12.) ge-
wann der erst 16-jährige polnische GM 
Jan-Krzysztof Duda vor dem ukraini-
schen GM Andrei Volokitin und dem pol-
nischen GM Grzegorz Gajewski (alle je 
9,5/11). GM Ragger belegte mit 8,0 
Punkten den 39. Rang. Bei den Frauen 
siegte die Polin GM Monika Socko 
(8,5); 783 TeilnehmerInnen. 
 
Das 3. Braunau-Open (19.-21.12.) 
holte sich der Deutsche IM Maximilian 
Berchtenbreiter (4,5/5) vor dem russi-
schen GM Egor Krivoborodov und dem 
bulgarischen GM Petar Arnaudov (beide 
je 4,0). Felix Blohberger erreichte mit 
2,5 Punkten den 13. Rang; 117 Teilneh-
merInnen in vier Gruppen. 
 
Die 34. Litschauer Stadtmeisterschaft 
gewann NM Stefan Wagner (13,0/13) 
vor Manfred Paulin (12,0) und Kurt 
Goigitzer (9,5). 
 

Das 23. Open in Aschach (26.-31.12.) 
entschied der ungarische GM Jozsef 
Horvath vor dem polnischen IM Jacek 
Stopa, dem französischen GM Andrei Is-
tratescu, dem tschechischen GM Jan 
Krejci und dem ungarischen GM Gyula 
Pap (alle je 5,5/7) für sich. Die Ränge 
sieben bis zehn gingen an IM Andreas 
Diermair, FM Lukas Handler, IM Peter 
Schreiner und FM Peter Sadilek. 
Zwölfter wurde FM Florian Mesaros 
(alle je 5,0); 252 Teilnehmer in drei 
Gruppen. 
 
Vom 26.-30.12. wurde das 3. Wolfs-
berg-Open ausgetragen. Sieger wurde 
der Slowene FM Zan Tomazini (4,5/5) 
vor seinem Landsmann GM Marko Tra-
tar und dem Kroaten GM Zoran Jovano-
vic (beide je 4,0). Auf 3,5 Punkte kamen 
IM Robert Kreisl, IM Georg Danner, 
FM Kurt Petschar, NM Gernot Spindel-
böck, FM Fred Wegerer und MK 
Thomas Hofmann; 42 Teilnehmerinnen 
in zwei Gruppen. 
 
GM Garry Kasparov nahm die kroati-
sche Staatsbürgerschaft an. 
 
Österreich gewann einen FS-Länder-
kampf gegen Schweden mit 45,5:22,5. 
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Die 90. Auflage des Opens in Hastings 
gewann der chinesische GM Jun Zhao 
(8,0/9) vor dem polnischen GM Aleksan-
der Mista, dem Brasilianer GM Alexandr 
Fier und dem isländischen IM Gud-
mundur Kjartansson (alle je 7,0). 38. 
Patrick Reinwald (5,0), 56. FM Joachim 
Wallner (4,0) und 84. Annika Fröwis 
(3,0); 107 TeilnehmerInnen. 
 
Die Landesmeisterschaft U14-U18 
wurde vom 2.-5.1. in St. Peter/Au als of-
fenes Turnier ausgetragen. 
U14: Landesmeister wurde der Sieg-
hartskirchner Noah Faderbauer vor 



dem Korneuburger Florian Schmidt und 
dem Hohenauer Leopold Köllner (alle je 
3,5/7). 
U16: Der Titel ging an den Sieghartskir-
chner Titelverteidiger Emanuel Högl 
(5,0/7) vor dem Gmünder Jakob Peer 
(4,0) und dem Groß Sieghartser Florian 
Schlager (3,5). 
U18: Landesmeister wurde der Garser 
Lauro Nächt vor den beiden Bisamber-
gern Marcel Lang (beide 5,5/7) und Da-
vid Merei (5,0); 20 Teilnehmer. 
Der U18-Titel bei den Mädchen wurde 
nicht ausgespielt. 
 
Die 13. Amstettner Stadtmeister-
schaft, die zugleich als Landesmeis-
terschaft vom 2.-5.1. durchgeführt 
wurde, holte sich Lambert Danner 
(4,5/5) vor Titelverteidiger FM Mag. Er-
win Rumpl, Tobias Berger, dem Deut-
schen Jordan Boksinski, Roland Posch, 
Ing. Robert Gattermayer und NM Mag. 
Michael Ernst (alle je 4,0); 60 Teilneh-
merInnen. 
Im Rahmen der Stadtmeisterschaft 
wurde auch die Damenlandesmeister-
schaft entschieden. Den Titel holte sich 
erneut Edith Beyer (2,5) vor WMK Mag. 
Sonja Hohendanner (2,0) und Brigitte 
Rauscher (Amstetten). 
 
Die 77. Auflage des Corus-Turniers in 
Wijk aan Zee gewann Magnus Carlsen 
(9,0/13) vor Maxime Vachier-Lagrave, 
Anish Giri, Wesley So und Liren Ding 
(alle je 8,5). Vasil Ivanchuk erreichte 7,5 
Zähler; 14 Teilnehmer. 
 
Das erste „Fast & Furious – tivoli 
drift“ Blitzturnier in Wien gewann IM Pe-
ter Schreiner (11,0/13) vor GM Georg 
Meier (9,0) und NM Rene Schwab, NM 
Michael Pichler, NM Kay Hansen und IM 
Helmut Kummer (alle je 7,5); 53 Teilneh-
merInnen. 
 
Das 13. Tradwise Chess Festival Gib-
raltar (27.1.-5.2.) gewann Hikaru 
Nakamura (8,5/10) vor dem Engländer 

David Howell (8,0) und der Chinesin 
Yifan Hou (7,5). Ebenfalls 7,5 Zähler er-
reichte der Russische GM Nikita 
Vitiugov, Veselin Topalov und der Deut-
sche IM Dennis Wagner. Mit dem 63. 
Rang und 6,0 Punkten sicherte sich FM 
Valentin Dragnev seine erste IM-Norm; 
257 TeilnehmerInnen. 
 
In Dresden wurde die Team-WM der 
Senioren in den Kategorien 50+ und 
65+ ausgetragen. 
65+: Der Titel ging an Russland (18/9) 
vor KAISSA Deutschland und Deutsch-
land (beide je 13). Österreich (12) mit 
IM Georg Danner (8,0/9! Sieg der Bret-
terwertung), Horst Watzka (3,5/8), Jo-
sef Ager (4,5/9), FM Hans Singer (4,5/9) 
und Konstantinos Pitzl (0,5/1). 
50+: Den Sieg holte sich das Team Slo-
wakei (17/9) vor Deutschland (15) und 
England I (13). Österreich II (11) er-
kämpft mit FM Adolf Denk (5,5/9), NM 
Michael Ernst (6,5), NM Fritz Wöber 
(5,5) und Ing. Robert Gattermayer 
(5,5) den 10. Platz. 
Im Team-Blitzturnier kam Österreich 
mit den Spielern FM Adolf Denk und IM 
Georg Danner auf den sensationellen 
3. Platz. Böhlerwerk mit Lambert Dan-
ner und Ferdinand Strobl holten sich den 
10. Rang. 
 
Das Chess Classic Baden-Baden ent-
schied erst im fünften Tiebreak der Welt-
meister Magnus Carlsen gegen Arkadij 
Naiditsch (beide je 4,5/7) für sich. Der 
dritte Platz ging an Michael Adams vor 
Fabiano Caruana (beide je 4,0). Weiters 
Levon Aronian, Etienne Bacrot (beide je 
3,5), Viswanathan Anand (2,5) und Da-
vid Baramidze (1,5). 
 
Das Turnier in Zürich (Kat. XXII, Elo-
schnitt 2784) gewann Hikaru 
Nakamura vor Viswanathan Anand 
(beide je 9,0) vor Vladimir Kramnik (8,5), 
Levon Aronian (7,0), Fabiano Caruana 
(6,0) und Sergey Karjakin (5,5). 
 



Das 22. Grazer Open wurde vom 13.-
20.2. ausgetragen. Den Turniersieg 
holte sich der polnische GM Bartosz 
Socko (7,5/9) vor dem französischen 
GM Andrei Istratescu, GM Markus Rag-
ger, dem argentinischen IM Leandro 
Krysa und dem italienischen FM 
Francesco Rambaldi (alle je 7,0). 6,5 
Zähler erreichten GM Sandro Mareco 
(ARG), GM Bartlomiej Heberla (POL), 
FM Akash Thakur (IND) und GM Sebas-
tian Bogner (SUI). 23. IM Peter Schrei-
ner, 24. FM Georg Halvax und 30. Paul 
Frank (alle je 5,5); 225 TeilnehmerInnen 
in drei Gruppen. 
 
Das 18. Open Lienz entschied der ukra-
inische GM Alexander Nosenko vor 
dem Schweizer IM Roland Lötscher 
(beide je 7,0/9), dem Litauer GM Eduard 
Rozentalis, den beiden Serben GM 
Alexsandar Indjiz, GM Sinisa Drazic, 
dem Vietnamesen IM Daniel Pulvett und 
dem indischen GM K Sundarajan (alle je 
6,5) für sich. 13. FM Florian Mesaros, 
15. FM Christoph Menezes (beide je 
5,5); 151 TeilnehmerInnen in zwei Grup-
pen. 
 
Vom 2.-8.2. wurde die Wiener Senio-
renlandesmeisterschaft ausgetragen. 
Hinter dem Sieger FM Joachim Wallner 
(6,0/7) sicherte sich der Pöchlarner Wal-
ter Fasser vor Herbert Dittel (beide je 
5,0) den zweiten Platz. 4,5 Punkte er-
reichten NM Mag. Michael Ernst, IM 
Ernst Weinzettl, MK Otto Eidenberger, 
FM DI Hans Singer, MK Dr. Wolfgang 
Weinwurm, Adolf Hirsch jun. und Her-
bert Titz; 59 TeilnehmerInnen in zwei 
Gruppen. 
 
Den FIDE-Grand-Prix in Tiflis gewann 
Evgeny Tomashevsky (8,0/11) vor 
Dmitry Jakovenko (6,5) und Teimour 
Radjabov (6,0). Fünf Punkte erreichten 
Dominguez, Giri, Kasimdzhanov und 
Mamedyarov. 
 

Die 16. Einzel-EM in Jerusalem, 24.2.-
8.3., gewann der Russe GM Evgeniy 
Najer (8,5) vor GM David Navara (CZE), 
dem Polen GM Mateusz Bartel und dem 
russischen GM Denis Khismatullin (alle 
je 8,0). Österreicher war keiner am Start; 
250 TeilnehmerInnen. 
 
Die 16. Frauen-EM (18.-31.5.) in 
Tschaki (Georgien) holte sich die ukrai-
nische GM Natalja Schukowa (9,5/11) 
vor Georgierin IM Nino Batsjaschwili 
(9,0) und der russischen IM Alina Kasch-
linskaja (7,5). Österreicherin war keine 
am Start; 98 Teilnehmerinnen. 
 
Das 15. Favoriten-Open (20.2.-26.3) 
gewann FM Joachim Wallner vor IM 
Ernst Weinzettl (beide je 6,0/7) und MK 
Ctibor Knoflicek; 27 TeilnehmerInnen. 
 
In Gablitz wurde vom 21.-22.3. die 25. 
Schülerlandesmeisterschaft U8/U10/-
U12 in drei offenen Turnieren zusam-
men mit der 30. Mädchenlandesmeis-
terschaft ausgetragen. 
U12: Den Titel holte sich der Korneubur-
ger Florian Schmidt (4,5/5) vor dem 
Wolkersdorfer Clemens Linhart (3,5) 
und dem Eggenburger Max Pernerstor-
fer (3,0); 11 Teilnehmer. 
U10: Landesmeister wurde der Eggen-
burger Moritz Pernerstorfer (5,0/5) vor 
dem Wolkersdorfer Julian Wolf (3,5) und 
seinem Klubkollegen Dominik Lauda 
(3,0); 11 Teilnehmer. 
U8: 1. Benjamin Schusser (Deutsch-
Wagram, 4,0/4), 2. Adam Szigeti (Gän-
serndorf, 2,5), 3. Jakob Koglbauer 
(Sieghartskirchen, 2,0); 3 Teilnehmer. 
Mädchen U14: 1. Victoria Lauda (Wol-
kersdorf, 3,0)  
U12: 1. Leonie Riegler (Gloggnitz, 4,0), 
2. Carina Hiebner (Wolkersdorf, 2,5); 2 
Teilnehmerinnen. 
U10: 1. Elena Reitbauer (Bisamberg, 
3,5); 1 Teilnehmerin. 
U8: 1. Victoria Helmer (1,0), 2. Katha-
rina Helmer (0,5), beide Gänserndorf. 
 



Vom 31.3. bis 8.4. wurden in Wien ein 
GM-Turnier und ein WIM-Turnier aus-
getragen. 
GM-Turnier: Den Turniersieg holte sich 
GM Rainer Buhmann vor IM Georg 
Fröwis (beide je 6,0/9) und GM Jan 
Krejci (5,5). Die weiteren Platzierungen: 
4. IM Andreas Diermair, 5. IM Milan Pa-
cher (beide je 5,0), 6. GM Mikulas Manik 
(4,5), 7. IM Siegfried Baumegger (4,0), 
8. IM Lukas Cernousek (3,5), 9. Chris-
topher Repka (3,0), 10. IM Georg 
Kilgus (2,5). 
WIM-Turnier: Den Titel holte sich die 
Ukrainerin WGM Diana Arutyunova vor 
den beiden Slowakinnen WFM Veronika 
Maslikova (beide je 5,5/9) und IM Eva 
Repkova. Die weiteren Platzierungen: 4. 
WIM Petra Sochorova, 5. WFM Martina 
Mareckova (beide CZE), 6. WFM Vero-
nika Gazikova (SVK – alle je 5,0), 7. 
WFM Veronika Exler (4,5), 8. WFM Ka-
tharina Newrkla (3,5), 9. WFM Elisa-
beth Hapala, 10. WFM Anna-Lena 
Schnegg (beide je 3,0). 
 
Vom 29.4.-7.5.  wurde im griechischen 
Eretria die 15. Senioren-EM ausgetra-
gen. 
Open 65+: 1. IM Jan Rooze (BEL), 
7,5/9 Punkte. 
Open 50+: 1. GM Zurab Sturua (GEO), 
7,5 Punkte. 
Ladies 65+: 1. GM Nona Gaprin-
dashvili (5,5). 
Ladies 50+: 1. WGM Svetlana Medni-
kova (RUS), (5,5). 
ÖsterreicherInnen waren keine am 
Start. 
 
Das 3. Schnellschachturnier in Alt-
lichtenwarth gewann der Wolkersdorfer 
Wolfgang Kühnert vor dem Mistelba-
cher Johann Baronbeck und dem Lokal-
matador Michael Girsch (alle je 4,0/5); 
18 TeilnehmerInnen. 
 
Im Jahr 2014 fand keine Weltmeister-
schaft der Frauen statt, da das Turnier 

auf 2015 verschoben wurde. Wegen da-
raus resultierender Terminprobleme 
nahm Titelverteidigerin Hou Yifan 
nicht teil. 
Mariya Muzychuk kürte sich nach ei-
nem 2,5:1,5 Sieg bei der Damen-KO-
WM gegen Natalia Pogonina zur 15. 
Weltmeisterin. 
 
Die Jugendstaatsmeisterschaften 
U18/U16 wurden vom 28.3.-2.4. in St. 
Veit (K) gespielt. 
U18 männlich: 
Den Titel holte sich der Vorarlberger FM 
Luca Kessler (6,0/7) vor den beiden 
Steirern FM Martin Christian Huber 
(5,5), Balint Kiss und dem Vorarlberger 
Vincent Nussbaumer (beide je 4,5). Die 
nächsten Plätze gingen an die drei Vor-
arlberger Emilian Hofer, Felix Bahl und 
Enno Proyer (alle je 4,0). 
Der Garser Lauro Nächt (1,0) musste 
sich mit dem 20. und letzten Platz zufrie-
den geben. 
U16 männlich:  
Österreichischer Meister wurde der 
Burgenländer MK Florian Mesaros 
(6,0/7) vor den beiden Wienern Valentin 
Dragnev (5,5) und Lukas Schwab (5,0). 
Der Sieghartskirchner Emanuel Högl si-
cherte sich vor dem Wiener Daniel Mor-
gunov (beide je 4,5) den 4. Platz. Der 
Steirer Michael Tölly erreichte mit vier 
Punkten den 7. Platz; 20 Teilnehmer. 
U18 weiblich: 
Meisterin wurde die Wienerin Min Wu 
vor der Badenerin Denise Trippold und 
der Steirerin Laura Hiebler (alle je 5,0/7); 
Sechs Teilnehmerinnen. 
U16 weiblich: 
Den Meistertitel sicherte sich die Wie-
nerin Alexandra Busuioc vor der Stei-
rerin Jasmin-Denise Schloffer und der 
Wienerin WMK Nikola Mayrhuber (alle je 
4,5/7). Die Tirolerin Chiara Polterauer 
(4,0) und die Steirerin Venla Lymysalo 
(3,5) holten sich die nächsten Plätze. 
NÖSV-Teilnehmerin war keine am Start; 

https://de.wikipedia.org/wiki/Schachweltmeisterschaft_der_Frauen_2015


10 Teilnehmerinnen. Beide Mädchenbe-
werbe wurden in einer Gruppe ausgetra-
gen und getrennt gewertet. 
 
Das 14. Open Semriach gewann IM 
Mario Schachinger (4,5/5) vor Lam-
bert Danner (4,0) und Andreas Schie-
der (3,5); 73 TeilnehmerInnen in zwei 
Gruppen. 
 
Das Austria Wiener Linien Open (13.-
20.4.) gewann IM Georg Kilgus (6,5/7) 
vor IM Manfred Hangweyrer (6,0), FM 
Joachim Wallner und FM Christoph 
Menezes (beide je 5,5); 94 Teilnehme-
rInnen. 
 
1. Bundesliga: 1. Jenbach (20), 2. Ma-
ria Saal (19), 3. Feffernitz (15/41,0), 4. 
SIR Royal Salzburg (15/38,0), 5. Ho-
henems (14/37,5), 6. St. Veit/Glan 
(14/36,5), 7. Wulkaprodersorf (11), 8. 
Absam (9), 9. Grieskirchen (6), 10. 
Wolfsberg (5), 11. Mayrhofen/Zillertal 
(3), 12. Pamhagen (1). 
 
Erstmals wird ein Mannschaftsmeister 
im Blitzschach ermittelt: 1. Maria Saal I 
(20/36,0), 2. Jenbach I (20/33,5), 3. Fef-
fernitz (16), 4. Wulkaprodersdorf (15), 5. 
Jenbach II (12/23,5), 6. Mayrh-
ofen/Zell/Zillertal I (12/21,5), 7. St. Veit 
(10/21,5), 8. Grieskirchen/Bad Schaller-
bach (10/20,5), 9. Hohenems (10/18,5), 
10. Absam (5), 11. Maria Saal II (2), 12. 
Mayrhofen/Zell/Zillertal II (0). 
Frauen: 1. Dornbirn I (13), 2. Wulkapro-
dersdorf (12), 3. Mayrhofen/Zell/Zillertal 
(8), 4. Advisory Invest Baden (7/7,0), 
5. Pamhagen (7/6,5), 6. Schachamazo-
nen Graz (5), 7. Dornbirn II (4), Vorarl-
berg (0). 
 
Frauenbundesliga: 
1. Dornbirn (14), 2. Wulkaprodersorf 
(12/13,0), 3. Pamhagen (12/10,5/89), 4. 
Schachamazonen (12/10,5/89), 5. 
Schach ohne Grenzen (10/10,0/85), 6. 
Feldbach-Kirchberg (10/10,0/82), 7. 
Pingau Friedberg (10/9,0), 8. Extraherb 

WS (8/9,0), 9. Steyr II (8/8,5), 10. Mayrh-
ofen/Zell/Zillertal (8/8,0), 11. St. 
Veit/Glan (7/8,5), 12. Steyr I (7/7,5), 13. 
Advisory Invest Baden (7/6,5), 14. 
Mühlviertel (1). 
 
2. Bundesliga Ost: 1. Hietzing/Otta-
kring (19/45,5), 2. Eichgraben/Press-
baum (19/39,0), 3. Pamhagen (16), 4. 
Zwettl (14), 5. Nickelsdorf (13), 6. Aus-
tria Wien (11), 7. Mattersburg (10), 8. 
Tschaturanga Wien (9/32,5), 9. Donaus-
tadt (9/27,5), 10. Pöchlarn (5/27,0), 11. 
Stockerau (5/22,0), 12. Advisory In-
vest Baden (2). 
 
Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften 2014/15: 
Landesliga: 1. Advisery Invest Baden 
II (16), 2. Mistelbach (15), 3. Bad Vös-
lau/Kottingbrunn (13/45,5), 4. Mostar-
richi (13/43,0), 5. Amstetten (9/43,0), 6. 
Zwettl II (9/37,5), 7. Böhlerwerk (8/37,5), 
8. Voest Krems (8/34,0), 9. Bisam-
berg/Korneuburg (7/36,0), 10. Stocke-
rau II (7/33,5), 11. Litschau/Eisgarn (5). 
 
Industrieviertel: 
Liga: 1. Ternitz I (9), 2. Advisory Invest 
Baden III (8), 3. Bad Vöslau/-Kotting-
brunn II (7), 4. Gloggnitz/Wr. Neustadt I 
(6), 5. Vösendorf (5), 6. Piestingtal (4), 
7. Sollenau (3). 
1. Klasse: 1. Bad Erlach (9), 2. Ternitz 
II (8), 3. Kirchberg/Wechsel (7), 4. Bad 
Vöslau/Kottingbrunn III (6), 5. Potten-
dorf/Wampersdorf (5), 6. Advisory Invest 
Baden IV (4), 7. Gloggnitz/Wr. Neustadt 
II (3). 
 
Mostviertel: 
Liga: 1. Mostarrichi II (17), 2. Amstet-
ten II (16), 3. Pöchlarn III (12), 4. Ga-
blitz/Purkersdorf I (7), 5. Loosdorf 
(4/18,5), 6. Böhlerwerk II (4/16,5). 
1. Klasse: 1. Sieghartskirchen (16), 2. 
Amstetten III (13), 3. Mauer/Herz des 
Mostviertels I (12), 4. Pöchlarn III 
(11/24,5), 5. Böheimkirchen I (11/23,5), 
6. Moosbierbaum I (8), 7. Mostarrichi III 



(7), 8. Eichgraben/Preßbaum II (5), 9. 
Gablitz/Purkersdorf II (4), 10. Kirch-
berg/Pielach (3). 
2. Klasse Ost: 1. Böheimkirchen II (12), 
2. Sieghartskirchen II Jug. (9), 3. SST St. 
Leonhard (7), 4. Gablitz/Purkersdorf III 
(6/14,0), 5. Eichgraben/Preßbaum III 
(6/14,0). 
2. Klasse West: 1. Mauer/Herz des 
Mostviertels II (12), 2. Amstetten IV (11), 
3. Pöchlarn IV (9), 4. Böhlerwerk III (7), 
5. Golling (6), 6. Amstetten VI (5), 7. 
Mauer/Herz des Mostviertels III (4), 8. 
Amstetten V (2). 
2. Klasse: Den Titel holte sich 
Mauer/Herz des Mostviertels II nach 
einem 2,5:1,5 gegen Böheimkirchen II. 
Der 3. Platz ging an Amstetten IV nach 
einem 2:2 gegen Sieghartskirchen II Ju-
gend. 
Jugendliga: 1. Amstetten IX (6), 2. 
Amstetten VII (4), 3. Amstetten VIII (2). 
Schülerliga: 1. Pressbaum/Siegharts-
kirchen I (28), 2. SV Amstetten X (23), 
3. Mauer/Öhling (18/37,0), 4. StGym. 
Seitenstetten I (18/34,0), 5. Amstetten 
XI (13), 6. StGym. Seitenstetten II (8), 7. 
Gablitz/Purkersdorf (3), 8. Press-
baum/Sieghartskirchen II (1). 
 
Weinviertel: 
Liga: 1. Stockerau III (16), 2. Mistel-
bach II (14), 3. Bisamberg/Korneuburg II 
(11), 4. Wolkersdorf I (10), 5. Zwerndorf 
I (7), 6. Matzen I (2). 
1. Klasse: 1. Stockerau IV (14/27,5/2), 
2. Wolkersdorf II (14/27,5/0), 3. Bisam-
berg/Korneuburg IV (13), 4. Zwerndorf II 
(11), 5. Bisamberg/Korneuburg III 
(9/24,5), 6. Hohenau (9/22,5), 7. Stocke-
rau V (8), 8. Mistelbach III (6), 9. Retz 
(3/16,5), 10. Zistersdorf (3/12,5). 
2. Klasse: Oberes Play-Off: 1. Nieder-
absdorf I (12), 2. Altlichtenwarth (6), 3. 
Bisamberg/Korneuburg V (3/5,5), 4. 
Wolkersdorf III (3/3,0). 
Unteres Play-Off: 5. Mistelbach IV (9), 
6. Stockerau VI (7), 7. Gänserndorf (5), 
8. Poysdorf (3). 

3. Klasse: Oberes Play-Off: 1. 
Wolkersdorf IV (12), 2. Bisamberg/Kor-
neuburg VI (6), 3. Stockerau VII (3/5,0), 
4. Niederabsdorf II (3/4,0). 
Unteres Play-Off: 5. Eggenburg (5), 6. 
Mistelbach V (4), 7. Wolkersdorf V (3). 
 
Schüler: 1. Wolkersdorf I (23,0), 2. 
Mistelbach I (20,0), 3. Bisamberg/Kor-
neuburg I (19,5), 4. Wolkersdorf II 
(17,0/36), 5. Eggenburg I (17,0/30), 6. 
Hohenau (13,5), 7. Wolkersdorf III 
(12,5), 8. Bisamberg/Korneuburg II 
(10,5), 9. Mistelbach II (9,0), 10. Eggen-
burg II (6,0). 
 
Waldviertel: 
Liga: 1. Waidhofen/Thaya I (25), 2. Lit-
schau/Eisgarn II (23), 3. SGM Voest 
Krems II (19), 4. Gars (14), 5. Groß Sieg-
harts I (12), 6. EPSV Gmünd/Heiden-
reichstein I (11), 7. Zwettl III (7), 8. Groß 
Gerungs (1). 
1. Klasse: 1. SGM Voest Krems III 
(20/42,0), 2. Litschau/Eisgarn III 
(20/41,0), 3. Bad Großpertholz (13), 4. 
Schweiggers (12), 5. SGM Voest Krems 
IV (9), 6. Waidhofen/Thaya II (7), 7. 
Groß Siegharts II (3). 
2 Klasse: 1. Litschau/Eisgarn IV (20), 
2. EPSV Gmünd/Heidenreichstein II 
(16), 3. Zwettl IV (8), 4. Groß Siegharts 
III Jugend (4). 
Schülerliga: 1. Groß Siegharts (6), 2. 
Gmünd/Heidenreichstein (4), 3. Lit-
schau/Eisgarn (0). 
 
In Pöchlarn wurde am 30.5. das Cupfi-
nale ausgetragen. Amstetten spielte im 
Finale gegen Baden 2,5:1,5 und holte 
sich den Titel. Einzelergebnisse: FM 
Mag Erwin Rumpl – Dr. Christian Ebert 
1:0, CM Wolfgang Wadsack – Johann 
Perndl remis, Franz Rechberger – Mag. 
Bernhard Spalt 1:0, Pero Dumancic – 
Bernhard Geismann 0:1. 
Den dritten Platz holte sich Litschau-Eis-
garn mit einem 3,5:0,5 Erfolg gegen Sto-
ckerau. 
 



Der 31. Landesschulschachtag wurde 
wieder in den vier Vierteln ausgetragen. 
Die Finalkämpfe kamen vom 9.-10.4. in 
St. Pölten zur Austragung, wo die Ver-
treter beim Bundesfinale der Schülerliga 
ermittelt wurden. Es gab folgende Er-
gebnisse: 
5./8. Schulstufe: 1. BG/BRG Neunkir-
chen (5/9,0/2), 2. NMS Hausbrunn 
(5/9,0/0) 3. NMS Purkersdorf (4), 4. 
BG/BRG Purkersdorf (3/7,0/2) 5. 
BG/BRG Horn (3/7,0/0). 
9.-13. Schulstufe: 1. BG/BRG Horn 
(10/10!), 2. ÖSTG Seitenstetten (7), 3. 
BG/BRG Wolkersdorf (6), 4. BG/BRG 
Neunkirchen (5), 5. BHAK Mistelbach 
(2), 6. HTL St. Pölten (0). 
Volksschulen: 1. Eggenburg (9/10), 2. 
Gablitz (8), 3. Pilichsdorf (5), 4. Wiesel-
burg (4/10,5), 5. Wolkersdorf (4/9,5). 
Mädchen-Ust.: 1. NMS Litschau (5), 2. 
BG/BRG Neunkirchen (3). 
 
Das 2. Osterblitzturnier in Ternitz ge-
wann GM Markus Ragger (13,0/13!) vor 
IM Attila Csonka (11,0), MK Robert Wie-
dner, FM Christopher Schwarhofer und 
NM Mag. Kay Hansen (alle je 9,0); 65 
TeilnehmerInnen.  
 
Beim Oster-Open in Bad Ragaz er-
reichte Patrick Reinwald mit 5,5 Punk-
ten aus sieben Partien den 8. Rang. Der 
Sieg ging an GM Vitaly Kunin (GER) 
vor GM Imre Hera (HUN) und GM 
Thomas Pähtz (GER), alle je 6,0 Punkte. 
 
Das 19. Neckar-Open mit 378 Schach-
spielerInnen wurde eine Beute von GM 
Chao Li (8,5/9) vor den beiden Deut-
schen IM Andreas Heimann (7,5) und 
GM Arkadij Naiditsch (7,0). 
 
an die Bretter. Den Sieg holte sich GM 
Richard Rapport. IM Eva Moser (6,0) 
erreichte den 36. Platz. 
 
Alle zwei Jahre – und zwar abwechselnd 
mit der Olympiade – wird die Mann-
schaftsweltmeisterschaft mit zehn 

Teams als Rundenturnier ausgetragen. 
Vom 18.-28.4. holte sich im armeni-
schen Zaghkadsor China (15/18) den 
Titel der 10. WM vor der Ukraine (12) 
und Armenien (11). Die weiteren Plätze 
gingen an Russland (10/20,5), die USA 
(10/19,5), Ungarn (9), Israel (8), Kuba 
(7/16,5), Indien (7/16) und Ägypten (1). 
Die 5. Mannschafts-WM der Damen 
wurde ebenfalls vom 18.-28.4. im chine-
sischen Chengdu ausgetragen. Den Ti-
tel holte sich Georgien (17/18) vor 
Russland (15) und China (11). Weiters 
Indien, Ukraine (beide je 10), Kasachs-
tan (9), Armenien (7), Polen (6), USA (5) 
und Ägypten (0). 
 
Das 24. Korneuburg-Open (1.5.) ge-
wann IM Mag. Harald Grötz (6,5/7) vor 
FM Frantisek Vrana, Robin Sulzgruber, 
DI Dr. Thomas Schmid und Gerhard 
Wetscherek (alle je 5,5); 69 Teilnehmer. 
 
Den 24. Damen-Vierländerkampf (23.-
25.5.) in Oberwart gewann Steiermark 
(5/13,0) vor Niederösterreich (5/12,0) 
und den punktegleichen Teams von Bur-
genland und Oberösterreich (beide je 
1/5,5). Die Niederösterreicherinnen 
spielten mit: WFM Lisa Hapala (2,0/3), 
Denise Trippold (3,0), WMK DDr. Mi-
chaela Hapala (1,5), WMK Monika Mol-
nar (1,5), Lisa Berger (2,5) und WMK 
Mag. Sonja Hohendanner (1,5). 
 
Das 35. Bundesfinale der Schülerliga 
wurde vom 16.-19.6. in Bad Leonfelden 
ausgetragen. Im Hauptbewerb gewann 
das BG/BRG Köflach (15/18) vor dem 
BG Maroltingergasse (14) und dem BG 
Lienz (13). Das BG/BRG Neunkirchen 
(6) kam auf den 8. Platz; 10 Mannschaf-
ten. 
Im Oberstufenbewerb blieb das BG 
Dornbirn (16/18) vor der HTL Villach 
(14) und dem BG/BRG Leoben (11) er-
folgreich. Auf den 4. Platz kam das 
BG/BRG Horn (10); 10 Teams. 
 



Die 24. Mädchenstaatsmeisterschaf-
ten wurden vom 31.5.-3.6. in Graz aus-
getragen. Den Sieg holte sich das BG 
Seekirchen (17/18) vor dem GRG 16 
Wien (15) und der NMS Kötschach-
Mauthen (14). Die NMS Litschau er-
reichte mit 3 Punkten den 9. Platz; 10 
Teams nahmen am Bewerb teil. 
 
In Wien wurde vom 11.-13.5. das 19. 
Bundesfinale der Volksschulen aus-
getragen. Staatsmeister wurde die 
Wiener VS Wolfgang Schmälzl-Gasse 
(16/18) vor der VS Neulandschule 
Laaerberg (15) und der VS Dorn-
birn/Rohrbach (14). Die VS Eggenburg 
(10) erreichte den 5. Platz; 10 Mann-
schaften. 
 
GM Magnus Carlsen gewann das 
Gashimov-Memorial in Shamkir mit 
7,0/9 vor Viswanathan Anand (6,0), Fa-
biano Caruana und Wesley So (beide je 
5,0). Weiters Vladimir Kramnik, 
Shakhriyar Mamedyarov (beide je 4,0), 
Anish Giri, Maxime Vachier-Lagrave, Mi-
chael Adams und Rauf Mamedov (alle je 
3,5). 
 
In Khanty-Mansiysk wurde der vierte 
und letzte Bewerb der FIDE-Grand-
Prix-Serie gespielt. Den Sieg holte sich 
der Russe Dmitry Jakovenko vor Fabi-
ano Caruana und Hikaru Nakamura (alle 
je 6,5/11). Für das WM-Kandidatentur-
nier qualifizierten sich Caruana und 
Nakamura. 
 
Das 1. Bodensee-Open in Bregenz 
entschied der Schweizer GM Sebastian 
Bogner vor GM Philipp Schlosser (beide 
je 7,5/9), dem Ukrainer GM Vladimir Ser-
geev (7,0) und FM Luca Kessler (6,5). 
Ebenfalls 6,5 Punkte erreichten IM 
Georg Fröwis (8. Platz) und Fabian 
Matt (9. Platz); 122 SpielerInnen.  
 
Vom 22.-26.5. wurden in Velden die 
Staatsmeisterschaften U14/U12 aus-
getragen. 

U14 männlich:  
Den Titel holte sich der Oberösterrei-
cher Lukas Leisch vor den beiden Wie-
nern Felix Blohberger (beide je 6,0/7) 
und Marc Morgunov (5,0). Der Tiroler 
Philipp Pali (4,5) erreichte den 4. Rang. 
Vier Zähler holten Maximilian Bankier 
(W), Jakob Postlmayer (OÖ) und Simon 
Prato (St). Der Amstettner Thomas 
Wadsack kam mit 3,5 Punkten auf den 
11. Platz, Der Mauerbacher Noah Fa-
derbauer (2,0) kam auf den 18. Rang; 
20 Teilnehmer. 
U14 weiblich: Österreichische Meis-
terin wurde Wienerin Sophie Konecny 
vor den beiden Steirerinnen Venla 
Lymysalo (beide je 6,5) und Hannah 
Hadler (4,0). 3,5 Zähler holten Miriam 
Mörwald (S), Janine Amlacher (K) und 
Sabrina Pribozic (V). Die Wolkersdorfe-
rin Victoria Lauda (1,5) kam auf den 12. 
Rang; 12 Teilnehmerinnen. 
U12 männlich: Der Burgenländer Do-
minik Horvath holte sich vor dem Wie-
ner Marc Morgunov (beide je 6,5) und 
dem Tiroler Arthur Kruckenhauser (4,5) 
den Titel. Vier Punkte holten der Wiener 
Konstantin Peyrer, der Steirer Khanh Do 
Quoc, der Salzburger Leon Fanninger 
und der Wiener Fabian Hechl. Der Kor-
neuburger Florian Schmidt kam mit 3,5 
Punkten auf den 11. Platz; 20 Teilneh-
mer. 
U12 weiblich: Den Meistertitel er-
kämpfte sich die Tirolerin Angelina 
Zhbanova (6,5) vor der Steirerin Katha-
rina Katter (6,0), der Salzburgerin 
Magdalena Mörwald (5,0) und der 
Gloggnitzerin Leonie Riegler (4,5). Mit 
2,5 Zähler erreichte die Wolkersdorferin 
Carina Hiebner den 13. Platz; 16 Teil-
nehmerinnen. 
 
Beim 24. Schachfestival von Zalaka-
ros kam GM Markus Ragger (6,5) hin-
ter dem lettischen GM Igor Kovalenko 
(7,0/9) und dem israelischen GM Avital 
Boruchovsky (6,5) auf den 3. Platz. 24. 
IM Robert Kreisl (5,0), 33. IM Andreas 
Diermair, 44. IM Mario Schachinger 



(beide je 4,5), 50. FM Florian Mesaros 
und 55. FM Valentin Dragnev (beide je 
4,0); 80 TeilnehmerInnen. 
 
Das 22. Open in Ratten (14.-17.5.) holte 
sich GM Rainer Buhmann (4,5/5) vor 
dem Ungarn IM Miklos Galyas, vor FM 
Gert Schnider und NM Dr. Felix Wini-
warter (alle je 4,0); 113 TeilnehmerIn-
nen in vier Gruppen. 
 
Die 16. Frauen-EM (19.-30.5.) im geor-
gischen Chakvi holte sich die ukraini-
sche GM Natalia Zhukova (9,5/11) vor 
der georgischen IM Nino Batsiashvili 
(9,0) und der russischen IM Alina 
Kashlinskaya (8,0); Österreicherin war 
keine am Start; 98 Teilnehmerinnen. 
 
Das 9. Salzkammergut-Open (22.-
25.5.) in Bad Ischl holte sich der Deut-
sche Thomas Niedermeier (4,5/5) vor 
dem Ukrainer Valery Yavorovsky (4,0), 
dem Deutschen Martin Wimmer und 
dem vereinslosen Dietmar Kubista 
(beide je 3,5); 202 TeilnehmerInnen in 
vier Gruppen. 
 
Vom 14.-17.5. wurde das 13. Stocke-
rauer Open ausgetragen. Der Turnier-
sieg ging an FM Joachim Wallner 
(5,0/5) vor den beiden Stockerauern IM 
Mag. Harald Grötz (4,5) und Budjav Enk-
hjargal (4,0). Dahinter platzierten sich 
Mag. Johann Ebner, FM Gregor Kleiser, 
Mag. Christian Lovrinovic und Thomas 
Bauer (alle je 3,5); 119 Teilnehmer in 
drei Gruppen. 
 
Das 5. Tschaturanga Open (4.-10.5) 
holte sich IM Peter Schreiner (6,5/7) vor 
FM Peter Sadilek, IM Georg Kilgus und 
FM Joachim Wallner (alle je 5,5); 80 
TeilnehmerInnen. 
 
Vom 28.5.-5.6. wurde in Maria Alm das 
27. Int. Senioren-Open ausgetragen. 
Den Sieg holte sich Titelverteidiger FM 
DI Hans Singer (7,5/9) vor dem Krem-
ser Karl Schmidt und dem Deutschen 

Rainer Siegmund (beide je 6,5). Mit 
sechs Punkten erreichte MK Lambert 
Danner den 4. Platz. Der Gänserndorfer 
Samir Aziz (5,5) holte sich den 13. 
Platz; 39 Teilnehmer. 
 
Vom 4.-7.6. wurden in Velden die 
Staatsmeisterschaften U10/U8 ausge-
tragen. 
U10 männlich: Der Wiener Marc Mor-
gunov (6,5/7) holte sich den Titel vor 
dem Vorarlberger Leopold F. Wagner 
(5,5) und dem Wiener Andrija Guskic 
(4,5). Der Eggenburger Moritz Pern-
erstorfer (3,5) kam auf den 12. Platz; 22 
Teilnehmer. 
U10 weiblich: Den Titel gewann die 
Wienerin Dorothea Enache (6,0) vor 
der Tirolerin Lea Hirzinger, der Wienerin 
Karina Dodu Crina und der Steirerin Ka-
tharina Katter (alle je 5,0). Die Bisamber-
gerin Elena Reitbauer (3,0) kam auf 
den 8. Platz; 12 Teilnehmerinnen. 
U8 männlich: Österreicher Meister 
wurde der Burgenländer Alexander 
Gschiel (6,5) vor den beiden Steirern 
Philipp Wendl (5,5) und Leon Maiberg 
(4,5). Der Gänserndorfer Adam Szigeti 
(4,0) erreichte den 8. Rang, der 
Deutsch-Wagramer Benjamin Schus-
ser kam ohne Punkte über den 18. und 
letzten Platz nicht hinaus. 
U8 weiblich: Den Titel gewann die Stei-
rerin Marlene Katter (6,0/6) vor der 
Salzburgerin Sara Horn (5,0) und der Ti-
rolerin Manuela Recher (4,0). Die bei-
den Gänserndorfer Schwestern Viktoria 
Helmer und Katharina Helmer (beide je 
2,0) erreichten den geteilten vierten 
Platz; Sieben Teilnehmerinnen.  
 
Am 17.5. wurde in Amstetten die 
ASKÖ-Landesschnellschachmeister-
schaft ausgetragen. Den Sieg holte sich 
der Freistädter Dr. Georg Traunwieser 
(6,0/7) vor dem Hartkirchner Hannes 
Windhager und dem Ansfeldner Florian 
Mostbauer (5,0); 51 TeilnehmerInnen. 
 



Am 7.6. wurde in Amstetten das 17. 
ASKÖ Jugendschnellschachturnier 
ausgetragen. Den Sieg holte sich Lokal-
matador Thomas Wadsack vor Markus 
Stimpfle (Herz des Mostviertels), beide 
je 6,0/7 und dem Mostarrichi-Spieler Da-
niel Karner (5,0); 16 TeilnehmerInnen. 
 
Die 49. Waldviertler Einzelmeister-
schaft wurde vom 12.-21.6. in Litschau 
ausgetragen. 
Den Meistertitel holte sich der Zwettler 
Christian Schwartz (4,0) vor dem Lit-
schauern Manfred Paulin, dem Groß 
Sieghartser Florian Schlager und dem 
Waidhofner Wolfgang Orsario (alle je 
3,5); 14 Teilnehmer. 
 
Der 34. Mitropa-Cup wurde vom 14. bis 
22.6. in Mayrhofen ausgetragen. 
Allg. Klasse: 1. Österreich (15), 2. Slo-
wakei (13), 3. Deutschland (12), 4. Ita-
lien (9/19,5), 5. Kroatien (9/19,0), 6. Slo-
wenien (8/16,5), 7. Tschechien (8/16,0), 
8. Schweiz (6/16,0), 9. Frankreich 
(6/14,0), 10. Ungarn (4). 
Für Österreich spielten GM Markus 
Ragger (4,5/7), GM David Shengelia 
(5,5/9), IM Robert Kreisl (5,5/9), IM An-
dreas Diermair (2,0/5), IM Mario 
Schachinger (4,0/6). 
Damen: 1. Ungarn (14/13,0), 2. Italien 
(14/12,5), 3. Slowakei (11), 4. Deutsch-
land (9/9,0), 5. Österreich I (9/8,5), 6. 
Tschechien, 7. Schweiz (beide je 7/8,0), 
8. Slowenien, 9. Österreich II (beide je 
7/7,0), 10. Kroatien (5). 
Folgende Damen waren am Start: Ös-
terreich I: WFM Veronika Exler (3,5/9), 
WFM Katharina Newrkla (5,5/9). 
Österreich II: WFM Anna-Lena Sch-
negg (2,5/7), WFM Elisabeth Hapala 
(1,5/6), Denise Trippold (2,5/5). 
 
Bei der 17. Senioren-Team-Europa-
meisterschaft, vom 12.-20.7. in Wien 
holte sich St. Petersburg (16) vor Israel 
(14), Russland I und Schachfreunde 
Leipzig (beide je 13) den Titel. Hinter 
Italien erreichte an Österreich I den 5. 

Platz (beide je 12). 11. Österreich II 
(11), 17. Niederösterreich (10). 
Für Österreich I spielten: IM Georg 
Danner (5,5/9), FM Kurt Petschar 
(5,0/9), FM Karl Janetschek (4,5/9), FM 
Hans Singer (7,0/9). 
Niederösterreich: FM Emil Bukacek 
(3,5/9), Lambert Danner (4,5/9), NM DI 
Fritz Wöber (4,5/7), Karl Sukopp 
(1,5/7), Herbert Gruszka (3,0/4). 
25. Wien 75+, 28. Steiermark, 29. Wien 
(alle je 8), 31. Vorarlberg, 37. Österreich 
Frauen (beide je 7); 42 Mannschaften. 
 
Am 26.6. wurde in Obertraun die Blitz-
schachstaatsmeisterschaft ausgetra-
gen. Den Titel holte sich GM Markus 
Ragger (9,5/11) vor IM Andreas Dier-
mair (9,0), FM Florian Schwabeneder 
(8,5), IM Peter Schreiner, IM Robert 
Kreisl, FM Marco Dietmayer-Kräutler, IM 
Harald Casagrande, IM Aco Alvir, FM 
Philipp Enöckl und FM Dietmar Hier-
mann (alle je 7,5). 
Den Damentitel holte sich Annika 
Fröwis vor Reka Horvath (beide je 6,0) 
und Chiara Polterauer (5,0). 
Thomas Bauer (Gars) erreichte mit 6,0 
Punkten den 28. Platz. 50. Paul Zapfel 
(Pöchlarn),5,0 Punkte ; 69 Teilnehme-
rInnen. 
Am 27.6. wurde die Schnellschach-
staatsmeisterschaft ausgetragen. Den 
Titel holte sich ebenfalls GM Markus 
Ragger (8,5/9) vor IM Mario Schachin-
ger, IM Andreas Diermair, IM Aco Alvir 
(alle je 7,0), FM Florian Schwabeneder 
und IM Georg Danner (beide je 6,5). 
Sechs Punkte erreichten IM Robert 
Kreisl, FM Philipp Enöckl, IM Khaled 
Mahdy und IM Peter Schreiner. 
Den Damentitel sicherte sich Annika 
Fröwis (5,5) vor WFM Barbara Teusch-
ler (5,0) und Reka Horvath (4,5). 
52. Thomas Bauer (4,0), 66. Ing. Ro-
bert Gattermayer (3,5); 81 Teilnehme-
rInnen. 
 
Das 18. Open Vösendorf (3.-7.6.) ge-
wann der Ukrainer FM Kirill Burdalev 



(4,5/5) vor IM Georg Kilgus und FM 
Joachim Wallner (beide je 4,0). 4. Chris-
toph Menezes, 5. IM Helmut Kummer 
(beide je 3,5); 129 TeilnehmerInnen in 
drei Gruppen. 
 
Das 43. Sparkassen Chess-Meeting in 
Dortmund gewann Titelverteidiger Fa-
biano Caruana (5,5/7) vor Wesley So, 
Liviu-Dieter Nisipeanu (beide je 4,0), 
Vladimir Kramnik (3,5), Ian Nepomni-
achtchi, Arkadij Naiditsch (beide je 3,0), 
Yifan Hou, Georg Meier(beide je 2,5). 
 
Vom 13.-19.7. wurden in Karpacz (POL) 
die Jugend-Team-EM ausgetragen.  
Mädchen: 1. Estland (11), 2. Polen I, 
(10), 3. Polen II (9), 4. Slowenien B, 5. 
Ungarn, 6. Slowenien A (alle je 7). 10. 
Österreich (2); 10 Mannschaften. 
Im Mädchenteam spielten Min Wu und 
Jasmin-Denise Schloffer (beide je 
1,0/7). 
Burschen: 1. Deutschland, 2. Israel 
(beide je 10), 3. Tschechien, 4. Ungarn I 
(beide je 9), 5. Türkei (8). 12. Österreich 
(5); 14 Mannschaften. 
Für Österreich spielten FM Florian Me-
saros (3,5/7), Valentin Dragnev (2,0), 
FM Martin Christian Huber (3,5), Balint 
Kiss (2,5). 
 
Veselin Topalov (6,5/9) gewann das 
Norway-Chess-Superturnier vor Vis-
wanathan Anand und Hikaru Nakamura 
(beide je 6,0). Weiters Anish Giri (5,5), 
Fabiano Caruana, Maxime Vachier-Lag-
rave (beide je 4,0), Alexander Grischuk, 
Magnus Carlsen (beide je 3,5), Levon A-
ronian, Jon Ludvig Hammer (beide je 
3,0). 
 
Das 34. Open in St. Veit entschied der 
kroatische Titelverteidiger GM Marin 
Bosiocic vor dem Deutschen GM Lev 
Gutman (beide je 7,0/9), dem Slowenen 
IM Leon Mazi, IM Robert Kreisl und FM 
David Wertjanz (alle je 6,5) für sich. 8. 
IM Harald Schneider-Zinner (6,0); 208 
Teilnehmer in zwei Gruppen. 

 
Beim 29. Open von Pula, erreichte IM 
Siegfried Baumegger hinter Turniersie-
ger GM Marko Tratar den zweiten Platz 
(beide je 7,5/9). FM Christian Srienz 
(24.) und FM Johann Krebs (25.) kamen 
auf je sechs Zähler; 221 TeilnehmerIn-
nen. 
 
Das 50. Capablanca-Memorial in Ha-
vanna gewann der junge Chinese GM 
Yu Yangyi (7,0/10) vor GM Dmitry 
Andreikin und GM Pavel Eljanov (beide 
je 5,5). 
 
Das 14. Weizer Open entschied IM Pe-
ter Schreiner vor dem Deutschen Maxi-
milian Weimann und Florian Mostbauer 
(alle je 4,0) für sich; 40 TeilnehmerInnen 
in zwei Gruppen. 
 
Die 15. Jugend-EM im Blitz- und 
Schnellschach kam vom 1.-8.8. in Novi 
Sad zur Austragung. 
Schnellschach:  
Boys: U18: 7. FM Luca Kessler 
(5,0/9),); 17 Teilnehmer. 
U16: 2. Florian Mesaros (6,0), 6. FM 
Valentin Dragnev (5,5); 18 Teilnehmer. 
U14: 15. Daniel Morgunov (4,5/9); 22 
Teilnehmer. 
U10: 10. Marc Morgunov (5,5/9); 37 Teil-
nehmer. 
Girls: U18: 4. Min Wu (3,5/10); 5 Teil-
nehmerinnen. 
Blitzschach: 
Boys: U18/U16: 2. FM Martin Chris-
tian Huber (7,0/9), 9. FM Valentin 
Dragnev (5,5), 17. FM Florian Mesaros 
(4,5), 21. FM Luca Kessler (4,0); 30 
Teilnehmer. 
U14/U12: 16. Daniel Morgunov (5,0/9); 
34 Teilnehmer. 
U10/U8: 4. Marc Morgunov (6,0/9); 32 
Teilnehmer. 
Girls: U18/U16: 10. Min Wu (1,0/9); 12 
Teilnehmerinnen. 
Im Teambewerb erreichte Österreich 
mit den Spielern FM Valentin Dragnev 
(3,0/6), FM Florian Mesaros (2,5/6), FM 



Martin Christian Huber (3,5/6), Min Wu 
(1,5/8) und FM Luca Kessler (4,0/6) 
den 8. Platz; 9 Teilnehmer. 
 
In Pinkafeld wurden vom 25.7. bis 2.8. 
die Allgemeine Staatsmeisterschaft 
und die Damenstaatsmeisterschaft 
ausgetragen. 
In der Allg. Klasse gewann GM David 
Shengelia (8,5/9) vor IM Mario 
Schachinger und FM Christoph Mene-
zes (beide je 6,5). Weiters FM Georg 
Halvax, FM Florian Schwabeneder, IM 
Georg Fröwis, IM Robert Kreisl und FM 
David Wertjanz (alle je 6,0). Der 17. 
Platz ging an den Zwettler IM Dr. 
Gerhard Schroll, 18. CM Thomas Hof-
mann (beide je 5,0), 23. FM Mag. Klaus 
Neumeier (4,5); 54 Teilnehmer. 
Den Titel bei der Damenstaatsmeister-
schaft holte sich WFM Katharina 
Newrkla (7,5/9) vor WFM Veronika Ex-
ler (7,0), WFM Anna-Lena Schnegg 
(6,5), WIM Anna-Christina Kopinits, 
WFM Elisabeth Hapala (beide je 6,0). 
Die für Korneuburg spielende Annika 
Fröwis erreichte mit fünf Punkten den 7. 
Rang, 14. Edith Beyer (2,0); 15 Teil-
nehmerinnen. 
 
Das 20. Vienna Chess Open holte sich 
der italienische IM Francesco Ram-
baldi vor dem englischen GM Keith Ar-
kell, dem ungarischen GM Tamas Ba-
nusz, dem italienischen GM Axel Rom-
baldoni und dem ungarischen GM Ger-
gely Antal (alle je 7,5/9). Mit je sieben 
Zähler erreichten GM Stefan Kinder-
mann den 11. Platz, FM Valentin Drag-
nev den 14. Rang und FM Florian 
Schwabeneder den 17. Platz. Weiters: 
21. GM David Shengelia, 22. IM An-
dreas Diermair und 27. IM Georg 
Fröwis (alle je 6,5 Punkte). 
867 SpielerInnen in vier Gruppen. 
Im Rahmen des Opens wurde ein Ver-
gleichskampf zwischen GM Markus 
Ragger und dem aserbaidschanischen 
GM Shakhriyar Mamedyarov, welches 
Ragger knapp 2,5:3,5 verlor. 

 
GM Maxime Vachier-Lagrave konnte 
bereits zum vierten Male das Spitzentur-
nier von Biel (Elodurchschnitt 2720) mit 
6,5 Punkten aus zehn Partien vor GM 
Radoslaw Wojtaszek (6,0), GM Michael 
Adams und GM David Navara (beide je 
5,5) gewinnen. 
 
In Helsingör konnte GM Markus Rag-
ger ein internationales Turnier vor GM 
Liviu-Dieter Nisipeanu und GM Jon 
Ludvig Hammer (alle je 8,0/10) gewin-
nen. 
 
Das 31. Open am Faaker See in der 
Gemeinde Latschach gewann GM 
Vadim Malakathko vor dem Deutschen 
GM Matthias Womacka (beide je 7,5/9) 
und dem Slowenen Matej Kersic (7,0). 8. 
NM Gernot Spindelböck, 9. Markus 
Fasching (beide je 6,5); 90 Teilnehme-
rInnen. 
 
Das 24. Open Feffernitz entschied der 
belgische Titelverteidiger GM Vadim 
Malakhatko (8,0/9) vor FM Robert 
Perhinig und FM Kurt Petschar (beide je 
7,0); 108 TeilnehmerInnen. 
 
In Mureck wurde vom 5.-13.8. die 13. 
EU-Jugendmeisterschaft in den gera-
den Alterskategorien ausgetragen. Die 
besten heimischen Platzierungen er-
reichten: 
Buben U12: 3. David Schernthaner 
(6,0/9). 
Mädchen U8: Marlene Katter (5,5). 
Mädchen U12: 1. Magdalena Mörwald 
(4,5). 
 
Im selben Zeitraum wurde das 22. Inter-
nationale Styrian Youth Champion-
ship ausgetragen. 
U12/U18: Den Sieg holte sich Jonathan 
Bankier (8,0/9) vor Alexander Rosol 
(7,5) und Alina Mundstein (7,0); 24 Teil-
nehmerinnen 
 



Die 3. Amstettner Stadt-MS im 
Schnellschach holte sich CM Wolf-
gang Wadsack (6,0/7) vor Dominik Ehs, 
FM Mag. Erwin Rumpl, Emanuel Högl 
und Toni Birklbauer (alle je 5,5); 54 Teil-
nehmerInnen. 
 
57 Schachsportler trafen sich am 29.8. 
in Mauer zum 6. Mauer-Öhlinger 
Schnellschachturnier. Sieger wurde 
FM Florian Sandhöfner vor Daniel Mor-
gunov (beide je 6,0/7) und Christian Lo-
vrinovic (5,5);  
 
Die 22. Waldviertler Blitzmeister-
schaft (29.8.) gewann in Amaliendorf 
Titelverteidiger Dr. Hubert Prinz vor 
dem Litschauer Manfred Paulin (beide je 
11,5/13), seinen Klubkollegen Nikolaus 
Prinz (9,5) und Patrick Schuh (8,0); 21 
TeilnehmerInnen. 
 
Das 25. Hamerlingturnier (28.9.) in 
Zwettl gewann FM Gregor Kleiser 
(7,5/9) vor NM Stefan Wagner, MK Mar-
tin Zwettler, Dr. Hubert Prinz und 
Thomas Bauer (alle 6,5); 43 Teilnehmer. 
 
Am 30.8. wurde in Bad Vöslau das 28. 
Blitzschach-Open ausgetragen Den 
Sieg holte sich der Tscheche FM Fran-
tisek Vrana (9,0/11) vor seinen Lands-
leuten Antonin Vavruska (8,5) und 
Zdenka Blumelova (8,0); 40 Teilnehmer. 
 
Das 12. Auhof Open holte sich Titelver-
teidiger IM Georg Kilgus (4,5/5) vor IM 
Ernst Weinzettl und IM Mag. Martin Neu-
bauer (beide je 4,0). Weiters FM Anatol 
Vitouch, FM Mag. Christian Srienz und 
FM Rene Wukits (alle je 3,5); 118 Teil-
nehmerInnen in drei Gruppen. 
 
Den Sinquefield Cup in St. Louis 
(USA) gewann Levon Aronian (6,0) vor 
Magnus Carlsen, Hikaru Nakamura, Ma-
xime Vachier-Lagrave und Anish Giri 
(alle je 5,0). Weiters Alexander 

Grischuk, Veselin Topalov (je 4,5), Fabi-
ano Caruana, Viswanathan Anand (3,5) 
und Wesley So (3,0). 
 
In einem dramatischen Finale gewann 
Sergy Karjakin den World Cup gegen 
Peter Svidler. Beide Finalisten qualifi-
zierten sich damit für das Kandidaten-
turnier. 
 
In Dietachdorf/Steyr wurde vom 13.-
19.9. die 26. Senioren-Staatsmeister-
schaft ausgetragen. Den Titel holte sich 
Titelverteidiger NM DI Fritz Wöber vor 
MK Klaus Nickl und Dr. Sven Teichmeis-
ter (alle 4,0). 
Den Titel 50+ und den Turniersieg 
holte sich der Pöchlarner NM Mag. Mi-
chael Ernst (5,5) vor den beiden Stey-
rern CM Alfred Wallner (5,0) und MK 
Erich Steigerstorfer (4,5); 26 Teilnehmer 
in einer Gruppe. 
 
Das 30. Open in Schwarzach/St. Veit 
(22.-29.8.) gewann der Kroate GM Ro-
bert Zelcic vor seinem Landsmann GM 
Mladen Palac und dem Russen GM Ser-
gey Ivanov (alle je 6,5/9). Weiters GM 
Ferenc Berkes (HUN), GM Denis Yev-
seev und IM Peter Lizak (HUN), alle 6,0 
Punkte. 24. CM Thomas Hofmann, 26. 
FM Heinrich Rolletschek (beide je 4,0); 
130 TeilnehmerInnen in drei Gruppen. 
 
Das 20. Schnellschachturnier von Mö-
dling entschied der Ungar IM Attila 
Vertetics vor IM Helmut Kummer 
(beide je 6,0/), IM Aco Alvir, FM Kirill 
Burdalev (UKR), FM Peter Martiska 
(SVK), Gerhard Wetscherek, IM Georg 
Danner und dem Ungarn FM Laszlo 
Schmikli (alle je 5,5) für sich; 88 Teilneh-
merInnen. 
 
Die U20-WM wurde in Khanty-Man-
siysk ausgetragen. Weltmeister wurde 
der Russe GM Mikhail Antipov 
(10,0/13). 27. FM Christoph Menezes 
(7,0). 



Den Weltmeistertitel holte sich die Uk-
rainerin WFM Nataliya Buksa (10,0). 
 
Die 25. Jugendeuropameisterschaft 
U8 bis U18 wurde vom 21.-30.9. in Po-
rec (Kroatien) ausgetragen. 
Boys: U8: 41. Philipp Wendl (4,0/9), 51. 
Alexander Gschiel (3,5); 67 Teilnehmer. 
U10: 12. Marc Morgunov (6,0), 62. 
Andrija Guskic (4,0); 97 Teilnehmer. 
U12: 38. Dominik Horvath (5,0); 110 
Teilnehmer. 
U14: 55. Daniel Morgunov (4,0); 89.Teil-
nehmer. 
U16: 43. Lukas Schwab (4,5); 67 Teil-
nehmer. 
U18: 17. Luca Kessler (5,0); 35. Martin 
Christian Huber (4,0); 54 Teilnehmer. 
Girls: U8: 47. Sara Horn (2,5); 49 Teil-
nehmerinnen. 
U12: 32. Magdalena Mörwald (4,5); 65 
Teilnehmerinnen. 
U14: 44. Venla Lymysalo (4,0); 67 Teil-
nehmerinnen. 
U18: 21. Denise Trippold (4,5), 28. 
Laura Hiebler (4,0); 48 Teilnehmerin-
nen. 
 
Das Hörschinger Open (31.8.-6.9.) ge-
wann FM Florian Sandhöfner, vor CM 
Wolfgang Wadsack, Philipp Keim 
(Ranshofen) und dem Hörschinger Jor-
dan Boksinski (alle je 5,5/7); 44 Teilneh-
merInnen. 
 
Das 3. Open in Altlichtenwarth (28.-
30.8.) gewann der Tscheche Oskar 
Hajek vor dem Zwerndorfer CM An-
dreas Teuber (beide je 4,5/5) und dem 
Mistelbacher DI Josef Mayer (3,5); 22 
Teilnehmer. 
 
In Unterpremstätten wurde vom 29.8.-
6.9. das 3. Styrian Chess Open ausge-
tragen. Den Turniersieg holte sich IM 
Andreas Diermair (8,0/9) vor FM Gert 
Schnider (7,5) und dem Slowenen FM 
Peter Kokol (6,5); 101 TeilnehmerInnen 
in drei Gruppen. 
 

In Spitz/Donau wurde vom 11.-17.10. 
die offene 25. Seniorenlandesmeister-
schaft ausgetragen. Den Turniersieg 
und Landesmeistertitel holte sich der 
Kremser NM DI Fritz Wöber (6,0/7) vor 
MK Hubert Koller (5,0), NM Dr. Felix 
Winiwarter, MK Klaus Nickl und Herbert 
Gruszka (alle je 4,5). 
50+: Meister wurde der Pöchlarner Ing 
Robert Gattermayer vor dem Kremser 
DI Heinz Polsterer (beide je 4,0) und sei-
nem Klubkollegen Karl Fichtinger (1,0); 
21 Teilnehmer in einer Gruppe. 
 
Beim 13. Jugendschachopen in Sieg-
hartskirchen nahmen 80 Jugendliche 
teil. Folgende Spieler gewannen die je-
weiligen Altersgruppen. 
U18/U16:  
Die U18-Wertung gewann der Groß 
Sieghartser Florian Schlager (5,5/7) 
vor Emanuel Högl und Marcel Lang 
(beide je 5,0). 
Die U16-Wertung entschied der Purba-
cher Sebastian Mesaros (5,0) vor dem 
Wiener Konstantin Peyrer und dem Ter-
nitzer Harald Handerkas (beide je 4,0) 
für sich; 15 TeilnehmerInnen in beiden 
Gruppen. 
U14: Den Turniersieg holte sich der 
Korneuburger Florian Schmidt vor dem 
Sieghartskirchner Noah Faderbauer 
(beide je 5,5) und dem Hohenauer Leo-
pold Köllner (5,0) für sich; 16 Teilnehme-
rInnen. 
U12: Den Gesamtsieg sicherte sich der 
Donaustädter Fabian Hechl (6,5) vor 
seinen Klubkollegen Kaan Zenginer und 
Matthias Stadlinger (beide je 5,0) für 
sich. 4. Clemens Linhart (4,5), 6. Moritz 
Pernerstorfer, 7. Leonie Riegler (beide 
je 4,0); 17 TeilnehmerInnen. 
U10/U8:  
U10: Den Turniersieg holte sich der 
Mattersburger Alexander Gschiel (6,0) 
vor dem Favoritner Sebastian Kaspar 
(5,5) dem Kärntner Louie Schaffner, der 
Ottakringerin WCM Dorothea Enache, 
dem Mattersburger Til Koglbauer und 



dem Mostarrichi-Spieler Daniel Karner 
(alle je 5,0). 
U8: Diese Wertung gewann der Otta-
kringer William Shi (4,5) vor dem Eg-
genburger Leo Pernerstorfer und dem 
Marchfelder Adam Szigeti (beide je 3,0); 
31 TeilnehmerInnen. 
 
Das 3. Hamersky-Gedenkturnier ge-
wann FM Dkfm. Emil Bukacek (6,0/7) 
vor Emanuel Högl (5,5), Peter Gessl, 
Ing. Michal Felbermayer und Christian 
Schmidrathner (alle je 5,0); 38 Teilneh-
merInnen. 
 
Den  Industrieviertel-Cup   entschied 
Advisory Invest Baden (16) vor Bad 
Vöslau/Kottingbrunn und Sollenau 
(beide je 12) für sich; 9 Mannschaften. 
 
In Berlin wurde vom 10.-14.10. die WM 
im Blitz- und Schnellschach ausgetra-
gen. 
Schnellschach: Weltmeister wurde 
Magnus Carlsen (11,5/15) vor Ian 
Nepomniachtchi, Teimour Radjabov und 
Leinier Dominguez Perez (alle je 10,5). 
70. Markus Ragger (8,0); 158 Teilneh-
mer. 
Blitzschach: Den Titel holte sich Ale-
xander Grischuk (15,5/21) vor Maxime 
Vachier-Lagrave, Vladimir Kramnik 
(beide je 15,0), Vassily Ivanchuk, Ian 
Nepomniachtchi (beide je 14,5) und 
Magnus Carlsen (14,0). 50. Markus 
Ragger (12,0); 188 Teilnehmer. 
 
Der 31. Europacup für Mannschaften 
wurde vom 18.-24.10. in Skopje in 7 
Runden nach Schweizer System ausge-
tragen. Europacupsieger wurde die 
russische Mannschaft Siberia (13) vor 
SOCAR Azerbaijan und dem russischen 
Team Mednyi Vsadnik (beide je 11). 10. 
Maria Saal (10), 35. Feffernitz (6); 50 
Mannschaften. 
Den 20. Damenbewerb holte sich das 
georgische Team Batumi Chess Club 
„Nona“ (14) vor dem makedonischen 
Team Gambit Asseko See (11) und dem 

russischen Team Ugra (10). Österreichi-
sches Team war keines am Start; 12 
Mannschaften. 
 
Die Wiener Landesmeisterschaft holte 
sich IM Aco Alvir (15) vor IM Peter 
Schreiner (14) und GM Nikolaus Stanec 
(13). Gewertet wurde in dem Rundentur-
nier nach der Drei-Punkte-Regel; 10 
Teilnehmer. 
 
Vom 29.10.-6.11. wurde im Wiener 
Schachhaus das 10. Kavalier-Open 
ausgetragen. Sieger wurde DI Gerald 
Leitner (6,5) vor FM Florian Sandhöfner 
(5,5), DI Attila Molnar, Daniel Morgunov 
und Gerhard Riess (alle je 5,0); 41 Teil-
nehmer. 
 
In St. Veit/Glan wurde vom 19.-22.11. 
die 22. Mannschaftsstaatsmeister-
schaft für Schüler und Jugendliche 
im Schnellschach ausgetragen. Neben-
bei wurde eine Blitz- und eine Rapid-
MS ausgetragen. 
Den Sieg holte sich Steiermark (18) vor 
Wien (16) und Niederösterreich (12); 
10 Teams. 
Österr. Blitzschach-MS 
U8 Knaben: 1. Leon Maiberg (7,0/7), 
13. Adam Szigeti, 14. Leo Pernerstor-
fer (beide je 1,0); 14 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 1. Marlene Katter (5,0/9), 
3. Johanna Karner (0); 3 Teilnehmerin-
nen. 
U10 Knaben: 1. Marc Morgunov 
(6,0/7), 11. Daniel Karner, 13. Moritz 
Pernerstorfer (beide je 3,0); 18 Teilneh-
mer. 
U10 Mädchen: 1. Katharina Katter 
(6,5/9), 5. Elena Reitbauer (2,0); 6 Teil-
nehmerinnen in beiden Gruppen. 
U12 Knaben: 1. Dominik Horvath 
(7,0), 11. Max Pernerstorfer (3,5), 15. 
Florian Schmidt (2,5); 17 Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Angelina Zhbanova 
(4,5), 3. Leonie Riegler (4,0); 6 Teilneh-
merinnen. 



U14 Knaben: 1. Lukas Leisch (6,0), 
(4,0), 9. Noah Faderbauer (3,5), 17. 
Marvin Lang (1,0); 17 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 1. Venla Lymysalo 
(6,0), NÖ Mädchen war keines vertreten; 
6 Teilnehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. FM Valentin Dragnev 
(6,0), 17. Emanuel Högl (3,0); 20 Teil-
nehmer. 
U16 Mädchen: 1. Jasmin-Denise 
Schloffer (5,5/7), NÖ Mädchen war kei-
nes am Start; 6 Teilnehmerinnen. 
U18 Knaben: 1. FM Martin Christian 
Huber (8,5/9), 8. Marcel Lang (2,5), 9. 
Lauro Nächt (2,0); 10 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. WFM Denise Trip-
pold (5,5/7); 5 Teilnehmerinnen. 
 
Schnellschach: 
U8 Knaben: 1. Daniel Georgiev (6,0/7), 
6. Adam Szigeti (4,0), 16. Leo Pern-
erstorfer (2,0); 17 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 1. Marlene Katter (6,0/7), 
NÖ Mädchen war keines am Start; 2 
Teilnehmerin. 
U10 Knaben: 1. Marc Morgunov 
(6,5/7), 7. Moritz Pernerstorfer (4,0), 
13. Daniel Karner (3,0); 18 Teilnehmer. 
U10 Mädchen: 1. Katharina Katter 
(7,0/7), 2. Elena Reitbauer (4,0); 6 Teil-
nehmerinnen 
U12 Knaben: 1. Dominik Horvath 
(6,5/7), 7. Florian Schmidt (3,5), 14. 
Max Pernerstorfer (3,0); 18 Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Magdalena Mörwald 
(5,5/7), 2. Leonie Riegler (3,5), 7 Teil-
nehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. Felix Blohberger 
(6,0/7), 15. Noah Faderbauer (2,5), 16. 
Marvin Lang (2,0); 17 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 1. Sophie Konecny 
(6,0/7), NÖ Mädchen war keines am 
Start; 6 Teilnehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. FM Valentin Dragnev 
(6,0/7), 11. Emanuel Högl (3,0); 19 Teil-
nehmer. 
U16 Mädchen: 1. Jasmin-Denise 
Schloffer (5,0/7), NÖ Mädchen war kei-
nes am Start; 6 Teilnehmerinnen. 

U18 Knaben: 1. Emilian Hofer (7,5/9), 
8. Marcel Lang (3,0), 9. Lauro Nächt 
(1,0); 10 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. Laura Hiebler (6,0/7), 
2. Denise Trippold (5,5); 5 Teilnehme-
rinnen. 
 
Waidhofen/Thaya gewann gegen Re-
kordhalter Litschau-Eisgarn den Wald-
viertler Cup.  
 
Die 14. Bundesländermannschafts-
meisterschaft für Lehrer wurde in einer 
neuen Form ausgetragen. Das Team 
Wilke (9) setzte sich gegen das Team 
Novkovic (6) und gegen das Team Wilf-
ling (5/15,0) durch. Weiters Team 
Fröwis (5/14,0), Team Salamon (4), 
Team Durchblicker (1). 
 
Die 35. Litschauer Stadtmeisterschaft 
gewann NM Stefan Wagner (13,0/13) 
vor Manfred Paulin (12,0), Nikolaus 
Prinz und Kurt Goigitzer (beide je 10,0). 
 
Bei der 20. Team-Europameister-
schaft vom 13.-22.11. in Reykjavik 
holte sich Russland (15) vor Armenien, 
Ungarn und Frankreich (alle je 13) den 
Sieg. 12 Punkte erreichten Ukraine und 
Deutschland. Mit sieben Mannschafts-
punkten erreichte Österreich den 30. 
Endrang; 36 Mannschaften. 
Die Heimischen spielten mit GM Markus 
Ragger (4,0/7), GM David Shengelia 
(4,0/9), IM Robert Kreisl (2,5/6), IM Ma-
rio  Schachinger (2,5/6) und IM Georg 
Fröwis (6,0/8); 
Bei der 11. Damen-EM blieb Russland 
(17) vor der Ukraine (15) und Georgien 
(14) erfolgreich. Österreich (11) erreicht 
den sensationellen 9. Platz. Das Team 
setzte sich aus WGM Regina Theissl 
Pokorna (3,5/8), WFM Katharina 
Newrkla (3,0/8), WFM Veronika Exler 
(5,0/9), WIM Anna-Christina Kopinits 
(5,5/8) und WFM Anna-Lena Schnegg 
(1,0/3) zusammen; 30 Mannschaften. 
 



Vom 10.-21.11. fand im italienischen 
Acqui Terme, Piemont, die 25. Senio-
ren-WM der Damen und Herren statt.  
Herren: 65+: Den Titel holte sich der 
französische GM Vladimir Okhotnik 
(9,5/11) vor seinem Landsmann und Ti-
telverteidiger GM Anatoly Vaisser (8,5) 
und dem Weißrussen GM Viktor 
Kupreichik (8,0). Mit 6,5 Punkten er-
reichten FM Heimo Titz den 38. Platz, 
Klaus Nickl den 40. Rang und FM Hans 
Singer den 46. Platz. Sechs Zähler hol-
ten Heimo Töfferl (73.) und Konstantinos 
Pitzl (74.); 182 Teilnehmer. 
50+: Den Titel sicherte sich der Bosnier 
GM Predrag Nikolic (9,5) vor dem Let-
ten GM Eduardas Rozentalis (9,0) und 
dem Slowenen GM Georg Mohr (8,5). 97 
Teilnehmer. 
Damen: 65+: Den Damentitel hole sich 
die georgische Titelverteidigerin GM 
Nona Gaprindashvili (7,0/9) vor der  ih-
rer Landsfrau WGM Tamar Khmi-
adashvili (6,5) und der Israelin WIM Lud-
mila Tsifanskaya (6,0); 10 Teilnehmerin-
nen. 
50+: 1. WGM Galina Strutinskaia 
(RUS), 2. WGM Marina Makropoulou 
(GRE), 3. WFM Petra Schulz (GER), 4. 
Helene Mira (alle je 6,0); 17 Teilnehme-
rinnen. 
 
Die Jugendweltmeisterschaft in den 
Altersgruppen U8 bis U18 wurde vom 
24.10.-5.11. in Halkidiki (GRE) ausge-
tragen. 
U8 Knaben: 88. Leon Maiberg (5,0); 134 
Teilnehmer. 
U10 Knaben: 44. Marc Morgunov (6,5), 
80. Daniel Kristoferitsch (6,0), 102. 
Benjamin Kienböck (5,5); 185 Teilneh-
mer. 
U12 Knaben: 118. Arthur Kruckenhau-
ser (5,5); 202 Teilnehmer. 
U14 Knaben: 121. Lukas Leisch, 132. 
Felix Blohberger (beide je 5,0); 186 Teil-
nehmer. 
U16 Knaben: 14. Valentin Dragnev 
(7,5), 23. Florian Mesaros (7,0), 78. 
Lukas Schwab (5,5); 154 Teilnehmer. 

U18 Knaben: 27. Martin Christian 
Huber, 29. Luca Kessler (beide je 6,5), 
74. Balint Kiss (5,0); 116 Teilnehmer. 
U10 Mädchen: 99. Karina Dodu Crina 
(3,5); 111 Teilnehmerinnen. 
U12 Mädchen: 77. Angelina Zhbanova 
(5,0); 120 Teilnehmerinnen. 
U14 Mädchen: 80. Sophie Konecny 
(5,0), 101. Hannah Hadler (4,5); 125 
Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 23. Alexandra Busuioc 
(6,5), 39. Nikola Mayrhuber (6,0), 59. 
Jasmin-Denise Schloffer (5,0); 95 Teil-
nehmerinnen. 
U18 Mädchen: 32. Denise Trippold 
(6,0), 57. Min Wu (5,0); 80 Teilnehmerin-
nen. 
 
Das erste Jahr der Grand Chess Tur-
nier wurde vom 4.-13.12. in London be-
endet. Den Sieg holte sich Magnus 
Carlsen vor Anish Giri und Maxime 
Vachier-Lagrave (alle 5,5/9). Die weite-
ren Ränge gingen an Levon Aronian 
(5,0), Fabian Caruana, Michael Adams, 
Alexander Grischuk (alle je 4,5), Hikaru 
Nakamura (4,0), Viswanathan Anand 
(3,5) und Veselin Topalov (2,5). 
Gesamtergebnis: 1. Magnus Carlsen 
(26), 2. Anish Giri (23), 3. Levon Aronian 
(22), 4. Maxime Vachier-Lagrave (20), 5. 
Hikaru Nakamura (19), 12 Teilnehmer. 
 
Bei der Blitzschach-EM (18.12.) in 
Minsk siegte der aserbaidschanische 
GM Rauf Mamedov vor den beiden 
Russen GM Boris Savchenko (beide 
18/22) und GM Alexander Riazantsev 
(17). 15. GM Markus Ragger (16); 557 
TeilnehmerInnen. 
Die Schnellschach-EM (19.-20.12.) ge-
wann der russische GM Ivan Popov 
(10,0/11) vor dem Armenier GM Hrant 
Melkumyan (9,5) und dem Ukrainer 
Vadim Razin (9,0). 7. GM Markus Rag-
ger (9,0); 692 Teilnehmer. 
 
Das 4. Braunau-Open (18.-20.12.) 
holte sich der ukrainische FM Kirill 
Burdalev vor den beiden Slowenen GM 



Marko Tratar und der WG Darja Kaps 
(alle 4,0/5). 7. Patrick Gelbenegger 
(3,5), 10. Felix Blohberger (3,0); 120 
TeilnehmerInnen in vier Gruppen. 
 
Vom 19.-30.12. wurde das Open in Ka-
tar ausgetragen. Den Sieg erkämpfte 
sich Magnus Carlsen vor dem Chine-
sen Yangyi Yu (beide je 7,0/9), Vladimir 
Kramnik, Sergey Karjakin, Sanan Sjugi-
rov, Hua Ni und Vassily Ivanchuk (alle 
6,5); 132 TeilnehmerInnen. 
 
Beim Open Zadar, welches von GM 
Zdenko Kozul (6,5/9) gewinnen konnte, 
erreichte IM Robert Kreisl (6,0) den 9. 
Platz. 11. IM Mario Schachinger, 13. FM 
Valentin Dragnev (beide je 5,5); 52 Teil-
nehmer. 
 
Beim „Cracovia Schachfestival“ in Po-
len, welches vom Lokalmatador GM Ka-
mil Dragun (7,5/9) gewonnen wurde, 
kam IM Andreas Diermair (6,0) auf den 
17. Platz. 47. FM Marco Dietmayer-
Kräutler, 51. FM Joachim Wallner (beide 
je 4,5), 76. IM Georg Fröwis (3,5); 309 
TeilnehmerInnen in drei Gruppen.  
 
Das 24. Open in Aschach (26.-31.12.) 
entschied der rumänische GM Vladimir 
Nevednichy vor IM Peter Schreiner, 
dem Weißrussen GM Nikita Maiorov und 
GM Jozsef Horvath (alle 5,5/7). 9. FM 
Florian Schwabeneder, 10. IM Oliver 
Lehner (beide je 5,0), 15. Felix Blohber-
ger, 16. Jurij Khalakhan (beide je 4,5); 
256 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Am 13. März ist OSTR Prof i.R. Franz 
Urban im 96. Lebensjahr verstorben. 
 
Am 15.12.2015 verstirbt Hermine Hof-
marcher (* 8.12.1924) im 92. Lebens-
jahr. 
 
Fernschach: Österreich gewann den 
Länderkampf gegen Finnland mit 
37:33. 
 

Der Länderkampf gegen Deutschland 
ging mit 63:67 verloren. 
 
Die 7. NÖ FS-Landesmeisterschaft 
gewann Karl Tauscher vor FMK Man-
fred Moza, Michael Holec und IM Han-
nes Rada (alle je 6,0/9). Auf fünf Zähler 
kamen Mag. Gerald Hechl und Paul 
Zapfel; 10 Teilnehmer. 
 
Tirol gewann die 14. BLMM im Fern-
schach vor Vorarlberg (je 27,5) und Nie-
derösterreich (27,0). 
 
 

2016 
 
Die 91. Auflage des Opens in Hastings 
gewann der usbekische GM Jahongir 
Vakhidov vor dem polnischen GM Alek-
sander Mista (beide je 7,0/9, dem Li-
tauer GM Sarunas Sulskis und dem 
Deutschen GM Igor Khenkin (beide je 
6,5); 89 TeilnehmerInnen. 
 
Die 78. Auflage des Corus-Turniers in 
Wijk aan Zee gewann Magnus Carlsen 
(9,0/13) vor Fabiano Caruana und Liren 
Ding (beide je 8,5). Weiters: Wesley So, 
Anish Giri, Pavel Eljanov (alle je 7,0), 
Maxime Vachier-Lagrave, Yi Wie und 
Shakhriyar Mamedyarov (beide e 6,5); 
14 Teilnehmer. 
 
Die Landesmeisterschaft U14-U18 
wurde vom 2.-5.1. in St. Peter/Au als of-
fenes Turnier ausgetragen. 
U14: Landesmeister wurde der Press-
baumer Florian Schmidt (4,5) vor dem 
Sieghartskirchner Noah Faderbauer 
(4,0) und dem Eggenburger Max Pern-
erstorfer (3,5). 
U16: Der Titel ging an den Wolkersdor-
fer Felix Linhart (4,5) vor seinem Klub-
kollegen Marcus Hiebner (4,0) und dem 
Sieghartskirchner Raphael Högl (3,5). 
U18: Landesmeister wurde der Groß 
Sieghartser Florian Schlager vor dem 
Gmünder Jakob Peer (beide je 5,0) und 



dem Sieghartskirchner Emanuel Högl 
(4,5). 
Der U16-Titel bei den Mädchen holte 
sich die Litschauerin Sara Buchmayer. 
 
Die 14. Amstettner Stadtmeister-
schaft, die zugleich als Landesmeis-
terschaft vom 2.-5.1. durchgeführt 
wurde, holte sich der Deutsche IM 
Thomas Reich (4,5/5) vor dem Lokal-
matador FM Mag. Erwin Rumpl und 
dem Garser Thomas Bauer (beide je 
4,0). Rumpl holte sich damit auch den 
Titel eines Landesmeisters. Ebenfalls 
vier Punkte erreichten CM Wolfgang 
Wadsack, Pero Dumancic (beide 
Amstetten) und der Sieghartskirchner 
Tobias Berger; 46 TeilnehmerInnen. 
Im Rahmen der Stadtmeisterschaft 
wurde auch die Damenlandesmeister-
schaft entschieden. Den Titel holte sich 
WMK Mag. Sonja Hohendanner vor 
Edith Beyer (beide je 2,5) und der 
Amstettnerin Brigitte Rauscher (1,5). 
 
Das 14. Tradwise Chess Festival Gib-
raltar (26.1.-4.2.) gewann Titelverteidi-
ger Hikaru Nakamura nach einem 
Stichkampf gegen Maxime Vachier-Lag-
rave (beide je 8,0/10) und Etienne 
Bacrot (7,5). Mit sieben Punkten wurde 
Markus Ragger ausgezeichneter 
Neunter; 257 TeilnehmerInnen. 
 
Das 23. Grazer Open wurde vom 12.-
19.2. ausgetragen. Den Turniersieg 
holte sich der chinesische GM Chao Li 
(8,0/9) vor dem ungarischen GM Tamas 
Banusz (7,5) und GM Markus Ragger 
(7,0). 17. IM Peter Schreiner (6,0), 25. 
FM Valentin Dragnev, 26. IM Manfred 
Freitag, 35. Thomas Bauer (alle je 5,5); 
250 TeilnehmerInnen in drei Gruppen. 
 
Vom 1.-7.2. wurde die Wiener Senio-
renlandesmeisterschaft ausgetragen. 
Den Sieg holte sich IM Manfred Hang-
weyrer vor FM Ates Ulker und NM Mag. 
Michael Ernst (alle je 5,5/7). Fünf Zäh-
ler erreichten der Groß Gerungser Mag. 

Josef Schweighofer und der Kremser 
Ernst Wasl; 54 Teilnehmer. 
 
Das 6. Villacher Open (6.-13.2.) ge-
wann der ungarische FM Tibor Kende 
Antal vor dem Slowenen Gal Drnovsek 
(beide je 7,5/9), dem Australier FM 
Pengyu Chen und dem Polen Michal 
Lercel (beide je 7,0). 7. Jurij Kha-
lakhan, 8. Dominik Horvath, 9. Lam-
bert Danner (alle je 6,5); 113 Teilneh-
merInnen in zwei Gruppen. 
 
Das 4. Schnellschachturnier in Alt-
lichtenwarth (12.3.) gewann der Lokal-
matador Michael Girsch (4,5/5) vor 
dem Tschechen Thomas Vrzal und dem 
Slowaken Ing. Jan Srna (beide je 4,0); 
24 Teilnehmer. 
 
In Wolkersdorf wurde vom 12.-13.3. die 
26. Schülerlandesmeisterschaft U8/-
U10/U12 in drei offenen Turnieren zu-
sammen mit der 31. Mädchenlandes-
meisterschaft ausgetragen. 
U12: Den Titel holte sich der Eggenbur-
ger Moritz Pernerstorfer vor dem Klub-
kollegen Noah Zeindl (beide je 4,0/5), 
dem Korneuburger Raoul Handrich und 
dem Wolkersdorfer Julian Wolf (beide je 
3,5); 13 Teilnehmer. 
U10: Landesmeister wurde der für 
Mostarrichi spielende Daniel Karner 
(5,0/5) vor dem Eggenburger Valentin 
Busta und dem Mistelbacher Aziz Fi-
scher (beide je 4,0). Den Mädchentitel 
holte sich die Eggenburgerin Carola 
Weiser vor der Litschauerin Lisa-Marie 
Böhm (beide je 2,0); 9 TeilnehmerInnen. 
U8: 1. Adam Szigeti (Gänserndorf, 
4,5/5), 2. Tobias Englisch (Mistelbach 
4,0), 3. Michael Dachsberger (3,5), 4. 
Leo Pernerstorfer (beide Eggenburg), 5. 
und Mädchentitel Carmina Handrich 
(Korneuburg, beide je 3,0); 10 Teilneh-
merInnen. 
Mädchen U14: 1. Victoria Lauda (Wol-
kersdorf, 3,0)  
U12: 1. Leonie Riegler (Gloggnitz; 
5,0/5), 2. Carina Hiebner (Wolkersdorf; 



3,5), 3. Emilia Busta (Eggenburg; 2,5); 5 
Teilnehmerinnen. 
 
Die Jugendstaatsmeisterschaften 
U18/U16 wurden vom 18.-24.3. in St. 
Veit/Glan (K) gespielt. 
U18 männlich: 
Den Titel holte sich der Steirer FM Mar-
tin Christian Huber (6,0/7) vor den bei-
den Wienern Johannes Steindl und Lu-
kas Schwab (beide je 5,0). 4,5 Punkte 
erreichten die beiden Steirer Jurij Kha-
lakhan, Balint Kiss, der Kärntner 
Matthias Heindl und der Oberösterrei-
cher Lukas Leisch. Den 8. Platz holte 
sich der Sieghartskirchner Emanuel 
Högl (4,0). 20. Florian Schlager (2,5); 
24 Teilnehmer. 
U16 männlich:  
Österreichischer Meister wurde der 
burgenländische Titelverteidiger FM 
Florian Mesaros (6,5/7) vor seinem 
Landsmann Dominik Horvath und dem 
Wiener Felix Blohberger (beide je 5,0). 
4,5 Punkte erreichten der Wiener Marc 
Morgunov und der Oberösterreicher 
Patrick Gelbenegger. Der Korneuburger 
Florian Schmidt kam mit 2,5 Punkten 
auf den 17. Rang. 20. Felix Linhart 
(Wolkersdorf; 1,5); 20 Teilnehmer. 
U18 weiblich: 
Meisterin wurde die Badenerin WFM 
Denise Trippold (5,5/7) vor der Titelver-
teidigerin Min Wu (4,5), der Vorarlberge-
rin Martha Pilsan, der Steirerin Sarah 
Majkovski und der Sieghartskirchnerin 
Lisa Berger (alle je 4,0); 10 Teilnehme-
rinnen. 
U16 weiblich: 
Den Meistertitel sicherte sich die Wie-
ner Titelverteidigerin Alexandra Busu-
ioc vor der Tirolerin Chiara Polterauer 
(beide je 5,0/7) und der Steirerin Jasmin-
Denise Schloffer (4,5). Vier Zähler er-
reichten die Wienerin WMK Nikola Ma-
yrhuber und die Steirerin Venla Lymy-
salo. NÖSV-Teilnehmerin war keine am 
Start; 9 Teilnehmerinnen.  

Beide Mädchenbewerbe wurden in einer 
Gruppe ausgetragen und getrennt ge-
wertet. 
 
Das 3. Osterblitzturnier in Ternitz ge-
wann der Ungar Andras Magyar vor 
seinem Landsmann IM Miklos Nemeth 
(beide je 11,0/13) und IM Helmut Kum-
mer (10,0). Die weiteren Ränge gingen 
an Felix Blohberger (9,5), IM Aco Alvir 
(9,0), dem Tschechen FM Frantisek 
Vrana und NM Zoran Trkulja (beide je 
8,5); 58 TeilnehmerInnen.  
 
Das Kandidatenturnier, und damit Her-
ausforderer des Weltmeisters Magnus 
Carlsen, gewann der Russe Sergey 
Karjakin (8,5/14) vor Fabiano Caruana 
und Viswanathan Anand (beide je 7,5). 
Dahinter mit je sieben Punkten Anish 
Giri, Peter Svidler, Levon Aronian, Hi-
karu Nakamura und Veselin Topalov 
(4,5). Das Turnier wurde doppelrundig 
gespielt. 
 
Hou Yifan holte sich mit einem 6:3 den 
Weltmeistertitel von Mariya Muzychuk 
zurück. Kurz darauf gab sie jedoch be-
kannt, sich aus Protest gegen den aktu-
ellen Modus nicht mehr am bestehen-
den Weltmeisterschaftszyklus zu beteili-
gen. 
 
Das Aeroflot-Open in Moskau gewann 
der Russe GM Evgeniy Najer vor dem 
Israeli GM Boris Gelfand (beide je 6,5/9) 
vor dem Polen GM Mateusz Bartel (6,0); 
86 TeilnehmerInnen. 
Im B-Turnier holte sich IM Andreas 
Diermair (6,0/9) den ausgezeichneten 
9. Platz. 29. IM Peter Schreiner (5,5); 
94 SpielerInnen. 
 
In Bad Vöslau (19.3.) gewann der 
Tscheche FM Frantisek Vrana (8,0/9) 
vor dem Lokalmatador Gerald Lampl 
und IM Georg Danner (beide je 6,5); 30 
TeilnehmerInnen. 
 



Bei der 18. Senioren-Team-Europa-
meisterschaft 65+ (18.-28.4.) im grie-
chischen Halkidiki holte sich Russland 
(18) vor Israel (16) und Schweiz (12). 7. 
Steiermark (5); 10 Teams. 
50+: 1. Israel (14), 2. Italien (11), 3. 
Finnland (10); 8 Teams 
 
WFM Elisabeth Hapala (7,0/9) gewann 
in Frydek-Mistek das WIM Turnier vor 
der slowakischen IM Eva Repkova und 
der polnischen WGM Joanna Worek 
(beide je 6,5) und sicherte sich damit 
eine WIM-Norm. 7. WFM Veronika Ex-
ler (4,0). 
Das gleichzeitig ausgetragene GM-Tur-
nier holte sich Lokalmatador GM Jan 
Krejci (6,0) vor GM David Shengelia 
(5,5) und IM Andreas Diermair (5,0). 9. 
FM Valentin Dragnev (3,5). 
 
1. Bundesliga: 1. Maria Saal (21), 2. 
Jenbach (15), 3. Wulkaprodersorf (14), 
4. Feffernitz (13/33,5), 5. Absam 
(13/33,0), 6. Hohenems (11), 7. Götzis 
(10/34,0), 8. St. Veit/Glan (10/29,5), 9. 
Ottakring (9), 10. SIR Royal Salzburg 
(8), 11. Grieskirchen/Bad Schallerbach 
(6), 12. Sauwald (2). 
 
2. Mannschaftsmeisterschaft im Blitz-
schach: 1. Maria Saal (20), 2. Jenbach 
I (18), 3. Wulkaprodersdorf (17), 4. Ho-
henems (16/30,0), 5. Feffernitz 
(16/29,5), 6. St. Veit (11), 7. Götzis 
(7/18,0), 8. Jenbach II (7/17,0), 9. Gries-
kirchen/Bad Schallerbach (7/15,5), 10. 
Ottakring (5/14,0), 11. Absam (5/13,0), 
12. Sauwald (3). 
Frauen: 1. Pamhagen (17), 2. Dornbirn 
(15), 3. St. Veit/Glan (11/20,0), 4. Wul-
kaprodersdorf (11/19,5), 5. Schach ohne 
Grenzen (11/18,0), 6. Feldbach/Kirch-
berg (9), 7. Extraherb WS (7), 8. Advi-
sory Invest Baden (6), 9. Steyr I (2), 10. 
Steyr II (1). 
 
Frauenbundesliga: 
1. Pamhagen (14), 2. Wulkaprodersorf 
(10/17,5), 3. Dornbirn (10/14,5), 4. Steyr 

(8/16,5), 5. Feldbach-Kirchberg (8/14,0), 
6. tschaturanga Wien (7), 7. St. 
Veit/Glan (6/15,5), 8. Schach ohne 
Grenzen (6/14,5), 9. Chessgraz 
(6/11,5), 10. Mayrhofen/Zell/Zillertal (5), 
11. Advisory Invest Baden (2/10,0), 
12. Extraherb WS (2/6,5). 
 
2. Bundesliga Ost: 1. Pamhagen (20), 
2. Nickelsdorf (17), 3. tschaturanga 
Wien (16), 4. Eichgraben/Pressbaum 
(12/37,0), 5. Donaustadt (12/35,0), 6. 
Mattersburg (12/32,0), 7. Austria Wien 
(10), 8. Pöchlarn (9), 9. Hietzing-Wien 
(8), 10. Advisory Invest Baden 
(6/28,0), 11. Stockerau (6/24,0), 12. 
Purbach (4). 
 
Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften 2015/16: 
Landesliga: 1. Advisery Invest Baden 
II (17), 2. Bad Vöslau/Kottingbrunn 
(13/43,5), 3. Mostarrichi (13/42,5), 4. 
Voest Krems (12/43,5), 5. Zwettl 
(12/42,0), 6. Mistelbach (10), 7. Stocke-
rau II (7/41,0), 8. Böhlerwerk (7/36,5), 9. 
Litschau/Eisgarn (7/35,5), 10. Amstetten 
(6/38,5), 11. Bisamberg/Korneuburg 
(6/32,0). 
 
Industrieviertel: 
Liga: 1. Bad Vöslau/Kottingbrunn II 
(17), 2. Advisory Invest Baden III (13), 3. 
Ternitz I (10), 4. Bad Erlach I (9), 5. Ad-
visory Invest Baden IV (6), 6. Sollenau 
(5). 
1. Klasse: 1. Bad Vöslau/Kott-
ingbrunn III (16), 2. Ternitz II (14/30,0), 
3. Gloggnitz (14/29,0), 4. Kirch-
berg/Wechsel (9), 5. Wampersdorf (4), 
6. Bad Erlach II (3). 
 
Mostviertel: 
Liga: 1. Amstetten II (14), 2. Siegharts-
kirchen (10), 3. Mostarrichi II (9), 4. 
Pöchlarn II (5), 5. Loosdorf (2). 
1. Klasse: 1. Gablitz/Purkersdorf I 
(13), 2. Amstetten III (11), 3. Eichgra-
ben/Preßbaum II (10), 4. Mauer/Herz 
des Mostviertels I (9), 5. Pöchlarn III (7), 



6. Böhlerwerk II (6/19,0), 7. Kirch-
berg/Pielach (6), 8. Böheimkirchen I 
(5/17,5), 9. Moosbierbaum I (5/16,5). 
2. Klasse Ost: 1. Böheimkirchen II (14), 
2. Sieghartskirchen II Jug. (8), 3. SST St. 
Leonhard (7), 4. Gablitz/Purkersdorf III 
(6), 5. Eichgraben/Preßbaum III (5).  
2. Klasse West: 1. Mauer/Herz des 
Mostviertels II (14), 2. Amstetten IV (11), 
3. Golling (9/16,0), 4. Pöchlarn IV 
(9/16,0), 5. Böhlerwerk III (8/16,5), 6. 
Amstetten VI (8/16,0), 7. Mauer/Herz 
des Mostviertels III (6), 8. Mostarrichi III 
(4), 9. Amstetten V (3). 
2. Klasse: Den Titel holte sich 
Mauer/Herz des Mostviertels II nach 
einem 3:1 gegen Böheimkirchen II. Der 
3. Platz ging an Amstetten IV nach ei-
nem 3:1 gegen Sieghartskirchen II Ju-
gend. 
Jugendliga: 1. Amstetten VII (8), 2. 
Amstetten VIII (3), 3. Amstetten IX (1). 
Schülerliga: 1. Amstetten X (21), 2. 
Mauer/Öhling (20), 3. Gablitz (17), 4. VS 
Wieselburg (10), 5. BG Amstetten (9), 6. 
Scheibbs (7), 7. StGym. Seitenstetten 
(0). 
 
Weinviertel: 
Liga: 1. Bisamberg/Korneuburg II 
(18), 2. Stockerau III (13), 3. Mistelbach 
II (9/25,0), 4. Zwerndorf I (9/22,0), 5. 
Wolkersdorf I (8), 6. Matzen I (3). 
1. Klasse: 1. Stockerau IV (13/23,0), 2. 
Wolkersdorf II (13/22,5), 3. Zwerndorf II 
(10), 4. Stockerau V (9), 5. Hohenau (8), 
6. Bisamberg/Korneuburg III (6), 7. Bi-
samberg/Korneuburg IV (5), 8. Mistel-
bach III (4/18,0), 9. Retz (4/16,5). 
2. Klasse: 1. Niederabsdorf I (19), 2. 
Mistelbach IV (13), 3. Wolkersdorf IV 
(12/23,5), 4. Stockerau VII (12/20,0), 5. 
Wolkersdorf III (11), 6. Altlichtenwarth 
(10), 7. Poysdorf (9), 8. Gänserndorf (8), 
9. Stockerau VI (7), 10. Bisamberg/Kor-
neuburg V (5), 11. Zistersdorf (4). 
3. Klasse: Oberes Play-Off: 1. Eggen-
burg (9), 2. Stockerau VIII (7), 3. Bisam-
berg/Korneuburg VII (5), 4. Niederabs-
dorf II (3). 

Unteres Play-Off: 5. Wolkersdorf V 
(8/8,0), 6. Mistelbach V (8/5,5), 7. 
Marchfeld (4/6,5), 8. Bisamberg/Korneu-
burg VI (4/4,0). 
Jugendliga: 1. Wolkersdorf I (23,5/36), 
2. Eggenburg I (23,5/33), 3. Mistelbach I 
(22,5), 4. Bisamberg/Korneuburg I 
(21,0), 5. Hohenau (17,0/36/161), 6. 
Wolkersdorf II (17,0/36/158), 7. Eggen-
burg II (12,0), 8. Bisamberg/Korneuburg 
II (11,0), 9. Mistelbach II (10,0), 10. Wol-
kersdorf III (6,0), 11. Mistelbach III (2,0). 
 
Waldviertel: 
Liga/1. Klasse, Oberes Play Off: 1. Lit-
schau/Eisgarn II (7), 2. Waidhofen/-
Thaya I (6), 3. Gars (3), 4. Groß Sieg-
harts I (2/9,0), 5. SGM Voest Krems II 
(2/9,0). 
Mittleres Play Off: 6. Zwettl II (8), 7. Lit-
schau/Eisgarn III (5), 8. EPSV Gmünd/-
Heidenreichstein I (4), 9. Groß Gerungs 
(2), 10. Bad Großpertholz (1). 
Unteres Play Off: 11. SGM Voest 
Krems IV (10), 12. SGM Voest Krems III 
(8), 13. Schweiggers (5), 14. Groß Sieg-
harts II (1). 
2 Klasse: 1. Zwettl III (19), 2. Lit-
schau/Eisgarn IV (16), 3. Waidh-
ofen/Thaya II (11), 4. Groß Siegharts III 
Jugend (2). 
Schülerliga U16: 1. Groß Siegharts 
(12,0), 2. BG Gmünd (8,5), 3. Lit-
schau/Eisgarn (5,0). 
VS-Wertung: 1. VS Gmünd, 2. USC 
Bad Großpertholz, 3. VS Großdiet-
manns (alle je 9,0)  
 
In Waidhofen/Thaya wurde am 21.5. 
das Cupfinale ausgetragen. Baden 
spielte im Finale gegen Bisamberg/Kor-
neuburg 2:2 und holte sich Dank der 
Bretterwertung den Titel. Einzelergeb-
nisse: IM Reinhard Lendwai – Patrick 
Reinwald 1:0, Jakob Hofegger – Robin 
Sulzgruber 0:1, Martin Herndlbauer – 
Dieter Seidler 1:0, Herbert Rudolf – An-
nika Fröwis 0:1. 



Den dritten Platz holte sich Pöchlarn mit 
einem 2,5:1,5 Erfolg gegen Waidh-
ofen/Thaya. 
 
Der 32. Landesschulschachtag wurde 
wieder in den vier Vierteln ausgetragen. 
Die Finalkämpfe der Volksschulen wur-
den am 31.3. die übrigen Bewerbe am 
14.4. alle in St. Pölten ausgetragen, wo 
die Vertreter beim Bundesfinale der 
Schülerliga ermittelt wurden. Es gab fol-
gende Ergebnisse: 
5./8. Schulstufe: 1. BG/BRG Horn 
(10/10!), 2. BG/BRG Mödling (6/11,5) 3. 
NMS Hausbrunn (6/10,5), 4. NMS Wol-
kersdorf (5) 5. BG/BRG Purkersdorf (2), 
6. BG/BRG St. Pölten (1). 
9.-13. Schulstufe: 1. BG/BRG Wolkers-
dorf (7/13,5), 2. BG/BRG Tulln (7/11,5), 
3. BG/BRG Horn (6), 4. ÖSTG Seitens-
tetten (5), 5. BG/BRG Neunkirchen (4), 
6. BORG Wr. Neustadt (1). 
Volksschulen: 1. Eggenburg I (12/12), 
2. Wieselburg (8/15,0), 3. Pöchlarn 
(8/11,5), 4. Mistelbach (7), 5. Eggenburg 
II (3), 6. Gänserndorf, 7. Eggenburg III 
(beide je 2/7,0). 
Mädchen-Ust.: BG/BRG Neunkirchen 
gewann kampflos. 
 
Das 36. Bundesfinale der Schülerliga 
wurde vom 14.-17.6. auf dem Hochkar 
ausgetragen. Im Hauptbewerb gewann 
das BG/BRG 19 Wien (16/18) vor dem 
BischGym. Petrinum Linz (15) und dem 
BG/BRG Dornbirn-Schoren (13). Das 
BG/BRG Horn (11) kam auf den 5. Platz 
und das BG/BRG Mödling (5) auf den 
7. Rang; 10 Mannschaften. 
Im Oberstufenbewerb blieb das 
BG/BRG Leoben (17) vor der HTL Vil-
lach (16) und der BHAK Imst (12) erfolg-
reich. Auf den 8. Platz kam das 
BG/BRG Wolkersdorf (5) und auf den 
9. Platz das BG/BRG Tulln (3); 10 
Teams. 
 
Die 25. Mädchenstaatsmeisterschaf-
ten wurden vom 6.-8.6. in Mattersburg 
ausgetragen. Den Sieg holte sich das 

BG Seekirchen (18/18) vor der NMS 
Kötschach-Mauthen (13) und dem 
BG/BRG Gmunden (11). Das BG/BRG 
Neunkirchen erreichte mit 4 Punkten 
den 10. Platz; 10 Teams nahmen am 
Bewerb teil. 
 
In Bad Gastein wurde vom 23.-25.5. 
das 20. Bundesfinale der Volksschu-
len ausgetragen. Staatsmeister wurde 
die VS Laaerberg Wien (15) vor der VS 
Mattersburg (14) und der VS Bad Leon-
felden (12). Die VS Eggenburg (11) er-
reichte den 5. Platz; 10 Mannschaften. 
 
Vom 5.-8.5. wurde das 14. Stockerauer 
Open ausgetragen. Der Turniersieg 
ging an die Georgierin IM Maia Lomin-
eishvili (5,0/5) vor FM Joachim Wall-
ner (4,5) und Yuri Miazhynski (4,0). Auf 
3,5 Zähler kamen IM Thomas Reich 
(GER), IM Mag. Harald Grötz, Werner 
Schweitzer und Mag. Andreas Nieders-
berger (Donaustadt); 119 Teilnehmer in 
drei Gruppen. 
 
Die 17. Einzel-EM in Gjakova (Kosovo), 
12.-23.5., gewann der Russe GM Er-
nesto Inarkiev (9,0/11) vor dem Letten 
GM Igor Kovalenko (8,5), dem Georgier 
GM Baadur Jobava, dem Tschechen 
GM David Navara und dem Spanier GM 
Francisco Vallejo Pons (alle je 8,0). 
45. GM Markus Ragger (6,5), 129. IM 
Mario Schachinger, 143. IM Valentin 
Dragnev; 235 TeilnehmerInnen. 
 
Die 17. Frauen-EM (27.5.-7.6.) in Ma-
maia (ROU) holte sich die ukrainische 
GM Anna Ushenina vor der Spanierin 
IM Sabrina Vega Gutierrez (beide je 
8,5/11) der Bulgarin GM Antoaneta Ste-
fanova und der Armenierin IM Lilit Mkrt-
chian (beide je 8,0). 75. WFM Elisabeth 
Hapala (5,0); 112 Teilnehmerinnen. 
 
Das 15. Open Semriach (28.4.-1.5.) ge-
wann Emanuel Frank vor FM Gert 
Schnider, Jurij Khalakhan und Raimund 



Lipp (alle je 3,5/5); 62 TeilnehmerInnen 
in zwei Gruppen. 
 
Das 25. Korneuburg-Open (1.5.) ge-
wann Thomas Bauer (7,0/7) vor Chris-
tian Schmidrathner (6,0), Peter Hof-
bauer und Patrick Reinwald (beide je 
5,5); 62 Teilnehmer. 
 
Im norwegischen Stavanger gewann 
der Lokalmatador Magnus Carlsen 
(6,0/9) vor Levon Aronian (5,5), Maxime 
Vachier-Lagrave, Veselin Topalov und 
Vladimir Kramnik (alle je 5,0); 10 Teil-
nehmer. 
 
Das 2. Bodensee-Open (30.4.-8.5.) in 
Bregenz entschied der Bosnier GM 
Predrag Nikolic (8,5/9) vor dem Deut-
schen IM Thomas Henrichs (7,5), der 
Georgierin WIM Nato Imnadze und dem 
Russen GM Evgeny Gleizerov (beide je 
7,0). 8. FM Fabian Matt (6,5), 14. FM 
Christian Srienz, 17. WFM Julia Novko-
vic (beide je 6,0); 181 SpielerInnen in 
zwei Gruppen.  
 
Das 23. Open in Ratten (5.-8.5.) holte 
sich FM Gert Schnider (4,5/5) vor Felix 
Blohberger und Dominik Horvath (beide 
je 4,0). Auf 3,5 Zähler kamen NM Karl-
Heinz Schein, IM Peter Schreiner und 
Jurij Khalakhan; 169 TeilnehmerInnen in 
vier Gruppen. 
 
Das 15. Weizer Open entschied FM 
Gert Schnider (4,5/5) Andreas Schie-
der, der Ukrainerin WGM Diana A-
rutyunova und Marco Stagl (alle je 3,5); 
64 TeilnehmerInnen in zwei Gruppen. 
 
Das Turnier von Deizisau ist nach 
Karlsruhe übersiedelt und wird zu Os-
tern als Grenke Open ausgetragen. 
Den Sieg im A-Open holte sich Lokal-
matador GM Matthias Blübaum vor den 
beiden russischen Großmeistern Vladi-
mir Fedoseev und Nikita Vitiugov (alle 
7,5/9). 7. GM Markus Ragger (7,0), 46. 

IM Georg Fröwis (6,5); 957 Teilnehme-
rInnen in drei Gruppen. 
 
Schweiz (5) gewann den Bodensee-
Cup vor Würtemberg (4), Baden (3) und 
Vorarlberg (0). 
 
Das 11. Oster-Open in Bad Ragaz ge-
wann der Ukrainer GM Konstantin 
Tarlev (6,5/7), den Damenpreis si-
cherte sich WFM Julia Novkovic (5,5); 
139 TeilnehmerInnen. 
 
Das Austria Open (16.-23.4.) gewann 
NM Zoran Trkulja (6,0/7) vor IM Georg 
Kilgus, IM Hannes Ganaus, MK Maximi-
lian Sadilek, IM Manfred Hangweyrer 
und Daniel Morgunov (alle je 5,5); 69 
TeilnehmerInnen. 
 
Vom 13.-17.5. wurden in St. Veit/Glan 
die Staatsmeisterschaften U14/U12 
ausgetragen. 
U14 männlich:  
Den Titel holte sich der Wiener Felix 
Blohberger (6,5/7) vor dem Oberöster-
reicher Lukas Leisch (5,5) und dem Wie-
ner Daniel Morgunov (5,0). 4,5 Zähler 
erreichten Simon Prato (St), Philipp Pali 
(T) und Nathan Cabalo (W). 15. Noah 
Faderbauer, 16. Florian Schmidt 
(beide je 3,0); 22 Teilnehmer. 
U14 weiblich: Österreichische Meis-
terin wurde erneut die Wienerin Sophie 
Konecny (6,0) vor der Salzburgerin 
Miriam Mörwald (5,0), der Tirolerin An-
gelina Zhbanova und der Salzburgerin 
Magdalena Mörwald (beide je 4,5). 11. 
Victoria Lauda (3,0); 14 Teilnehmerin-
nen. 
U12 männlich: Der Wiener Marc Mor-
gunov (6,5) holte sich vor dem Oberös-
terreicher Rudolf Hersel (5,5) und den 
beiden Wienern Alexander Rosol und 
Andrija Guskic (beide je 5,0) den Titel. 
Vier Punkte holten der Wiener Fabian 
Hechl und der Steirer David Scherntha-
ner. 23. Noah Zeindl (1,5), 24. Moritz 
Pernerstorfer (0,5); 24 Teilnehmer. 



U12 weiblich: Den Meistertitel er-
kämpfte sich die Steirerin Marlene Kat-
ter (5,5) vor ihrer Schwester Katharina 
Katter (5,0) und der Wienerin Dorothea 
Enache (4,5). Der 4. Platz ging an die 
Gloggnitzerin Leonie Riegler vor der 
Salzburgerin Zsofia Vicze und der Bur-
genländerin Elene Kelaptrishvili (alle je 
4,5). 14. Carina Hiebner, 15. Emilia 
Busta (beide je 3,0); 20 Teilnehmerin-
nen. 
 
Das 10. Salzkammergut-Open (13.-
16.5.) in Bad Ischl holte sich der Deut-
sche Stefan Mooser vor FM Georg Hal-
vax (beide je 4,5/5), dem Russen Ilya 
Manakov, den beiden Deutschen FM 
Thomas Höpfl, FM Thomas Niedermeier 
und den beiden Oberösterreichern Maxi-
milian Mostbauer und FM Florian Sand-
höfner (alle je 4,0); 197 TeilnehmerIn-
nen in vier Gruppen. 
 
Den 25. Damen-Vierländerkampf (14.-
16.5.) in Zwettl gewann das Burgen-
land (6) vor Oberösterreich (4), der Stei-
ermark (2) und Niederösterreich (0) Die 
Niederösterreicherinnen spielten mit: 
WMK Monika Molnar (0,5/3), WMK DDr. 
Michaela Hapala (0), WMK Mag. Sonja 
Hohendanner (0), Katharina Hapala (0), 
Edith Beyer (0) und Anna-Maria Murko 
(1,0). 
 
Vom 27.-29.5. wurden in St. Veit/Glan 
die Staatsmeisterschaften U10/U8 
ausgetragen. 
U10 männlich: Der Vorarlberger Benja-
min Kienböck (6,0/7) holte sich den Ti-
tel vor dem Salzburger Daniel Elsässer 
und dem Vorarlberger Isak Vojic (beide 
je 5,0). Daniel Karner (Mostarrichi) er-
reichte mit vier Punkten den 10. Platz. 
Der Eggenburger Valentin Busta (2,5) 
kam auf den 19. Platz; 26 Teilnehmer. 
U10 weiblich: Den Titel gewann die 
Wiener Titelverteidigerin Dorothea 
Enache vor der Steirerin Marlene Katter 
(beide je 6,0) und der Salzburgerin Kata 
Vicze (5,5). Die Eggenburgerin Carola 

Weiser (3,0) kam auf den 14. Rang und 
Katharina Helmer (Marchfeld) mit 2,5 
Punkten auf den 17. Platz; 20 Teilneh-
merinnen. 
U8 männlich: Österreicher Meister 
wurde der Korneuburger Adam Szigeti 
(6,0) vor dem Mistelbacher Tobias Eng-
lisch und dem Wiener William Shi 
(beide je 5,0); 16 Teilnehmer. 
U8 weiblich: Den Titel gewann die Vor-
arlbergerin Aleyna Altinisik vor der Ti-
rolerin Sarah Primus (beide je 6,5) und 
der Korneuburgerin Carmina Handrich 
(4,5). 6. Luisa Busta (3,0) aus Korneu-
burg, 10. Viktoria Helmer (0,5) vom 
KJSV Marchfeld; 10 Teilnehmerinnen. 
 
Am 4.6. wurde in Amstetten das 18. 
ASKÖ Jugendschnellschachturnier 
ausgetragen. Den Sieg holte sich der 
vereinslose Christian Vukadin vor dem 
Ansfeldner Alexander Simon (beide je 
5,5/7) und dem Amstettner Thomas 
Wadsack (5,0); 21 TeilnehmerInnen. 
 
Das 26. Hamerlingturnier (11.6.) in 
Zwettl gewann der Tscheche IM Neklan 
Vyskocil vor MK Martin Zwettler (beide 
je 7,5/9), GM Mag. Pavel Blatny, MK Alf-
red Lipp und Thomas Bauer (alle je 6,5); 
50 Teilnehmer. 
 
Die 50. Waldviertler Einzelmeister-
schaft wurde vom 24.6.-2.7. in Lit-
schau ausgetragen. 
Das Turnier gewann der Weinviertler 
Markus Wetzenkircher vor dem neuen 
Waldviertler Meister Manfred Paulin 
(Litschau) und seinem Klubkollegen Pat-
rick Schuh (alle je 4,0/5); 12 Teilnehme-
rInnen. 
 
Vom 5.-13.6. wurde in Jerewan die 16. 
Senioren-EM ausgetragen. 
Open 65+: Sieger IM Valentin Bogda-
nov (UKR) vor GM Viktor Kupreichik 
(RUS) und dem Dänen FM Bent Soren-
sen (alle je 6,5/9). 
Open 50+: Sieger GM Zurab Sturua 
(GEO-7,0/9) vor seinem Landsmann 



GM Giorgi Bagaturov und dem armeni-
schen GM Rafael Vaganian (beide je 
6,5). 
Ladies 65+: 1. GM Nona Gaprin-
dashvili (6,0). 
Ladies 50+: 1. WGM Galina Stru-
tinskaia (RUS-5,0). 
ÖsterreicherInnen waren keine am 
Start. 
 
Der 35. Mitropa-Cup wurde vom 19.-
27.6. in Prag ausgetragen. 
Allg. Klasse: 1. Tschechien A 
(13/23,5), 2. Deutschland (13/22,5), 3. 
Italien (12), 4. Österreich (11), 5. Kroa-
tien (9), 6. Schweiz (8), 7. Ungarn (7), 8. 
Slowenien, 9. Tschechien B (beide je 
6/15,5), 10. Slowakei (5). 
Für Österreich spielten IM Robert Kreisl 
(4,5/9), IM Andreas Diermair (4,5/9), IM 
Mario Schachinger (3,0/6), IM Valentin 
Dragnev (6,0/8), IM Christoph Menezes 
(2,0/4). 
Damen: 1. Deutschland (15/9), 2. Ita-
lien (14), 3. Ungarn (11), 4. Slowakei 
(9/9,0), 5. Tschechien (9/8,5), 6. 
Schweiz, 7. Österreich (beide je 7/8,0), 
8.Kroatien, 9. Polen (beide je 7/7,0), 10. 
Slowenien (5). 
Folgende Damen waren am Start: Ös-
terreich: WFM Veronika Exler (1,0/6), 
WFM Anna-Lena Schnegg (4,0/7), An-
nika Fröwis (2,0/5). 
 
In Radebeul (Dresden) wurde vom 
26.6.-4.7. die Team-WM der Senioren 
in den Kategorien 50+ und 65+ ausge-
tragen. 
65+: Der Titel ging an Russland (18/9) 
vor St. Petersburg (15) und Belgien I 
(13). 14. Österreich, 15. Niederöster-
reich, 17. Wien II (alle je 10).  
Österreich spielte mit IM Georg Danner 
(4,5/9), FM Mag. Kurt Petschar (7,0), 
FM Dr. Heimo Titz (4,0) und FM DI Hans 
Singer (5,5). 
Niederösterreich: NM Josef Ager 
(4,5/8), Karl Gneiss (4,5/8), MK Dr. Wolf-
gang Weinwurm (3,0/6), NM Dr. Felix 

Winiwarter (4,5/7), NM Fritz Wöber 
(4,5/7). 
MK Lambert Danner (4,5/8) spielte bei 
Wien II am Spitzenbrett. 
50+: Den Sieg holte sich das Team 
Deutschland I (16/26,5/8) vor Armenien 
(16/26,0) und England I (15). 21. Öster-
reich (10) mit FM Adolf Denk (6,0/9), 
FM Dr. Andreas Druckenthaner (5,5), 
NM Mag. Michael Ernst (4,5) und Ing. 
Robert Gattermayer (2,0). 
Im Einzelblitzturnier erreichte FM 
Adolf Denk mit 4,5/9 den 20. Platz; 83 
TeilnehmerInnen. 
Im Team-Blitzturnier kommt Öster-
reich I mit den Spielern FM Adolf Denk 
(6,0/9) und IM Georg Danner (5,0/9) auf 
den 11. Platz; 31 Teams waren am 
Start. 
 
In St. Johann/Pongau wurden vom 23. 
bis 31.7. die Allgemeine Staatsmeis-
terschaft und die Damenstaatsmeis-
terschaft ausgetragen. 
In der Allg. Klasse gewann IM Georg 
Fröwis (7,0/9) vor IM Mario Schachin-
ger, IM Peter Schreiner, IM Harald 
Schneider-Zinner und FM Georg Halvax 
(alle je 6,5). Der sechste Platz ging mit 
sechs Punkten an FM Florian Sandhöf-
ner. 5,5 Zähler holten FM Dietmar Hier-
mann, FM Thomas Hofmann (Mistel-
bach), IM Hermann Knoll und FM Florian 
Schwabeneder. Der Garser Thomas 
Bauer erreichte mit fünf Punkten den 15. 
Endrang. 20. Patrick Schuh, Litschau-
Eisgarn (4,5), 34. NM Mag. Michael 
Ernst, Pöchlarn (4,0), 44. Dominik Ehs, 
45. Christian Ehs, beide Mostarrichi 
(beide je 3,0); 47 Teilnehmer. 
 
Den Titel bei der Damenstaatsmeister-
schaft holte sich WFM Anna-Lena  
Schnegg (7,5/8) vor WFM Katharina 
Newrkla (6,5) und Reka Horvath (6,0). 
WFM Elisabeth Hapala (4,0) wurde hin-
ter WMK Margot Landl (4,5) Fünfte. 
WMK Mag. Sonja Hohendanner kam 
mit einem Zähler auf den neunten und 
letzten Platz. 



 
Vom 10.-16.7. wurden in Celje (SLO) 
die Jugend-Team-EM ausgetragen.  
Mädchen: 1. Ukraine (11), 2. Polen I, 
(10), 3. Polen II (9); Österreich war nicht 
am Start, 14 Mannschaften. 
Burschen: 1. Israel (13), 2. Ungarn 
(11), 3. Ukraine (9), 4. Tschechien (8), 5. 
Österreich (7); 12 Mannschaften. 
Für Österreich spielten IM Valentin 
Dragnev (3,5/7), FM Martin Christian 
Huber (4,0), FM Florian Mesaros (2,5), 
FM Dominik Horvath (3,5). 
 
Shakhriyar Mamedyarov gewann das 
Gashimov-Memorial in Shamkir vor 
Fabiano Caruana (beide je 6,0/9) und 
Anish Giri (5,5). Weiters: Sergey Karja-
kin (5,0), Rauf Mamedov (4,5), Pentala 
Hariskrishna, Teimour Radjabov, Eltaj 
Safarli (alle je 4,0), Pavel Eljanov 3,5) 
und Yifan Hou (2,5). 
 
Das 25. Schachfestival von Zalakaros 
gewann GM Ivan Ivanisevic (7,0/9). 50. 
IM Robert Kreisl, 51. FM Florian Mesa-
ros, 61. IM Valentin Dragnev (alle je 
4,5); 112 TeilnehmerInnen. 
 
Beim doppelrundigen Chess Masters in 
Bilbao holte sich Magnus Carlsen (17) 
vor Hikaru Nakamura (12), Wesley So 
und Yi Wie (beide e 11) den Sieg. Wei-
ters Sergey Karjakin (9) und Anish Giri 
(7). 
 
Das 35. Open in St. Veit (9.-16.7) holte 
sich der Kroate GM Marin Bosiocic 
(7,5/9) zum dritten Male en suite vor 
dem Deutschen GM Lev Gutman und 
dem Slowenen FM Niko Praznik (beide 
je 7,0). 6. Florian Sandhöfner (6,5), 9. 
FM Gert Schnider (6,0); 263 Teilnehmer 
in zwei Gruppen. 
 
Das 51. Capablanca-Memorial in Ha-
vanna gewann Vassily Ivanchuk 
(7,0/19) vor seinem Landsmann GM 
Yuriy Kryvoruchko. 
 

Zu Beginn der Grand Chess Tour 2016 
wurde in Paris mit Neun Top-20-GMs je 
eine Blitz- bzw. ein Schnellschachtur-
nier ausgetragen. Die Kombiwertung 
gewann Hikaru Nakamura vor Magnus 
Carlsen und Maxime Vachier-Lagrave. 
Vier Tage später gewann im belgischen 
Leuven Magnus Carlsen vor Wesley 
So und Levon Aronian. In der Gesamt-
wertung ging Nakamura vor So und A-
ronian in Führung. Die Fortsetzung er-
folgt im amerikanischen Sinquefield Cup 
(St. Louis).  
 
Das 44. Sparkassen Chess-Meeting in 
Dortmund gewann Maxime Vachier-
Lagrave (5,5/7) vor Vladimir Kramnik, 
Fabiano Caruana und Dominguez Perez 
(alle je 4,0). 
 
Bei der Jugend-Olympiade U16 (22.-
29.7.) im slowakischen Poprad trat das 
österreichische Team mit FM Florian 
Mesaros, FM Dominik Horvath (6,0/9), 
FM Felix Blohberger, Jasmin-Denise 
Schloffer und Daniel Morgunov an und 
erreichte mit 10 Punkten den 19. Rang. 
Es siegte der Iran (17/18) vor Russland 
(15) und Armenien (14); 54 Teams wa-
ren am Start. 
 
Vom 17.-25.5. wurde in Maria Alm das 
28. Int. Senioren-Open ausgetragen. 
Den Sieg holte sich Titelverteidiger FM 
DI Hans Singer (7,0/9) vor dem Deut-
schen Jahja Eskandary, MK Lambert 
Danner und dem Kremser Karl 
Schmidt (alle je 6,0). Mit vier Punkten 
erreichte der Badener Rudolf Prendin-
ger den 18. Platz, der Gänserndorfer 
Samir Aziz (2,0) kam auf den 28. Rang; 
28 Teilnehmer. 
 
Das 6. Tschaturanga Open (13.-19.6.) 
holte sich der türkische FM Ertan Can 
vor FM Joachim Wallner (beide je 
6,0/7) und IM Georg Kilgus (5,0); 71Teil-
nehmerInnen in zwei Gruppen. 
 



Die 4. Amstettner Stadt-MS im 
Schnellschach holte sich der Deutsche 
IM Thomas Reich (6,5/7) vor CM Wolf-
gang Wadsack und FM Florian Sandhö-
fner (beide je 5,5). Auf den Plätzen folg-
ten mit je fünf Punkten Roland Posch, 
Johannes Pernerstorfer, FM Mag. Erwin 
Rumpl und Ing. Robert Gattermayer; 63 
TeilnehmerInnen. 
 
Das 13. Auhof Open (3.-7.8.) holte sich 
der polnische IM Radoslaw Gajek vor 
IM Mag. Harald Grötz, IM Harald 
Schneider-Zinner und IM Mag. Martin 
Neubauer (alle je 4,0/5); 118 Teilnehme-
rInnen in drei Gruppen. 
 
Die 23. Waldviertler Blitzmeister-
schaft (9.8.) gewann in Eisgarn der 
Groß Sieghartser Dieter Maister 
(11,5/13) vor den beiden Tschechen FM 
DI Stephan Papacek (11,0), Petr Loskot 
und dem Kremser FM Gregor Kleiser 
(beide 9,5); 26 Teilnehmer. 
 
In Furth bei Böheimkirchen wurde das 
Karl Röhrl Gedenkturnier ausgetra-
gen. Den Sieg holte sich der Badener 
Jakob Hofegger (7,0/7) vor dem 
Pöchlarner Mag. Roman Kammerer und 
dem Gablitzer Mathäus Weiss (beide je 
4,5); 20 Teilnehmer.  
 
Das 21. Vienna Chess Open holte sich 
Lokalmatador GM Markus Ragger 
(8,0/9) vor dem ukrainischen IM Vo-
lodymyr Vetoshko und dem Deutschen 
Vincent Keymer (beide je 7,5). Hinter 
GM Rainer Buhmann platzierten sich 
GM David Shengelia und IM Peter 
Schreiner (alle je 7,0). 21. FM Peter Sa-
dilek, 23. FM Jakob Gstach (beide je 
6,5), 25. IM Georg Fröwis (6,0); 616 
SpielerInnen in drei Gruppen. 
 
Das 25. Open Feffernitz (21.-28.8) ent-
schied erneut der belgische Titelverteidi-
ger GM Vadim Malakhatko vor den bei-
den Russen IM Vladimir Zakhartsov 
(beide je 7,5/9) und GM Andrey Orlov 

(7,0). 7. FM Robert Perhinig, 10. 
Matthias Heindl (beide je 6,0); 80 Teil-
nehmerInnen. 
 
Das 31. Open in Schwarzach/St. Veit 
(20.-27.8.) gewann der Kroate GM Mla-
den Palac vor FM David Wertjanz 
(beide je 7,0/9) und dem kroatischen GM 
Hrvoje Stevic (6,5). 9. FM Gunnar 
Schnepp (6,0); 146 TeilnehmerInnen in 
drei Gruppen. 
 
Den Sinquefield Cup in St. Louis 
(USA) im Rahmen der Grand-Chess-
Tour gewann Wesley So (5,5/9) vor Vis-
wanathan Anand, Levon Aronian, Fabi-
ano Caruana und Veselin Topalov (alle 
je 5,0). Weiters Maxime Vachier-Lag-
rave, Hikaru Nakamura (beide je 4,5), 
Ding Liren (4,0), Peter Svidler (3,5) und 
Anish Giri (3,0).  
 
Die U20-WM wurde in Bhubaneswar 
(Indien) ausgetragen. Weltmeister 
wurde der US-Amerikaner GM Jeffery 
Xiong (10,5/13). 14. IM Christoph 
Menezes (7,5); 79 Teilnehmer. 
Den Weltmeistertitel holte sich die Ka-
sachin WGM Dinara Saduakassova 
(9,5). 46. Laura Hiebler (5,0); 56 Teil-
nehmerinnen. 
 
Die 26. Jugendeuropameisterschaft 
U8 bis U18 wurde vom 17.-28.8. in Prag 
ausgetragen. 
Boys: U8: 43. William Shi (5,0/9), 86. 
Tobias Englisch (3,5); 105 Teilnehmer. 
U10: 89. Benjamin Kienböck, 98. Isak 
Vojic, 99. Simon Graf (alle je 4,0), 115. 
Daniel Elsässer (3,5); 142 Teilnehmer. 
U12: 13. Marc Morgunov (6,5), 73. Da-
vid Schernthaner (4,5), 132. Alexander 
Rosol, 141. Rudolf Hersel (beide je 3,0); 
157 Teilnehmer. 
U14: 50. Daniel Morgunov (5,0); 141 
Teilnehmer. 
U16: 4. Florian Mesaros (7,0); 131 
Teilnehmer. 



U18: 42. Martin Christian Huber (5,0), 
82. Johannes Steindl (4,0), 90. Lukas 
Schwab (3,5); 110 Teilnehmer. 
Girls: U8: 62. Carmina Handrich (3,0); 
66 Teilnehmerinnen. 
U10: 18. Kata Vicze (6,0), 69. Marlene 
Katter (4,0); 106 Teilnehmerinnen. 
U12: 85. Katharina Katter (3,0); 100 Teil-
nehmerinnen. 
U14: 57. Angelina Zhbanova, 74. 
Magdalena Mörwald (beide je 4,0), 93. 
Miriam Mörwald (2,5); 99 Teilnehmerin-
nen. 
U16: 28. Chiara Polterauer (5,0); 93 
Teilnehmerinnen. 
U18: 18. Denise Trippold (5,0); 60 Teil-
nehmerinnen. 
 
In Mureck wurde vom 2.-11.8. die 14. 
EU-Jugendmeisterschaft in den gera-
den Alterskategorien ausgetragen. Die 
besten heimischen Platzierungen er-
reichten: 
Buben U8: 2. William Shi (7,0/9), 4. Ju-
lian Jetzl, 5. Adam Szigeti (beide je 
5,0); 16 TeilnehmerInnen. 
U10: 6. Philipp Wendl (5,0); 21 Teilneh-
merInnen. 
U12: 2. David Schernthaner (7,5); 30 
TeilnehmerInnen. 
U14: 4. Simon Prato (6,0); 20 Teilneh-
merInnen. 
Mädchen U10: 3. Kata Vicze (4,5). 
U12: 3. Zsofia Vicze (4,0). 
 
Im selben Zeitraum wurde das 23. Inter-
nationale Styrian Youth Champion-
ship ausgetragen. 
U14: Den Sieg holte sich der Eggenbur-
ger Max Pernerstorfer (6,0/9); 26 Teil-
nehmerInnen U16/U14. 
U10: 2. Andrey Engelmaier (7,0).  
U8: 2. Leo Pernerstorfer (4,0); 15 Teil-
nehmerInnen U8/U10. 
 
Das 32. Open am Faaker See (13.-
20.8.) in der Gemeinde Latschach ge-
wann der Franzose GM Andrei Istra-
tescu (8,5/9) vor dem Belgier GM Vadim 
Malakathko (8,0) und dem Niederländer 

GM Ruud Janssen (7,0). 5. FM Franz 
Riemelmoser (6,5), 7. Matthias Eder, 
10. Jurij Khalakhan (beide je 6,0); 90 
TeilnehmerInnen. 
 
Vom 21.-29.8. wurde in Abu Dhabi ein 
großes Schachfestival in fünf Turnier-
gruppen durchgeführt. Das Master-Tur-
nier mit 130 TeilnehmerInnen gewann 
der russische GM Dmitry Andreikin 
(7,5/9) vor dem indischen GM Baskaran 
Adhiban und dem Ägypter GM Bassem 
Amin (beide je 7,0). 
 
In Kos wurde die 5. ACO-Amateur-WM 
ausgetragen. Günter Huber holte sich 
in der Gruppe C eine Bronzemedaille. 
 
50 Schachsportler trafen sich am 27.8. 
in Mauer zum 7. Mauer-Öhlinger 
Schnellschachturnier. Sieger wurde 
IM Aco Alvir (6,0/7) vor CM Florian 
Mostbauer, FM Florian Sandhöfner und 
Pero Dumancic (alle je 5,5).  
 
Das 4. Open in Altlichtenwarth (26.-
28.8.) gewann der Zwerndorfer CM An-
dreas Teuber (4,5/5) vor den beiden 
Mistelbacher Milan Seget (SVK) und 
dem Tschechen DI Josef Mayer (beide 
je 3,5); 20 Teilnehmer. 
 
Am 27.8. wurde in Bad Vöslau das 29. 
Blitzschach-Open ausgetragen Den 
Sieg holte sich der Ungar FM Kristof 
Juhasz (9,0/11) vor Peter Hofbauer 
(8,5) und FM Dominik Horvath (8,0); 49 
Teilnehmer. 
 
Die 42. Olympiade wurde vom 1.-14.9. 
in Baku ausgetragen. 170 Herrenteams 
nahmen am Bewerb teil. Österreich 
(13) ging mit GM Markus Ragger (6,5/9; 
72%), GM David Shengelia (6,0/11; 
54%), IM Robert Kreisl (5,5/10; 55%), IM 
Valentin Dragnev (5,0/7; 71%) und IM 
Andreas Diermair (4,5/7; 64%) in den 
Bewerb und erreichte den 43. Rang. 
Olympiasieger wurde die USA vor der 
Ukraine (beide je 20/11) und Russland 



(18). 4. Indien, 5. Norwegen, 6. Türkei, 
7. Polen, 8. Frankreich, 9. England, 10. 
Peru (alle je 16). 
 
An der 27. Damenschacholympiade, 
die ebenfalls in Baku ausgetragen 
wurde, erreichte Österreich (14) mit den 
Damen IM Regina Theissl Pokorna 
(4,5/9; 50%), WFM Katharina Newrkla 
(5,0/9; 56%), WFM Veronika Exler 
(5,5/10; 55%), WFM Anna-Lena Sch-
negg (4,0/7; 57%) und WFM Elisabeth 
Hapala (4,5/9; 50%) den 29. Platz. 
China (20) gewann vor Polen und der 
Ukraine (je 17). 4. Russland, 5. Indien, 
6. USA, 7. Vietnam, 8. Aserbaidschan I, 
9. Israel (alle je 16), 10. Georgien (15). 
134 Damenteams nahmen an der Olym-
piade teil. 
 
In Pfaffstätten organisierte der SK Ba-
den (7.-11.9.) ein Turnier in drei Katego-
rien. Das A-Turnier gewann der Bade-
ner Heinz Jünger (4,0/5) vor seinem 
Klubkollegen Martin Herndlbauer und 
dem Böhlerwerker Mag. Johann Ebner 
(beide je 3,0); 38 TeilnehmerInnen. 
 
Das 1. Schwarzatal Open kam vom 1.-
4.9. in Gloggnitz zur Austragung. Den 
Sieg holte sich FM Georg Halvax (4,5/5) 
vor dem Hohenemser Julian Kranzl, der 
Badenerin WFM Denise Trippold, dem 
Garser Thomas Bauer, dem Kotting-
brunner Daniel Lechner, IM Georg Dan-
ner und Mag. Johann Ebner (alle je 4,0); 
61 TeilnehmerInnen. 
 
Die Jugendweltmeisterschaft in den 
Altersgruppen U14 bis U18 wurde vom 
22.9.-3.10. in Khanty-Mansiysk ausge-
tragen. 
U14 Knaben: 10. Felix Blohberger 
(7,0); 75 Teilnehmer. 
U16 Knaben: 36. Florian Mesaros (6,0); 
88 Teilnehmer. 
U18 Knaben: 6. Valentin Dragnev 
(7,5), 27. Martin Christian Huber (6,0); 
65 Teilnehmer. 

U16 Mädchen: 37. Alexandra Busuioc 
(5,0); 58 Teilnehmerinnen. 
U18 Mädchen: 35. Denise Trippold, 
38. Min Wu (beide je 5,0); 52 Teilnehme-
rinnen. 
 
Die WM der Altersstufen U8-U12 wur-
den vom 19.-30.10. in Batumi ausgetra-
gen. 
U8 Knaben: 107. Adam Szigeti (4,5); 
139 Teilnehmer. 
U10 Knaben: 94. Benjamin Kienböck 
(5,0); 151 Teilnehmer. 
U12 Knaben: 47. Marc Morgunov 
(6,5); 137 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 58. Vera Marie Krejci 
(4,5), 84. Aleyna Altinisik (3,0); 85 Teil-
nehmer. 
 
Das 30. Open von Pula (10.-17.9) ent-
schied der Lokalmatador GM Ognjen 
Jovanovic (8,0/9) für sich; 109 Teilneh-
merInnen. 
 
Das 4. Hörschinger Open (29.8.-4.9.) 
gewann FM Gunnar Schnepp vor CM 
Florian Mostbauer (beide je 5,5/7) und 
FM Florian Sandhöfner (5,0); 44 Teil-
nehmerInnen. 
 
In Spitz/Donau wurde vom 9.-15.10. die 
Österreichische Meisterschaft der 
Senioren und zugleich offene 27. Seni-
orenlandesmeisterschaft ausgetra-
gen. Turniersieger und ÖM wurde der 
Kärntner DI Hans Singer (5,5/7) vor 
dem Oberösterreicher Karl Gneiss (5,0) 
und dem Kremser NM DI Fritz Wöber, 
der sich damit auch zum Landesmeis-
ter kürte. Dahinter folgten MK Klaus 
Nickl, MK Lambert Danner und NM Dr. 
Felix Winiwarter (alle je 4,5). Vier Zähler 
erreichten Ulrich Skorna (GER), MK Dr. 
Wolfgang Weinwurm und MK Hubert 
Koller; 24 Teilnehmer. 
50+: Turniersieger und ÖM wurde der 
Linzer Alfred Enzendorfer vor dem 
Deutschen Dr. Gunter Tiedt (beide je 
6,0) und dem Oberösterreicher Ing. 



Günter Höbarth(5,5). Hinter dem Bur-
genländer Hermann Galavics holte sich 
der Kremser DI Heinz Polsterer (beide 
je 3,5) den Landesmeistertitel; 16 Teil-
nehmerInnen. 
 
Die Wiener Landesmeisterschaft holte 
sich GM Nikolaus Stanec vor IM Georg 
Kilgus (beide je 6,0/9) und IM Christoph 
Menezes (5,5); 10 Teilnehmer. 
 
Beim 14. Jugendschachopen in Sieg-
hartskirchen (6.11.) nahmen 62 Ju-
gendliche teil. Folgende Spieler gewan-
nen die jeweiligen Altersgruppen. 
U18/U16:  
Die U18-Wertung gewann der Lokalma-
tador Emanuel Högl (6,5/7) vor dem 
Groß Sieghartser Florian Schlager (4,5) 
und dem Gmünder Jakob Peer (4,0). 4. 
Sara Neumaier (1,0) vom SK Litschau. 
Die U16-Wertung entschieden die bei-
den Donaustädter Nathan Cabala (5,5) 
und Nicolas Moser vor dem Gloggnitzer 
Moritz Riegler bzw. dem Sieghartskir-
chner Raphael Högl (alle je 4,0) für sich; 
11 TeilnehmerInnen in beiden Gruppen. 
U14: Den Turniersieg holte sich der 
Ottakringer Konstantin Peyrer (7,0/7!) 
vor dem Eggenburger Max Pernerstor-
fer und dem Pressbaumer Florian 
Schmidt (beide je 5,0). Vierte wurde die 
Gloggnitzer Leonie Riegler vor dem 
Wolkersdorfer Clemens Linhart und dem 
St. Pöltner Mario Bürgmayr (alle je 4,0); 
15 TeilnehmerInnen. 
U12: Den Gesamtsieg sicherte sich der 
Ottakringer Luca Pirveli vor dem Eg-
genburger Moritz Pernerstorfer (beide 
je 6,0) und dem Donaustädter Kaan 
Zenginger (4,5) für sich. Hinter dem Fa-
voritner Sebastian Kaspar (4,5) platzier-
ten sich mit je vier Punkten Daniel Kar-
ner (Mostarrichi), Noah Zeindl (Eggen-
burg) und Elena Reitbauer (Bisam-
berg); 16 TeilnehmerInnen. 
U10/U8:  
U10: Den Turniersieg holte sich der Ei-
senstädter Alexander Gschiel vor dem 
Marchfelder Adam Szigeti (beide je 6,0) 

und dem Ottakringer William Shi (5,5). 
Hinter dem Favoritner Daniel Georgiev 
erreichte der Eggenburger Leo Pern-
erstorfer (4,0) den 5. Platz. 
U8: Diese Wertung gewann der Tullner-
bacher Robert Ernst (4,5) vor dem Mis-
telbacher Tobias Englisch und dem 
Wolfsgrabener Viktor Maslyannikov 
(beide je 4,0); 20 TeilnehmerInnen in 
zwei Gruppen. 
 
Das 4. Hamersky-Gedenkturnier ge-
wann der Klosterneuburger Titelverteidi-
ger FM Dkfm. Emil Bukacek (6,5/7) vor 
dem St. Pöltner Andreas Riegler (6,0) 
und dem Lokalmatador Tobias Berger 
(5,5); 39 TeilnehmerInnen. 
 
GM Ian Nepomniachtchi (6,0/9) ge-
wann in Moskau das Tal-Memorial 
(Rundenturnier) vor Anish Giri (5,5), 
Levon Aronian und Viswanathan Anand 
(beide je 5,0). 4,5 Punkte erreichten Pe-
ter Svidler, Chao Li, Vladimir Kramnik 
und Shakhriyar Mamedyarov. Evgeny 
Tomashevsky (3,5), Boris Gelfand (2,0). 
 
Das Open von Isle of Man sicherte sich 
Pavel Eljanov vor Fabiano Caruana 
(beide je 7,5/9), Arkadij Naiditsch (7,0) 
und Wesley So (6,5); 133 TeilnehmerIn-
nen. 
 
In New York wurde der WM-Kampf zwi-
schen dem Weltmeister Magnus Carl-
sen und dessen Herausforderer Sergey 
Karjakin ausgetragen nach einem 6:6 in 
den zwölf langen Partien, entschied 
Carlsen das Tiebreak 3:1 für sich und 
bleibt Weltmeister. 
 
In St. Veit/Glan wurde vom 18.-19.11. 
die 23. Mannschaftsstaatsmeister-
schaft für Schüler und Jugendliche 
im Schnellschach ausgetragen. Neben-
bei wurde eine Blitz- und eine Rapid-
MS ausgetragen. 
Den Sieg holte sich Wien (14) vor Stei-
ermark (10), Vorarlberg und Tirol (beide 
je 8). 5. Niederösterreich (7); 8 Teams. 



Österr. Blitzschach-MS 
U8 Knaben: 1. William Shi (6,5/7), 3. 
Adam Szigeti (4,5), 6. Leo Pernerstor-
fer (4,0); 12 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 1. Sarah Primus (0/6), 
NÖ Mädchen war keines vertreten; 1 
Teilnehmerin. 
U10 Knaben: 1. Leopold F. Wagner 
(6,0/7), 13. Daniel Karner (3,0); 17 Teil-
nehmer. 
U10 Mädchen: 1. Kata Vicze (5,5/6), 
NÖ Mädchen war keines vertreten; 6 
Teilnehmerinnen. 
U12 Knaben: 1. Marc Morgunov 
(7,0/7), 7. Moritz Pernerstorfer (3,0); 
12 Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Zsofia Vicze, 2. Leo-
nie Riegler (beide je 4,5/7), 5. Elena 
Reitbauer (2,0); 7 Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. FM Felix Blohberger 
(6,5/7), 7. Florian Schmidt (4,0), 10. 
Noah Faderbauer, 11. Max Pernerstor-
fer (beide je 3,5); 20 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 1. Sophie Konecny 
(5,0/7), NÖ Mädchen war keines vertre-
ten; 9 Teilnehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. FM Florian Mesaros 
(6,5/7), 5. Dominik Ly (4,0), 12. Felix 
Linhart (0); 12 Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. Chiara Polterauer 
(6,5/7), NÖ Mädchen war keines vertre-
ten; 5 Teilnehmerinnen. 
U18 Knaben: 1. FM Martin Christian 
Huber (6,5/7), 7. Emanuel Högl (3,0); 
12 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. WFM Denise Trip-
pold (5,0/7); 5 Teilnehmerinnen. 
Die Mädchenbewerbe U8/U10, U12/U14 
und U16/U18 wurden in je einem Be-
werb ausgetragen. 
 
Schnellschach: 
U8 Knaben: 1. William Shi (6,5/7), 4. 
Leo Pernerstorfer (4,5), 5. Adam Szi-
geti (4,0); 12 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 1. Sarah Primus (0/7), 
NÖ Mädchen war keines vertreten; 1 
Teilnehmerin. 

U10 Knaben: 1. Leopold F. Wagner 
(7,0/7), 6. Daniel Karner (4,0); 18 Teil-
nehmer. 
U10 Mädchen: 1. WCM Dorothea 
Enache (7,0/7), NÖ Mädchen war kei-
nes vertreten; 7 Teilnehmerinnen. 
U12 Knaben: 1. Marc Morgunov 
(6,0/7), 10. Moritz Pernerstorfer (3,5); 13 
Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Zsofia Vicze (6,0/7), 
3. Leonie Riegler (4,0), 6. Elena Reit-
bauer (3,5); 9 Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. FM Felix Blohberger 
(6,0/7), 9. Max Pernerstorfer (4,0), 12. 
Florian Schmidt (3,5), 18. Noah Fader-
bauer (2,5); 21 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 1. Sophie Konecny 
(6,0/7), NÖ Mädchen war keines vertre-
ten; 9 Teilnehmerinnen.  
U16 Knaben: 1. FM Dominik Horvath 
(6,0/7), 6. Felix Linhart (4,0), 7. Domi-
nik Ly (3,5); 13 Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. Chiara Polterauer 
(5,5/7), NÖ Mädchen war keines vertre-
ten; 5 Teilnehmerinnen. 
U18 Knaben: 1. Emilian Hofer (6,0/7), 
13. Emanuel Högl (1,5); 13 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. WFM Denise Trip-
pold (5,0/7); 5 Teilnehmerinnen. 
 
Litschau-Eisgarn holte sich mit einem 
2:2 gegen Zwettl den zehnten Wald-
viertler Cupsieg. 
 
Der 32. Europacup für Mannschaften 
wurde vom 6.-12.11. in Novi Sad in 7 
Runden nach Schweizer System ausge-
tragen. Europacupsieger wurde die 
mazedonische Mannschaft Alkaloid 
(12) vor dem russischen Team Mednyi 
Vsadnik und SHSM Legacy Square 
Moscow (beide je 11). 31. Maria Saal (7) 
mit GM Markus Ragger (4,5/7); 62 
Mannschaften. 
Den 21. Damenbewerb holte sich 
Cercle d’Echecs Monte-Carlo (14) vor 
dem georgischen Team „Nona“ Batumi 
(11) und dem russischen Team Ugra 
(10). 12. Pamhagen (4) mit WFM Elisa-
beth Hapala (1,5/7); 14 Mannschaften. 



 
Die 15. Bundesländermannschafts-
meisterschaft für Lehrer wurde in einer 
neuen Form ausgetragen. Das Team 
Schneider (8) setzte sich gegen das 
Team Grötz (6) und gegen das Team 
Hupfer (5) durch. Weiters Team Spies-
berger, Team Salomon (beide je 4) und 
Team Rainprecht (3). 
Das Blitzturnier sicherte sich der 
Oberösterreicher MK Gerhard Spies-
berger vor dem Burgenländer Bernhard 
Rainprecht und den beiden Niederöster-
reichern IM Mag. Harald Grötz (alle je 
7,5/9) und MK Mag. Edgar Gugler (6,0); 
37 TeilnehmerInnen. 
 
Vom 19.-30.11. fand im tschechischen 
Marianske Lazne (Marienbad) die 26. 
Senioren-WM der Damen und Herren 
statt.  
Open: 65+: Den Titel holte sich der fran-
zösische GM Anatoly Vaisser vor dem 
Tschechen GM Vlastimil Jansa und dem 
Russen GM Evgeny Sveshnikov (alle je 
8,5/11). 57. FM Hans Singer, 65. 
Heimo Töfferl (beide je (6,5); 265 Teil-
nehmer. 
50+: Den Titel sicherte sich der Geor-
gier GM Giorgi Bagaturov (9,5/11) vor 
dem Ukrainer IM Alexander Reprintsev 
und dem Georgier GM Zurab Sturua 
(beide je 8,5). 40. IM Dr. Gerhard 
Schroll (6,5); 162 Teilnehmer. 
Damen: 65+: Den Damentitel hole sich 
die georgische Titelverteidigerin GM 
Nona Gaprindashvili (8,0/9) vor der 
russischen WGM Elena Fatalibekova 
(7,5) und der Georgierin WGM Tamar 
Khmiadashvili (6,5); 17 Teilnehmerin-
nen. 
50+: Weltmeisterin wurde die Russin 
WFM Tatiana Bogumil vor der Luxem-
burgerin WGM Elvira Berend (beide je 
8,0/11) und der Russin Galina Stru-
tinskaia (7,0). 21. WIM Helene Mira 
(4,5); 25 Teilnehmerinnen. 
 
GM Wesley So (6,0/9) holte sich den 
Sieg beim London Chess Classic vor 

Fabiano Caruana (5,5), Hikaru 
Nakamura, Viswanathan Anand und 
Vladimir Kramnik (alle je 5,0) und si-
cherte sich so den Gesamtsieg bei der 
2. Grand-Chess-Tour. 
Gesamtergebnis: 1. Wesley So (36), 2. 
Hikaru Nakamura (24,5), 3. Fabiano Ca-
ruana (23,75), 4. Levon Aronian und Vis-
wanathan Anand (beide je 21,75), 6. Ma-
xime Vachier-Lagrave (17,5), 7. Vladimir 
Kramnik (13,5), 8. Anish Giri (12,5), 9. 
Veselin Topalov (10,75). 
 
Die 16. Jugend-EM im Blitz- und 
Schnellschach kam vom 27.-28.12. in 
Novi Sad zur Austragung. 
Schnellschach:  
Boys: U18: 2. IM Valentin Dragnev 
(7,0/9), 3. Martin Christian Huber (6,5); 
18 Teilnehmer. 
U16: 6. Florian Mesaros (5,5); 24 Teil-
nehmer. 
U14: 3. FM Dominik Horvath (6,5), 5. 
FM Felix Blohberger (6,0), 14. Lukas 
Leisch (5,0); 34 Teilnehmer. 
Girls: U14: 14. Magdalena Mörwald 
(4,0/9); 19 Teilnehmerinnen. 
U18: 6. WFM Denise Trippold (5,5/9), 
8. WFM Anna-Lena Schnegg (4,5); 13 
Teilnehmerinnen. 
Blitzschach: 
Boys: U18/U16: 2. FM Valentin Drag-
nev, 4. FM Florian Mesaros (beide je 
6,5/9), 7. FM Martin Christian Huber 
(6,0); 40 Teilnehmer. 
U14/U12: 6. FM Felix Blohberger (6,5), 
11. FM Dominik Horvath (6,0), 29. Lu-
kas Leisch (4,5); 65 Teilnehmer. 
Girls: U18/U16: 12. WFM Anna-Lena 
Schnegg (4,5), 13. WFM Denise Trip-
pold (4,0); 20 Teilnehmerinnen. 
U14/U12: 16. Magdalena Mörwald (4,5); 
30 Teilnehmerinnen. 
Den Teambewerb-U18 konnte Öster-
reich (11) mit den Spielern IM Valentin 
Dragnev (4,5/7), FM Martin Christian 
Huber (5,0/7), FM Florian Mesaros 
(4,5/7), WFM Anna-Lena Schnegg 
(2,0/3) und WFM Denise Trippold 
(2,5/4) gewinnen. 2. Rumänien II (11), 



3. Kroatien/Polen (9,0); 14 Mannschaf-
ten. 
 
Beim Open Zadar, welches vom chine-
sischen GM Jinshi Bai (7,0/9) gewon-
nen wurde, erreichte IM Valentin Drag-
nev (6,5) den 2. Platz. 8. IM Peter 
Schreiner (6,0), 13. FM Georg Halvax 
(5,5). Fünf Punkte erreichten FM Florian 
Mesaros, IM Robert Kreisl und FM Gert 
Schnider; 156 Teilnehmer in zwei Grup-
pen. 
 
Das 25. Open in Aschach (26.-31.12.) 
entschied der französische GM Andrei 
Istratescu (6,0/7) vor dem Ungarn GM 
Gergely Antal und dem Weißrussen GM 
Nikita Maiorov (beide je 5,5). 7. GM Da-
vid Shengelia, 8. IM Peter Schreiner, 
13. FM Fred Wegerer (alle je 5,0). 16. 
IM Oliver Lehner, 19. Jurij Khalakhan, 
20. FM Florian Schwabeneder (alle je 
4,5); 227 Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Am 10.12. wurde in Hartkirchen (OÖ) 
die Blitzschachstaatsmeisterschaft 
ausgetragen. Den Titel holte sich IM An-
dreas Diermair (9,0/11) vor GM David 
Shengelia (9,0), FM Philipp Enöckl und 
IM Christoph Menezes (beide je 8,0). 
Dahinter folgten FM Florian Schwabene-
der, IM Aco Alvir, IM Mario Schachinger, 
CM Florian Mostbauer und IM Khaled 
Mahdy (alle je 7,5).  
14. Dominik Ehs, 15. Jurij Khalakhan, 
20. Ing. Robert Gattermayer (alle je 
6,5).  
Den Damentitel holte sich WFM Anna-
Lena Schnegg vor WFM Annika Fröwis 
(beide je 6,0) und WFM Barbara 
Teuschler (5,5); 66 TeilnehmerInnen. 
 
Am 11.12. wurde die Schnellschach-
staatsmeisterschaft ausgetragen. Den 
Titel holte sich IM Aco Alvir vor FM Flo-
rian Schwabeneder, IM Khaled Mahdy 
und IM Christoph Menezes (alle je 
7,0/9). 6,5 Zähler erreichten MK Rein-
hard Bachler, FM Dietmar Hiermann, IM 
Georg Danner und IM Andreas Diermair. 

14. Jurij Khalakhan, 20. Dominik Ly 
(beide je 5,5), 22. Dominik Ehs (5,0). 
Den Damentitel sicherte sich WFM An-
nika Fröwis (5,5) vor WFM Barbara 
Teuschler (5,0) und WFM Anna-Lena 
Schnegg (4,5); 64 TeilnehmerInnen. 
 
Das 5. Braunau-Open (16.-18.12.) 
holte sich die Georgierin IM Maia Lomi-
neishvili (4,5/5) vor dem Slowenen GM 
Marko Tratar und den beiden Deutschen 
IM Christian Köpke bzw. FM Aleksandar 
Vuckovic (alle je 4,0). 6. FM Peter Sadi-
lek, 10. FM David Wertjanz, 12. Paul 
Brehovsky (alle je 3,5); 156 Teilnehme-
rInnen in vier Gruppen. 
 
Bei der Blitzschach-EM (17.12.) in 
Tallinn siegte der russische GM Dmitry 
Andreikin (22,0/26) vor dem aserbaid-
schanischen Titelverteidiger GM Rauf 
Mamedov (20,5) und dem weißrussi-
schen GM Sergei Zhigalko (19,5). Den 
Damentitel holte sich die russische 
WGM Olga Girya; 474 TeilnehmerIn-
nen. 
Die Schnellschach-EM (18.12.) ge-
wann der russische GM Alexander Ria-
zantsev vor seinem Landsmann GM 
Maxim Matlakov (beide je 9,5/11) und 
dem aserbaidschanischen GM Rauf Ma-
medov (9,0). Österreicher waren keine 
am Start; ca. 500 TeilnehmerInnen. 
 
In Doha wurde vom 26.-30.12. die WM 
im Blitz- und Schnellschach ausgetra-
gen. 
Schnellschach: Weltmeister wurde 
Vassily Ivanchuk vor Alexander 
Grischuk und Magnus Carlsen (alle je 
11,0/15). Zehn Zähler erreichten 
Shakhriyar Mamedyarov, Yangyi Yu, Ian 
Nepomniachtchi und GM Guijarro D. An-
ton (ESP); 106 Teilnehmer. 
Blitzschach: Den Titel holte sich Ser-
gey Karjakin vor Magnus Carlsen 
(beide 16,5/21). Dahinter folgten mit je 
14,5 Punkten GM Daniil Dubov, Hikaru 
Nakamura und Alexander Grischuk; 108 
Teilnehmer. 



Den Damentitel holte sich in beiden Be-
werben Anna Muzychuk. 
Schnellschach: Anna Muzychuk 
(9,5/12) vor Alexandra Kosteniuk (8,5) 
und Nana Dzagnidze (8,0); 34 Teilneh-
merinnen. 
Blitzschach: Anna Muzychuk 
(13,0/17) vor Valentina Gunina und Ka-
teryna Lagno (beide je 12,5); 34 Teilneh-
merinnen. 
 
GM Timur Gareyev (USA) hat in Las 
Vegas den Weltrekord im Blindsimul-
tan geknackt. Der 28-jährige Großmeis-
ter, der aus Usbekistan stammt und vor 
über zehn Jahren als Student in die USA 
kam, spielte gegen 48 Gegner und ver-
besserte damit den bisherigen Rekord 
von FM Marc Lang (GER) um zwei Bret-
ter. Nach 18,5 Stunden hatte Timur Ga-
reyev 35 Partien gewonnen, 7 remisiert 
und 6 verloren. Die Elozahlen seiner 
Gegner reichten von 0 bis 2149. 
 
Die 36. Litschauer Stadtmeisterschaft 
gewann NM Stefan Wagner (13,0/13) 
vor Manfred Paulin (12,0) und Patrick 
Schuh (11,0); 14 Teilnehmer. 
 
Dominik Horvath krönte sich mit 12 
Jahren zum jüngsten österreichischen 
Fidemeister. 
 
Am 25.2. verstirbt FM Karl Röhrl kurz 
nach seinem 75. Geburtstag. Röhrl 
wurde 1969 und 1971 Staatsmeister und 
in den Jahren 1968, 1976 und 1983 NÖ. 
Landesmeister. 1960 gewann er die NÖ. 
Jugendlandesmeisterschaft. Karl Röhrl 
war erfolgreicher Teilnehmer an den 
Olympiaden 1970, 1972, 1974 und 
1976. 
 
Weiters verstarben Wilma Samt bzw. 
die Grazerin Grete Katholnig im 82. Le-
bensjahr. 
 
Am 6. Juni verstirbt GM Viktor Kort-
schnoi (*23.3.1931 in St. Petersburg) im 
86. Lebensjahr in der Schweiz. 

 
Fernschach: Österreich gewann einen 
Länderkampf gegen die USA 63:57 und 
gegen Australien wurde mit 62:30 ge-
wonnen. 
 
Österreich gegen Holland 63:41. 
 
 

2017 

 
Die 92. Auflage des Opens in Hastings 
(29.12.-5.1.) gewann der indische GM 
Deep Sengupta (7,0/9) vor dem ungari-
schen IM Miklos Galyas und dem indi-
schen IM R Praggnanandhaa (beide je 
6,5); 99 TeilnehmerInnen. 
 
Vom 27.12.-3.1.  wurde  in Krakau ein 
Open mit österreichischer Beteiligung 
ausgetragen. Der Turniersieg ging an 
den Lokalmatador GM Aleksandar 
Mista (7,5/9). 13. IM Georg Fröwis 
(6,0), 17. IM Christoph Menezes, 19. 
Andreas Diermair (beide je 5,5); 311 
TeilnehmerInnen in drei Gruppen. 
 
Die 79. Auflage des Corus-Turniers in 
Wijk aan Zee gewann Wesley So 
(9,0/13) vor Magnus Carlsen (8,0), dem 
indischen GM Baskaran Adhiban, Levon 
Aronian und Yi Wie (alle je 7,5). Sieben 
Punkte erreichten Sergey Karjakin und 
Pavel Eljanov; 14 Teilnehmer. 
Im Challenger-Turnier musste sich 
Markus Ragger nur dem englischen 
GM Gawain Jones (beide 9,0/13) ge-
schlagen geben. 
 
Die Landesmeisterschaft U14-U18 
wurde vom 2.-5.1. in St. Peter/Au als of-
fenes Turnier ausgetragen. 
U14: Der Titelkampf endete nach sieben 
Runden mit einem toten Rennen. Der 
Pressbaumer Titelverteidiger Florian 
Schmidt und der Eggenburger Max 
Pernerstorfer kamen beide auf je 6,5/7 
Zähler. Den Stichkampf, ausgetragen 
in zwei Partien, konnte Florian Schmidt 



für sich entscheiden. Dahinter platzier-
ten sich Moritz Pernerstorfer (3,5), der 
Mistelbacher Patrick Amtmann und der 
Wolkersdorfer Clemens Linhart (beide je 
3,0); 8 Teilnehmer. 
Die Bewerbe U16 und U18 wurden in ei-
nem Turnier ausgetragen; Neun Teil-
nehmer 
U16: Der Titel ging an den Sieghartskir-
chner Noah Faderbauer (3,5/7) vor dem 
Gloggnitzer Moritz Riegler (3,0) und dem 
Sieghartskirchner Raphael Högl (2,5). 
U18: Landesmeister wurde der Sieg-
hartskirchner Emanuel Högl (5,5/7) vor 
dem Wolkersdorfer Felix Linhart, dem 
Gmünder Jakob Peer und dem Wolkers-
dorfer Simon Kühnert (alle je 5,0). Der 
Groß Sieghartser Florian Schlager er-
reichte 4,5 Zähler. 
 
Die 15. Amstettner Stadtmeister-
schaft, die zugleich als Landesmeis-
terschaft vom 2.-5.1. durchgeführt 
wurde, gewann der Garser CM Thomas 
Bauer (4,5/5) vor NM Mag. Michael 
Ernst, MK Lambert Danner, Werner 
Schweitzer und Roland Posch (alle je 
4,0). 3,5 Punkte erreichten MK Hubert 
Koller, CM Wolfgang Wadsack, der Un-
gar Gyula Dobo, Ing. Robert Gatterma-
yer und dem Deutschen Frank Drießen. 
Thomas Bauer sicherte sich damit auch 
den Landesmeistertitel; 48 Teilnehme-
rInnen. 
Im Rahmen der Stadtmeisterschaft 
wurde auch die Damenlandesmeister-
schaft entschieden. Den Titel holte sich 
erneut WMK Mag. Sonja Hohendanner 
(2,5) vor Edith Beyer (2,0) und der 
Amstettnerin Brigitte Rauscher (1,5). 
 
Das 15. Tradwise Chess Festival Gib-
raltar (24.1.-2.2.) gewann erneut der Ti-
telverteidiger Hikaru Nakamura nach 
einem Stichkampf vor David Anton Gui-
jarro und GM Yu Yangyi (alle je 8,0/10). 
Einen halben Zähler dahinter platzierten 
sich Maxime Vachier-Lagrave, Michael 
Adams, Emil Sutovsky, die beiden Bul-
garen Ivan Cheparinov, Veselin Topalov 

und Boris Gelfand. Mit dem 31. Rang 
und 6,5 Punkte holte sich IM Valentin 
Dragnev seine 2. GM-Norm; 255 Teil-
nehmerInnen. 
 
Die Schachweltmeisterschaft der 
Frauen wurde vom 10.2.-5.3. in der ira-
nischen Hauptstadt Teheran als K.-o.-
Turnier mit 64 Teilnehmerinnen ausge-
tragen. Das Turnier hätte ursprünglich 
im Oktober 2016 ausgetragen werden 
sollen, wurde jedoch von der FIDE auf 
2017 verschoben, da kein Ausrichter ge-
funden werden konnte. 
Den Titel holte sich die Chinesin GM 
Tan Zhongyi im Finalkampf gegen GM 
Anna Muzychuk und krönte sich zur 16. 
Weltmeisterin. 
 
Das erste Turnier der FIDE- Grand-
Prix-Serie wurde vom 17.-28.2. in Shar-
jah (VAR) ausgetragen. Den Sieg holte 
sich Alexander Grischuk vor Maxime 
Vachier-Lagrave und Shakhriyar Ma-
medyarov (alle je 5,5/9). Fünf Punkte er-
reichten Liren Ding, Michael Adams, 
Dmitry Jakovenko, Hikaru Nakamura 
und Ian Nepomniachtchi; 18 Teilnehme-
rInnen. 
 
Das 19. Open Lienz (11.-18.2.) ent-
schied der türkische GM Vahap Sanal 
(7,5/9) vor den beiden Russen GM 
Evgeny Romanov (7,0) und IM Alek-
sandar Moskalenko (6,5). 8. IM An-
dreas Diermair (6,5), 12. IM Peter 
Schreiner, 15. IM Gert Schnider, 16. 
FM Robert Rieger (alle je 6,0); 219 Teil-
nehmerInnen in zwei Gruppen. 
 
Das 24. Grazer Open wurde vom 20.-
26.2. ausgetragen. Den Turniersieg 
holte sich der polnische FM Mikolaj 
Tomczak vor dem russischen GM 
Evgeny Romanov, dem israelischen GM 
Evgeny Postny, dem türkischen GM 
Vahap Sanal und dem mongolischen 
GM Gundavaa Bayarsaikhan (alle je 
7,0/9). 26. FM Martin Christian Huber 
(6,0), 38. GM Markus Ragger (5,5). 68. 
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IM Manfred Freitag (5,0); 362 Teilneh-
merInnen in vier Gruppen. 
 
Das Aeroflot-Open in Moskau gewann 
der Russe GM Vladimir Fedoseev 
(7,0/9) vor GM Evgeny Najer und dem 
Weißrussen GM Vladislav Kovalev 
(beide je 6,5); 98 TeilnehmerInnen. 
Im B-Turnier holte sich IM Andreas 
Diermair (6,0/9) den ausgezeichneten 
9. Platz; 118 TeilnehmerInnen. 
 
Vom 6.-12.2. wurde die Österreichi-
sche Seniorenmeisterschaft ausgetra-
gen.  
65+: Den Sieg holte sich NM DI Fried-
rich Wöber (6,0) vor dem Wiener MK 
Mag. Kurt Karlstötter und dem Salzbur-
ger FM Peter Roth (beide je 5,5). Fünf 
Zähler holten NM Dr. Felix Winiwarter 
und MK Lambert Danner. 11. Ing. 
Jayakumar Somasundram, 12. Karl Bin-
der, 16. Walter Fasser, 18. Jovan Birg 
(alle je 4,0); 41 Teilnehmer. 
50+: Den Meistertitel sicherte sich FM 
Joachim Wallner (6,5/7) vor dem Wie-
ner NM Bruno Steiner und dem Pöchlar-
ner NM Mag. Michael Ernst (beide je 
5,5). 9. DI Karl Sukopp, 11. Drago Sta-
nivukovic (beide 4,0), 19. Johann Perndl 
(3,0); 30 Teilnehmer. 
 
In Wolkersdorf wurde vom 18.-19.3. die 
27. Schülerlandesmeisterschaft U8/-
U10/U12 in drei offenen Turnieren zu-
sammen mit der 32. Mädchenlandes-
meisterschaft ausgetragen. 
U12: Den Titel holte sich der Eggenbur-
ger Moritz Pernerstorfer (5,5) vor dem 
Mostarrichi-Spieler Daniel Karner (5,0), 
dem Erlacher Til Koglbauer und dem 
Wolkersdorfer Julian Wolf (beide je 4,5). 
Mit dem 7. Platz sicherte sich die Bisam-
bergerin Elena Reitbauer (3,5) den 
Landesmeistertitel U12; 12 Teilnehme-
rInnen. 
U10: Landesmeister wurde der Eggen-
burger Leo Pernerstorfer (6,0/7) vor 
dem Marchfelder Adam Szigeti (5,5) und 
dem Mistelbacher Aziz Fischer (5,0). Mit 

dem 4. Platz holte sich die Korneubur-
gerin Carmen Handrich (4,0) vor den 
beiden Eggenburgerinnen Carola Wei-
ser (3,5) und Anna Weingartner (3,0) 
den Landesmeistertitel U10; Neun Teil-
nehmerInnen. 
U8: 1. Tobias Englisch (Mistelbach 
7,0/7), 2. Landesmeisterin Luisa 
Busta (Eggenburg), 3. Robert Ernst 
(Tullnerbach), beide 5,0 Punkte. 4. Lau-
renz Millner (Litschau 4,0); Neun Teil-
nehmerInnen. 
Mädchen U14/U16: Die Gloggnitzerin 
Leonie Riegler (7,0/7) sicherte sich mit 
dem 1. Platz den Titel U14 vor der Wol-
kersdorferin Carina Hiebner (6,0). Der 3. 
Platz reichte der Lokalmatadorin Victo-
ria Lauda (5,0) für den Titel U16. Auf 
den  4. Rang kam  die  Eggenburgerin 
Emilia Busta (4,0) vor den Litschauerin-
nen Lisa Marie Böhm (3,0), Laura Löffler 
(2,0), Larissa Hobeck (1,0) und Marketa 
Molerova; Acht Teilnehmerinnen. 
 
Das 12. Oster-Open in Bad Ragaz ge-
wann der Schweizer IM Branko Filipo-
vic vor dem Ungarn GM Oliver Mihok 
und dem Serben GM Dejan Pikula (alle 
je 6,0/7). 15. WFM Anna-Lena Sch-
negg (5,0), 22. WFM Julia Novkovic 
(4,5); 100 TeilnehmerInnen. 
 
Ein GM-Turnier in St. Louis (USA) ge-
wann David Howell (6,0/9) vor Dariusz 
Swiercz und Vladimir Fedoseev (beide 
je 5,5); 10 Teilnehmer im A-Turnier. 
 
Im slowakischen Lesnica wurde ein 
GM-Turnier ausgetragen. Den Turnier-
sieg holte sich der Lokalmatador IM Vik-
tor Gazik (6,0/9) vor IM Valentin Drag-
nev (5,5), GM David Shengelia und IM 
Robert Kreisl (beide je 5,0); 10 Teilneh-
mer. 
WIM-Turnier für Frauen: 1. IM Eva Rep-
kova (6,5/9), 5. WFM Laura Hiebler 
(5,0), 9. WFM Annika Fröwis (3,0); 10 
Teilnehmerinnen. 
 



Ein Einladungsturnier in Zürich ge-
wann zum dritten Male in Serie Hikaru 
Nakamura (15,0) vor Ian Nepomniacht-
chi (14,0) und Viswanathan Anand. 
 
In der Osterwoche wurde in Karlsruhe 
mit 1203 TeilnehmerInnen das „Grenke 
Chess Open“ ausgetragen. Den Sieg 
im A-Open holte sich der Russe GM 
Nikita Vitiugov vor seinem Landsmann 
GM Maxim Matlakov, dem Franzosen 
GM Etienne Bacrot und dem Kroaten 
GM Zdenko Kozul (alle je 7,5/9). 77. IM 
Florian Mesaros, 88. IM Christoph 
Menezes (beide je 6,0), 133. IM Luca 
Kessler (5,5); 688 TeilnehmerInnen! 
 
In Riga wurde die 18. Frauen-EM (11.-
22.4.) ausgetragen. Den Titel holte sich 
die Georgierin GM Nana Dzagnidze 
(8,5/11) vor den beiden Russinen WGM 
Aleksandra Goryachkina und IM Alisa 
Galliamova (beide je 8,0). 113. WFM Eli-
sabeth Hapala, 117. WFM Veronika 
Exler (beide je 4,5); 144 Teilnehmerin-
nen. 
 
Die Jugendstaatsmeisterschaften 
U18/U16 wurden vom 9.-13.4. in St. 
Veit/Glan (K) gespielt. 
U18 männlich: 
Den Titel holte sich der Steirer Jurij 
Khalakhan (5,5/7) vor dem für Baden 
spielenden Dominik Ly und dem Wiener 
Marc Morgunov (beide je 5,0). Der 4. 
Platz ging an den Tiroler Florian Atzl 
(4,5). Vier Zähler erreichten Daniel Köl-
ber (St.), Leopold F. Wagner (V), Mi-
chael Tölly (St.) und Julian Kranzl (V). 
12. Emanuel Högl, 13. Felix Linhart 
(beide je 3,0), 17. Florian Schlager 
(1,0); 18 Teilnehmer. 
U16 männlich:  
Österreichischer Meister wurde der 
Wiener FM Felix Blohberger (6,5/7) vor 
dem Oberösterreicher Lukas Leisch 
(5,0), dem Tiroler Philipp Pali und dem 
Wiener Konstantin Peyrer (beide je 4,5). 
Vier Punkte holten Simon Prato (St.), 

Sebastian Bauer (OÖ), Daniel Mor-
gunov (W), Christian Kozissnik (V) und 
Alexander Bratko (St.). 11. Noah Fader-
bauer (3,5), 13. Florian Schmidt (3,0); 
18 Teilnehmer. 
U18 weiblich: 
Meisterin wurde die Tirolerin Chiara 
Polterauer (5,5/7) vor den beiden Stei-
rerinnen Jasmin-Denise Schloffer und 
Sara Felberbauer (beide je 5,0). 4,5 
Punkte holten die Wienerin WMK Nikola 
Mayrhuber und die Steirerin Vanessa 
Stallinger. NÖSV-Teilnehmerin war 
keine am Start; Neun Teilnehmerinnen. 
U16 weiblich: 
Den Meistertitel sicherte sich die Salz-
burgerin Magdalena Mörwald (5,0/7) 
vor der Steirerin Venla Lymysalo (4,5) 
und der Wolkersdorferin Viktoria Lauda 
(3,5); 11 Teilnehmerinnen.  
Beide Mädchenbewerbe wurden in einer 
Gruppe ausgetragen und getrennt ge-
wertet. 
 
FM Gert Schnider (6,0/9) gewann das 
IM-Turnier in Traun (7.-14.4.) vor dem 
Slowaken IM Leon Mazi (5,5), dem 
Tschechen GM Petr Haba und dem Ru-
mänen FM Bogdan Burlacu (beide je 
5,0). Dahinter platzierten sich mit je 4,5 
Punkten FM Florian Schwabeneder, 
GM Petr Velicka (CZE), FM Joachim 
Wallner, FM Dietmar Hiermann und 
CM Florian Mostbauer (2,5). 
 
Das 4. Osterblitzturnier in Ternitz ge-
wann der Ungar FM Tamas Ruck vor IM 
Aco Alvir (beide je 9,5/13), dem Tsche-
chen Frantisek Vrana, dem Ungarn IM 
Attila Csonka und FM Dominik Horvath 
(alle je 9,0). 8,5 Punkte erreichten Wer-
ner Salamon, IM Georg Danner und 
WFM Denise Trippold; 44 TeilnehmerIn-
nen.  
 
Das 30. Austria Open (9.-15.4.) ge-
wann IM Georg Kilgus (6,5/7) vor GM 
Nikolaus Stanec (6,0) und IM Manfred 
Hangweyrer (5,5). Fünf Zähler erreich-
ten WFM Katharina Newrkla, Gregor 



Wagner und Julian Bachlechner; 77 
TeilnehmerInnen. 
 
1. Bundesliga: 1. Feffernitz (20), 2. 
Jenbach (19), 3. Maria Saal (18), 4. 
Ottakring (13/39,0), 5. Hohenems 
(13/37,5), 6. Wulkaprodersorf (12), 7. St. 
Veit/Glan (11), 8. Absam (8), 9. Götzis 
(6), 10. Bregenz (5), 11. Nickelsdorf (4), 
12. St. Valentin (3). 
 
3. Mannschaftsmeisterschaft im Blitz-
schach: 1. Maria Saal (17), 2. Feffernitz 
(15), 3. Wulkaprodersdorf (14), 4. Ho-
henems (12), 5. Jenbach I (10), 6. Otta-
kring (9), 7. Nickelsdorf (6), 8. Jenbach 
II (4), 9. St. Valentin (3), 10. St. Veit (0). 
 
Frauenbundesliga: 
1. Pamhagen (13), 2. Dornbirn 
(10/17,5), 3. St. Veit/Glan (10/16,5), 4. 
Mayrhofen/Zell/Zillertal (8/15,5), 5. Wul-
kaprodersorf (8/15,0), 6. Steyr (7), 7. 
Schach ohne Grenzen (6), 8. Feffernitz 
(4/11,5), 9. Advisory Invest Baden, 10. 
Extraherb WS (beide je 4/10,5), 11. 
Feldbach-Kirchberg (4/10,0), 12. tscha-
turanga Wien (4/7,5). 
 
Frauen: Mannschaftsmeisterschaft im 
Blitzschach: 
1. Pamhagen (14), 2. Dornbirn (12), 3. 
Schach ohne Grenzen (9/20,5), 4. Advi-
sory Invest Baden (9/19,5), 5. Extra-
herb WS (9/18,5), 6. Wulkaprodersorf 
(7). 
 
2. Bundesliga Ost: 1. Pamhagen (18), 
2. tschaturanga Wien (16), 3. Austria 
Wien (14), 4. Eichgraben/Pressbaum 
(13/36,0), 5. Advisory Invest Baden 
(13/35,5), 6. Hietzing-Wien (11/35,0), 7. 
Mattersburg (11/33,0), 8. Bad Vöslau 
(11/32,0), 9. Donaustadt (10/33,5), 10. 
Pöchlarn (10/30,0), 11. Favoriten (4,0), 
12. Nickelsdorf (1). 
 
Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften 2016/17: 

Landesliga: 1. Advisery Invest Baden 
II (18), 2. Zwettl (17), 3. Mostarrichi (15), 
4. Stockerau I (11), 5. Mistelbach 
(10/46,0), 6. Amstetten (10/38,5), 7. Lit-
schau/Eisgarn (8), 8. Böhlerwerk (7), 9. 
Bisamberg/Korneuburg (6), 10. Voest 
Krems (5), 11. Kottingbrunn (3). 
 
Industrieviertel: 
Liga: 1. Advisory Invest Baden III (10), 
2. Kottingbrunn II (7), 3. Bad Vöslau II 
(6), 4. Gloggnitz I (3), 5. Ternitz I (2/8,5), 
6. Bad Erlach I (2/7,5). 
1. Klasse: 1. Sollenau (10), 2. Kirch-
berg/Wechsel (9), 3. Ternitz II (9), 4. 
Gloggnitz II (8), 5. Wampersdorf (6), 6. 
Kottingbrunn II (6), 7. Advisory Invest 
Baden IV (5), 8. Bad Erlach II (3). 
 
Mostviertel: 
Liga: 1. Sieghartskirchen I (15), 2. 
Amstetten II (14), 3. Pöchlarn II (11), 4. 
Gablitz/Purkersdorf I (6), 5. Mostarrichi 
II (4), 6. Loosdorf (0). 
1. Klasse: 1. Amstetten III (14), 2. 
Mauer/Herz des Mostviertels I (11), 3. 
Dirndltal & Elsbeere Wienerwald I 
(10/22,0), 4. Böhlerwerk II (10/21,0), 5. 
Pöchlarn III (9), 6. Eichgraben/Preß-
baum II (7), 7. Gablitz/Purkersdorf II (5), 
8. Moosbierbaum I (4), 9. Mauer/Herz 
des Mostviertels II (2). 
2. Klasse Ost: 1. Dirndltal & Elsbeere 
Wienerwald II (12), 2. Sieghartskirchen 
II Jug. (10), 3. SST St. Leonhard 
(7/16,0), 4. Eichgraben/Preßbaum III 
(7/14,0), 5. Gablitz/Purkersdorf III (4).  
2. Klasse West: 1. Böhlerwerk III (13), 
2. Amstetten IV (10/21,0), 3. Pöchlarn IV 
(10/19,0), 4. Mauer/Herz des Mostvier-
tels IV (10/17,0), 5. Amstetten V (8), 6. 
Golling (7), 7. Mauer/Herz des Mostvier-
tels III (6), 8. Mostarrichi III (5), 9. 
Amstetten VI (3). 
2. Klasse: Den Titel holte sich Böhler-
werk III nach einem 3:1 gegen Dirndltal 
& Elsbeere Wienerwald II. Der 3. Platz 
ging an Amstetten IV nach einem 3,5:0,5 
gegen Sieghartskirchen II Jugend. 



Jugendliga: 1. Amstetten VII (15), 2. 
Mauer V (14), 3. Böhlerwerk IV (11), 4. 
Mostarrichi IV (10), 5. Amstetten IX (6), 
6. Amstetten VIII (4). 
Schülerliga: 1. Mauer VI (20), 2. 
Amstetten X (13), 3. Mostarrichi & Co 
(12), 4. BG Amstetten (8), 5. Amstetten 
XI (7), 6. Scheibbs (0). 
 
Weinviertel: 
Liga: 1. Stockerau II (17), 2. Bisam-
berg/Korneuburg II (15), 3. Mistelbach II 
(10), 4. Wolkersdorf I (8), 5. Zwerndorf I 
(7), 6. Matzen I (3). 
1. Klasse: 1. Altlichtenwarth (14), 2. 
Stockerau III (11), 3. Mistelbach III 
(9/21,5), 4. Zwerndorf II (9/20,0), 5. Bi-
samberg/Korneuburg IV (8), 6. Wolkers-
dorf II (7), 7. Stockerau IV (6), 8. Bisam-
berg/Korneuburg III (5), 9. Retz (3). 
2. Klasse Ost: 1. Niederabsdorf I (19), 
2. Wolkersdorf IV (14), 3. Zistersdorf 
(10), 4. Mistelbach IV (8), 5. Poysdorf 
(6/17,5), 6. Gänserndorf (6/14,0). 
2. Klasse West: 1. Eggenburg 
(13/23,0), 2. Wolkersdorf III (13/21,5), 3. 
Stockerau V (8), 4. Bisamberg/Korneu-
burg V (4), 5. Bisamberg/Korneuburg VI 
(2). 
3. Klasse: 1. Niederabsdorf II (14), 2. 
Wolkersdorf V (13), 3. Bisamberg/Kor-
neuburg VIII (10), 4. Stockerau VI (6), 5. 
Mistelbach V (7), 6. Bisamberg/Korneu-
burg VII (6/13,5), 7. Marchfeld (6/12,5), 
8. Wolkersdorf VI (5), 9. Hohenau (2). 
Jugendliga: 1. Wolkersdorf SL I 
(28,0), 2. Bisamberg/Korneuburg SL I 
(22,0), 3. Mistelbach SL I (21,0), 4. Ho-
henau (20,0), 5. Wolkersdorf SL II 
(17,0), 6. Eggenburg SL I (16,0), 7. Mis-
telbach SL II (13,0/161), 8. Bisam-
berg/Korneuburg SL II (13,0/156), 9. 
Wolkersdorf SL III (11,0), 10. Mistelbach 
SL III (8,5), 11. Marchfeld (7,0), 12. Nie-
derabsdorf (6,0), 13. Eggenburg SL II 
(2). 
 
Waldviertel: 
Liga: 1. Zwettl II (17), 2. Waidhofen/-
Thaya I (13), 3. Litschau/Eisgarn II (12), 

4. Gars (9), 5. SGM Voest Krems II (5), 
6. Groß Siegharts I (4) 
1 Klasse: 1. Litschau/Eisgarn III 
(24/49,0), 2. EPSV Gmünd/Heidenreich-
stein I (24/47,0), 3. Bad Großpertholz 
(17), 4. SGM Voest Krems III (14), 5. 
Groß Gerungs (12), 6. Schweiggers 
(11), 7. SGM Voest Krems IV (8), 8. 
Groß Siegharts II (2),  
2 Klasse: 1. Zwettl III (17), 2. Waidh-
ofen/Thaya II (16), 3. Litschau/Eisgarn 
IV (11), 4. Groß Siegharts III Jugend (4). 
Schülerliga U16: 1. EPSV Gmünd 
(11,5), 2. Litschau (8,5), 3. Zwettl (7,5). 
VS-Wertung: 1. VS Dietmanns (11), 2. 
VS Gmünd (6,5)  
 
In Stockerau wurde am 20.5. das Cup-
finale ausgetragen. Litschau-Eisgarn 
spielte im Finale gegen Baden 2,5:1,5 
und holte sich den Titel. Einzelergeb-
nisse: Jurij Khalakhan - Jakob Hofegger 
remis, NM Stefan Wagner – Dr. Heinz 
Jünger remis, Pavel Ptacnik - Martin 
Herndlbauer 1:0, Patrick Schuh – Bern-
hard Geismann remis. 
Den dritten Platz holte sich Pöchlarn mit 
einem 2,5:1,5 Erfolg gegen Stockerau. 
 
Der 33. Landesschulschachtag wurde 
wieder in den vier Vierteln ausgetragen. 
Die Finalkämpfe der Volksschulen wur-
den am 23.3. die übrigen Bewerbe am 
29.3. alle in St. Pölten ausgetragen, wo 
die Vertreter beim Bundesfinale der 
Schülerliga ermittelt wurden. Es gab fol-
gende Ergebnisse: 
5./8. Schulstufe: 1. BG/BRG Horn (9), 2. 
BG/BRG Neunkirchen (7) 3. BG/BRG 
Purkersdorf (6/12,0), 4. BG/BRG Wol-
kersdorf (6/9,5) 5. NMS Weitersfeld 
(1/5,0), 6. BG/BRG Gmünd (1/3,5). 
9.-13. Schulstufe: 1. BG/BRG Wolkers-
dorf (4/8,0), 2. BG/BRG Tulln (4/7,0), 3. 
HTL St. Pölten (3), 4. BG/BRG Neunkir-
chen (1). 
Volksschulen: 1. Eggenburg (13/24,0), 
2. Mistelbach (13/21,5), 3. Pöchlarn I (8), 
4. Gänserndorf (7), 5. Langenlois (6), 6. 



Pöchlarn II (4), 7. Perchtoldsdorf Sebas-
tian-Kneipp-Gasse (3), 8. Perchtoldsdorf 
Rosegger-Gasse (2). 
Mädchen-Ust.: 1. NMS Litschau (5), 2. 
BG/BRG Neunkirchen (4), 3. VS 
Pöchlarn (3). 
 
Das 37. Bundesfinale der Schülerliga 
wurde vom 20.-23.6. in Pfunds ausge-
tragen. Im Hauptbewerb gewann das 
BischGym. Petrinum Linz (18) vor dem 
BG/BRG Heustadelgasse Wien 
(13/26,0) und dem BG Tanzenberg 
Kärnten (13/23,0). Das BG/BRG Horn 
(8) kam auf den 6. Platz; 10 Mannschaf-
ten. 
Im Oberstufenbewerb blieb die HTL 
Villach (17) vor der BHAK Imst (16) und 
dem BG/BRG Feldkirch (12) erfolgreich. 
Auf den 9. Platz kam das BG/BRG Wol-
kersdorf (2); 10 Teams. 
 
Die 26. Mädchenstaatsmeisterschaf-
ten wurden vom 12.-14.6. in Cap Wörth 
ausgetragen. Den Sieg holte sich die 
NMS Kötschach-Mauthen (15/27,0) 
vor dem BG/BRG Mattersburg (15/26,0) 
und dem BG/BRG Gmunden (14). Das 
BG/BRG Neunkirchen erreichte mit 3 
Punkten den 9. Platz; 10 Teams nah-
men am Bewerb teil. 
 
In Pöchlarn wurde vom 23.-25.5. das 
21. Bundesfinale der Volksschulen 
ausgetragen. Staatsmeister wurde die 
VS Neulandschule Wien (18) vor der 
VS Rohrbach, Vbg. (15) und der VS 
Graz Eisteich (14). Die VS Eggenburg 
(9) erreichte den 6. Platz, die VS Mistel-
bach I (8) holte den 7. Rang; 10 Mann-
schaften. 
 
Das 16. Open Semriach (27.4.-1.5.) ge-
wann FM Gert Schnider vor IM Rein-
hard Lendwai (beide je 4,5/5), MK Peter 
Fauland und CM Ing. Gregor Neff (beide 
je 3,5); 83 TeilnehmerInnen in zwei 
Gruppen. 
 

Das 26. Korneuburg-Open (1.5.) ge-
wann der Stockerauer MMag. Florian 
Piringer vor seinem Klubkollegen IM 
Mag. Harald Grötz (beide je 6,5/7) und 
Sulejman Krpo (5,5). Mit fünf Zähler folg-
ten Christian Schmidrathner, DI Hannes 
Schirmbeck und Zoran Gajic; 55 Teil-
nehmerInnen. 
 
In Hersonissos auf Kreta wurde vom 
24.4.-2.5. die Team-WM der Senioren 
in den Kategorien 50+ und 65+ ausge-
tragen. 
65+: Der Titel ging an Russland (18/9) 
vor Frankreich (15) und Schweden I 
(12). 6. Österreich (11), 12. Steiermark 
(9); 22 Teams  
Österreich spielte mit FM Mag. Kurt 
Petschar (5,0/8), FM DI Hans Singer 
(3,5/8), FM Dr. Heimo Titz (2,5/7) NM 
Josef Ager (4,5/7) und MK Lambert 
Danner (3,5/6). 
50+: Den Sieg holte sich das Team St. 
Petersburg (18) vor Armenien (15) und 
England I (14). 8. Österreich (9) mit FM 
Joachim Wallner (5,5/9), FM Adolf 
Denk (4,5/9), FM Andreas Druckent-
haner (6,0/9) und NM Mag. Michael 
Ernst (3,5/9); 22 Teams. 
Im Einzelblitzturnier erreichte FM 
Adolf Denk mit 5,5/9 den 8. Platz. 
 
Das zweite Turnier der FIDE- Grand-
Prix-Serie wurde vom 12.-21.5. in Mos-
kau ausgetragen. Den Sieg holte sich 
Liren Ding (6,0/9) vor Shakhriyar Ma-
medyarov (5,5), Maxime Vachier-Lag-
rave, Hikaru Nakamura, Anish Giri, Pe-
ter Svidler, Alexander Grischuk, Teimur 
Radjabov und Yifan Hou (alle je 5,0); 18 
TeilnehmerInnen. 
 
Am 13.5. wurde in Amstetten die 
Schnellschach-LM ausgetragen. 
Allgemeine Klasse: Den Titel und den 
Turniersieg holte sich FM Dkfm. Ferdi-
nand Strobl vom KSV Böhlerwerk vor 
CM Wolfgang Wadsack und NM Mag. 
Michael Ernst (alle je 5,5/7). 



Frauen: 1. Edith Beyer (3,0), 2. Magda-
lena Wadsack (2,5). 
 
Das 3. Bodensee-Open (20.-28.5.) in 
Bregenz entschied der Weißrusse GM 
Vadim Malakhatko vor den Deutschen 
GM Philipp Schlosser (beide je 7,5/9), 
GM Henrik Teske, IM Thomas Henrichs 
und dem Ukrainer GM Konstantin Tarlev 
(alle je 7,0). 12. MK Wilfried Höllrigl 
(6,0); 196 SpielerInnen in zwei Gruppen.  
 
Das 24. Open in Ratten (25.-28.5.) holte 
sich erneut FM Gert Schnider vor dem 
Ungarn IM Balazs Takacs (beide je 
4,0/5). 3,5 Punkte erreichten IM Georg 
Danner, NM Thomas Manhardt, An-
dreas Schieder und Robert Hafner; 153 
TeilnehmerInnen in vier Gruppen. 
 
Die 18. Einzel-EM in Minsk (30.5.-10.6.) 
gewann der Russe GM Maxim Matla-
kov vor dem georgischen GM Baadur 
Jobava und dem Russen GM Vladimir 
Fedoseev (alle je 8,5). Acht Punkte hol-
ten der Deutsche GM Daniel Fridman, 
GM Ivan Cheparinov und der Russe GM 
Alexander Motylev. 125. IM Andreas 
Diermair (6,5), 184. IM Peter Schreiner 
(5,5), 191. GM Markus Ragger, 199. IM 
Georg Fröwis, 202. IM Valentin Drag-
nev, 204. IM Luca Kessler (alle je 5,5); 
396 TeilnehmerInnen. 
 
Vom 25.-28.5. wurde das 15. Stocke-
rauer Open ausgetragen. Der Turnier-
sieg ging an GM Nikolaus Stanec vor 
IM Georg Kilgus, FM Joachim Wallner, 
IM Mag. Harald Grötz, IM Harald Schnei-
der-Zinner und DI Hannes Schirmbeck 
(alle je 4,0/5); 143 TeilnehmerInnen in 
drei Gruppen. 
 
Vom 16.-24.5. wurde in Maria Alm das 
29. Int. Senioren-Open ausgetragen. 
Den Sieg holte sich MK Lambert Dan-
ner (7,5/9) vor MK Klaus Nickl (7,0) und 
dem Deutschen Jahja Eskandary (6,0). 
5,5 Punkte erreichten MK Harald Hicker, 
Georg Gadermair (Frankenburg) und 

der Deutsche Klaus Elborg. 26 Teilneh-
mer. 
 
Den 26. Damen-Vierländerkampf (3.-
5.6.) in Admont gewann das Burgen-
land (6) vor der Steiermark (4), Nieder-
österreich (1/6,0) und Oberösterreich 
(1/5,0). Die Niederösterreicherinnen 
spielten mit: Katharina Hapala (0,5/3), 
WMK DDr. Michaela Hapala (1,5/3), 
WMK Monika Molnar (0/3), WMK Mag. 
Sonja Hohendanner (1,5/3), Edith 
Beyer (1,5/3) und Anna-Maria Murko 
(1,0/3). 
 
Das 11. Salzkammergut-Open (2.-5.6.) 
in Bad Ischl holte sich der Stockerauer 
IM Mag. Harald Grötz (4,5/5) vor FM 
Joachim Wallner und den beiden Deut-
schen Jürgen Gegenfurtner und FM 
Christoph Singer (beide 4,0). 6. FM Flo-
rian Sandhöfner (4,0), 8. IM Georg 
Danner (3,5); 222 TeilnehmerInnen in 
vier Gruppen. 
 
Das 16. Weizer Open (15.-18.6.) ent-
schied Jurij Khalakhan (4,0/5) vor IM 
Georg Danner und Andreas Schieder 
(beide je 3,5) für sich; 46 TeilnehmerIn-
nen in zwei Gruppen. 
 
Die 51. Waldviertler Einzelmeister-
schaft wurde vom 14.-18.6. in Zwettl 
ausgetragen. 
Das Turnier gewann Altmeister DI 
Gerhard Illner (4,5/5) und sicherte sich 
damit den 15. Meistertitel. Vizemeister 
wurde der Litschauer Patrick Schuh 
(4,0) vor OSR Franz Modliba und DI 
Heinz Reisinger (beide je 3,0); 13 Teil-
nehmer. 
 
Am 18.6. wurde in Amstetten das 19. 
ASKÖ Jugendschnellschachturnier 
ausgetragen. Den Sieg holte sich der 
Ansfelder Alexander Simon vor der 
Salzburgerin Miriam Mörwald (beide je 
6,0/7) und dem Ansfelder Christopher 
Simon (5,5). Der 4. Platz ging an den 



Mostarrichi-Spieler Daniel Karner (5,0); 
26 TeilnehmerInnen. 
 
Vom 5.-17.6. wurde im norwegischen 
Stavanger das zu dieser Zeit stärkste 
Turnier aller Zeiten ausgetragen. Im 
zehnköpfigen Teilnehmerfeld der Super-
großmeister konnte sich Levon Aronian 
(6,0/9) vor Hikaru Nakamura und Vladi-
mir Kramnik (beide je 5,0) durchsetzen. 
Auf 4,5 Zähler kamen Fabiano Caruana, 
Wesley So und Anish Giri. Weiters: Ma-
xime Vachier-Lagrave, Viswanathan 
Anand, Weltmeister Magnus Carlsen 
(alle je 4,0) und Sergey Karjakin (3,5). 
 
Das FIDE-Grand-Prix-Turnier in Genf 
wurde eine Beute von Teimour Rad-
jabov (6,0/9) vor Alexander Grischuk 
und Ian Nepomniachtchi (beide je 5,5). 
Fünf Punkte erreichten Shakhriyar Ma-
medyarov, Anish Giri, Peter Svidler, 
Pentala Harikrishna, Michael Adams, 
Chao Li und Alexander Riazantsev; 18 
TeilnehmerInnen. 
 
Vom 2.-6.6. wurden in St. Veit/Glan die 
Staatsmeisterschaften U14/U12 aus-
getragen. 
U14 männlich:  
Den Titel holte sich der Wiener Kon-
stantin Peyrer (6,5/7) vor dem Tiroler 
Arthur Kruckenhauser (5,5) und dem 
Wiener Fabian Hechl (5,0). Der 4. Platz 
ging an den Steirer David Schernthaner 
(4,5). 12. Max Pernerstorfer (3,0), 17. 
Florian Schmidt (2,5), 20. Patrick Amt-
mann (0); 20 Teilnehmer. 
U14 weiblich: Österreichische Meis-
terin wurde die Salzburgerin Magda-
lena Mörwald (6,0/7) vor der Burgenlän-
derin Caroline Rigler (5,5), der Vorarl-
bergerin Alexa Nussbaumer und der 
Wienerin Lea Stadlinger (beide je 4,5). 
Auf vier Zähler kamen Zsofia Vicze (S), 
Angelina Zhbanova (T), Chiara Marika 
Mostögl (K) und die Gloggnitzerin Leo-
nie Riegler. 10. Carina Hiebner (Wol-
kersdorf - 3,0), 16. Emilia Busta (Eg-
genburg - 0,5);16 Teilnehmerinnen. 

U12 männlich: Der Wiener Marc Mor-
gunov (6,5) holte sich vor seinem 
Landsmann Andrija Guskic und dem 
Vorarlberger Leopold F. Wagner (beide 
je 5,0) erneut den Titel. 4,5 Punkte hol-
ten die beiden Steirer Daniel Krist-
oferitsch und Nico Marakovits. 10. Da-
niel Karner (Mostarrichi - 4,0), 11. Mo-
ritz Pernerstorfer (Eggenburg - 3,5); 26 
Teilnehmer. 
U12 weiblich: Den Meistertitel er-
kämpfte sich die Salzburgerin Kata 
Vicze (6,5/7) vor der Wienerin Dorothea 
Enache (4,5) und der Steirerin Katharina 
Katter (5,0). Vierte wurde die Salzburge-
rin Sarah Horn (4,5) vor der Wienerin Le-
onie Peraus  und  der   Bisambergerin   
Elena Reitbauer (beide je 4,0), 18. Lisa 
Marie Böhm (Litschau - 1); 18 Teilneh-
merinnen. 
 
Vom 15.-18.6. wurden in St. Kanzian 
am Klopeiner See die Staatsmeister-
schaften U10/U8 ausgetragen. 
U10 männlich: Der Wiener William Shi 
(6,0/7) holte sich den Titel vor dem Stei-
rer Philipp Wendl (5,5), dem Burgenlän-
der Alexander Gschiel und dem Wiener 
Daniel Georgiev (beide je 5,0). 18. 
Adam Szigeti (Korneuburg - 3,0), 20. 
Leo Pernerstorfer (Eggenburg – 2,5); 
24 Teilnehmer. 
U10 weiblich: Den Titel gewann die 
Steirerin Marlene Katter (7,0/7!) vor der 
Salzburgerin Sarah Horn (6,0), der Vor-
arlbergerin Aleyna Altinsik, der Wienerin 
Viktoria Sobota und der Eggenburgerin 
Carola Weiser (alle je 4,0). 13. Carmina 
Handrich (Korneuburg – 2,5); 15 Teil-
nehmerinnen. 
U8 männlich: Österreicher Meister 
wurde der Mistelbacher Tobias Eng-
lisch (6,5/7) vor dem Tullnerbacher Ro-
bert Ernst (5,5) und dem Vorarlberger 
Viktor Guba (4,5); 18 Teilnehmer. 
U8 weiblich: Den Titel gewann die Vor-
arlbergerin Leefke Giselbrecht (7,0/7!) 
vor der Eggenburgerin Luisa Busta 
(6,0) und der Stockerauerin Klara 
Schirmbeck (5,0); 10 Teilnehmerinnen. 



 
Das 27. Hamerlingturnier (1.7.) in 
Zwettl gewann MK Hubert Koller vor 
den beiden Tschechen IM Neklan Vys-
kocil (beide je 7,5/9), FM Pavel Svanda 
und MK Martin Zwettler (beide je 6,5). 
Sechs Punkte erreichten MK Heinz Stei-
ner, Patrick Schuh, Nikolaus Prinz (Lit-
schau) und Dr. Hubert Prinz; 44 Teilneh-
mer. 
 
Das 5. Schnellschachturnier in Alt-
lichtenwarth (1.7.) gewann der Tsche-
che FM Frantisek Vrana (9,0/9) vor IM 
Aco Alvir (7,5) und CM Andreas Teuber 
(7,0); 12 Teilnehmer. 
 
Die 5. Amstettner Stadt-MS (29.7.) im 
Schnellschach holte sich FM Florian 
Schwabeneder (6,0 /7) vor FM Mag. Er-
win Rumpl, CM Florian Mostbauer, FM 
Florian Sandhöfner, IM Hermann Knoll 
und Konstantin Peyrer (alle je 5,5). Fünf 
Zähler erreichten FM Ing. Reinhard 
Heimberger, Magnus Zanon, Dominik 
Ly, Maximilian Mostbauer, FM Peter Sa-
dilek, Julian Kersten und Michael Aig-
ner; 69 TeilnehmerInnen. 
 
Das 36. Open in St. Veit (8.-15.7) holte 
sich der Kroate GM Marin Bosiocic 
(8,0/9) zum vierten Male en suite vor 
dem Deutschen FM Christoph Singer 
und dem Kroaten GM Ante Brkic (beide 
je 7,5). 6,5 Punkte holten der Deutsche 
GM Lev Gutmann, IM Harald Schneider-
Zinner und IM Georg Danner. Sechs 
Zähler erreichten der Deutsche Thorben 
Koop, IM Andreas Diermair, FM Dietma-
yer-Kräutler, MK Gerald Hechl, IM Hel-
mut Kummer und Jurij Khalakhan; 261 
Teilnehmer in drei Gruppen. 
 
Zu Beginn der Grand Chess Tour 2017 
wurde in Paris je eine Blitz- bzw. ein 
Schnellschachturnier ausgetragen. 
Die Kombiwertung in Paris gewann 
Magnus Carlsen vor Maxime Vachier-
Lagrave. Vier Tage später gewann im 
belgischen Leuven ebenfalls Magnus 

Carlsen diesmal vor Wesley So. Die 
Fortsetzung erfolgt im amerikanischen 
Sinquefield Cup (St. Louis).  
 
Die 11. Mannschafts-WM fand vom 
17.-26.6. in Khanty Mansiysk statt. Den 
Titel holte sich China (16) vor Russland 
(15) und Polen (12). Dahinter folgten In-
dien (11), die Türkei (10), Ukraine, 
Weißrussland, USA (alle je 8), Norwe-
gen (2) und Ägypten (0); 10 Mannschaf-
ten. 
Den Sieg bei der 6. Frauen-Team-Welt-
meisterschaft, die ebenfalls in Khanty 
Mansiysk ausgetragen wurde, holte 
sich Russland (16) vor China (13), Ge-
orgien, Indien und Ukraine (alle je 12). 
Dahinter folgten Polen (9), USA (6), Vi-
etnam, Aserbaidschan (beide je 5) und 
Ägypten (0); 10 Teams. 
 
In Kos wurde die 6. ACO-Amateur-WM 
ausgetragen. Günter Huber holte sich 
den WM-Titel in der Gruppe C. 
 
Am 27.8. wurde in Bad Vöslau das 30. 
Blitzschach-Open ausgetragen Den 
Sieg holte sich der ungarische Titelver-
teidiger FM Kristof Juhasz (10,0/11) 
vor Peter Hofbauer (8,5), MK Mag. Ed-
gar Gugler und Dr. DI Johannes Fürn-
kranz (beide je 7,5); 48 Teilnehmer. 
 
In Graz wurden vom 12. bis 20.8. die 
Allgemeine Staatsmeisterschaft und 
die Damenstaatsmeisterschaft ausge-
tragen. 
In der Allg. Klasse gewann IM Andreas 
Diermair vor Christoph Menezes (beide 
je 7,0/9), IM Harald Schneider-Zinner 
und IM Gert Schnider und IM Martin 
Christian Huber (alle je 6,5). Der 6. Platz 
ging an IM Valentin Dragnev vor FM Da-
vid Wertjanz, IM Peter Schreiner, FM 
Dominik Horvath und Florian Schwabe-
neder (alle je 6,0). Mit 5,5 Punkten folg-
ten IM Georg Fröwis, IM Luca Kessler, 
FM Dietmar Hiermann und IM Florian 
Mesaros. 37. CM Thomas Bauer (Gars, 
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Litschau-Eisgarn), 43. Jurij Khalakhan 
(Litschau-Eisgarn); 64 Teilnehmer 
 
Den Titel bei der Damenstaatsmeister-
schaft holte sich WIM Anna-Christina 
Kopinits (8,0/9) vor WFM Veronika Ex-
ler (6,0) und der Wienerin Min Wu. Die 
weiteren Plätze gingen an WFM Katha-
rina Newrkla, an die Wienerin Alexandra 
Busuioc, WFM Nikola Mayrhuber, WFM 
Denise Trippold, WFM Elisabeth 
Hapala und WFM Anna-Lena Schnegg 
(alle je 5,5). 22. Edith Bayer (Voest 
Krems), 23. WMK Mag. Sonja Ho-
hendanner (Böhlerwerk); 23 Teilneh-
merinnen. 
 
Den Sinquefield Cup in St. Louis 
(USA) mit der Teilnahme der derzeit 
spielstärksten Spielern des Planeten 
entschied der Franzose Maxime 
Vachier-Lagrave (6,0/9) vor Magnus 
Carlsen und Viswanathan Anand (beide 
5,5) für sich. Fünf Zähler erreichten Ser-
gey Karjakin und Levon Aronian. Dahin-
ter Peter Svidler (4,5), Fabiano Caruana 
(4,0), Hikaru Nakamura (3,5), Ian 
Nepomniachtchi und Wesley So (beide 
3,0). 
Den Speed- Bewerb (Blitz + Rapid) ge-
wann Levon Aronian (24,5) vor Sergey 
Karjakin und Hikaru Nakamura (je 21,5). 
Dahinter: Ian Nepomniachtchi (20,0), 
Fabiano Caruana, Perez L. Dominguez, 
Liem Le Quang (alle je 16,5), Garry 
Kasparov (16,0), Viswanathan Anand 
(14,0) und David Navara (13,0). 
 
In Mureck wurde vom 2.-10.8. die 15. 
EU-Jugendmeisterschaft in den gera-
den Alterskategorien ausgetragen. Die 
besten heimischen Platzierungen er-
reichten: 
Buben U8: 5. Viktor Guba (6,0), 6. 
Tobias Englisch (5,0); 17 Teilnehme-
rInnen. 
U10: 2. Alexander Gschiel (7,5), 3. Phi-
lipp Wendl (6,5), 6. Julian Jetzl (5,5), 8. 
William Shi (5,0); 25 TeilnehmerInnen. 

U12: 3. Daniel Kristoferitsch (6,5); 26 
TeilnehmerInnen. 
U14: 5. Alexander Rosol (5,5), 8. Da-
vid Schernthaner, 9. Max Pernerstor-
fer (je 5,0); 26 TeilnehmerInnen. 
 
Im selben Zeitraum wurde das 24. Inter-
nationale Styrian Youth Champion-
ship ausgetragen. 
U14: 1. Benjamin Kienböck (7,5) 
U12: 1. Thomas Leitner (6,0) 
U8: 1. Harald Hersel (4.0) 
 
In Pardubice wurde ein Mega-Open mit 
335 SpielerInnen und 9 Runden ausge-
tragen. Den Turniersieg holte sich GM 
Jan Krejci (8,0). 63. FM Dominik Hor-
vath (5,5), 228. CM Thomas Bauer 
(4,0). 
 
Das 45. Sparkassen Chess-Meeting in 
Dortmund gewann Radoslaw Wojtas-
zek (4,5/7) vor Vladimir Fedoseev und 
Maxime Vachier-Lagrave (je 4,0). Der 
Bewerb wurde als Rundenturnier mit 
acht Teilnehmern ausgetragen. 
 
Der 29-jährige ägyptische GM Amin 
Bassem (7,5/9) entschied das Open 
von Abu Dhabi vor Nigel Short (7,0) für 
sich. 
 
Am 5.8. wurde in Pöchlarn die Blitz-
schachstaatsmeisterschaft ausgetra-
gen. Den Titel holte sich GM Markus 
Ragger (9,5/11) vor IM Georg Fröwis 
(9,0), IM Christoph Menezes, IM Peter 
Schreiner, IM Manfred Freitag und IM 
Aco Alvir (alle je 8,0). 7,5 Punkte erreich-
ten FM Martin Christian Huber, FM Flo-
rian Schwabeneder, FM Dominik Hor-
vath, DI Adam Steiner und 12. FM Adolf 
Denk. 17. Dominik Ly, 20. FM Mag. Er-
win Rumpl, 22. Wolfgang Wadsack 
(alle je 7,0), 24. CM Thomas Bauer, 26. 
Jakob Hofegger (je 6,5). 
Den Damentitel holte sich WFM Anna-
Lena Schnegg (6,0) vor WFM Barbara 
Teuschler und WFM Katharina Newrkla 



(beide je 5,5), 12. Edith Beyer (3,0); 99 
TeilnehmerInnen. 
 
Am 6.8. wurde die Schnellschach-
staatsmeisterschaft ausgetragen. Den 
Titel holte sich GM David Shengelia 
(8,5/9) vor GM Markus Ragger (8,0) und 
FM Adolf Denk (7,5). Auf sieben Zähler 
kamen FM Florian Schwabeneder und 
IM Peter Schreiner. 6,5 Punkte erreich-
ten IM Manfred Freitag, FM Martin Chris-
tian Huber, Lukas Breneis, IM Harald 
Casagrande (beide St. Valentin) und FM 
Johann Krebs (Frauental). 17. CM 
Thomas Bauer (6,0), 25. Dominik Ly, 
28. Jakob Hofegger (je 5,5), 37. Wolf-
gang Wadsack, 44. Dominik Ehs (je 
5,0). 
Den Damentitel sicherte sich WIM Ve-
ronika Exler vor WIM Anna-Christina 
Kopinits, WIM Helene Mira und WFM 
Katharina Newrkla (alle je 5,5). Fünf 
Punkte erreichten WFM Annika Fröwis, 
WFM Barbara Teuschler und WFM 
Anna-Lena Schnegg (alle je 5,0). 14. 
Edith Beyer (2,0); 64 TeilnehmerInnen. 
 
Vom 12.-20.8. wurde in Sabadell (ESP) 
die 17. Senioren-EM ausgetragen. 
Open 65+: Sieger wurde der Schwede 
IM Nils-Gustaf Renman (7,5) vor dem 
Georgier GM Tamaz Giorgadze (7,0) 
und dem Russen GM Evgeni Vasiukov 
(6,5).  
Ladies 65+: 1. GM Nona Gaprin-
dashvili (5,5); 66 TeilnehmerInnen. 
 
Open 50+: Sieger wurde der Armenier 
GM Karen Movsziszian (7,0/9) vor den 
beiden Russen IM Evgenij Kalegin und 
GM Gennady Tunik (je 6,5). 16. NM 
Mag. Michael Ernst (5,0), 24. FM An-
dreas Druckenthaner (4,5); 51 Teilneh-
mer. 
Ladies 50+: 1. WGM Galina Stru-
tinskaia (7,0/9), 12 Teilnehmerinnen. 
ÖsterreicherInnen waren keine am 
Start. 
 

Das 33. Open am Faaker See (12.-
19.8.) in der Gemeinde Latschach ge-
wann der Belgier GM Vadim Ma-
lakhatko (8,0/9) vor dem Ukrainer GM 
Mikhail Kazakov, IM Mag. Harald Grötz 
und dem Deutschen FM Florian Wagner 
(je 7,0). Dahinter die Österreicher 
Matthias Heindl und FM Johann Krebs 
(beide je 6,5). 31. MK Lambert Danner 
(5,5); 134 TeilnehmerInnen. 
 
Das 26. Open Feffernitz (21.-28.8) ent-
schied erneut der belgische Titelverteidi-
ger GM Vadim Malakhatko (8,0/9) vor 
dem Franzosen GM Vladimir Okhotnik 
(7,5), der Belgierin IM Anna Zozulia, 
dem Serben IM Ivan Sredojevic, FM Ro-
bert Perhinig, Lukas Leisch und Si-
mon Pacher (alle je 6,5); 109 Teilneh-
merInnen. 
 
31 Schachsportler trafen sich am 26.8. 
in Mauer zum 8. Mauer-Öhlinger 
Schnellschachturnier. Sieger wurde 
GM Valeri Beim (6,5/7) vor FM Florian 
Sandhöfner (6,0) und Georg Stocker 
(5,5). Der 4. Platz ging an MK Hubert 
Koller (5,0) vor Ing. Robert Gattermayer, 
CM Wolfgang Wadsack, Thomas Wad-
sack und Mag. Walter Hametner (alle je 
4,5); 31 Teilnehmer. 
 
Das 14. Auhof Open (16.-20.8.) holte 
sich GM Nikolaus Stanec vor dem US-
Spieler IM Thomas Bartell (beide je 
4,5/5), IM Georg Kilgus und FM Mag. 
Klaus Neumeier (4,0); 121 Teilnehme-
rInnen in drei Gruppen. 
 
Das 32. Open in Schwarzach/St. Veit 
(19.-26.8.) gewann der ungarische GM 
Ferenc Berkes (7,0/9) vor den beiden 
Kroaten GM Hrvoje Stevic und GM Mla-
den Palac bzw. dem Ungarn IM Peter 
Lizak und dem Deutschen IM Hagen 
Pötsch (alle je 6,5). 16. FM Gunnar 
Schnepp (5,5), 26. FM Thomas Hof-
mann (4,5), 32. Dr. DI FM Heinrich Rol-
letschek (4,0); 118 TeilnehmerInnen in 
drei Gruppen. 



 
Die 24. Waldviertler Blitzmeister-
schaft (2.9.) gewann in Amaliendorf 
der Gmünder Martin Zwettler (11,0/11) 
vor MK Heinz Steiner und Dieter Maister 
(je 7,5). Sieben Zähler erreichten Patrick 
Schuh und Wolfgang Orsario; 23 Teil-
nehmer. 
 
Das 2. Schwarzatal Open kam vom 
31.8.-3.9. in Gloggnitz zur Austragung. 
Den Sieg holte sich CM Thomas Bauer 
vor MK Dr. Wolfgang Weinwurm, IM 
Georg Halvax, Robert Thier, WFM 
Denise Trippold und Arnold Schmoll 
(alle je 4,0/5); 41 TeilnehmerInnen. 
 
Im georgischen Tiflis wurde vom 3.-
27.9. der World-Cup ausgetragen. 128 
Teilnehmer, inclusive Weltmeister Carl-
sen ermittelten in einem KO-System die 
Teilnehmer für das nächste Kandidaten-
turnier. Im Finale bezwang Levon Aro-
nian seinen Kontrahenten Ding Liren 
nach dem zweiten Tiebreak mit 4:2. 
 
Die 27. Jugendeuropameisterschaft 
U8 bis U18 wurde vom 4.-15.9. in Ma-
maia ausgetragen. 
Boys: U8: 22. Tobias Englisch (6,0/9), 
43. Viktor Guba (5,0); 107 Teilnehmer. 
U10: 62. Philipp Wendl (4,5), 82. William 
Shi (4,5); 143 Teilnehmer 
U12: 7. Marc Morgunov (7,0), 69. Da-
niel Kristoferitsch (4,5); 137 Teilnehmer. 
U14: 91. Konstantin Peyrer (3,5), 109. 
Fabian Hechl (3,5);125 Teilnehmer. 
U18: 34. IM Valentin Dragnev (5,0); 84 
Teilnehmer. 
Girls: U10: 36. Marlene Katter (5,0); 93 
Teilnehmerinnen. 
U12: 35. Katharina Katter (5,0); 96 Teil-
nehmerinnen. 
U14: 41. Magdalena Mörwald (4,5); 81 
Teilnehmerinnen. 
U18: 41 Sara Felberbauer (3,0); 48 Teil-
nehmerinnen. 
 

Die Jugendweltmeisterschaft in den 
Altersgruppen U14 bis U18 wurde vom 
17.-26.9. in Montevideo ausgetragen. 
U14 Knaben: 14. FM Dominik Horvath 
(7,0/11); 86 Teilnehmer. 
U16 Knaben: 11. Felix Blohberger 
(7,0); 72 Teilnehmer. 
U18 Knaben: 12. Florian Mesaros 
(7,0); 62 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 53. Alexa Nussbaumer 
(4,0); 59 Teilnehmerinnen. 
U16 Mädchen: 45. Venla Lymysalo 
(4,5), 60. Victoria Lauda (1,5); 60 Teil-
nehmerinnen. 
U18 Mädchen: 27. Chiara Polterauer, 
32. Jasmin-Denise Schloffer (beide je 
5,0); 46 Teilnehmerinnen. 
 
Das 1 Internationale Chess Festival 
von Innsbruck wurde vom 25.8.-2.9. im 
Einkaufszentrum Sillpark ausgetragen. 
Den Sieg im Open holte sich der letti-
sche GM Nikita Meskovs (7,0/9) vor 
dem Bulgaren GM Boris Chatalbashev 
und dem deutschen GM Henrik Teske 
(beide je 6,5). 14. IM Florian Platzgum-
mer, 16. FM David Wertjanz (beide je 
5,0); 55 SpielerInnen. 
 
Der 36. Mitropa-Cup wurde vom 17.-
25.9. im ungarischen Balatonszárszó 
ausgetragen. 
Allg. Klasse: 1. Kroatien (15), 2. 
Tschechien (14/22,5), 3. Frankreich 
(14/22,0), 4. Ungarn (11), 5. Österreich 
(8), 6. Italien (6/17,0), 7. Deutschland, 8. 
Slowenien (beide je 6/15,0), 9. Slowakei 
(6/14,5), 10. Schweiz (4). 
Für Österreich spielten GM David 
Shengelia (1,0/4), IM Peter Schreiner 
(4,0/9), IM Robert Kreisl (5,5/8), IM 
Luca Kessler (3,5/8), IM Christoph 
Menezes (2,5/7). Robert Kreisl erhielt 
die Goldmedaille für die höchste Per-
formance (2586) auf dem 3. Brett. 
Damen: 1. Ungarn (13/9; 24,5), 2. 
Frankreich (13/22,0), 3. Kroatien (12), 4. 
Polen (11), 5. Deutschland (9), 6. Slowe-
nien (8/18,5), 7. Italien (8/16,0), 8. 



Tschechien (7), 9. Österreich (6), 10. 
Slowakei (3). 
Folgende Damen waren am Start: Ös-
terreich: WIM Anna-Christina Ko-
pinits (4,0/8), WFM Elisabeth Hapala 
(3,0/7), WFM Veronika Exler (2,5/7), Ni-
kola Mayrhuber (3,0/7), WFM Annika 
Fröwis (2,5/7). Der Damenbewerb 
wurde erstmals auf vier Brettern ausge-
tragen. 
 
Die WM der Altersstufen U8-U12 wur-
den vom 22.-31.8. in Pocos de Caldas 
(Brasilien) ohne österreichischer Beteili-
gung ausgetragen. 
 
Das Open von Isle of Man sicherte sich 
der Weltmeister Magnus Carlsen 
(7,5/9) vor Hikaru Nakamura und Vis-
wanathan Anand (beide je 7,0); 159 Teil-
nehmerInnen.  
 
Das 5. Hörschinger Open (28.8.-3.9.) 
gewann FM Florian Sandhöfner (6,0/7) 
vor CM Florian Mostbauer und FM 
Gunnar Schnepp (beide je 5,5); 44 Teil-
nehmerInnen. 
 
Die Wiener Landesmeisterschaft holte 
sich vor IM Georg Kilgus vor FM Flo-
rian Schwabeneder und IM Georg Hal-
vax (alle je 6,0/9). 5,5 Punkte erreichten 
MK Maximilian Sadilek und IM Aco Alvir; 
10 Teilnehmer. 
 
In St. Veit/Glan wurde vom 3.-5.11. die 
24. Mannschaftsstaatsmeisterschaft 
für Schüler und Jugendliche im 
Schnellschach ausgetragen. Nebenbei 
wurde eine Blitz- und eine Rapid-MS 
ausgetragen. 
Den Sieg holte sich Tirol (14) vor Wien 
(13), Steiermark (12), Vorarlberg (11) 
und Salzburg (9). 6. Niederösterreich 
(4); 9 Teams. 
Österr. Blitzschach-MS 
U8 Knaben: 1. Tobias Englisch (6,5/7); 
12 Teilnehmer. 
U8 Mädchen: 1. Lena Antenreiter 
(3/10). Der Bewerb wurde mit den U10 

Mädchen doppelrundig gespielt. NÖ 
Mädchen war keines vertreten; 2 Teil-
nehmerinnen. 
U10 Knaben: 1. Daniel Georgiev 
(6,5/7), 11. Leo Pernerstorfer (2,5); 15 
Teilnehmer. 
U10 Mädchen: 1. Marlene Katter 
(9/10), NÖ Mädchen war keines vertre-
ten; 4 Teilnehmerinnen. 
U12 Knaben: 1. Marc Morgunov 
(6,0/7), 6. Daniel Karner (4,0), 11. Mo-
ritz Pernerstorfer (3,5); 15 Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Kata Vicze (6,0/7), 
NÖ Mädchen war keines vertreten; 6 
Teilnehmerinnen. 
U14 Knaben: 1. Konstantin Peyrer 
(6,0/7), 10. Florian Schmidt (3,5), 13. 
Max Pernerstorfer (2,5); 18 Teilnehmer. 
U14 Mädchen: 1. Angelina Zhbanova 
(5,0/7), 4. Leonie Riegler (4,0); 9 Teil-
nehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. FM Felix Blohberger 
(6,5/7), 17. Noah Faderbauer (1,5); 18 
Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. Sophie Konecny 
(4,5/7), 3. Victoria Lauda (3,5); 6 Teil-
nehmerinnen. 
U18 Knaben: 1. Michael Tölly (6,5/7), 
3. Dominik Ly (5,5), 5. Emanuel Högl 
(4,0); 9 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. Jasmin-Denise 
Schloffer (6,5/7), NÖ Mädchen war kei-
nes vertreten; 5 Teilnehmerinnen. 
Die Mädchenbewerbe U8/U10, U12/U14 
und U16/U18 wurden in je einem Be-
werb ausgetragen. 
 
Schnellschach: 
U8 Knaben: 1. Tobias Englisch 
(6,0/7); 12 Teilnehmer 
U8 Mädchen: 1. Lena Antenreiter 
(2/10). Der Bewerb wurde mit den U10 
Mädchen doppelrundig gespielt. NÖ 
Mädchen war keines vertreten; 2 Teil-
nehmerinnen. 
U10 Knaben: 1. Leon Maiberg (5,0/7), 
12. Leo Pernerstorfer (3,5); 19 Teilneh-
mer. 



U10 Mädchen: 1. Marlene Katter 
(8,0/10); NÖ Mädchen war keines ver-
treten; 3 Teilnehmerinnen. 
U12 Knaben: 1. Marc Morgunov 
(6,5/7), 10. Daniel Karner (3,5), 12. Mo-
ritz Pernerstorfer (3,0); 17 Teilnehmer. 
U12 Mädchen: 1. Katharina Katter 
(6,0/7); 7 Teilnehmerinnen. Der Bewerb 
wurde mit U14 gemeinsam ausgetra-
gen. NÖ Mädchen war keines vertreten. 
U14 Knaben: 1. Sebastian Bauer 
(6,0/7), 10. Florian Schmidt, 11. Max 
Pernerstorfer (beide 3,5); 19 Teilneh-
mer. 
U14 Mädchen: 1. Magdalena Mörwald 
(5,5/7), 4. Leonie Riegler (4,0); 10 Teil-
nehmerinnen. 
U16 Knaben: 1. FM Felix Blohberger 
(6,5/7), 16. Noah Faderbauer (2,5); 19 
Teilnehmer. 
U16 Mädchen: 1. Sophie Konecny 
(5,0/7), 2. Viktoria Lauda (4,0); 6 Teil-
nehmerinnen. Der Bewerb wurde ge-
meinsam mit U18 ausgetragen. 
U18 Knaben: 1. FM Florian Mesaros 
(6,5), 2. Jurij Khalakhan (4,5), 4. Domi-
nik Ly (4,0); 10 Teilnehmer. 
U18 Mädchen: 1. Chiara Polterauer 
(6,0/7); 5 Teilnehmerinnen, NÖ-Mäd-
chen war keines vertreten. 
 
Beim 15. Jugendschachopen in Sieg-
hartskirchen (5.11.) nahmen 44 Ju-
gendliche teil. Folgende Spieler gewan-
nen die jeweiligen Altersgruppen. 
U18/U16:  
Die U18-Wertung gewann der Lokalma-
tador Raphael Högl (5,0/7). 
Die Kategorie U16 gewann der Mistel-
bacher Patrick Amtmann vor dem St. 
Pöltner Mario Bürgmayr (beide je 4,0) 
und dem Gloggnitzer Gabriel Grillmayer 
(3,0); insgesamt 7 Teilnehmer. 
U14: Den Turniersieg holte sich die 
Ottakringerin Crina Karina Dodu (5,5/7) 
vor dem für Tschaturanga-Wien spielen-
den Mikhail Beroev und dem Lokalmata-
dor Patrick Jungwirth (beide je 5,0). 4,5 
Zähler erreichten der Ottakringer Julian 

Sölkner und der Eggenburger Noah 
Zeindl; 18 TeilnehmerInnen. 
U12: Den Gesamtsieg sicherte sich der 
Favoritner Sebastian Kaspar (6,5) vor 
dem Kottingbrunner Oliver Kuti, dem Er-
lacher Til Koglbauer und dem Korneu-
burger Kurt Broneder (alle je 5,0); 10 
TeilnehmerInnen. 
U10/U8:  
U10: Den Turniersieg holte sich der 
Eichgrabener Robert Ernst (7,0/7) vor 
der Korneuburgerin Carmina Handrich 
(5,5) und der Stockerauerin Klara 
Schirmbeck (5,0); 6 TeilnehmerInnen. 
U8: Diese Wertung gewann der Stocke-
rauer David Schirmbeck (4,0) vor dem 
Tschaturanga-Spieler Matvey Beroev 
(3,0) und dem Stockerauer Reinhold 
Weiß; 4 Teilnehmer. 
 
Das 5. Hamersky-Gedenkturnier ge-
wann der Pole FM Maciej Sroczynski 
(7,0/7) vor dem Kirchberger Mag. Ha-
rald Enne und dem Lokalmatador Chris-
tian Schmidrathner (beide je 5,5); 46 
TeilnehmerInnen. 
 
Litschau-Eisgarn holte sich mit einem 
4:0 gegen Groß Gerungs den elften 
Waldviertler Cupsieg. 
 
Der 33. Europacup für Mannschaften 
wurde vom 8.-14.10. in Antalya in 7 
Runden nach Schweizer System ausge-
tragen. Europacupsieger wurde die 
russische Mannschaft Globus (12) vor 
dem mazedonischen Team Alkaloid und 
der aserbaidschanischen Mannschaft 
Odlar Yurdu. GM Markus Ragger 
(2,5/6) spielte im tschechischen Team 
AVE Novi Bor das den vierten Rang er-
zielen konnte (alle je 11). Österreich war 
nicht vertreten; 36 Mannschaften. 
Den 22. Damenbewerb holte sich das 
georgischen Team Batumi Chess Club 
Nona vor dem aserbaidschanischen 
Team Odlar Yurdu (beide je 11) und 
dem weißrussischen Team Bossa Nova 
(10). Kein Team aus Österreich; 12 
Mannschaften. 



 
In Hersonissos (Kreta) wurde die 1. 
FIDE Jugend-Schnell- und Blitz-
schach-WM ausgetragen. Die österrei-
chischen Teilnehmer konnten tolle Er-
gebnisse erreichen: 
U18-Rapid: 2. IM Florian Mesaros 
(6,5/9); 17 SpielerInnen. 
U16-Rapid: 3. FM Felix Blohberger 
(7,0); 11 SpielerInnen. 
U18-Blitz: 3. IM Florian Mesaros (6,5); 
17 SpielerInnen. 
U16-Blitz: 4. FM Felix Blohberger 
(6,0); 10 SpielerInnen. 
 
Die Blitz- und Schnellschach-EM der 
Frauen wurde vom 21.-23.10. in Mo-
naco ausgetragen. 
Den Schnellschachtitel holte sich die 
Ukrainerin GM Anna Muzychuk 
(9,0/11) vor den beiden Russinnen GM 
Kateryna Lagno (8,5) und WGM Alek-
sandra Goryachkina (8,0). 45. WFM An-
nika Fröwis, 47. WIM Helene Mira, 50. 
Nino Kordzadze (alle je 5,5); 91 Spiele-
rinnen. 
Den Blitzschachtitel sicherte sich die 
russische GM Alexandra Kosteniuk 
(10,5/13) vor ihren Landsfrauen GM Ka-
teryna Lagno (10,0) und GM Valentina 
Gunina (9,5). 35. WFM Annika Fröwis 
(7,0), 43. Nino Kordzadze (6,0), 57. 
Renata Kosc, 58. WIM Helene Mira 
(beide je 5,5); 78 Spierinnen. 
 
Beim GM-Turnier in Banicky Kahanec 
(Niederen Tatra, SVK) erreichten IM Ro-
bert Kreisl und IM Gert Schnider 
(beide je 6,0) hinter dem Sieger IM Pa-
vel Simacek (7,0/9) die weiteren Po-
destplätze. 
 
In Spitz/Donau wurde vom 8.-10.10. die 
offene 28. Seniorenlandesmeister-
schaft ausgetragen. Turniersieger und 
Landesmeister wurde MK Dr. Wolf-
gang Weinwurm (5,5/7) vor dem 
Pöchlarner Walter Fasser, dem Steirer 
MK Klaus Nickl und dem Klagenfurter DI 

Hans Singer (alle je 5,0). 4,5 Punkte er-
reichten NM Dr. Felix Winiwarter, der 
Deutsche Reinhard Blodig, NM DI Fritz 
Wöber und der Linzer Alfred Enzendor-
fer. Den Damentitel holt sich die Krem-
serin Edith Beyer (2,0); 32 Teilnehme-
rInnen. 
 
Vom 15.-26.11. wurde in Palma de Mal-
lorca das letzte FIDE-Grand-Prix Tur-
nier ausgetragen. Den Sieg holte sich 
der russische GM Dmitry Jakovenko 
vor dem Armenier GM Levon Aronian 
(beide je 5,5/9) und dem Aserbaidscha-
ner GM Teimour Radjabov. Weiter GM 
Richard Rapport (HUN), GM Evgeny To-
mashevsky (RUS), GM Hikaru 
Nakamura (USA), Peter Svidler (RUS), 
GM Ding Liren (CHN) und GM Pentala 
Harikrishna (IND), alle je 5,0; 18 Teilneh-
mer. 
Für das Kandidatenturnier (10.-
28.3.2018 in Berlin) qualifizierten sich 
daher folgende Spieler: Shakhriyar Ma-
medyarov, Alexander Grischuk, 
Levon Aronian, Ding Liren, Wesley 
So, Sergey Karjakin und Vladimir 
Kramnik. 
 
Bei der 21. Team-Europameister-
schaft vom 28.10.-6.11. in Hersonis-
sos (Kreta) holte sich Aserbaidschan 
vor Russland (beide je 14/9), Ukraine 
und Kroatien (beide je 13). 12 Zähler er-
reichten Ungarn, Israel und Rumänien. 
Mit neun Mannschaftspunkten erreichte 
Österreich den 24. Endrang; 40 Mann-
schaften. 
Die Heimischen spielten mit GM Markus 
Ragger (6,0/9), GM David Shengelia 
(4,0/9), IM Peter Schreiner (1,0/5)), IM 
Valentin Dragnev (2,5/8) und IM An-
dreas Diermair (2,0/5); 
Bei der 12. Damen-EM blieb Russland 
(17) vor Ukraine (14) und der Ukraine 
(13) erfolgreich. 12 Zähler holten Polen 
und Rumänien. Österreich (9) erreichte 
den ausgezeichneten 19. Platz. Das 
Team setzte sich aus WFM Katharina 



Newrkla (2,0/8), WFM Barbara Teusch-
ler (2,5/6), WFM Veronika Exler (3,5/8), 
WFM Anna-Lena Schnegg (3,5/7) und 
WFM Julia Novkovic (5,0/7) zusam-
men; 32 Mannschaften. 
 
Die U20-WM wurde in Tarvis (ITA) aus-
getragen. Weltmeister wurde der Nor-
weger GM Aryan Tari vor dem Armenier 
GM Manuel Petrosyan und dem Inder 
GM Aravindh Chithambaram Vr. (alle 
8,5/11). IM Valentin Dragnev erzielte 
mit sechs Punkten den 44. Endrang. IM 
Martin Christian Huber kam mit fünf 
Punkten auf den 100. Rang; 148 Teil-
nehmer 
Bei den Frauen holte sich die Kasachin 
Zhansaya Abdumalik (9,5/11) den Welt-
meistertitel. 62. Denise Trippold (5,0); 
89 Teilnehmerinnen. 
 
Vom 7.-18.11. fand im italienischen Ac-
qui Terme die 27. Senioren-WM der 
Damen und Herren statt.  
Open: 65+: Den Titel holte sich der rus-
sische GM Evgeny Sveshnikov 
(8,5/11) vor dem französischen GM Ana-
toly Vaisser und dem tschechischen GM 
Vlastimil Jansa (beide je 8,0). 39. FM 
Hans Singer, 40. Heimo Töfferl, 47. 
Klaus Nickl (alle je (6,5); 150 Teilneh-
mer. 
50+: Den Titel sicherte sich der perua-
nische GM Julio Granda Zuniga 
(9,5/11) vor dem philippinischen GM Ro-
gelio Antonio und dem französischen 
GM Eric Prie (beide je 8,5). 35. Michael 
Ernst (6,0); 94 Teilnehmer. 
Damen: 65+: Den Damentitel hole sich 
die Georgierin WGM Tamar Khmi-
adashvili vor ihrer Landsfrau und Titel-
verteidigerin GM Nona Gaprindashvili 
(beide je 7,5/9) und der russischen WIM 
Natalia Titorenko (6,5); 15 Teilnehmerin-
nen. 
50+: Weltmeisterin wurde die Luxem-
burgerin WGM Elvira Berend (7,0/9) vor 
der Griechin WGM Marina Makropoulou 

und der Russin WGM Galina Stru-
tinskaia (beide je 6,0); 22 Teilnehmerin-
nen. 
 
In Riad wurde vom 26.-30.12. die WM 
im Blitz- und Schnellschach ausgetra-
gen. 
Blitzschach: Den Titel holte sich Mag-
nus Carlsen (16,0/21) vor Sergey Kar-
jakin und Viswanathan Anand (beide je 
14,5). Dahinter folgten mit je 14,0 Punk-
ten GM Hao Wang und Levon Aronian; 
138 Teilnehmer. 
Den Damentitel holte sich die Georgie-
rin GM Nana Dzagnidze (16,5) vor der 
Russin GM Valentina Gunina (16) und 
der Chinesin GM Wenjun Ju (14,0); 100 
Teilnehmerinnen. 
Schnellschach: Weltmeister wurde 
Viswanathan Anand der im Tie-break 
den russischen GM Vladimir Fedoseev 
1,5:0,5 bezwingen konnte. Der dritte 
Platz ging an Ian Nepomniachtchi, der 
ebenfalls 10,5 Punkte aus 15 Partien er-
reichen konnte. Einen halben Zähler da-
hinter platzierte sich GM Xiangzhi und 
Magnus Carlsen; 134 Teilnehmer. 
Den Weltmeistertitel der Frauen holte 
sich die Chinesin GM Wenjun Ju 
(11,5/15) vor ihrer Landsfrau GM Tingjie 
Lei (11,0) und der Deutschen IM Elisa-
beth Pähtz (10,5). Die Titelverteidigerin 
Anna Muzychuk verzichtete auf ein An-
treten in Saudi-Arabien; 100 Teilnehme-
rinnen. 
 
Bei der Blitzschach-EM (15.12.) im pol-
nischen Katowice siegte der weißrussi-
sche GM Sergei Zhigalko (18,0/22) vor 
dem Engländer GM Luke McShane und 
dem Tschechen GM Peter Michalik 
(beide je 17,5). 52. IM Valentin Drag-
nev (15,5), 69. GM Markus Ragger und 
72. IM Robert Kreisl (beide je 15,0); 
1069 SpielerInnen.  
Die Schnellschach-EM (16.-17.12.) ge-
wann der russische IM Maksim Vavulin 
(10,0/11) vor dem Polen GM Jan-
Krzysztof Duda und dem Russen GM 
Pavel Ponkratov (beide je 9,5). 41. GM 



Markus Ragger (8,0), 159. IM Robert 
Kreisl und 166. IM Valentin Dragnev 
(beide je 7,0); 1162 SpielerInnen. 
 
Das 6. Braunau-Open (15.-17.12.) 
holte sich IM Andreas Diermair (4,5/5) 
vor dem Deutschen Uwe Kleibel, dem 
Kroaten IM Vladimir Hresc, dem Ukrai-
ner Artem Omelja und FM Joachim 
Wallner (alle je 4,0). 7. FM Peter Sadi-
lek (3,0); 157 TeilnehmerInnen in vier 
Gruppen. 
 
Fabiano Caruana holte sich den Sieg 
beim London Chess Classic vor Ian 
Nepomniachtchi (beide je 6,0/9) sowie 
Magnus Carlsen, Maxime Vachier-Lag-
rave und Wesley So (alle je 5,0). Dahin-
ter folgten Hikaru Nakamura (4,5), 
Levon Aronian (4,0), Sergey Karjakin 
(3,5), Viswanathan Anand und Michael 
Adams (beide je 3,0). 
 
Das 26. Open in Aschach (26.-31.12.) 
entschied der rumänische GM Andrei 
Istratescu (6,0/7) vor dem Weißrussen 
GM Nikita Maiorov, dem Kroaten IM 
Branko Rogulj und IM Harald Schnei-
der-Zinner (alle je 5,5) für sich. 10. FM 
Robert Rieger, 17. FM Florian Sandhöf-
ner, 18. FM Florian Schwabeneder und 
19. Dominik Ly (alle je 4,5); 197 Teilneh-
mer in vier Gruppen. 
 
Vom 29.12.-6.1. wurde in Deutsch-
landsberg das 1. Internationale 
Schilcherlandopen ausgetragen. Den 
Sieg holte sich der Lette GM Toms Kan-
tans (7,5/9) vor dem Russen IM Artem 
Smirnov, IM Gert Schnider und IM An-
dreas Diermair (alle je 7,0). 6,5 Punkte 
erreichten GM Mathias Womacka 
(GER), IM Peter Schreiner, FM Akash 
Thakur (IND), FM Jernej Spalir, IM Leon 
Mazi (beide SLO), FM Mag. Christian 
Srienz und der Italiener Ivano Ceschia; 
130 TeilnehmerInnen. 
 
In Indiens fünftgrößter Stadt Ahme-
dabad wurde die Jugend-Olympiade 

U16 ausgetragen. Den Sieg holte sich 
das Team aus Russland vor Indien und 
dem Iran; 29 Mannschaften ohne Öster-
reich. 
 
Beim Open Malta erreichten FM Marco 
Dietmayer-Kräutler bzw. IM Andreas 
Diermair (beide je 7,0) den 4. bzw. 6. 
Platz. Den Turniersieg holte sich der 
norwegische GM Simen Agdestein 
(8,0/9); 232 TeilnehmerInnen. 
 
 
 
 
 
 
 
Die Grazer Schachgesellschaft feierte 
das „140-Jahr-Jubiläum“. Gründungs-
mitglied war Johann Berger (11.4.1845 
- 17.10.1933). 
 
Am 2.8. feierte IM Andreas Dückstein 
seinen 90. Geburtstag. Der Wiener 
kannte die Weltmeister. Er bezwang in 
einzelnen Partien Michael Botwinnik, 
Max Euwe und Boris Spassky. 
 
Nach mehr als 45 Jahren übergab am 
25. Juni Präsident Prof. Kurt Jung-
wirth sein Amt an den Wiener Christian 
Hursky. 
 
Der langjährige Seniorenreferent des 
ÖSB Thomas Haslinger verstarb am 
9. Juli im 94. Lebensjahr. 
 
GM Wolfgang Zugrav gewann die 32. 
Österreichische Fernschachmeister-
schaft vor Gerald Berghöfer (beide je 
14,5/20) und Norbert Sommerbauer 
(13,0). 4. Wolfgang Liedl (12,5), 6. 
FMK Manfred Moza (12,0). 
 
Österreich gewann einen Länderkampf 
gegen Wales mit 32,5:9,5. 
 
Die 8. NÖ FS-Landesmeisterschaft 
gewann Bernhard Biberle (7,5/9) vor 



CCE Manfred Moza (6/22,0 SB) und IM 
Hannes Rada (6/21,0). 4. Mag. Gerald 
Hechl (5,5), 5. Walter Fasser (5,0), 6. 
Karl Tauscher (4,5), 7. Franz Modliba 
(4,0); 10 Teilnehmer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


